4 (% %%;ĩ 
Montags den 1. Julp 1822. 


Auf er. 3 von 3 ꝛc. 1c. 
allergua übigpen Befehl. 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag. und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. 

Breslau den igten Maͤrz 1822. Von Seiten des Koͤnigl. Juſigamts 
zu St. Vincenz wird die dem Sterhan Weitzker zugedörige ſud No. 1. zu Sacke⸗ 
rau Oels ner Creiſes belegene Waſſermühle von dry Gaͤugen, mebft den dazu gedͤ⸗ 

rigen zwey Gärten Aeckern, Wieſen und Gebäuden, welche von den Ortsgerich⸗ 

ten und Sachverſtändigen, 1989 Rthlr. 28 ſar. Cout. gewürdigt worden, auf den 

Antrag einer Real⸗Gläupigerin hiemit nothwendig ſudhaſtirt und Öffentlich fells 

gebothen. Zn dieſem Zwecke find nachſtehende Bietbungs⸗Termine, als der 4˙e 

Juny, ste Auguſt und gte October c. beſtimmt worden und es werden demnach 

ee Beſitz⸗ und e hiemit eingele den, in dieſen Terminen, 
wovon 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, entweder in Perſon, ober durch guläßige mit In⸗ 
‚Formation und Vollmacht verfehene Mandatarten in hleſiger Amtskanzley Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr zu erſcheinen, daſelbſt die naͤbern Kaufsdedingungen zu vers 
nehmen, darauf ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewärſigen, daß deſagter 
Fundus dem Meiſiblethenden und Beſtzahlenden unter Cinwillisung der Gläubl⸗ 
ger zugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht wetter riflectieg werden wird, 
als nach H. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Getichtsordnung flatt finder, Die 
aufgenommene Taxe kann ſowohl bep den Ortsge richten zu Sackerau, als auch 
bey. dem Koͤnigl. Stadtgerichte zu Oels und in hieſiger Am'skanzley elngeſehen 
werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten, Behufs 
Wahrgehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna pracluſt et filentli perpetul hiermit 


ebenfalls eingeladen. 
55 Königl. Juſtijamt zu St. Vincenz. 


Fr * 5 Jun gnultz. 
Breslau den ıflen März 1822. Von Selten des dae 1e Ks⸗ 
nil. Oder⸗Landesgeriches von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des Königl, Oder⸗ Landesgerichtes von Ober- Schleſien zu Natldor als 
der den Nachlaß des verſterdenen Landraths Leobſchuͤtzer Creiſes Cammerberrn 
v. Haug witz regulirenden Behörde die Subhaſtatlon der det Silberberg im Frans 
tenfteinfchen Creife gelesenen Ritter güter Naudnig und Naſchdorf, nebſt allen 

f ace Drau keiten und Nutzungen, welche l Jahr 1820. nach der in der 
Regiſtratur des ehgen Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts oder bei dem hier aus haͤn⸗ 
genden Procdama zu 11 ſchicklichen Zeit einzuſehenden und von der Münſler⸗ 
berg ⸗Glatzſchen Furſtenthums⸗Landſchaft aufgenommenen Taxe, auf 82866 Rthl. 
7 far: 2 pf. abgeſchätzt And, unter folgenden Bedingungen befunden worden: daß, 
) der Verkauf auf dem Grund der deigehefteten Landſchafts⸗Taxe in Pauſch und 
Bogen ohne Evictions⸗Leiſtung von Seiten der verkaufenden Nachlaß maffe erfol⸗ 
en fol; 2) der künftige Melſibtethrude wenigſtens tel feines Meiſſgebothes ſo⸗ 
ort daar an das Depoſttum des Koͤnigl. Ober⸗kandesgerichtes von Ober, Schle⸗ 
fien zu Ratlbor erlegen muß; 3) der Zuſchlag an den Melſtblethenden erſf nach 
eingeholtee Genehmigung des gedachten Königl. Oder⸗ Landesgerichtes, unter Zus 
filmmung der Majorttaͤt der Glaͤubiger erfolgen kann und 4 der fünftige Käufer dle 
Koſten der Adjudtcatlon Natural» und Civil⸗Tradltion der benannten Güter ohne 
Abrechnung auf das Kaufprerium tragen muß. Demnach werden alle Beſitz und 
Zahlungs fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeits 
raum von 9 Monaten, vom aten July a. €. angerechnet, in den hiezu angeregten 
Biethungs⸗Terminen, namlich den 30. September c. und den aten Januar d. f. 
besonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den aten April 1823. Bor⸗ 
mittags um 1 Uhr an den genannten Tagen vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Herrn Michaelis im Partheben⸗Zimmer des hleſigen Ober » Bandesgerichtes 
bauſes, in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verfehene 
Mandatarten, aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, (wozu ihnen für 
den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſiih⸗Commiſſionsrath Klettke, Oder⸗ 
Landesgerichts⸗Aſſeſſor und Jufliz ⸗Commiſſartus Dietrichs, Juſtiz⸗Commiſſtons⸗ 
Rath Enger und Juſtiz Commiſſarius Conrad vorgeſchlagen werben, an deren 
einen fie ſich wenden toͤnnen,) zu erſcheinen, mit Ruͤck ſicht auf . — 
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gungen Ihre Gebolhe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſch lag 
und die Ac judicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach Eingang der Genebe⸗ 
migung ad 3. «rfol,en wird. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins 
etwa eingebenden Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und fol 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die koͤſchung der ſaͤmmt lichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen, als auch der leer ausgebenden Forderungen verfuͤgt werden. 
i ‚ Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
) Slogan den agſien May 1822. Von dem Koͤntgl. Land und Stadt⸗ 
0 gt zu Groß-Biogay wird hierdurch bekannt gemacht, daß die wuͤſte Stelle 
es Judenbauſes Mo. 15. in Glogau, welche nach der hier ausgehaͤngten Taxe 
auf go Rıbir. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Magistrats oͤffent⸗ 
lch verkauft werden ſoll, und der ıste July e. zue Biethung deſitmmt if. 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grund ſtͤͤck zu kaufen geſonnen und 
zahlungs fähig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vor⸗ 
mittagt Km 10 Uhr vor dem zum Deputaſo ernannten Herrn Aus cultator Fleck 
im 4 Stadt⸗Gerichtshauſe entweder perſönlich oder durch gehörig legiti⸗ 
mirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Seboth abzugeben und zu gewärtigen, daß 
ander Meiſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Außerdem werden 
zur Wabrnebmung ihrer Anſprüche vorgeladen, die Johann Friedrich ne 
en Erden, Meyer Iſfrael Seeliger, Löbel Fränkel, Aaron Fränkel, Seelig %8s 
del Loben oder deren Erben, Erſcheint kein Kaufluſtiger, fo wird die Stelle der 
biefigen Stadtkaͤmme rey jugeſa lagen werden. 8 Er Bir ur ee 
Ratibor den g.Aprıl 1822. Da bey dem bieſtgen Königl. Oder ⸗kan⸗ 
desgericht auf Anſuchen ker Vormund ſchaft der windrennen Loniſe Antonle Johanne 
Nepomutene Freyin v. Eichendorf das im Fuͤrſtenthum Oopein und deſſen Cosler 
Errife belegene Rittergut Madoſchau nen Zubehoͤr an ben Melfblethenden öffentlich 
im Wege ver frepwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll, und die Blethungs⸗ 


Terunne auf den 25 fen Jui 1822, dem 24ſten Ottober 1822 und deſonders den 


A3 fen Januar 1823, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hiefigen Königl. 
Oker⸗ Pandesg: richt vor dem ernannten Deputirten, den Hrn. Oder ⸗Fandesgerichts⸗ 
Rath Soͤring ongeſ ht worden, fo wird ſoſchets und daß gedachtes Rittergut Ras 
doſchau nach der davon durch die Ober ſchleſiſche Bambfchsit im Monat October 1821. 
aufgenommenen Taxe, welche in der hieſtgen Ober ⸗ Landesgerichts ⸗Regiſtratur ein⸗ 
beſeben werden kann, euf 51410 Rtblr. 5 fgr. 6 d., den Beirag zu 5 pro Cent 
gerechnet, gewürdigt worden, den deſſtſaͤhtgen Kaufluffigen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht, daß im letzten Buthungs termine, welcher peremtoriſch iſt, das 
Grundſtuͤck dem Meiſtdietbenden, wenn die Genehmigung des vormundfcaftlichen 
Serlchts dazu ein gebt, zugeſchlog en und auf die etwa nachher einkommenden Ger 
borhe nicht weiter g · achtet werden ſolle 
2 Koͤnigl Preuß Ober⸗kandesgerſcht von Ober⸗ Schleſien. 

„Alt Kemntih den sten Jung 1822. In dem über das Vermögen 
dies Kramer Joh. Ehrenfried Liebig zu Reionitz eroͤffnetem Concurſe ſteht den 

2 ö aten 
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aten September c. Vormittags um 9. Uhr in biefger Canley: 1) Terminus 
ſubhaſtatlonis peremtorius des 340 Riblr taxirten Hauſes nebſt Scheuet und 
Garten No. 73. , auch einem Kirchenſiande zu Reiboitz. 2) Terminus Itquinas: 
sionis ſub pöna präcluſtonis et filentli perpitui gegen dle ausbleidenden Gläw 
diger an. Zugleich wird der ‚offene Arreſt ‚aber das Vermögen des ic. Ledig 
nach $. 206. der Concurs⸗ Ordnung bekannt gemacht. 5 
NE BE er ae RA 
Hrjesni den 15. April 1822. Auf den Antrag zweter Real⸗Gläu⸗ 
biger ſollen nachſtehende der Gemeide zu BDezeenitz gehörige Domtnial⸗Realitä⸗ 
ten off ntlich verkauft werden: 1. nach der Charte von Bezesnitz das berr⸗ 
ſchaftliche Feld (md lit. A. im Betrage von 21 Morgen 114 Ruthen 28 Fuß. 
2. Das Stück Feld za wielow drugom ſub lit. C. im Betrage von 46 Morgen 
30 Ek. 3. Das Stück Feld ſub lit. E. von aa Morgen 128 Ruthen 60 Fuß. 
4: Das Stück Feld nad Demberm ſub lit F. im Betrage von 19 Morgen 10 TR, 
30 Fuß. 5. Das Stuck Feld ud Popowietz ſab lit. G. von 60 Morg t. a9 TUR, 
30 Fuß. 5. Die Wieſe über der Oder, der Kunt und Lirpina genannt, im 
Betrage von 78 Morgen 162 R. 132 Fuß, nebft dem dartu beſlädlichen 
Strauchwerk. 7. Der an den Wiefen befindliche‘ See füb lit, % von 4 Mor⸗ 
gen 116 1 fub 115 Bi a — | 5 Die emen de 
isko, nebſt dem darin befindlichen See und dem Weldengeſt; uche im Betra⸗ 
rr = von 63 Morgen 7 THEM. 08 f 8 Wengen 160 Br. , a endlich 
auch 9. Die Ufern an der Poſtwisko im Betrage von 3 Morgen 20 Qt. R., 
und 10) Die kleine kuſche von 38 De. Ferner 11) Die ſaͤmmtlichen zu dem 
ehemaligen herrſchaftlichen Vorwerke Neuhof gebörigen Grundſluͤcke, und zwar: 
3. das Stück ſud lit. H. im Betrage von 85 Morgen 78 OR. 40 Fuß; b. dat 
Stück ſub lit. l. von 103 Morgen 9 Ok 50 Fuß; e. der Exlenduſch zwiſchen 
H. und Il. von 1 Morgen 16 ER ; d. das Stück Vecker ſud lit. K. von 93 Mor⸗ 
gen 1 Ruthe 70 Fuß; e. das Stuck Acker fub lit. L von 48 Morgen 48 Rus’ 
ten 50 Fuß; f. det Birkenduſch von 32 Morgen R.; g. der Ertenduſch 
von 7 Morgen 160 IR. 12. Die Zufläce, welche die Besitzer a Dom into zus 
gekauft heben: a. des Mathes Griget von 4 Morgen; d des Anton Mo⸗ 
ſchiolik von 4 Morgen; e. des Florian Moſchtol von 4 Molgen. 13. die 
Mohn: und Wirhſchafisgedaude des ehemaligen Befigers Sebaſtian Hartmann 
modo Welgelſche Erden fub Mo. 83. Dieſe Realitäten find auf 31523 Rthtr. 
1 for. 1 d“, in Cour. abgefhägt worden und kann die disfällige Taxe dey dem 
Gerl htsamte zu jeder Zeit nachgeſehen werden. Es werden daher Kauſtuſſige bler⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den angeſctzten Terminen den 1. Auguſt, 1. Nobem ⸗ 
der c. und peremtorte den 6. Febr. 1823. vor dem Gerichtsamte in Briesnlt 
zu melden und 100 Gebothe W 5 ſodann der Melſtbiethende und Beſt⸗ 
lende den Zuſchlag zu gewärtigen hat. N 
ich usch 5 5 Das Brzesaltzer Gerichtsamt. : 
Schweldultz den 18ten May 1822. Das unterzeichnete Koͤnigl. Bands 
und Stadigekicht macht hiermit den oͤffenillchen Verkauf des, nach der, jederzeit an 
der Gerichtsſtaͤte nachzuſehende Taxe auf 206 Rtbl 20 far. abgeſchaͤtzten, zu keut⸗ 


maansdorf Berg» Seite belegenen Richter ſchen Hauſes, in dem hierzu auf |. 
> Us 


ala Bars v 


en T Be 
Augvft 8 e. betemtoriſch onberoumten Bletbungstermin bekannt, und he jahr 
zuagsfähige Rauflattige bey annehmbaren Gedoth den Zuſchlag ſofort zu gewaͤrtigen. 
— 2 oöͤntgl. Preuß. and und Stadtgericht. 55 


Bie ſtenberg den 10tin May 1822. Nachdem über den Nachlaß des 


gieſigen Tuchmochetmeiſter Chriſtian Hennig der Concurs eröffnet worden, ſoll das 


zu bleſem Nachloß gehörige Haus ſub No. 103. bieſelbſt, welches auf 739 Rihlr. 
g ürdiget worden, fubhofler werden, und es iſt deshalb ein pertwtotiſcher kick⸗ 
sotlonsurmin auf den 16: Auguf a- €. angeſetzt worden. Es werden daher Kaufe 
juftige hierdurch eingeladen, 9 dachten Tages Vormittagd 9 Uhr auf hleſigein Rath⸗ 
Haufe zu erfgeinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth 
zu gemärtigen, 5 i 3 
Dias König. Preuß. Stadtgericht. 

Hermsdorf u. K. den 21 Mari 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubhaſtirt im Wege der Execution die dem Muͤllermeiſter Joh. Gottfried Tſchorn 
zugetzoͤrende, in der ortsgerichtuchen Taxe vom gten d. M. auf 2243 Rthl. 12 gl. 
adgeſchatzte Mühle No 134. in Selſershau und es fleben dle Lieitatlons⸗Termine 
auf den aßen Juny und aten Septemder e., der letzte und per emtoriſche aber auf 
den Aten November c. Vormittags um 11 Uhr in der hleſigen Amts kanzley an, in 
welchem letztern der Zuſchlag des Gtundſtuͤcks fur das boͤchſte und annehmlichſte 
Geboth, nach zuvor abgegebener Erklärung der Intereſſenten, zu gewaͤrtigen iſt. 

Reichs graͤfl. Schaffgetſch Kynaſtſches Gerichts amt. N 
Neiſſe den sten Januar 1822. Daß unterzelchnete Gerte n e 
burch bekannt, daß auf den Antrag der Scholtifey Auszuger Anton Nee 
Erben zu Oberjeutric die im Grottkauer Kreiſe gelegnen Dominials reyſcholtiſey 
Tſchauſchwit, fo welt fie zur Jurisdictlon des men; e Gerlchts gehört, mit 
Einfluß der unter der Gerichtsbarkeit der Königl. Amts hauptmannſchaft zu Ott⸗ 
machau belegenen in Wald und Wieſen deſtebenden Realitäten, öffentlich 
im Wege der nothwendigen Sudhaſtation verkauft werden ſoll. Es mir 
den daher alle zahlungs faͤhige Kaufluſtige aufgefordert, in den angeſetzten Bie⸗ 
thungsterminen den 2. Map c. Vormittgad um 2 Ubr, den x. Auguſt c. Bormite 
tags um 9 Ühr, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den 2. No 
vember c. Vormittags um 9 Uhr in Perſon, oder durch einen wohl unterrichteten 
Devollmächtigten ous der Zahl der hieſigen Juſlizcommiſſarien, wozu ihnen bey 
er mangelnder Bekanntſchaft die Herren Juſtigcommiſſarten Cirves, Koſch und 
Mittelmann vorgeſchlagen werden, vor dem ernannten Deputirten Herrn Hoſfrich⸗ 
ter Amtsrath Goöͤrlich auf den hieſigen Gerichtszimmern zu et ſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, infoferm nicht ges 
etliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, zu gewärrigen. Uebrigens find die von 
beiden Grundſtäcken aufgenommenen an der Gerichtsſtelle mit ausgehangenen 
Toxen auf 17735 Rthl. 20 fgr. 5 pf. und reſp. 2728 Rth. 8 ſgr. 4 pf. ausgefallen. 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 2 

Relchenbach den aaſten Februor 1822. Die fub No. 92. u Stein⸗ 

Selfersdorf Reichenbachſchen Ereifed delegene, auf 2943 Kehle, 12 gr. gerichtlich 


gewürdigt Georg Itiedeich Klingdergſche koh und Mehlmußle, wozu W 
a f 5 u 


und Niedergarten 7528 Blächen «Raums und ein Teich 2200 Fuß im Umfange 
enthaltend, gehört, ſoll in Termino den 1. May, den 28. Juni und in dem auf 
den 28. Auguſſ d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtorifchen Termine 
im Wege der nothwendigen Subhuſtation oͤffentlich verkauft werden. Wir laden 
daher beſitzfaͤhige Kaufluſtige ein, Ach zu der beſtimmten Zelt in der Gerichts amts⸗ 
Canzley zu Stein = Gelferödors einzufinden, ihre Gedothe in klingend Courant abe 
zugeben, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Belldieth enden zu gewaͤr⸗ 
tigen. Der Zuſchlag kann jedoch erſt m legten Bletbungs termin erfolgen, und ſoll 
auf ein nachträgliches Mehrgedoth keine Ruͤctſicht genommen werden. Die Kaufe 
bedingungen werden den Blethenden Im Biethungstermine bekonnt gemacht werden. 
Die Taxe über die ſes Grunpfäc aber in in der hieſigen Gerichtsamts⸗ Canzley und 
in dem Gerichtskrriſch am zu Stein Seiſersdorf don den Kanflufigen einzuſehen. 
Das teichsgraͤſl. v. Noſtlſche Gerichtsamt der Stein Selfersborfer Güter, 
ä = EEE Wichura, Juſtit. 
Soſchüͤtz den ızten May 1822. Die zu Bruſtawe Milltſchichen Crelſes 
delegene Erbſcholt'ſey, welche als zum Nachlaß des George Wippich gebö: ig, auf 
den Antrag der Erden ſubhaſtirt, auf 695 Rihlr, gewürziget und lau Adjudicas 
torid de publ. 12 Febr. a. €. den Eprifiian Plppeſchen Eheleuten, für 1935 Mehl, 
zugeſchlagen worden, fol, da die genannte Käufer die Zahlung des Kaufgeldes 
nicht leiſten, anderweitig ſubbaſtirt werden und es find des hald die Diethungs⸗ 
Termine auf den ıfen July, rſten Auguſt und peremterie anf den sten September 
“. © ungefest worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in 
gedachten Terminen, befonders aber in dem auf den sten September a c. ange⸗ 
letzten peremtoriſchen Eleltattons⸗Termin Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Ger 
richtskanzley zu erfcheinen, ihr Gedoth abzugeden und den Zuſchlag für das Meiſi⸗ 
geboth zu gewaͤrtigen. a 
Graͤfl. v. Reichenbach Bruſtawer Gerichtsamt. 
5 Glogau den soten May 1822. Ven dem Köntgl. Land ⸗ und Sadt⸗ 
gericht zu Groß ⸗ Glogau wird hierdurch bekannt gemacht doß der auf Hohe 
von 160 Rtöol Cour. gewälrcigte, an der Pauligergaſſe bieſeldſt belegene Ban⸗ 
FPlißz des nledergeriſſenen Hauſes Nro. 3. unter Schloßamts⸗Jurtsdictlon etzt 
No. 524 /) welches dem Lazarus Speier, dem Nehemtas Löbel, Raphael Löͤbel, 
der Nuchele Jfaac verwillweten Iſaac Samuel, dem. Iſaac Abraham und dem 
Loͤbel Jacob gehört hat, auf den Antrag des wohlloͤbl. Mapiftiarg hleſelbſt uns 
ter der Bedingung der Wiederdebauung Öffentlich verfanft werden ſoll und der 
zafte July d. J. zum Bietungs « Termin beflimme iſt. Es werden daber alle 
diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlangs fähig find, 
hlerdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin Vormittags um 11. Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Affe ſſor Regel im hieſigen Stadtgericht, 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legttimirte Bevollmaͤchtigte eim ufnden, 
ihre Gebohte abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt, und Berbietyenden 
der Zuſchlag eriolzen wird. 
Glogau den loten May 182. Von dem Königt. kand⸗ und Stadt⸗ 
zerlcht zu Groß „Glogau, wird blerdurch bekannt gemacht, daß der auf Hoͤhe 
- ’ 7 * f don 
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von 170 Nthlr. Cour. gerichtlich gewürdigte, in der Judenſchul ⸗Gaſſe hleſelbff 
delegene Bauplatz nebſt Keller des miedergeriffenen Hauſes No. 34. unter Schloß⸗ 
amts » Jurisdiction (jetzt 538.), welches dem David Lemmel, dem Aberle Das 
ruch Cohn, dem Salomon Jenas und dem Fabiſch Salomon Schuck gehört 
hat, auf den Antrag des hleſigen wohlloͤbl. Masiſtrats unter der Bedingung der 
Bebauung öffentlich verkauft werden ſoll, und der zzſte Julp a. c. zum Bletungs⸗ 
Termin beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche diefeg Grundſtück 
zu kaufen zeſonnen und zahlungsfaͤhtg Mind, hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
Termin, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Hrn. Afs 
ſeſſor Regely im hleſigen Stadtgericht entweder perſönlich oder durch gehörig 
legitlmirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gemwärtis 
gen, daß an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuschlag erfolgen wird. 
Slogan den toten May 1822. Von dem Königl. Lands und Stabt⸗ 
gericht zu Greß⸗ Glogau wird blerdurch dekannt gemacht, daß der auf Höhe. 
von 60 Nihl. Cour. gewuͤrdigte, an der Paulinergaſſe hieſelbſt belegene Bauplatz 
Hes niedergeriffenen Hauſes No. 2. unter Schloßamts⸗Jurisdletion (jet No. 523) 
welches der Kayſerin verehl, Lazarus Salomon Prager, der Eſter verebl. Mendel 
Meyer und der Habbes verehl. Samſon Aaron gehört hat, auf den Antrag des 
biefigen wobldbl. Magiſtrats unter der Bedingung der Wiederdebauung öffentlich 
verkauft werden fol und der gaſte July dleſes Jahres zum Biethungs⸗ Termin 
befiimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen ge⸗ 
ſonnen und zablungsfähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Ter⸗ 
min Vormittags um 10 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn. Aſſ [or 
Megely im hleſigen Stadtgericht, entweder perſönlich oder durch gehörig ueglul⸗ 
mirte Bevoülmächtigte einzufinden, ihr Gedothe abzugeben und zu gewaͤrtigen 
daß an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. f 
. SGubrau den 25ſten April 1822. Die Wilhelm Teichmannſche 
Freiſtelle zu Rieder⸗Tſchirnau, taxirt auf 101 Rthlr. wird Thrilungshalder in 
„Termine den zaflen July c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe daſelbſt ſub⸗ 
paſtirt, es werden Kauflufiige zum Biethen eingeladen und konnen den Zuſchlag 
sewarten, wenn nichts Rechtliches im Wege ſteht. * . 
ö Das Gerichtsamt für Rieder ⸗Tſchirnau. ns 
„ inze „ 


3: Namslau den sten Map 1822. Schuldenhalber iſt von dem Juſttzamte 
der krelhertlich v. Sauermannſchen Fidel⸗Commißherrſchaft Sterzendorf, die Sub⸗ 
baſtatlon der dem Michael Kloſchig zugeboͤrigen, in dem Namslauſchen Kreiſe 
auf der Collonie Johannisdorf gelegenen mit No. 16 bezeichneten von dem vorigen 

GBeſitzer für 760 Rth. erkauften und ſetzt auf 338 Rih. gerichtl. abgeſchaͤtzten Häuslers 

ſtele verfügt und zum Verkauf derſelben für das Meiſtgeboth ein peremrorifcher 

Termin auf den azſten July c. a. anberaumt worden. Der Licltationstermin wird 

in dem berrſchaftlichen Wohnhauſe zu Sterzendorf abgebalten, und Nachmittag um 
a adgeſchloſſen werden, auf Gebothe nach abgeſchloſſenen Termine wird keine 

uͤckſicht genemmen werden und die Adjudifation in Termino erfolgen, wenn nicht 
befonbere Umſtaͤnde eintreten ſollten, welche die Fortſetzung nothwendig machen ſoll⸗ 
ten. Zur Belehrung der Käufer il die Taxe in dem Oorſkretſcham zu Johaunid« 
dorf angeſchlagen und fie wird auch zu jeder ſchicklich en Zelt vorgelegt W mit 
den 


PP 


werden. 
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Der Juſtliratb Frletſche, als Juſtitiorlus der Herrſchalt Ster jendorf. 
„ Se ſchuͤtz den a. May 1822. Die zu Bunkay Wartenbergſchen Crei⸗ 
ſes gelegene, zum Nachlaß des daſeldſt verſtorbenen Johann Krauſe gehörige Frei⸗ 
b elle, welche auf 100 Rthir. gewürdiget worden, ſoll auf den Antrag der 

rben fubhafliret werden, weßhalb ein peremtoriſcher Eieitatlons⸗Termin auf den 
24lten July a. c. angeſetzt worden. Es werden daber Kauflufige blerdurch elnge⸗ 
laden, gedachten Tages Vormittags um } Uhr in hieſiger Berichtötaniep zu erſchei⸗ 
nen, ihr Gedoth abzugeben und den Zuſchlag für das Meifigeborh iu gewärtigen, 
Graͤfl v. Reichen dach ſrepſtandesherrl. Gericht. 
Naumburg am Quels den 29. April 1822. Das Königl. Fands und 
todtgericht 1 am Dueid ſudhaſtiret das dem Hutmachermeiſter Franz 
Effzer zugehörige hieſelbſt ſub Mo. 231. belegene, auf 378 Rtblr. a gr. Courant 
gerichtlich gewuͤrdigte Haus auf den Antrag feines Eigenſbüämers und fort ert Ble⸗ 


den Kaufsbedingungen werden Käufer in dem eieltationstermine bekannt gemacht 


ihungsluſlige auf, ſich in Termino den 25ſten July a. c um zo Uhr allbier einzu 


finden, ihre Gebothe abzugeden und fodann zu gemärrigen, daß nach 79 
ufimmung des Eigentpümers, der Zuſchlag an den Meiſbiethenden gefchehen 
wir. Konigl. ‚Preuß. Sand» und Stadtgerickt. 3 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗CTourſe. Kane 
. Breslau den 29, Juny 1822. 5 
N Br. G. g 
Amsterdam Cout. 4 W. — | — [Kayserl, detto 


dete detto 21 M. — 4431 [Friedriehed o— - + 
Hamburg Banco 2 Vista 1521 [% Conventions - Gel 

detto detto 4 W. En Mön ze 
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London 3 2 M. . — |7 4 Staats Schuld- Scheins 
Faris 2 M. I — 1 — Iieberungs- Scheine 
E W. Z. a Vistnl1032 | — Tresor - Scheine 
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Augsburg » - 


ditto Einlös. Scheine 
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Berſjiͤn » 
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2 M. | — [1034 Wiener 3. p. C. Obliget. 
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Wien in 20 Xr. — — 500 — 
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eh Von dem Preiß des Getreides in Breslau 


naͤmlich von der beflen Sorte. Vom 29, Juny 1828. 
a 8 In Courant. a 2 
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Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 1. July 1822. EEE 


Citatio Creditorum. i a 
» Breslau den zaten April 1822. Auf den Antrag der Königl, Ins 
tendantur des lechſten Armee⸗Corps werden ven Seiten des dieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche an die Caſſe des feit Anfangs Monars July 1813. zu Leob⸗ 
ſchütz errichteten im Monat September zu Brieg und feit October bis zu ſeinet 
Yufdfung im Monat December 1813. bierſelbſt in Garnifon geweſenen Erfaßs 
Batalllons des zwelten ſchleſ. Infauterie-Regiments aus irgend einem rede 
ichen Grunde einige Anſpräche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Hrn. Berends auf den 25. Octbr. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaamten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Oder⸗Lan⸗ 
desgetichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, 
zu erſchelnen, ihre vermeinten Ansprüche anzugeben und Durch Beweismittel zu 
deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ibrer Anfprüche an dle gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt. g.) 3 
Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
\ Citationes Edictales. 
Breslau den ısten Mär; 1822. Auf den Antrag des Königl. 
Mojor und Commandeur der Iſten und aten Schügen » Adtheilung Herrn v. Gods 
nicki hieſelhſt werden von Seiten des hiefigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von 
chleſten alle und jede, beſonders aber alle und kannte Gläubiger welche an die 
Caſſe der ıften und zteu Schützen „Abtheilung aus dem Zeitraum von ıflen Januar 
dis ult. December 1821. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor der Oder⸗ Landesgerichts⸗ 
ſſeſſor Herrn Reubaur auf den gien Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten kiquidations⸗Termine in dem biefigen Ober Landesgerichts ⸗Hauſe pers 
ſonlich oder der einen geſetzlich julägigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre ver ⸗ 
meinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen. Die Nicht 
einenden aber haben zu gewärrigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die ges 
bach te Caſſe werden verkuſtig erklaͤrt werden. g.) 
Rnoͤntgi. Preuß. Ober = Landesgericht von Schleſien. s 
Breslau den 21. May 1822. Von dem Königl. Stadtgericht hieſiger 
Reſideng iſt in dem Über das auf einen Betrag von 478 Rihl. 3 fgr. 8 pf. gute und 
dudtoͤſt, 583 Nthlr. 23 for. Activa monifeſtirte / und mit einer Schulden ſu mme 
won 2400 Rithl. 23 für 8 pf. belaſtete Vermögen des hiefigen Kaufmann Chriſtlan 
Ootiſtied Higer am 22. Aptil a. c. eröffneten Conturs » Prozeſſt ein 3 = 
me 
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wewung und Nachweifung der Auſprücht afler etwarlgen unbelonnten Släubigtr 


ouf den a ten Auguſt Vermittegs um 9 Uhr vor dem Hrn. Juſttzraih Vogt anges 
ſeßt worden. Diefe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zun 
Termine ſchriftlich, in demſelben aber perfönlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevoll⸗ 


maͤchtigte, wozu ihnen beym Mangel der Bekauntſchaft dle Herren Just gcommiſſa⸗ 


alın Reum ann und Hoftichteramis Director Conrad vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihre Ford rungen, die Art und das Verzugsrecht derſelben anzug ben und 
die etwa vorhanden u ſchriftlichen Bewelsmlttel beyzubringen, demnaͤchſt aber bie 
wwilttte rchtuche Einleltung ter Sache zu gewärtigen, wegigen die Aue blelbenden 
niit ibien Anfprüͤchen von der Maſſe werden auegeſchloſſen und Ihnen deshald gegen 
die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. = 
N . Kkoͤnigl Preuß. Stadtgertcht. 5 
Breslau den 26ſten April 1822. Von dem Koͤnigl. Stabigericht hleſt⸗ 
ger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 252 Rihlr. 23 far manafes⸗ 
tieten und mit einer Schulden⸗Summe von 119 Rthlr. 23 far. 6 pf. belaſteten Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Fleiſchhauer Johann Frledrich Galtiske am gten Mart a. e. 
eröffneten erbſchaftlichen Liautdattons⸗ Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und 


Nachwelſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten Glaͤndiger auf den 23. Ju⸗ 


id o. c. Vomittogs um 10 Uhr vor dem Herrn Refereudarlo v. Aulock angeſetzt 
wöĩrden. Diefe Gräubiger, werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis zum Ter⸗ 
mine ſchriſclich, in demſelben aber per ſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanniſchaft die Herrn Juſlizcommiſſa⸗ 
tus Dietrichs und Hofrichteramts Divector Conrad vorgeſchlagen werden, zu mel⸗ 
den ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs⸗ Recht derſelben anzugeben und 
die ewa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel bepzub ringen, demnaͤchſt aber 


leibenden aller ihrer etwanſgen Vorrechte verluſtig gehen, und mit uhren 
Forderungen unr an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldeuden Gläubir 
ger von der Maſſe noch drig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 

Sr N Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
Dohm Breslau den 18ten Map 1822. Nachdem die verehl. Buch 
bruckerin Matlane Müller geb. Bleneck bleſeldſt wider ihren Ehemann den Buche 
druckergeſellen Friedrich Ferdinand Müller, welcher im Jahre 1812, bei dem Kal⸗ 
erl. Koͤnigl. Iten Jaͤger⸗Batalllon der zten Compagnie zu Wurbenthal in Oeſt⸗ 
keich⸗ Schlesien geſtanden, ſelt jener Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat und 
ben ſo weng zurückgekehrt iſt, wegen doͤßlicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe 
‚geklagt, und ein Termin zur Inſtruction der Sache angefigt worden, ſo wird der 
genannte Buchdruckergeſelle Friedrich Ferdinand Müher hlermit vorgeladen, ſich 
2 drey Monaten, ſpaͤtens aber in dem peremtortfchen Termine den aten Detbr. 
da. e, Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Amts⸗Secretalr Gärt 
ner, in der hieſigen Gerichts amiskanzley entweder in Perſon oder durch einen 
Mandatarius zu melden und das Wellere, ausbleidenden Falls aber zu gewärtt⸗ 
gen, daß dieſe Ehe getrennt und er: für den allein ſchuldigen Thel erklart werden 

ee e a Königl. eee ee eee, N 
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a a „weitere rechtliche Einleitung der Sache zu. gewärtigen , wogegen bie 
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Slogan den sen April 7822. Nachdem ad Inſfonktam Ereditorum 
üder die Kaufgelder des ſüdbaſta geſtelten, dem Königl. Eutenant Reiche zugehö⸗ 
ngen, im Glogauer Krelſe gelegenen Ritterguts Andersdorf cum Appertinenttis 
dato der Elquldattons Prozeß mit der §. 5. Tit. 51, Thl. l. der ee PER 
ordnung angegeben Wi kung eroͤffnet worden; fo werden alle diejenigen, welche 
aus irgend einem Rechts grunde Anſprüche an dieſes Grund ſtück oder deſfen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen bierdurch auf gefordert, in dem auf den zten Septeur⸗ 
ber d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Ober⸗Landesge⸗ 
tichtsrath Götzloff in Perſon oder durch geſetzlich zuläßige nut Vollmacht und In⸗ 
formation verſehene Bedollmächtigte aus der hieſigen Jaſtiz-Commiſſarten, wobe 

für den Fall der Unbefonntichaft die Jaſtizcommiſſarien, Hoffiskal Dehmel un 
Juſtizrath Zieckurſch in Vorſchlag gebracht werden, auf den hi:figen Koͤnigl. Oder⸗ 
kandsgericht zu erſcheinen, ihre Anſprüche gebührend anzumelden und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuwelſen, wibrigenfalls die Aus bleibenden mie ihren Anſpruͤchen an 
das Grundſtück pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stilſchweigen, ſowohl gegen 
den Käufer deſſ lden, als gegen die Glaͤudiger, unter welche das Kaufgeld ver 
thellt wird, auferlegt werden wird. 2 f d 4 755 
Kaoͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz. 
AH: Kemmlitz ten iſten März 1822. Der aus Spiller gebürtige Soldat 
des ehemaligen Preuß. Infanterie⸗Regiments d. Gräveniz, Joh. Gottlod Dieke⸗ 
rich, welcher in oder nach der Jenaer Schlacht 1806, ſoll gelangen worden ſeyn, 
oder deſſen Erben, werden vorgeladen, dis oder in Termine den Er 
cur., bey dem Gerichtsamte ſich zu melden, wibrigenfaßß: der 2c. Dieterich. ft 
tedt erklärt und deſſen Vermoͤgen feinen Bruͤdern zugeſprochen werden ell. 
1 FF Das Gerichtsamt. EEE. 
eswenberg den azſten Februar 1822. Von dem König Land: und 
Stadtgerichte hleſelbf werden Bihuſs der Lodts - Erklarung nachbenannte Verſchol⸗ 
lee hiermit vorgeladen: 1) der Stilckergeſelle Carl Ferdinand Böhmer von hier 
sehäutlg, welcher ohngefaͤhr im Jahre 1790. auf Die Wanderſchaft gegangen; 
2) Det Muͤler J. bann CHrtioph Praiſch v. Hartliebsdorf, welcher im Jahre 
1808. nach bieſtger Stadt geben zu wollen, vorgegeden, und nicht wieder zuruͤck⸗ 
gekommen; 3) Goltfrled Hoff nann v. Groß ⸗Nockwitz, welcher Im Jahte 1806. 
bey dem damals in Liegnitz in Garniſon geflandenen Infaaterle⸗Reglmente als Ge⸗ 
meiner geſlanden, und mit ſolchem ins Feld gerückt i. 4) Johann Gottlied Büle 
von Hatiltebsdorf, welcher als Huſar bey dem ehtmaligen Regtmente von Seite 
land geſtanden haben ſoll; 5) Tuchmachtrm'iſter Baltzafar Gelster, deſſen helm 
uche Entfernung von bier ohnzefübr im Jahre 1800, aus unbekannten Grunden 
‚erfolge iſt; 6) Abrahzm Scholz von Hagendarf, der im Jahre 1806. als Soldat 
bey Uebergabe der Feſtung Neife in Krlegsgefongenſchaſt gerathen, und gach S:anks 
reich trensportiret worden, und enduch; 7) Die Gebrüder Gotiftied und Gottlob 
Dütiner aus Deuimannsdorf, von weichen der erſtte im Jahre ı 813. bi dem 
Iten (blef- Lendwebt⸗ Jofonterle⸗Megimente als Unter“ Offeitze, 9 Kare Früßd 
bey der Schlacht von Beile alluntt ver wude, der leßire abtt Im ſchlef. 25 1 
N a f k 
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Batallos engagirt, in ber Campagne van 1814 Krankheltshalber ins Lazareth 


zu Roiffon gebracht worden if. Sämmtlich vorgenannte Virſchellene werden hier 
nach (dr den Fall ihres erbeus, wenn fe jedoch verſſorden wären, deten unbekannte 
Erben hierdurch aufgefordert, ſich binnen bler und 9 Monaten, peremtorte abet 
in dem auf den 3 7. Decbr, d. J. Vormlttogs um 10 Uhr auf hleſigem Raihbauſe 
diy dem Lands und Stadtgerſchts⸗Aſſeſſor Koͤnigk entioeder perföntich oder ſchriſt⸗ 
uch zu melden, und wegen des zurüdgeloffenen Vermögens weitre Anwelſung, im 
Fell des Außendlelbens aber zu gewärtigen, doß ſie die Verſchollenen für tedt ers 
klärt, und ihr Vetmoͤzen denen ſich legltimirenden Inteſſat⸗Etben zugeſprochen 
werden wird. a 8 Re 
ec oͤnigl. Lande und Stadtgericht. 

pPleß den 10. May 1822. Da auf den Antrag des Johann v. Ritter 
ein auf ſeiner ſogenannten Koptetzner Freyſckholzerey zu Berun intabulittes Ca- 
pital von 66 Ruhr. 20 far. Couront ex Inſtrumento vom aaſten September 


1766, für den ehemalig u Pfarrer Carl Morig v. Poſſadowsky zu Berun, Be⸗ 


hufs der Löͤſchung oͤffentlich aufgebothen werden ſell, fo werden nicht nur diefer 
gedachte Pfarrer, ſondern auch deſſen unbekannte Erben, Ceſſionatien, fo wie 
alle diejenigen, welche ſonſt reſpectu dleſes Capitals in feine: Rechte getreten 
ſeyn möchten, hiermit edtctaltter vorgeladen, ſich innerhalb drey Monaten und 
ſpaͤteſtens in Termino peremtorlo den 5. September c. a. bey dem unterzeich⸗ 
neten, Fehn ſil, frelſtandesherrl. Gerichte in Perlon oder durch zuläßtge mit gehö⸗ 
riger Vollmacht und Information verſehene Mandatarten, wozu ihnen der Hof⸗ 
rath Wiebmer und Stadtrichter Boͤniſch hieſelbſt vergeſchlagen werden, zu mel⸗ 
den, ihre Anſpruͤche an das Capital quäf, geltend zu machen und zu juſtßßel⸗ 
ren, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Neal: Ansprüchen an 
den verpfaͤndeten Fundum wegen dieſes Capltals werden präcladirt und daß 
ſoſches auch ohne das Original⸗Schuld⸗In 
ges Stillſchweigen auferlegt werden wird 8 f 

BBaurſtl. Anhalt Koͤthen Pleßniſches freiſtandesherrl. Gericht. 

„ Meuſalz den zoften April 1922, Es iſt das Hyporhrquen» Infirument 
In vim recognitlonis d. d. Döringan den sten Map 1784, wegen der für die zu 
Netiſchuͤtz verſterbenen Siegmund Sanderſchen Eheleute ex Decreto de eodem dato 
elngetragenen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder per 153 Rthlr. ao fgl. 6 d'., nach dem von 
ihnen mit dem George Friedrich Wilker am agſten Apiil 1784, über das zu Rett⸗ 
ſchuͤtz ſub No. 20 gelegene Großbauergutb, errichteten Kauf⸗Contracte, verlohren 
gegangen und iſt das Aufgeboth derſelben nach geſucht worden. Wir haben daher 
auh Lenin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche undekannter Pratendenten 
auf den zten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr in der Behauſung des Juſti⸗ 
tiatii Herrn Burgermeiſter Matthaͤl zu Neuſalz angeſetzt, und fordern alle dies 


jenigen, welche an das vorermähnte Capital als Etgentbuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ 


oder ſonſtige Briefs innhaber, Anſpruch haben, hier durch auf, ſich gedachten Toges 

und Stunde entweder in Perſon, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 

ſehenen Mandatartum demeldeten Orts zu erfheinen,. ihre Rechte wahrzunehmen, 

and die weitere Vei handlung ausbleibenden Falls aber e e mit 
a m ven 
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ſtrument geloͤſcht und ihnen ein ewi⸗ 
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ihren Anſorüchen werden pradludirt und dadey gegen den Befiger des Wllkerſchen 
Sroßdauerguths zu Nettſchütz, ein ewiges Stlüſchwelgen auferlegt, auch die. oben» 


eine Poſt gelöſcht und das darüber fprechende Inſtrument amorsifirt werden 


Dat Gerichtsamt der combinirten Güther Doͤrlngau und Nettſchugz. 

a Pohlntſch Wartenberg in Schleſien den 23. May 1822. Da von Set. 

len des unterzeichneten Gerichts über den in den Gütern Kraſchen und Gafron nebſt 
ubehör; in Actlvis und Mobiltare deſtehenden Nachlaß der am aten Nobbr. 18 20. N 

im Kraſchen verflorbenen derwit. geweſenen Obriſtin Jeanette v. Thuͤmen geb v. Teſch⸗ 

mann auf den Antrag des Curatort ihret minorennen hinterlaſſenen Söhne heut Mit⸗ 


ade erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt; ſe werden alle die 
3 


Anf en, weiche an gedachten Nachlaß and irgend einem rechtlichen Grunde einige 
v 


Selce zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf biefiger Fuͤrſtl. 


ten 


mächtigten, wozu ihnen bey ermangeinder Bekanntſchaft unter den hiefigen Justi ⸗ 
Perfonen der Juſtttlarius Scheurich in Borſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelzmtttel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſchelnenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller idrer etwanigen Vorrechte 
für verlustig erklärt und mit ihren etwanigen Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Beisiedigung der ſich meldenden Gläub ger von der Maſſe übrig blelben möch⸗ 
te, werden verwieſen werden. N e 
24 Bauͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtandeshertl. Gericht. Leſſing. 
Brieg deng. Map 1822. Das Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu 
Brieg macht hierdurch nicht nur bekannt, daß das Hppoihequen⸗ Inſtrument d. d. 
Butt =5flen Februar 1813. Über die auf das Bauergut ſub No. 43. zu Boͤh⸗ 


f für die Feldmüler Beperſchen Minorennen zu Rothſchloß intabulfrten 
24 Athlr. Cour. 


Junhader, 
treten fein 


Arsen vor dem Comm ſſario, Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſer Stande, zur Anmeldung der 
pt 


daß uͤche an das gedachte Drpothequen + Juftrument mit der Verwarnigung vor: 
a 7 


6» Kanztlley den aten September 1822, Vormittags um 9 Uhr anberaum⸗ 


verlohren gegangen iſt; ſondern ladet auch zugleich den etwanigen 
deſſen Erden, Ceſſionarien, oder welche ſonſt in die Rechte deſſelben ges 


wenn ſich der Innhaber des Inſtruments nicht melden und felne Anſprüche 


daran nachweiſen fofite; das Inſtrument ſelbſt für nulllund nichtig erkläret und die 
oͤſchung in dem Hypothequen⸗Buche erfolgen ſollfe. BE 

Koͤntel Preuß. Land und Stadtgericht. SGrofe. 

Sagan den 15. Marz 1822. Nachdem der 5. Witzlebenſchen Lieskauer 

Coneurs⸗Prozeß durch den am azſten Maͤrz 1808. errichteten Vergleich beſeitt⸗ 

get, find auf den Grund und unter der am 1 5ten July 1808. loco Inſtrument! 

erthellten Ausfertigungen deſſelden, folgerde Poſten in das Hypothekendurh des 


im biefigen Fürſtentbum und deſſen Priebusſchen Eretfe delegeren Ritterguts 


kieskau ex Decrete vom 4. Pevemder 1808., unter der Claufel der jährlichen 
V nminſung zu 5 pro Cent und der einpiertetjährlichen Auffündigung; eingefehries 


ben worden: a ſub No. 7. 380 Kebir. id eſt, drei hundert und achtzig Reichs ⸗ 


thaler für den Land» und Juſtizraty Eruſt Heinrich: Gottlieb o, Niekiſch auf 


Kuchelberg kuͤbenſchen Crtiſes, als ein Capital, welches aus vorgeſchoſſenen 


ger 


Eguidationd » Termin perfönlich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bevole «“ 


möchten, hierdurch zu dem auf den aten September d. J. Vorwittags 


* 
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gerieten Koſtem entſtanden ti; b. ſub Ne. 9. 2006 Athlr. id eſt. zwe 
tauſend Reichs thaler für den bieſigen Juſtiz⸗Commiſſionsrath Ferdinand Dilube 
(modo deſſen Erben) die ſich aus dem von dem verkerdeuen v. Wizlebeg do. 
Lieskau den zsſten Juny 1808. aus geſtellten und urſprünglich auf 2200. Rıblr. 
lautenden Inſtrument berſchreiden; e. ſud No. 11. 430 Rihlr. id eſt vier 
bundert und dreiſſig Reichsthaler für den Lands und Juſtizrath Ernſt Heinrich 
Votttiebd v. Nieckiſch auf Kuchelderg als ein Capital, welches aus rückſtänd igen 
Zinſen auf den Zeitraum von Weyhnachten 1804. dis dahin 1806. von einen 
ud No. 6, intabulitt geweſenen Hypotheken⸗Forderung entſtanden iſt; d. ſub 
No. 15. 53 Rthlr. und 23 gr. id ef. drei und funſzig Reichstgaler und Drep 
zwanzig Groſchen fuͤr den Bürger und Leinweber Siegismund Kleemann zu 
Spremberg, als ein aus dem zwiſchen demſelben und den ®. Witzleben chen 
Eheleuten dd. Sagan den 26. Auguſt 1806. errichteten Vergleich entſtandenes 
Capital; e. ſub No. 16. 40 Rihlr. und 9 gr. id eſt. vierzig Reichs thaler und 
keun Groschen für den Burger und Bäckermeiſter Johann Carl Gutte zu 
Spremberg (modo deſſen Erben) als ein Capital, was aus dem zwlſchen dem 
36 Gutte und den v. Witzlebenſchen Eheleuten unterm a6ften Auguſt 1896. 
errichteten. Vergleich eniſtanden iſt. Die vorgenannten Hypotheken Inſtrumente 
find bey dem, über das Gut Lieskau, in der Folge entſlandenen Sudhaſta⸗ 
ions Prozeß, ſäͤmmtlich leer ausgegangen und da fie von den Inhabern, weil 
ie angeblich verlohren worden, nicht producirt werden können, fo werden, um 
der jetzigen Beſiterin von Lieskau von dem Extrahenten der Sudhoſtatton Fun⸗ 
dum lberum iu gewäbren, alle diejenigen , (namentlich aber auch ad 2. 
und e, der Land- und Juſtizrath b. Niediih, ad b. die Juſtiz⸗Commiſſions⸗ 
Marb Dzinbaſchen Erden, ad d. der Leinweber Kleemann und ad e. die Baͤcker 
Gutteſchen Erden,) weiche alt Eigenthuͤmer, Eeffionarien, Pfand, oder ſonſiige 
Gläubigers und Inhaber anf die ſub a. bis e. incl, bejeichneren Inſtrumente, 
Anſprüche zu haben glauden, hierdurch vorgeladen, bin een drey Monaten und 
e in dem auf den loten July d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſario, Fͤͤrſtenthumsgerichts⸗Director Ball, auderaumten Ter⸗ 
mine, entweder in Perſon oder durch einen der bieſigen Jaſttz-Commiſactaa, 
wozu ihnen der Juſtn⸗Commiſſtonsrath Fiedler und Hofratd Metzke vor geſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen und ihre Anſprüche auf die gedachten Inſirumente 
zu juſtificiren, widrigenſalls fie für mortificirt erklärt, den Inhabern ein ewi⸗ 
ges Stillſchwelgen auferlegt und die Löͤſchung ſaͤmmtlicher Poften verfügt wer⸗ 


N v „ 2 
Mn 3 Herzogl. Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 
e  AVERTISSEMENTS. 
DDreslau. Meinen, Fehr gefihägten Freunden und Goͤnnern hade lch 


bletmit die Ehre anzuzeigen, daß ich meine Tuchausſchnitt Handlung nunmehro in 
mein ia der Tuchſtraße gelegenes, zum goldnen Kreutz genanntes Haus verlegt habt 
Meln Later habe ich beſtens aſſ. rtirt und bitte um geneigte A nabme. 
ECT neee ge Joh. W. Qunfulinefg-, ».. 
Bietslau- Zu vermiethen, Nicolaigafle Ro. 449 eine moͤblute Stube 
tar einen einzeln Hrn, oder Abſteigt⸗ Quartier. 8 5 | 
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Peeslau den 15. Jun 822 Dadie pfand ſcheine üb er dle ſub No. gos. 1220 
8389 25527 31616 31817. deym ſtͤͤdtiſchen delh amte verfegten Pfaͤnder vetlob⸗ 
ren gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, ſolche binnen 
4 Wochen beym hiefigen Stadt keihamte zu produciren und ihr etwaniges Eigen 
ihums recht an ſelbige nachzuworiſen oder zu gewaͤrtigen, daß dieſe Pfänder den be ⸗ 
konnten Pfandgebern auch ohne Schein ex radirtt und letztere dann für amorufst 
gehalten werden ſollen. 3 en 
dr Lıtpamıs +» Adminiſiratlon der Koͤulgl. Haupt⸗ und Neſidenzſtadt A 
Nelſſe den aten Jun 1822. Es wird hiermit oͤffentlich bekannt ges 
macht, daß die verwit. Sursbefigerin Joſepha Oebler geb. Hoffmann zu Johns; 
doif in Folge des Teſtaments ihres verſtorbenen Ebegatten und ihrer eigenen frei 
Willlgen Erklarung unter Curatel geſtellt worden iſt, und die ſelbe daber keine rechte 1 
guͤltigen Vertrage, ohne Zuztebung ihres Curatoris, Herrn Hofrichter⸗Amtscat 
And Landſchafts⸗Syndict Engelmann hierſeldſt, abſchließ enkann. 8 2 
3 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtentbums gericht. EN 
Niederſtelnktrch den 16ten Map 1828. Theilungshalber und wegen 
nothwendig gewordenen Reparaturen wird biermit die Subhaſtatlon der zur Das 
wid Weickertſchen Erbmaſſe gehörigen Gaͤrtnerſtelle in Niederſteinkirch, welche nac 
der, von den Dorfgerichten eingereichten Taxe auf 139 Rthir. 11 for. 6 d. Breuß. 
Cour. abgeschätzt worden, verfügt und zum öffentlichen Verkauf der ſelben der nee: 
remtoriſche Sudhaſtatlons⸗Termin auf den 30. Auguſt dieſes Jshres des B 
wuittagd um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Niederſteinkirch angef 
Ude Befig =. und Zahlungsfähige werden daher hierdurch zur Abgabe ibres Geboths 
aufgefordert und einem jeden freigeſtellt, die aufgenommene Taxe bei dem Berichtes 
Mate zu inſpiciten und bat dir Meiſtbiethende, wenn dle Erben darin cenſentixen 
5 er Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Zugleich werden zu dieſem Termine alle unbekann 
rbſchaftsGläudiger zu Angabe ihrer Forderungen mit vorgeladen und ihne! 
ekannt gemacht, daß im Fall ie ausbleiden ſollten, fie ſich nur an die nach Der 
friedigung der dekannten Gläubiger übrig bleibenden Kaufgelder zu halten berech⸗ 


. ger fein konnen. u 
. Gerichtsamt Niederſteinkirch. ch 
5 f Bolz, Juſtit. 


Gerichtsamt Niederſtelnkirch den 16. Map 1822. Die Erben des I 
Ecktrsdorf veeſtorbenen Haus ers und Flelſchers Joh Chriſt. Helle haben der Erbſchaft 
wegen deren Unzulänglichkeit zu Bezahlung der vorhandenen Schulden entſagt. Es 
wird dober üder das Vermögen des Defuneri hiermit der Concurs eröffnet, und 
elle und jede, weiche von demſelben etwas an Geide, Sachen, Effecten oder Briiſ⸗ 
ſchaſten binter ſich haben, werden angewieſen, niemanden das Mindefle davon vera 
adſolgen zu leſfen, ſondern alles mit Vorbehalt ipres daran habenden Rechig in 
das getichtliche Depositum adzulteſern. Sollte jemand hiergegen hondeln, fo wird 
es für ulcht geſchehen angeſehen, und das Beiahlte zum Boſten der Maſſe anderwelt 
bepgetrichen, im Fal aber etwas verſchwicgen und zurückbehalten e 


5 
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wird außerdem der Inhaber feines daran habenden Untetpfonde® und jedes fonft- 
gen Rechts für veriußlg erklärt werden. Die Cubhaflation der zur Contute maſſe 
gehörigen ſud No. 66. in Eckersdorf belegenen Häusletnahtung nebſt Gärten wire 
iuglelch mit derfügt, und damit die Vorladung der unbekonnten Gläubiger verban⸗ 
den. Die Haͤus lerſtelle ned Gärten IR auf 162 Kıbl. 4% d'. Preuß. Courant ob» 
gelchägt worden. Es wird daher der peremtorifche Sub haſtattens » Termin auf 
den 3 1. Auguſt dleſes Jahres des Vormittags um 10 Uhr auf dem hert ſchaſtlichen 
Schloſſe in Nlederſtainkirch hiermit angeſetzt, und alle Befigs und Zahlunpsfä:ine 
werden zur Abgabe ihres Gebots aufgefordert, in welcher Hinſcht einem jedem 
ftegzeſtrüt wird, die Texe bey dem Gerichts amte zu inſpielren, und hat der Meiſt⸗ 
dbiethende den Zuſchlag ju gewaͤrt igen, wenn die Gläubiger nicht ein andets beſchlleſ⸗ 
u ſonten. Sodann werden zu dieſem Termin den 31. Auguſt a: c zugleich alle 


unbekannte Glaͤutiger mit der Maasgade vorgeladen, entweder prföntich oder 


durch ‚gehörig legitimirte Mandatarten, zu rrfcheinen, ihre Forderungen zu kiguldt⸗ 
ren und zu juſtificlren, widrigenfallss fie zu gemärtigen haben, daß die Meſſe un er 
die erſchlenenen Gläubiger vettheilt und ſie mit ihren daran habenden Rechten file 
immer werden präcludirt werden. 8 Bolz, Just. 
nLeodſchütz den 17. Jun) 1822. Das Jufligame der Guter Soppau ic. 
macht hierdurch dekannt, daß zur öffentlichen Veräußerung der dem entwichen y 
Fran Bantke zugehörige, in dem Dorſe Schmeisdorf ſub No. 39. gelegenen und 
ei 48 Rthle. Cour. abgemärdigten Haͤuslerſtille Terminus peremtorius licita⸗ 
tlonis auf den toten Auguſt a e Nachmiltags um 2 Uhr loco Schmetsderf ande⸗ 
zaumt worden. Es werden daher beflgs und zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch 
vorgeladen, erwahnten Tages, zur beſtiimmen Stunde ver dem unterzeichneten 
Juſtitlarto in dem dortigen Kretſcham zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und 
bewandten Umſtänden nach, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Zugleich werden ake 
di jenſgen, welche an den entwichenen Fronz Bantfe, oder deſſen feilgeberbene 
ger einen Antpruch zu haben vermetren, hierdurch aufgefordert, ſolchen 
b paͤna prͤcluſt, ſpaͤteſtens in Termin licitatlonis anzumelden und gehörig 
zur jufilficiren, 1 ER 2 
RE Das Juſtizamt der Guͤter Soppau und Schmeisdorf ze. 
52 Hirſchderg den 7ten Map 1822. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 
wird das No. 13. in Nimitz zu Nauffung belegene, am zoflen April 1822, orts- 
richtlich auf 100 Rthlr. Cour, abgefchägte Freihaus und Garten des Kalkhändler 
ann Carl Kuttig zur offentlichen Subhaflatton geſtellt und der peremtoriſche 


Licttatlons⸗Termin auf den agſten Julp 1822. auf dem heerſchafttichen Hofe zu 


Nimitz Kauffung angeſetzt, zu welchem daher alle zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige, fo 
mie die eingetragenen Gläubiger unter der Warnung des . 401. des Anhangs zur 

Gerichtsordnung vorgeladen werden. 5 2 8 
r Das Gerichtsamt von Nimitz Kauffang. 


" 0» Gabram den 4. Jung 1822 Der hieſige Schuhmachergeſelle Auguß 
Rah. durch c te Erkenntniß als Verſchwender erklart, daher 
f kein Eredie zu geben iſt. 8 5 


ur Zweite 
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iu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz; Blattet . 


vom 1. July 1822. 
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4 | Zu verkaufen. 3 
„ Szelltz den sten Juny 1822. Es foll des zu dem Nachlaſſe des be⸗ 
relis im Jabre 1811. bter verſtorbenen Baleudinders Johann George Jackels 
gebörige, auf der Rabengaſſe ſub No. 1050. gelegene Haus dem Teſia men ie 
des Verstorbenen gemäß, öffentlich verkauft werden. Hierzu iſt ein elnzigen 
Bletdungs⸗ Termin auf den 2. Septbr. 1822. anberaumt worden, daher beſitz⸗ 
und zablungsfäbige Kanfluſuige geladen werden. an bieten Tage an hie iger 
Gerichtsſtelle vor dem ernannten Deputlrten Kerr Stadigerichts⸗ Dirigent O 
Sohr Vormittags um zo Uhr entweder in Perſon oder durch gehörig gerechte 
fertigte Bevollmächtigte ſich einzufinden, ihre Gebolhe abzugeben und gemärtig 
zu ſeon, Daß der Zuſchlag au die Melſt« und Beſtdietdenden mit en 
gerichelicher Genehmigung erfolgen wird. Die Taxe des Hauſes der de 
Abzug der darauf haſtenden Abgaben 227 Nihl. und kaun das Nähere, hierüber 
in den gewöhnlichen Geſchaftsſtunden in biefiger Regiſtratur eingeſehen werden. 
a N f Das Stadtgericht. 1 
ö | Zu verauctioniren. RER 3 
„ Breslau. Far Gewölde Ohlauer? und Pruſtgaſan- Ecke No. Tı9br 
werbe ich Dienſtags als den aten July und folgende Tage, gegen gleich daate Bes 
zadlung in Cour., eine Windbüchſe, Biſtolen, Gewehre, Meubles diverfe Schnitt 
waaren, Porzellan, Uhren und Haus rath, meiftbierdend verſteigern. 
e es \ Hirſchfetd, Auct. Commſſſ . 
Citationes Edictales. e 
Ä Tarnowitz den 1. April 1822. Auf den Antrag des Königl. wreuße 
Bergzehendner Herrn Geisler als Elgenthümer des hierorts fub No. 8 belege 
nen Hauſes werden alle diejenigen, weiche an das verlopren gegangene von dem⸗ 
ſelden unterm ıgten Novemder 1790. ausgeſtellte und er Hecrete de eodem im 
dem Hypothekenduch Vol. I. dey Nro. 8. ſub Rubr. III. Neo. 5. eingetragene 
Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Juſtcument über ein aus dem juſtiz⸗wag'iſiratualiſchen 
Depofito zu Toſt aus der Acciſe⸗Einnehmer Langeſch en Pupillarmaſſe erborgtes 
Capitaf nach gun 200 Nıblr. Cour., als Cigenthümer, Ceſſionarten, Hfa 
oder fonfige Briefsinhader Anſpruch zu machen haben, bierdurch aufgefordert⸗ 
ihre Anſpräche binnen 3 Monaten und ſpäteſteus in dem am 16. July B. J. 
anberaumten präctuſtviſchen Termin gettend zu machen, widrigenfalls felbige: 
die Prärluflon, fo wie die Amortifation des Infruments und die Loſchung den 
Mage Poſt in Solge der nachgewieſenen Rückzahlung derſelden durch 
. berreichte gerichtliche Qulttung der Langeſchen Erdes⸗ 
ir tſfuten o d. e 22, Janna 1814. zu geivärtigen haben werden. 
does Striche da Stadt eis 
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Oels den raten Maͤrz 1922. Da bon dem Herzogl. Fuͤrſtenthumsge⸗ 
richt zu Oels üder das dem Oberamtmann Ender zugehorige Rittergut Goͤrlitz, 
Oels, Bernſtaͤdtſchen Creiſts und deſſen Kaufgeld der Liquidatlons⸗Proceß eröff⸗ 
net worden, fo, werden alle diejenigen, welche an gedachtes Gut und deffen 
Kaulgeld irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben, hler durch öffentlich 
vorgeladen, in dem auf den 15ten July a. c. Vormittags um 9 Uhr ver dem 
ju Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath Cleinow, 
angelegten Termin entweder in Perſon oder durch gehörig legitimierte und in⸗ 
ſtruirte Bevollmächtigte in bieſigem Herzogl. Furſtenthumsgericht zu erſcheinen, 
115 Anſprüche und Fort erungen an das Rittergut Goͤrlitz anzumelden, bey 
übrem Auſſenblelden aber haben fie zu erwarten, daß fie mit: ihren An ſptüchen 

und Forderungen an gedachtes Gut werden ausgeſchſoſſen und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen, ſewohl gegen den Käufer deſſelben, als auch gegen dle 
Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, werde auferlegt 
werden. Uebrigens werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder 
durch andre geſetzlich entſchuldtgende Hinderniffe von der perſoͤnlichen Erſchei⸗ 
nung abgehalten werden, und welchen es bier an Bekanntſchaft fehlt, die Ju⸗ 
ſtiz Commiſſarien Gumprecht und van der Sloot zu Bevollmächtigten vorgeſchla⸗ 
gen, wovon ſie ſich einen waͤhlen und mit Information und Vollmacht verſehen 


konnen. 3 8 
5 e AVERTISSEMENTS. 5 
„) Breslau. Bey meinem Abgong von Hier nach Strehlen fage ich allen, 
dle mir Ihr weribes Vertrauen durch 18 Jahre geſchenkt baden, den waͤrmſten 
Dank und empfehle mich auch allen uͤbrigen Freunden und Goͤnnern fernerhin. Zu⸗ 
glelch empfehle ich mich, da ich von jetzt an in der Stadt Strehlen meine ärztliche 
Propis ſortſetze, ſaͤmmtlichen Einwohnern der Stadt, ſo wie in der Umgegend aufg 
beſte, und Rebe gerne der Pflicht gemäß in aͤrztlicher Höfe zu Dienſten. 
. Johann Schmidt, Dr. Med, et chprurg., pract. Arzt und Ritter de 
elfernen Kreutzes. 5 
Breslau. Diejenigen im unterzeichneten Comptoir geſchloſſenen Pfand⸗ 
Vertrage, welche mit Ablauf der gegebenen Smonatlichen Darlıhns ⸗ Friſt zum 
agfien kommenden Monats zur Zahlung fäuig werden, oder es ſchon fraͤher ges 
worden, koͤnnen von den Amelhenden und Inhabern der betreffenden Pfand ſchelne 
binnen 4 Wochen a Dato wieder erneuert werden, widrigenfalls die ſonſt verfale⸗ 
nen Pfand Sachen vertragsmäßig zur oͤffentlich eu Verſieigerung kommen. 
‚ Köhlgl. conceſſ onlrtes Kleſeſches Pfand elh⸗Comptolt, Einhorngaſſe 
75 am Neumarkt No. 1608. 1 
. MBredlan, Familien Vethaͤltniſſe veranlaſſen mich zu elner Reiſr, don 
welcher ich lu circa 2 Monathen wieder zuruͤck zu kommen gedenke. Meinen wer⸗ 
ihen Freunden und Abnehinern widme ich dleſe Anzeige, ult der ganz ergebnen Bitte, 
ſich wegen Jbrem Bedarf in Bandagen nach Maaß und Vorſchrift aller Art, und 
wegen vn, eke Zahn ⸗ Medikamenten an den hirfigen Kaufmann und Spebl⸗ 
r teur 
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tent Hrn. Klich e; Reaſchengaſſe Mro. 54. iu verdenden, der jeden Auſtrag für 
wich, ſowohl ſcheiftuch als mündich ferner wiulgſt Wee und eon 8 ges 
1 laſſen wird. 
Nerwit. Hof, Zahnarzt Dr. C. Ehwibt 75 Richter 

„res tab. eit neben Kirſchfaft, der mit Gewoͤrz verſetzt iſt, dem Weine 

einen angenehmen Geſchmack giebt und ſich ein Jahr long conſervitt, das preußl⸗ 
fe Quart a 20gr, Cout. empfiehlt ſich der Cendltor Banco auf der Odergaſſe deu 
grünen Hirſch gerade über. 

) Bres lan. (Die erhaltene Bestattung) als kotlerle⸗ Mater: Elunehmer 
mache ich dadurch bekannt, daß ich mich hiermit lum erſtenmal mit Looſen zur Claſſen 
und kleinen Lotterle empfehle. 

2 Johann Ehriſtlan Schoͤnw'g, Kaufırann vor dem ohlouer a Thore beg 
N Hand im erſten Sp cereygtwoͤlbe. 

"Breslau. (Nechweiſung eines Unterkommens) für einen tulheriſchen 
Knaben, welcher aus eigenem Antriebe die Spes:renhandieng zu ert enen wuͤnſcht, 
und ich die nörhigen Vorkenntniſſe erworben hat, erthellt der Kaufmann J. C. 
Schoͤnwitz vor dem Ohlauer Thore rechter Hand im erſten Spettreygewoͤbe. 

) Gres! au. Ganz vortreff ichen aͤchten Gruͤnberger und flanz Wein · Eſſig 
zum Einmachen der Brüche, fo wit ſehr biligen Berne empfiehlt 
F. A. Hertel am Theater. 
; resten Daß ich von meiner R.ife wleder zutück gikehtt bin, babe 
ich dle Ehre hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Dr. Waidner, praktiſcher Arzt und Geburtst elfer, wohne am grün- 
jetmarkt im Hauſe der Apotheke. + 

Breslau. Ein ganz Fehler treper großer brauner Wallach, ein Eine 
ſpaͤnner, ſtht bey mle zu verkaufen; auch tauſche ich auf ein ſchwaches Pferd. sen 
ner iſt ein Wagenplatz bey mir zu vermiethen, auf der Tarchengafle, 

v. Wuntſch, Stallmelſter auf dem Ketzerderg No. 1185. 
) Breslau. Meiſegelegenhelt nach Berlin) drey Tage unterwegs IR den 
Lohnkutſcher Raſtolsky in der Toͤpfergaſſt, eden daſeldſt werden Geſellſchaftsfuhren 
s Gebirge, als Warmbtunn, Aderſchbach, Al⸗waſſer u f. w. angenommen. 
) Breslau. Auf den Roßmarkt No. 526. dey J W. G. Schneegaß ber 
kommt man in billigen Breißen acht roth Elberfelder Garn von allen Nummern, 
wie auch ſchoͤne Elberfelder Trlcot⸗Tuͤcher und Wiſten, auch If dafeihf die 31 
Etage zu vermiethen. 
Breslau. Zu sermierhen auf der Schohbrücke im goldenen Hunde 
No. 1792. die erſte Etage und zum gten Juli zu beziehen.” ' 
Breslau. Zu bermitthen und zu Michaels zu Beziehen. if auf der M⸗ 
brechtegaſſe der zwipte Stock No. 1242. Dis Nihat beym egen, Pr 
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erestau. Zweß Fäſſer Ham. Raffluab und 1 Faß Humb. Melis in 
w. f. ſellen Mittwoch den 3. Juli Nachmittag um z Uhr auf hleſiger Pockhofs⸗Nu⸗ 
derlage melſt dlethend verfteigert werden von f „6 
*) Breslau. Kauͤff ⸗ oder Preß⸗Maſchluen zu Buſeuſchleifen mit Ger 
brauchs ⸗Anweiſung erhielt fo eben wieder, und kann dieſe wegen der ſorgfältigen 
Arbelt und billigen Preige vorzüglich empfeblen u 
RR. B. kehmann, Naſchmarkt No. aoag. 
Breslau. Ein ſebr gut gelegenes Coffte haus nebſt Garen mit allem dazu 
gehörigen, iſt Veraͤnderungswegen bald zu verkaufen. Näbete Auskunft etheilt 
N Auguſt Stock, Schubdruͤcke im Saukoof wohnhaft. 
) Breslon. Es wird ein Capital von 9000 bis ac Nthir. auf ſtaͤd⸗ 
tiſchr Sicherheit geſucht. Auch find nade bey Drrsi:u Domiatalgäter auf fläduſche 
Haͤuſer zu vertauſchen und zu vetkau len. Das Nähere iſt zu erfragen bey C. G. 
Schmidt, Altbͤßzergaſſe No. 1411. 8 
) Breslau. Wer ganz gute zum Hetzen taugliche Windhunde nebſt drey 
Junge, zwey Monath alt, we st nach Bi 
REN ER Dre, Auctlons⸗Commiſſorlus, Yunkerngofe. 
) Breslau. (Ein noch brauch borer leichter Reiſewagen) mit halten Ver⸗ 
deck wire zu kaufen geſucht von Hrn. Kaufmann Schilling la Frepers Ecke. 
: *) Dredlom. Ein Paſtor auf dem lande, der als ndgliher Schulmann 
ſtets Penflonaus gehabt, und auch jet hat, weil der Unterricht detſelben za ſelner 
Liedlingstefchäfttgung getört, wuͤnſcht noch zwey oder drey Knaben unter ſehr bil: 
ger Bedingung anzunebmen. Sein Wohnort iſt ohnden Drislou in einer gefuns 
den und angenebwen Gegend; und das Mäpere in der Leſebldllothek des Deren 
Schimmel auf der Bruſtgeſſe in Mo. 12 30. zu erfragen. N er 
Grünberg den 29fen May 1822. Im Wege der nothwendigen Subs 
haſtation fol in Termino den 14. Auguſt dieſes e e um 8 Uhr auf 
dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Pohiniſch⸗Keſſel das im Dorſe Pohlniſch⸗Keſſel 
Grͤndergſchen Creiſes delezene Dauergut fub No. 7., welches zur Bauer Daniel 
Pruͤſerſchen Nachlatzmaſſe gehört und auf 1081 Nıpir. 20 gr. Cour taxirt worden, 
öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen die dann bekannt zu machenden 
Bedingungen verkauft werden. Kauf⸗ und Zahlungs fähige werden daher bier gn 
seingeladen und hat der Meiſt⸗ und Beflbiethende mit Zuſtimmung der Intereſſen⸗ 
ten den Zuschlag ſofort zu gewärtigen, fofern nicht geſetzliche Umſtande eine Aus⸗ 
nahme geſtatten. Uebrigens kann die Tape zu jeder Zeit bey unterzeichnetem a 
tiarto infpieirt werden. Zugteich werden alle etwanigen noch undefamkiten u. 


‚iger des verſlorbenen Bauer Daniel Prüfer, welche an deſſen Nachlaß ⸗Anſprüche | 


erſon oder durch einen mit gehöriger Vollmacht und Information verſehenen 


u haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich im gedachten Termine entweder in 
15 wozu ihnen in ermangelnder Bekanntſchaft der Hett Juſtiz⸗ Low 
1 - ö ne = Veh I miſſar ius 
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miſſarius Thiel vorgeſchlagen wird, mit ihren Anſprüchen zu melden folche mu Liqul⸗ 
diren und zu juſtiftciren, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüͤchen nicht weiter werden 
debort werden und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Graͤfl. v. Stoſchſches W zu Pohiniſch Keel. 
Hoffmann, 
Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


) Grottkau den 15 Juny 1822. Bei dem bieſigen Knigl. 


Stadtgericht find feit dem 1. Januar c. bis heut Eu Käufe con⸗ 


weis und Geunpftücke verteicht worden: 
I. Stadt Grottkau. 5 7 
. Kauf des Zimmermann Worbs und Kirſchner gucke, um = 
Stückchen Acker, pro 35 hl. 
2. des Bäcker Anton Scholz, um das brauberechtigte Haus ſub 
M.155,, pro 1400 rtl. 
3. des Schmidt Ignatz Seppelt, um 2. Scheffel Acker a 
Maas, pro 270 rıhl. 


4. Verteichung des Fleiſcher Ignatz Kabolkeſchen Hense fub no. 73. 


dem Färber Treimer, pro 755 rihl. 


5. Verteichung des Kapolkeſchen größeren Wiefrftüde dem tes 
ſcher Heiſia, pro 106 til, 

6. Verreichung des Kleinern Wieſeſtücks dem Ileiſcher Fußr⸗ 
mann, pro 24 hl. 15 far. 

7. Verreichung der Kapolkeſche ein Viertel edle. dem Jaͤrber 


Treimer, pto 53 rthl. 


8. Kauf des Schuhmacher Joſeph Seifert, um 45 Scheffel 
Acker Breslauer Maas von der ꝛc. Steinen, pio 370 rihl. 

9. dis Schleſſer Andreas Scholz, um das brauberechtigte Haus 
der ꝛc. v. Greifftuberg ſub no. 28., pro 1200 tibl. 

10. Verreichung der 3 Scheffel Acker groß Maas aus der Jo⸗ 
ſepha Riemerſchen Verlaſſenſchaft den drei Geſchwiſtern George Hier 
mer, Johanna ver hl. Czermack und Barbar verwitwete Zehnick, peo 
150 nl. 

11, des Geifenfieder Carl Fischer, um die vom ic Höger erkauf⸗ 


ten Hluſer ſub no. 129. und 130, pto 1100 rthl. 


12. des Schmidt Franz ne um 180 Coberttut Arie 


ub ne. 144, pto 30 il. 


15 des 


u ee 


13. desgl. des Gäͤrber Kuſchel no. 148. pro 80 ul. Bar 
14. desgl. 21, Kuſchel no. 147. pro 100 rihl. g 
15. desgl. der Wittwe Thereſta Thaunhaͤuſer no. 18 7. pro 100 thl. 

N 16. Kauf des Boͤltcher Franz Haun, um das Collecteur 
e no. 18, pre 98 tthl, 

17. desgl. des Segermaget Johann George Heiſig no. 14. 

pro 128 reihe 

18. Verreichung des Colleteur Aderlüds füb ne. 158. dem 

Töpfer Leonhard, pro 66 rthl. 

19, Kauf des Sattler Franz ee um das Cellecteut Ace, 

ſtuͤck ſub no. 82., pro 100 tthl. a N 

II. Cammerey Dorf, Ober und Mieder; Tena 
20, des Cat par Mandauſch, um das Auenzaus ſub no. 63:, pro 
100 rthl. 
21. des Franz Hin, um das voͤterl. Banergut fub nd. 485, 

mo 600 ah 

Polk witz den 23. Jung FR Vem Koͤnigl. Stadtgericht 
werden nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt gemacht: 5 

1. Wittwe Grieſche Jobanna geb, Breuer, um das Haus ſub 
no. 41. für 300 rthl. 

2. Witte Schönborn geb. Seidel, um das Kleinhaus und Gar⸗ 
sen ſub no. 55 für 205 tthl. 

3. Wittwe Helmich geb. Koliſch, um das Haus no. 66., für 

800 tthk. 

4. Friedrich Wilhelm Auguſt Scholz, um die Dforrgärtuefieke 
Sr für 700 rthl.. 
5. Stadt» Muſkus Reinisch, um das Kleinhaus no. 269.) für 

144 rthl, 

6. Earl Friedrich Anguſt Scholz, um das brauberechtigte Haus 

no, 78. für 1000. rthl. 
7. Ernſt Krauſe, um das brauberechtigte Haus no, 9., für 600 ribl. 
98. Benjamin Kraufe, um das 9 Haus no. 9. 5 

600 rihl. 

I Poſtbalter Franz, um die Set no. 24 für 101 rihl. 
10. Poſtmeiſter Müller, um das Ackerſtuͤck no» 12. 1 De 


— (239% = 


i 115 Bäfermeifer Michael Sänfel, un das eee ne. 6. 
für 305 rihl. 

13. Gotttreu Jentſch, um des ee no. 3. et 4. fü 
970 Hl, 

13. Berjamin Bucheltſche Erben, um das Buͤrgergut ſub no. 161. 
And Ackerſluͤck no. 143, für 2700 rihl. 

14. Buͤrgermeiſter Carl Frierdich Wilhelm Buchelt, um dat Acker! 
TE no. 143, für 600 ribl. 

15. Traugott Gitſel, um das Ackerſtüͤck ſub no, 143, , für 1000 erbte 
2 Johann Auguſt Gottlob We um das Arent, no. 16 l., 
für 1800 ref, 

17. Gottlob Engelmann, am das Bauergut ſub no. 11. fur 
2800 rihl. 

18. Gottlob Becker, um das Werten ſub no. 7., für 1600 erh 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Trebnitz den 22. Juny 1822. Vetzeichniß der beim Königl. 
Stadtgericht bieſelbſt vom 1. Decembr. 1821. bis u Jung 1822, 
vorgekommenen Käufe: 

I. Kauf des reden Oottlieb Mondel, um das Haus no. ar, > 
per 950 rihl. 

2. des Hondesmannes Julius Freund, um das Haus no. 42. 
Litt. B., per 440 rihl. ; 

3. des Tuchmacher Getthotd Muͤnzenberg, um das Haus bo. 17,, 
per 220 rthl. 

4. des Rathmann Arflel, um das Haus no. 59., per 500 ichl. 

5. des Franz Wiederſich, um den Acker no. 1., per 400 ub. 
f Beim Gerichtsamt Auras. 

6. des Gottfried Hoffmann, um das Angerbaus no. 6., per 
130 rihl. 

7. des Gottlieb Haberland, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 84. 
per 196 rihl. i 

8. Zuſchreibungs⸗Inſtrumeat der Wittwe Haberland über das 
Wees no, 62, per 40 rthl. 5 
Beim Gerichtsamt Zietwit. 
9, Kauf dis Auguſt Warkus, um die Freiſtelle no. 34+, per BE ie 75 
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. Beim Serichtkamt Kurzwiz. 
i 10. des Johonn Kraft, um die Drefchgärtnerfiele ı no, 2, pır 
16 ttbl. _ - 
11. des Ebriſtian Ob, um die Deſchgärtnerſtelle no. 2., pro yanpı. 
1132. des Ehriftian Rademacher, um die Dreſchgartnetſielle no, 4 
der 150 rihl. 
13. des Heinrich Werner, um die Freiſtele no. 7. per 160 ttb. 
) Polk witz den 24. Juny 1822. Unterzeichneter macht bier- 
ann nachſtehende Befigveränderungen bekannt: 
I. Arnsdorf. 
5 1. Auna Roſtoa ee um die Freiſtelle no. 12., für 100116 
* 1. Guſitz. 
2. Chriſtian Herzog, um 55 Dreſchgärtnerſtelle no. 14. für 206 cih 
III. Herrſchaſt Heinzenburg. 
Nur 3: Spriflian Sa wabe, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle no. 29. ju 
Herbersdorf, für 500 rihl. 
44. dran; Didert, um das Halbbauergut vo. 62. zu Herbets 
det, für 1 300 ttbhl. 
5. Job ann Gettſried Strempel, um tie Kleingärtnerſlelle no. 17. zu 
bh für 388. rthl. 
6. George Friedrich Eichner, um die Robothhaͤus lerſtelle go. 58. 
in Heinzendorf, für 850 rthl, 
IV. Greg Keichen. 
25 Goitlieb Franke, um die Kollonieſtelle no. 57. ‚für 300 rifl, 
V. Kunzendorſer Güter. 
8 Gottlieb Stiller, um die Freiſtelle no. 40. z Reufanımr, 


Ba 120 ithlr. 
VI. Groß Schwein. 
f 9. Maria Cara verehl. Hoffmann geb, Cornefius, um das Bar 
„ergut no. 2., für 2300 tihl. 
10. Carl Gottlieb Beloch, um die Steiſtelle und Windmühle 
15 W für zo rtbl. Adam. 
I gBiegenbals den 24. Jun 1822. Kauf des Joſeph Bram 
9 um das ER no, 11. zu Duͤrrkunzendorf, pro 300 rtl. 


Dritte 
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) Breslau den 5. Juni 1822. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hoftich⸗ 
teramte wird hermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl General⸗Major, 
Herr Bernhard Franz Joachim Graf Blücher v. Wahlſtadt das Guth 
Polzuig, Neumarkt Ganthſchen Kreiſes, nachdem mit ſeinen Geſchwiſtern 
über die väterliche Verlaſſenſchaft unterm 16ten und 27ſten Februar 182. 

abgeſchloſſenen Erb⸗Receß für 3980 Rthlr. angenommen hat, und der 
Weſitztitul für denſelben im Hypothekenbuche ex Decreto vom a3. Aprit 

1822 eingetragen worden iſt. „ ee en 

Aoͤnigl. Preuß. Hofrichterann . 

ea He raten Juny 1822. Von dem Königl. Preuß. 

Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl, Preuß! 

General! Major, Herr Bernhard Franz Joachim Graf Blücher d. Wahl⸗ 

ſtadt, das Guth Landau Neumarkt: Cantſchen Ereiſes nach dem mit feinen 

Geſchwiſtern über den väterlichen Nachlaß unterm 16ten und 27ften Ber 
bruat 1821. geſchloſſenen Aust inanderſetzungs⸗Receß, im Werthe von 

Ae . angenommen bat, und der Beſitztitul für denfelben 
N Deereto vom 24ſten il t. eingetragen worden u 2 


J Breslau. Bei dem Reichsgrafl. von Kolowrarfchen Zidei⸗Com⸗ 
miß⸗Gerichtsamte Gorporis Cbriſti find vom ıflen Januar bis ult. Juni c. a. 
folgende „Käufe confirmirt und Fundi tradüt worden n: 
| I. Kauf des Kretſchmer um die Neumannſche Erbſcholtiſey zu Neu⸗ 
e = #4... Mira nun der 
8 2. des Schenmann, um die Wiltwe Stilerſche Erbſcholtiſey zu Hu⸗ 
ken, pro 10250 Rihl. . e 3 
3. des Illner, um das Gemeinhaus zu Muͤnchwitz, pro 224 Rthlr. 
4 des Jaͤſhke, um die Johann Tpielſche Stens und Neckeg in Neu⸗ 
dorf, pro 1600 Rihlr. n 8 ; ren 
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*) Breslau den 25. May 1822. Von dem Königl. Bofriäten 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Königl. Fominercien - Rath, 
Carl Anton Gotthard von Wallenberg die im Nenmarktſthen Kteiſe gele⸗ 
genen Rittergüther Coſel und Zaugwitz von dem Heren Eduard Hein⸗ 
tich Moritz Leopold Grafen von Koͤnigsdotff, laut Kauf ⸗Contrakts vom 
28. Januar 1821, für 38000 Ath.r. erkauft hat, und der Beſi 8 8 fee 
erſberen ey. Decteto vom 1gten May 1822 eingetragen worden. 

Koͤnigl. Hofrichteramt. 7 
*) Breslau. Bey der Juſtiz⸗Vetwaltung des Unterzeichneten find 
nachfolgende Käufe e vom aften Januar bis zum lebten Jun 1928 bor⸗ 
gekommen: 
ER) — Blartaan, & des Deſeb duns, um die Deefhgänmente 
No. 141 Rehlr. 52 
* a Zu Romberg, des Goufeied Shreier, um bie Deefhgärtaerfelte 
Ne: 8.7 fuͤr 200 Rthl. 
3. Zu Strachwitz, des Gottfried Schmut, um die Dreſch ltere f 
No. 7., fur 85 Rthlr. 17 gr. 
4. daſ. des Gottfried Krüͤgler, um die Drefgästnerfee No. 56; 
für. 162 Rthlr. 25 ſgr. 6 d'r. 
6, Zu Hermgansdorf, des Zopann Hunde et Angerhaus m. 
21 Br. 400 Rthlrt. 80 
6. daſ. des Hue, Kunze, um 6 Gietel Auſſaat von ben ales 

aube Ne 12., für soRıhlr. f 
u das., des Gottfie Blafchke, um die See no. 20, für 
400 Ri. * Ba 22 ’ 5 92 n 199 
be 3 Piece 

5 Br stau, bea 20. Juni 1823. Bei den eon mir ‚verwalteten 
Juſtizaͤmtern ſind in dem Beitraume vom ıflen Januar bis ıflen Sr c. 
folgende A vorgekommen: 

I. Krichen, a 

2. Kauf des Arens Schoͤn, um die Mühle no. 32. 75 pro 8500 riht. 
van Hennigsdorff une Kunzendorff. 

I. Kauf des — 5 Friedrich Kunſchake, um die Freiſtele bo. 17. 
iu Kunzendorff, pro 280 Rthl. 

2. des Carl Boche, um die Schmiede Ro, 35. zu gunzenderf, pro 


o Rthlr im 
3 30 des Gotkleb Weiß, um die Freiſtelle No, 19: m Kunginborft, pre 
275 Gh. 
III. Schwei 
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III. Schweigern, Leipe und Petersdorff. 
1. Kauf des Gottlieb Buncke, um die Dreſchgzeinkrſiehe m. 13. 
u Schweinern, pro 180 Rthl. 


2. des Franz Zieron, um die can hen mo. 15 w Print 


pro 372 Rihlt. 
Er . Bananen. 75 
1. Kauf det Johann Seiedric) Bartſch, um die bahn. Ro. 10% 
Po 120 Kthlr. 8 
Wanke, Sf 


2er Neurode, den 19. Sal 7822. Verzeichniß der vom 1. 
auar bis Ende Juni 1822 bei dem Gerichtsamte der Hertſchaft europe 
in den dazu gehörigen a a an Kaufe: 
Buchau f 
1. Kauf des Alols ER nes, pro 100 14 . A 
2. en Zoſevh Schoͤpe, no. 40., 360 Rthl. . 88 85 
er II. Bey Kohlendorf . l s 
3. des Anton Bittner, no- 22. pro 300 übt. 2 
4. des Joſeph Spitzer, no. 28. „pio 863 Rthl. 10 far. 
5. des Fanz Himer, no. 39 , pro 49 Rthl 25 ſgr. 87 de. 
6, des Franz Mehwald, no. 16., pro 38 Rthl. 4 far. 3 dr. 
7. des Franz Mehwald, no 16, 224 Rthl, 22 bor. 105 d'r. 
III. Bey Kunzendorff. 
8. des Anton Bartſch, no. 63.5 pro 152 Kehl. 11 for. 37 vr. 
9. des Franz Haasler. no. 23., 800 Rthl. 
10 des Jehann Anlauf, no. 64., 114 Kthl. 8 far. 67 dir. 
12. des Franz Haasler, no 23. 67 Riehl. 
VI. Bei Eunmigedonf 
12. des Fried ich Sudermann, no. 17 “, pro 533 au. 10 den. 
13. des Franz Herden, no. 11. pro 150 Rthl. f 
24. des Cart Winkler, no. 26., 10 Rl. dee 
V. Bey Moͤlke, nebſt Zubehör. 
25. des Anton Peucker zu Moltke, no. 24-, pro 69 Shi. 17 ſor · 
br. des Chriſtoph Spitzer daf . No. 26. pro 137 ar 
r. 


17. des Cart Kuſchel daß, no. 10. pro 400 Ktblr. Bär 
18. des Franz Grundmann zu Harte, no: 7.7 pro 1210 Rthl. 


1 


Pa des Joſeph Kuditſcheck in Sm no- 39. pro 76 Rupie: 5 fe | 


* 


x: | VI. Bei 


E (e 
eee Gen Feltenber .. 
20. des FJoſeph Juſt, no. 29., pro 800 b, 856 1002 


2 „au a Michael Vogel, no. 16., pro 166 Rthl. 20 h Di 
8 VII. Bei Wurzeldorff. & 
a2. eb Gottlieb Birke, no. 122., pro 200 Rtl. 9% 


25. sr am Bitener, no. 67;, pro 457 Rıhl. 4 for. 31 d'r. 
1 VIII. Bei Marggrunde. 
N 26. des Fran Rother, no. 16., pro 220 Rt hl. 1 
4 IX. Bei Vieboͤfe und Fichtig. 
a5, des Joſeph Gerſch zu Fichtig, no. 24, pro 95 Rtht. 7ſt. 175 
26. des Koguft Sch! zu Vierhoͤfe no. 40. , pro gerigl 12 2 far. Ber u 
x Bei ange wude. ve 
27. des Gurt Polen, no. 96. pro 140 Rthl. 
8 XI. Bei Walditz. 
28. des Anton Pfau, no. 78. pro 38 Rthl. 
29. des Joſeph 2 no. 73. a 27 (ar 
30. des George Wahl, no 77% pro 8 Nh 
31. des Johann Zahlten, no. 76., pro 8 Nhl 
32. des Anton Richter, no 74, bro 88 Nthl. 
33. des Joſeph Wiehr, no. 39., pro 370 Rthl. 
> des Joſeph Hatwig, no. 18., pro Bo Rthi. 
35. 4 Anten Bittner, no. 78. pro 8 Rh. 
4 XII. Bey Biehals. 
36. des Franz Reimann, no. 2, pro 380 Rtbl 20 25 66 d'r. 
Schwarzer. 
29) Winzig, den 25. April 1822. Den Franzkeſchen Dreſcggeten auf 
no. 10. zu Dahme. pro 282 Nute me bekannt 
at & das Dahmer Gerichtsamt. 
0 Dohm⸗ Breslau, den 22. Juni 1822. Bei dem Kd nigt 
Hofrichteramte find. folgende Käufe confiemirt worden 
1. Der Kauf des Carl Staſche, um das Ignatz Peuckertſche An⸗ 
gerhaus no. 55. zu Schimmeran, Trebnitzer Creiſes, fuͤr 180 Rthl. 
2. des Joſeph Peter, um die vaͤterſiche Gaͤrtnerſtelle no. 30. an 
Stuben „Wohlauſchen Creiſes, für 180 Rthl. 
| 3. des Franz Richter, um die Gottfried Wi colon Stile 
no. 9. zu Biſchofsau Wohlauſchen Exeiſes, ‚für. 200 Rthl. 
44᷑. der unverehel. Maria Eliſabeth Scheloske, um die Ignatz — — 
eelenieſtelbe no. 10. daſ., für 50 Rthlr, 5. des 


DES EEE N. ie 
FJ. des Franz Krönſel, um hie Friedrich Lrokerſche Sofonieftelle no. 7. 


das. Ju 300 Rtpl.- 


6. des Joſeph Steinert, um die Ignatz Walterſche Gtemerſtele ng, 
11. du Pohlniſchſchweidnitz, Neumarktſchen Ereifes, für 250 Mehl. 

2. des Wilhelm Galeitzke, um die ee Beilſche Gaͤrtnerſtele vo. 
36. zu Kottwitz, Bresl. Creiſes, für 300 

8. des Heinrich Fiedler, um 1 Guebſc⸗ Stelle no. 36. ii 


Kottwitz, für 288 Rthlr. 27 ſgr. 18 pf. 


9. des torenz Maskos, um den Carl Paſchwitzſchen Vicarie⸗ Kick 


ſcham no. 10. daf., für 1600 Rthl. 


1᷑80. des Simon Setzer, um die Anton Shotfge Gaͤrtnerſtelle no. 
21. daſ., für 121 Rthl. 1 pf. 

11. des Chriſtian ueberſchuß, um 11 Morgen baf. gelegenen Koͤnigl. 
Domainen-Land, für 30 Rthl. 

14, des Anton Fruntke, um eine halbe ‚Hube Acker von dem Baus 
4 no. 5. zu Neudorf, Wohlauſchen Creiſes, far 250 Rthl. 

13. des Gottlieb Thaler, um die ſub no. 78. in der Ohlauer Vor⸗ 
ſtadt hierſelbſt gelegene Gottfried Jahrſche Beſißzung, für soo Rthl. 

*) Wartenberg, den 13. Juni 1822. Bei den Gerichtsaͤmtern 
Grunwitz und Mittel „Ober ⸗Stradam find folgende Käufe vorgekommen: 
1. des Müller Kronberger, um die Muͤhlen⸗Poſſeſſion no. 6. in 
Grunwitz, pro 885 Nthl. 

2. des Johann Schuͤtze, um bie Freiſtelle no. 3. daſ 5 pro 120 rthl. 

3. des Chriſtian Haudtke, um das n no. 3. daf., pro 


1200 Rthlr. 15 for. 6 pf. 


4. des Michael Meiſter, um die Freiſtelle ne. 3. in Mittel; Ober⸗ 
Stradam, pro 149 Rthl. 


3 Leſſing. 
) Ober⸗ Glogau, den ısten Juni 1822. Bei nachſtehenden mir 
anvertrauten Gerichtsaͤmtern find folgende Kauf Contracte fuͤr das erſte halbe 
Jahr, vom Januar bis Ende Juni 1822, tonfirmirt worden: 
a J. Bei dem Gerichts amte der Herrſchaft Coſel. en 
a) bei Schloß Fiſcherey⸗ ⸗Coſel. 
1. Kauf ⸗ Contract des Clemens zen. abet eine S channel. 


für 408 Rthl. 
b) Bei Klodnitz. 
2. Kaufcontract dee Mathes Pielot, über eine „ee pro 
216 


I „„ ͤ —ͤ ne > ——— ]— % en ae re A r 


216 Rihlr. 3. des Peter Einf, über eine Gärtnerſtelle, pro 8 1 Kihlr. 
4. der Peter Pielotſchen Eheleute, über = Ackerſtück für 3 Ne: 5. ; 
: Bartyolomend: Galenia, über ein Bauerguth für 145 Rihi. 

o bei Mheinſchdorff f 

6. KRanfcontract des Johann Flegel, über ein mne Ar zone. 

2, 8 8 ein gleiches für 50 Rthlr. a 2 
8 d, bey Poberſchau. 5 
8. Kauftontratt des Anton ae, über- eine Häublerkefte, für 

34: Ntblr. 9. des Jacob Kopi tſchen, Eheleute über eine Haͤuslerſtene, 
für 34 re 10. det Franz Kaula, uͤder ein Bauerguth, für 778 Rthl. 

1 eee) bey Mechnitz. 

11. Kaufeontrat des Andres Kurra, an eine Siusterpee für. 


6 Det 
je f) bei Dittmerau. 
25. Kaufcontract des Franz Frank, über ein Ackerſtck füraoo ap 
II. Gerichtsamt der Heerſchaft Dobrau. 
: ) bey Dobrau, 
13. Kauf des ‚Johann 5 ‚ über eine Simerkete fr 96 h. 
b) bey Koͤ rnitz. 
5 41. Nauſcvutract des Audreas Weiß, über eine Angerhäuslerſtelle fuͤr 
26 Kthle. 15. Dominium Koͤtnitz, über ein Robot) : Bauerguth für 


211 Kthl. 
| m. Gerichts amt der Güther Krobuſch. 
un ic. Kaufcontract des Dominii Krobuſch, über eine wenn, 


fie 3 1100 Nude 
V. Gerichtsamt der Güther aufn 
a) bey Klein Glaͤſen. . 
17. Raufcontract des Franz Matuſch, über eine Häustafile, für 


200 22 
f b) bei Steubendorff. 

28, Kaufcontract des Anton Veſper, über eine Glrtnecſtele für 119 
Kihlr. 19. des Leopold Krautwurſt, über eine Gätenerftene für 6 urthl. 
20 der Gottfried Schaͤferſchen Ebeleute, über ein Bauerguth für 485 rihl. 
ax. des Johann Kreuſel, über ein Ackerſtuͤck, für 57 Rthlr. N ö 

v. Gerichtsamt der Güͤtber pommetswiß. 
a) bey Pommerswitz. 5 
ee Kauf des Joſeph Biedermann, üder eine Golonicfee, für 


3 Nhl 
i b) bei 


— C 


5 be bei Alt- Wiendoeff. a 
Fr Saint der Joanna Reyaann, ae ein. cao, 


c) bei Rau: e, 
4. Parse des Andres Leder, über eine blunt, fe 


16 . 
„ ee Gerichtzamt der ſeeulariſirten Probſtey Caſimie. 
a) bey Gamasko. 
„ 255 Kaufeontrakt des Franz Karner, uber eine Großgärtnerftelle für 
104 Rthi. 26. Anton Heinrich, über eine Robothgärtnerſtelle für 5 ö rthl. 
am 12 des Johann Velach, üben. den Freykretſcham, für 1666 ethl, 
o fgr Wr‘ 
N 5 b) bei verndau. 
28. Kaifeontsact 34 Berge Aochkögel über, eine: Rtoiehsnen 


r e 
EEE Wil. Getichtsamt des Guths Kratonig., 
75 1192 Kaufcontract des Johann Mainfe, uͤber eine bub. fi 
* 5 VII. Gerichtsamt des Guths Sieroltawit. 
e des Franz Bujok, über ein Ackerſtuck für 60 ht. 
5 a. 5 — zabriel Huch, Wer eine Brcipändlerele fur rt Rihl. 
a Giersberg, Fut. - 
3 5 Biel Dem raten. Juni 1822... Gei dem hieſigen König 
5 find. in dem erſten balben Jahre 1822 nachſtehende Käufe 
een uit worden: 
a 4. Franz Scholz, Kauf eines Gauen 5 Hauſes in ultſtriegau, von 
Jeſepß Menzel, fuͤr 680 Rihl. 
2. Joſeph Gulitz die ebotfele No. 30. in der Koy⸗ von Sortjich 
Heinrich, für 1000 Nthle. 22 
3. Gaſtwirth Kalert, des Ackerſtücks No. 167. PR für 270 Akt, : 
4᷑. Gaſtwirth Krauſe, der Acketſtücke No. 95. und 194 ao verehel. 
f Bartſch, für 680 Rthlr. 
5 Gottfried Be „der uckerſtücke Mo. 215 und 120, von paul. 
nerſchen Erben, für 400 Rthl. 
„6. Carl Brachmann, der Nobothſtelle im Koyanger Mo, 14 - 
Kudolph, für 1500 Rthl. 
7. Faͤrber Gottfried Thomas, des Hauſes und Gartens No. 6. in 
der Vorſtadt, von verehel. Bartſch, für 1900 Rthl. Er 
8. Witt 
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8. Wittwe Jentſch, der Robothſtelle No. 36, in der Kon, vo 
Schmidt Opitz, pro goo Rthl. ’ . * 2. 
9. Schäfer Knorr, Kauf des Hauſes No. 63., Vorſtadt, tem Müt⸗ 
le Krauß die 180 Ah RES 
10 Teak: der Wiefe no. 31 7., von Davſd Thomas, 
pro 170 Rthl. f 5 Br 
11. Gottlieb Jugner, der Robotſtelle no. 74., von Iignerſchen Er⸗ 
den, pro 200 Rthl! 3 
2, Friedrich Jammer, des Hauſes No. 93. in der Stadt, von 
Wittwe Paoſebak, 313 Rthl. an ! 
13. Gottlieb Peukert, Rückkauf von 3 Ackerſtücken vom Weisgerber 
T iel, pro 900 Rrthlr. ; i r 
Tuchmacher Wilhelm Brosmann, des Hauſes Ro. 1 „ vom 
Sfr ide: 1100 Mr en i re = 
ei Müller, des Hauſes No. 257., von Wittwe Arlt, pte 
20 t t, 5 TI . EN 8 IE Sa 1865 1 
1856. Gottlieb Fuhrmann, des Hauſes No. 23. in Graben, von ſei⸗ 
nem Vater, 40 Rl. Fabndrich. 
) Breslau, den 12. Juni 1822. Von dem Königl. Preuß. Hofs 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Muller Anton Dol⸗ 
lings zu Klein Poguf, Wohlauer Eteiſes, zum ehemaligen Fürſtöiſ⸗ jcht 
sagt, Amte Pogul gehörig geweſene Dominial- Windmühle No 24, nebſt 
Zubehör, nach dem den 30; Juny 1807 mit der Füͤrſtbiſchöflichen Gene⸗ 
tal Direction geſchloſſenen, und unterm sten July 180%, und 28. Au⸗ 
guſt 182 1 beſaͤtigten Verkauf und Kaufcontracte für 400 Rthle. Cbur. 
erkauft hat, und der Beſſtztitel fiir denſelben ex Decreto vom 14. No⸗ 
vember gar im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 
RZ NFEeR, den 25. Juni 1822. Bei dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Kaminjetz und Zimienezſtz find in dem Zeiträume von ıflen Januar 
bis ult. Inni 1822 nachbenannte Kaufe confirmirt worden: 8 
1. Dominium Kaminietz die dort belegene Schloß Waſſermühle von 
den Siegmundczirſchen Eheleuten, für 800 Rthl. Cour. N 
2 Der Georg Schneider zu Kſtonslaß ein Haus nebſt Grundſtücken 
vom Dominjo, für 300 Rtbl re v: . 
"* *) Wien, den 23. Juni 1822. Bei dem bieſigen Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht iſt in dem erſten halden Jahre 1822 der Kauf des Bürger und Flei⸗ 
ſchetmeiſter Flot ian Marcy über ein Haus für 400 Rihlr. ausgefertigt 
worden. e eee | e er 
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Anhang zur dritten Beilage 
Nro. XXVI. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes 


Be gi vom 1. Juli 1822. 
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; Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Prieborn, den 13. Juni 1822. Bei dem König! Charite /⸗Amte 
Prieborn wurden nachſtezende Käufe und Beſitz⸗Verreiche in dem Zeitraume 
vom ıften December 1821 bis ult. May 1822 beſtaͤtiget, als: ur 

1 der Kauf des Chriſtian Weiß, um 10 Metzen Ackerland von dem 
Kynaſtiſchen Bauerguthe ſub no. 6. zu Habendorf, pro 40 rthl. 
2. des Heinrich Gottlob Vogel, um die Spitzſche Freyſtelle und Bir 
ckerey ſub no. 3. zu Rieder Mittel⸗Arnsdorff, pro 2000 rthlr. “ 
3. des Johann Gottfried Eur, um das muͤtterliche Bauerguth ſub no. 
23. Habendorff, pro 1150 rthl. e e 
4 des Carl Wilhelm Opitz, um das Schmiedtſche Bauerguth ſub no. 3. 
zu Mittei⸗Arnsdorf, pro 1800 rihl. 2 u et 
. des Gottlieb Gleisberg, um die Zaͤnglerſche Dreſchgaͤrtnerſtrlle no. 
6. zu Katſchwitz, pro 300 rthl. a Es ER > 
ui 6. die Zuſchreibung der Großſchen Gaͤrtnerſtelle ſub no. 10. zu Haben⸗ 
dorff, deſſen Wittwe Anna Roſina geb. Rauer, pro rogrthl. 5 
7. det Kauf des Carl Baumann, um das Obſtſche Auenhaus fub no 46. 
zu Prieborn, pro 260 rtbl. 5 * 23 
. des Gottlieb Stolz, um die vaͤterliche Dreſchgartnerſtelle ſub no. 11. 
zu Crummendorff, pro 300 rthl. . 
9. des Michael Mimann, um das Schlanskeſche Freyhaͤuſel ſub no. 8. 
zu Siebenhufen, pro 85 rthl. . 5 
150 des Carl Kreuſel, um die Heroldſche Freyſtelle ſub no. 14 zu Mit⸗ 
tel⸗Arnsdorff, pro 400 rthl. 5 a 
11. die Zuſchreibung des Bauerguths ſub no. 10. zu Prieborn den Mül⸗ 
berfchen Erben pro 578 rthl. a 
13. des Franz Junck, um die ſub haſta erſtandene Raſchkeſche Waſſer⸗ 
mühle ſub mo. 14. zu Nieder Mittel Arnsdorf, pto 1030 rthl . 
Tu König. Preuß. Charite“⸗Amt. 
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> Rupp, den sten Juni 1822. Nack weiſung derer, beim Juſtizamte 
Kupp vom ıfen December 182 1 bis letzten Mai 1822 conſſemirten Käufe: f 

1. des Michael Staron, um die Carl Reichertſche Angechäusterſtelle 
no 46. zu Sacken, für 200 rthl 75 f 

2. des Daniel Heinrich, über das George Wiczorekſche Angerhaus und 
einen Morgen Acker no. 41. zu Sacken, fir 180 rthl. ER 

3 des Daniel Schäfer, um deſſen väterliche Collonieſtelle ne. 2. zu Fin⸗ 
keuſtein, für 100 ithl. 

4. des Chriſtek Sobanlae, aber ein vom Falkowitzer Bauer Blaſek | 
Warzecha erkau tes Geundſtuͤck, für 2 rchl. Be 

5. des Johann Mazur, über ein von Falkowitzer Bauer Anton Macziey 
ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 40 ritt. 

6. des Jacob Radziey, um ein vom Falkowitzer Bauer Paul Groll 
ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 125 rthl. 

7. des Vartek Klotz, um ein vom Falkowitzer Gärtner Mattus Golka 
ihm verkauftes Grundſtuͤck für 5a rthl. 5 ſar. i N 

N 8. des Maczer Szewronnek zu Liebenau, um ein vom Falkowitzer 
Gärtner Mattus Golka ihm verkauftes Gtrundſtuͤck, für too riht. 

9. des Freyguthsbeſitzers Blaſius Kupillas zu Grabzok um die, von 
einigen Grogs⸗Doͤberner Bauern, zuſammen für 131 rihl. erkauften Wie⸗ 
ſenſluͤcke zur Gemeinde Groß⸗Doͤbern gehoͤrend. 

10. des Dammratſchhammer Angerhaͤuslers Woitek Bella, um ein vem 
Falkowitzer Bauer Andreas Kliß ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 15 rthl. 
f 11 des Dammratſchhammer Haͤuslers Bartek Matroff, um ein vom 
Falkowitzer Bauer Mattus Czieplik ihm verkauftes Grundftüd, für 7a rihl, 
11 ſor. 3 pf. aeg | : 

12. des Dammratſchhammer Koloniften Jacob Mucha, um ein vom 
Falkowitzer Bauer Paul Groll ihm verkauftes Grundſtück für 180 rthl. 

13. des Peter Soya zu Dammratſchhammer, uͤber ein von der 
Dammratſcher Bäuerinn Hedwige Zur ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 

7 rthl. a 
Br 14. des Woitek Bellz zu Colonie Dammratſchhammer, um deſſen 
vaͤterliche Angerhaͤuslerſtelle no. 19., für 174 rıpl. a 

15. des Dammratſcher Angethauslers Jakob Jendro, uber ein vom da⸗ 
ſizen Bauer Jobann Sobeich für 20 rthl. ihm verkauftes Grundſtück. f 

16. des Schalkowitzer Gaͤrtners Sobek Schaͤnoweky, über ein vom 
Chroszützer Bauer Woitek Koſchny für 6 tthl ihm verkauftes Grundſtück. 
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17. 


— 
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17. des Dammratſcher Hͤͤuslers Johann Bobik, über ein vom daſigen 
Häusler Johann Klich, für 13 rtbl. 222 gr. ihm verkauftes Grundſtuͤck. 

18. des Danmratſcher Haͤnskers Ehriſtek Mörder, um ein vom da⸗ 

figen Gärtner Andreas Czech ihm verkauftes Grundſtüͤck fuͤr 40 rthl. 

19. des Liebenauer Forſthaͤusers Stanek Walzok, uͤber ein vom 
Falkowitzer Bauer Mattus Czieplick für 125 Kehl. ihm verkauftes 
Geundſtück. ER 

20. des Chroszäßer Häudlerd Johann Lazinka, um deſſen vaͤterliche 
Stelle no. 86., für 104 Rthl. : j 

21. des Jacob Czieplik Koloniſten zu Liebenau, um ein vom Ma⸗ 
czek Bauſch ihm verkauftes Grundſtüͤck, für go Rthl. 

22. des Johann Kupka, um deſſen vaͤterliche Colonieſttede no. 20. 
zn Neuwebel, für Zoo Rthl. 

23. des Valentin Prekopp, um die Hedwige Libdaſche Gaͤrtnerſteſle 
no. 79, zu Poppelkau, für 247 Rtbl. 18 ge. N er 
224 des Schalkowitzer Angerhaͤuskers Grzes Skroͤſch, um die daſige 

Stelle no. 117., für 32 Rthl. a 
25. des Jobann Schmega zu Klink, uͤber ein von der Suſanna 
Biehl ihm verkauftts Grundſtuͤck, für 24 Rtblr. 10 

26 dis Valentin Matheſchok, über deſſen Angerhaͤuslerſtelle no, 25. 
zu Salzbrunn, für 45 Rthlr. 22 gr. a N 158 7 

27. des Johann Soſſna, uͤber deſſen vaͤterliche Muͤhle no. 1. zu 
Dammratſchham ner, für 640 Nihlr. ee : 

28. der Dorothea verehel. Häfe, uͤber ein von den Oberförfter Po⸗ 
ſeſchen Erben erkauftes Grundſtuͤck no. 157. zu Poppellau, für 35 Rthlr. 
10 gr ET. a 
29. des Johann Blacha, über deffen väterliche Gofonieftche no. 16. 
zu Salzbrunn, für 150 Richie. © 

30. der Eva geb. Moska verehel Gamroth, über deren väterliche 
Bauerſtelle no, 23 zu Poppellau, für 400 Nihte. ee 

31. des Chriſtian Langner, uͤber deifen Collonieſtelle no. 40. zu Sar⸗ 
ken, für 330 Rthlr. 

32. des Jacob Jendro, um ein zu ſeiner Angerhaͤuslerſtelle no. 74. 

erkauftes Grundſtück, für 20 Rihlrt. f 
a 33. des Joſeph Mehl, um deſſen väterliche Haͤuslerſtelle no. 26. 
zu Gros 1 400 Rthlr. > h 

34. des Friedrich Prokop, um die Pechſche Ko onieſtelle no. 34. u 

Sacken, für 313 Kehle. . N ö 5 
d 36. 


— (42440 — : 
35. des Blumenthaler Coloniſten del, an en eatauſtes dort 
Grundſtuͤck, für 111 Rthlr. 9 gr. 7 pf. 

36. 25 daſigen Goloniſten We um ein dergl., für 80 Nthl. 
2 gr. 5 p 

a 37. = daſigen Gotoniften Kluge, um ein dergleichen, für 84 Rthl. 
17 91 3 p 
i 38. 5 daſigen Coloniſten Mokroß, um ein dergl., für 53 Rthlr. 
11 gr. 9 p 

10 des daſigen Coloniſten Löffler, um ein dergt „ für 133 Athlr. 
18 gr. 6 pf. 

40. die "Häusler Johann Biriaſſaſchen Erben z Colonie Damm; 
ee e um deren vaͤterliche Stelle, für 57 Rtbtr. 

die Paul Sitzekſchen Erben zu Poppelau, um deren väterlichen 
gäusterftehe, für 56 Rthlt. 

42. des Alt Cölner Gaͤrtners Daniel Lohde, 155 ein vom Pop⸗ 
pellauer Bauer Chriſtek Sobotta ihm verkauftes Grundſtuck, no. 153. zu 
Poppellau, für 163 Rehlr. 5 

43. des Michael Langner, über ein von dem vorſtebend gedachten 
Bauer Sodotto für 200 Rihlr. erkauftes Grundſtuͤck, No. 160, zu 
vn 
£ des Johann Kaluſa, um ar vaͤterliche Bauerſtelle No. 37. 
8 für 400. Rthlr. 


45. des Anton Macziey, um Bra Bauerſtelle no. 17. zu Poppellau, 


für 400 Rthle. 

46 des George Weymann, um die Colonieſtene no. 19 zu Suſſen 
rode, für 450 Rıblr: 
5 47. der Franziska Wiſtup geb Wiersgalla, über deren vaͤterl. Gaͤrt⸗ 
werfen no. 49. zu Alt Budkowitz, für 160 Riblr. 


48. des Johann Klimſa, um die als meiſtbiethend erſtandene Carl 


Klimſaſche Angerhaͤuslerſtelle no. 44. zu Sacken, für 359 Rthlr. 

49. des Gottfried Sammer, um deſſen Angerhaͤuslerſtelle no. 46 zu 
Sacken, für 170 Rthlr. 

50. des Simon Warzecha, über ein zu feiner Haͤuslerſtelle no. 92. 


zu Schalkowitz vom Caſpar Biniara ihm verkauftes Grandficlk⸗ 


120 2 
des Johann Neugebauer, über deſſen Colonieſtelle no. 1. zu 
Pan für 1000 Rthlr. 
52. des Andreas Glowanea, uͤber deſſen Freyſtelle no. 19, Colonit 
Poppellau, für 1005 Rthlir. 33 


2 
. 
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53. des Kaufmann Minor, über die zweite Hälfte der Groß: 
Doͤberver Eiſenſdedition no. 101. Groß-Doͤbern, bisher dem Kaufmann 
Hüͤttel gekörend, für 400 Rthlt. er 

34. des Contad Kitzinger, um die Johann Neugebauerſche Colonie⸗ 
Stelle no. 1. in Plümkenau, für 1010 Rthle. 

55: des Kriſtian Maſchler, um die Daniel Czerleyſche Colonieſtelle 

no. 19. in Sacken, fur 520 Rthlr. Re 
56. des Simon Warzecha, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle no. 92. 
zu Schalkowitz, für 64 Rihlr. : 

57. des Jakob Lazik, um deſſen Haͤuslerſtelle no. 77. zu Eproszüg, 
für 100 Rtpie. 


58. des Gottlieb Guͤrtler, um deffen Forſthäuslerſtelle no t. zu Tau⸗ 


enzinow, fur 70 Rthlr. f N } 

59, des Conrad Schweitzer, um die Huͤllſche Collonieſtele no. 3. zu 
Finkenſtein. a n 5 ER | 
60 des Andreas Sowa, und die Andreas Czechſche Haͤuslerſtelle 
ne. 22, zu Irllowa, für 285 Rthl. 21 for. 5 pf. 

61. des Arrende-Beſitzer Landsberger zu Poppellau, um die daſelbſt 
fub no 156. gelegene Arrende, für 11803 Rthl. 

52 des Chriſtian Pont zu Neumuͤhle bei Poppellau, um ein zu 
feiner Stelle no. 151. vom Poppellauer Bauer, Jakob Kaſchel, ihm ver⸗ 
kauftes Grundſtuͤck von 15 Morgen 121 Ruthen, für 56 Athie. 

63. deſſelben uͤber die ihm gehörende Muͤhle no. 15 1. bei Poppellau, 


für 3 100 Rtzl. 


Koͤnigl. Juſtiz « Amt. Wiesner. 


Trebnitz, den 37. May 1822. Nachſtehende Käufe find ben 


dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom iſten Dezember 1821. bis ult. May c. 
confirmirt worden. n 


’ 


1. des Kreigärtnee Johann Thomale zu Frauwaldau, pro 250 Kl. 


2 des Händler Gottlieb Bartſch zu Pohlntſchhammer, pro 80 Rthl. 
3. des Hlueler Barthel Tſchirpke zu Frauenwaldau, pro 200 Rtl. 
43᷑. des Freigärmer Valentin König zu Thomaskirch, pro 700 Rthl. 

5. des Häusler Anten Weiß vom Trebnitzer Anger, pro 70 Rthl. 

6. des Freiſtellen⸗Beſitzer George Heidrich daſelbſt, pro 480 Athl. 

7. der Staͤdtiſchen Brau Commune, um die Freiſtelle no. 2. zu 

Pohlniſchdorff, pro 800 Rtblr. i 
8. des Johann Bruſſecke, um die Stelle no. 45, vom Anger, pre 
1500 Rihlr. „ 


\ 
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9. des Bauer Gottlob Schiller zu Camäfe, pro 7800 Rift. 

10. des Freigaͤrtner Franz Höber zu Weigelsdorf, pro 792 Rthl. 
11. des Häueler Gottlieb Scheigert zu Frauwaldau, pro 250 Rtht. 
22, des Freigaͤrtner Chriſtian Grzmehle zu Pohlniſchhammer, pro‘ 

460 Rthl. N > 
13. des Häusler Thomas Sarembe zu Lahſe, pro 153 Rihl. 
14. des Bauer Adund Engliſch zu Weigelsdorff, pro 1850 Rthl. 
25. des Häusler Gottlieb Piſcher zu Schlottau, pro 190 Kthl. 
16. des Commerzienrath Oelsner, um die Scholtiſen zu Dtoſchen, 
pro 6820 Rthlr. i se 
17. des Freigaͤrtner Gottlieb Bruſſocke zu Klein » Ujeſchͤtz, pio 
400 Rthl. 5 N 
18. des Haͤusler Gottlieb Stolper zu Cainowe, pro 459 Rthl. 
5 19. des Freigaͤrtner Johann Liebethal zu Gros⸗Commerowe, pro 
480 Rthl. f 


20. der Gemeinde Kleingraben, um die Scholtiſey, pro 9290 Rtht. 


21. der Haͤusler Maria Sobothin zu Frauwaldau pro 64 Rthlr. 
22. des Bauer Gottfried Garbſch zu Britzen, pro soo Rihl. 
23. des Haͤusler Johann Simon zu Brieſche, pro 202 Rihlr. 
24. des Freigaͤttner Gottlieb Schubert zu Kottwitz, pro 400 Nthl. 
25. des Freygaͤrtner Anton Kranz zu Catholiſch⸗ Hammer, pro 
370 Rrhlr. 

26. des Häusler Andreas Tſchirpke zu Kleingraben, pro or Rthl. 

27. der Freigaͤrtner Suſanna Kalitten zu Pohlniſchdorff, pro 360 Ril. 

28. des Häusler Johann Viebig zu Drofchen, pro 240 Rthlr. 
29. des Haͤusler Benjamin Hoffmann zu Camaͤſe, pro 90 Rthlr. 

30. des Johann Raſchke, um ein Ackerſtück zu Bentkaun, pro 

150 Rthl. ER ee ei 
31. Jakob Bandmann, um das Haus no. 121. vom Anger, pre 
2200 Rthl. 5 2 

32. des Haͤusler Chriftian Loſſe zu Schlottau, pro 200 Rthlr. 

33. des Haͤusler Gottlieb Luſtig zu Pohlniſchdorff, pro 405 hl, 
34 des Schmidt Gottlieb Biſchoff zu Cainowe, pro 350 Rthl. 
235, des Freigaͤrtner Gottlieb Milde zu Catholiſchhammer, pre 

523 Rthlr. 5 A 
35. des Freigärtner George Fabiſche zu Biadauſchke, pro 1231 Rtl. 
37. des Haͤusler Chriſtian Ziegner zu Klein- Perſchnitz, pro 
250 Rthl. 2 BR De : 
N 38. 
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38. des Hutter Johann John zu Lahſe, pro 124 Rihl. 

39. des Häusler Anton Muller zu Brieſche, pro 202 Rthl. 

40. des Fieiguthsbeſitzer Römer zu Klein, Raake, pro 21500 Ril. 

Wartenberg, den 13. Juni 1822. Bei dem unterzeichneten 
Gerichte ſind folgende Käufe über Braliner Grundſtuͤcke zur Confi n 

kommen: 
5 1 des Bartholomäus Kieras, um die Beſi itung ſub no. 151., pro 
200 Rehl. 

2. des deyſer Armer, um das Haus no. 123. pro 200 Rthl. 

3. des Michael Schubert, um die Poſſeſſion no. 117 pro 400 Riel. 

4. des Mathes Roſſa, um die Hoſſeſſton no. 156, pro 400 Rthl. 

5 des Simon Hoffmann, um 4 des Pertinenzſtäcks no. 1. der Pop 
$efion no. 6o., pro 45 Mtpl. 

6. des Andreas Hoffmann, desgl. 

7. des Carl Hoffmann, desgl. 

8. des Jakob Tyrra, desgl. 

9. des Michael Roſſa, um ein Quart Acker zur poſſeſſon 10. 145 1 
pro 900 Kthl. 

10 des Franz Gpecata, um einen Priydzialek von der Poſſſſen 
90. 62. pro 600 Rthl. 

11. des Andreas Wolko, um das Penne fue no. a. der Poſſeſſion 
no. 60 l., pio 400 Ribl. 

12. des Mathias Kruppik ‚um die ‚Härte der Pertinenzſtücke Re. 4. 
und 7 der Poſſeſſion no. 23 „ pro 45 Rthl. 

Fuͤrſtlich Curländiſch Frey⸗Standesherrliches Gericht. Leſſing 
Nimptſch, den 11. Juni 1822. Diſignation derjenigen Käufe, 
welche vom ıften Dezember 18a 1 bis ult. Mei 1822 confümirxt worden: 
J. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und Sackerau, Muͤnſter⸗ 
berger Creiſes. 

1. der Kauf des Freiſtellenbeſitzers Carl Gichler zu Sackerau, um 
ein Ackerſtück von zwey Breslauer Scheffel Aus ſaat, von dem Schmidt 
Woiff zu Toͤppliwoda, pro 200 Rihl. Cour. 

2. des Johann Friedrich Mikesky, um die Suſanna Renata Goll. 
richſche Freyſteue ſub no. 89., pro 1160 Rthl. Cour. 

3. der Maria Eliſabeth Doͤmelt geb. Roͤmelt, um die Johann Gott⸗ 
lieb Keilſche Freiſtelle ſub no. 53:, pro 1325 Rthlr. Cour. 

4᷑. des Getifcied Groͤger, um das Gottlieb Muͤllerſche Auenhaus ſub 
no. 109. zu Töppliwoda, pro 200 Rthl. Cour. 85 N 
5 f II. a 
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II. Bey dem Gerichtsamte zu Klein ⸗Elgutb. 
. Kauf des Johann Gottlieb Mai, um die ſub no. 10. zu Klein⸗ 
Ellguth belegene Gottlieb Raaſchſche Freiſtelle, ro 400 Rthl. Coeur. 
III. Bei dem Gerichtsamte zu Gaumitz, Nimptſchen Creiſes. 

1. Kauf der Johanna Eleonora Hildebrandt geb. Wuttke, um die 
zu Gaumitz ſub no. 7. belegene Gottfried Raabeſche Freiſtele, peo 
1100 Kehl. Cour. 

IV. Bei dem Gerichtsamte zu Quanzendorff, Nimptſchſchen Kreifes, 

1. Kauf des Johann Gottlieb Biebersdorff, um die Anton Girth⸗ 
ſche Freyſtelle ſub no. 3. zu Quanzendorff, pro 292 Rthl. Cour 

V. Bei dem Gecichtsamte zu Danchwitz, Strehlner E:rifes, 

1. Kauf des Carl Lindner, um das zu Danchwitz belegene neuerbaute 
Gottfried Engelſche Auenhaus, pro 98 Rthlr. Cour. Wulle, Juſt. 
5 Wohlau, den izten Juni 1822. Bei nachſtehenden Gerichts 
ämtern find vom ıflen Januar 1822 an, ſolgende Käufe gerichtlich ver- 
lautbaret worden, als: f 
EEE 1 Bon Altwohlau und Heydersdorff. 
I. Kauf des Johann Friedrich Reymann, um die vaͤterliche Frei ⸗ 
gärtnerſtelle no. 19., für 478 Rthl. 11 fgr. 8 pf. . i 

2 des Jobann Chriſtoßh Thiel, um die Rabſahlſche Drefchgärtnes 
ſtelle no. 22, fur 220 Rthl. EI 

3. Kauf des Baumgart, um das Wismaſchſche Bauergut no. 6, für 


800 Rthl, ; 
8 Di II. Von Krieſchüͤtz. n . e 
4. Kauf des Johann Friedrich Riedel, um das zur Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 7. gehörige Angerbaus, für 20 Rthl. Br 
5 III. Von Stanſchen e 
5. Kauf des Wiederſig um die Fiebigſche Freiſtelle no 20., für 340 Rthl. 
i IV. Von Seyfrodau, Leopoldshayn und Iſoldenort. 
6. Kauf des Fre igaͤrtner Franz Sinowsky, um ein Ackerſtͤͤck von 
7 Vierteln Auffaat, für 100 Rthl. BER EN 
V. Von Thiergarten, act 
7. Kauf des Hans Friedrich Gerber, um die Heinzeſche Gloſchgaͤtt 
nerſtelle no. 41, für 130 Rthl. N. 
8. Kauf des Carl Gottlieb Rademacher, um die Ernſt Samuel Bätt 
nerſche Freiſtelle no. Z1., für 430 Rthl. f ge 
9. des Gottfried Fiebig, um die Heinrich Binnerſche Groſchgaͤrtner⸗ 
telle no. 36., für 80 Rthl. Wagner. 
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Dienflage den 2. Julp 1822 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ic. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
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ü Zu verkaufen. 8 
Breslau den ısten Map 1822. Von dem Könkgl. Preuß. SGerichts⸗ 
amt des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß die zur Verlaſſenſchaft des verstorbenen Chriſtian Beil gehörige zu Marien⸗ 
Cranſt Breslauſchen Ereifis ſub No, 1. gelegene Freigaͤrtnerſtelle, welche auf 
1582 Mihlr. 29 for. 4 d'. Cour. gerichtlich gefhägt worden, und wovon dle 
Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit bey der hieſigen Regiſtratur zu inſpictren ift, 
auf den Antrag der Wittwe Beil und des Vormundes ihrer Kinder, in Ter⸗ 
mind unico er peremtorio auf den n24ften July d. J. an den Meiſtdiethen den 
verkauft werden fol. Sämmtliche beſitz, und zahlungsfählge Kaufinflige wer⸗ 
den demnach durch gegenwärtiges Proclama bierdurch vorgeladen, ſich in dem 
gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Landgerichts Gebäude auf 
dem Dohm blerſelbſt, entweder in Perſon oder durch hinlängliche mit genug⸗ 
ſamer Information verfebene Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe Adzus 
zeben und hlernächſt den Zuſchlog diefes Grundſtuͤcks an den Metſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden zu gemärtigen. | 
Koͤnigl. Preuß. Gerlchtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
2 Ratibor den ısten März 1822. Da bey dem biefigen Köntek. Ober⸗ 
andesgericht auf Anſuchen der Amtsrath Helnrichſchen Ebelente das im Pleßner 
fe delegene Rittergut Oder⸗Gogelou, nebſt Zubehör an den Metſtbiethenden 
öffentlich Schuldenhalber verkouft werden ſoll und die Blethungs⸗ Termine auf 
den agſten Auguſt 1822., den gten December 1822. und beſenders den z ten Februar 
1823, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober⸗Landesge⸗ 
icht vor dem ernannten Deputirten, dem Königl. Oder⸗Landesgerichts⸗Rathe 
5. Schalſcha angesetzt worden, ſo wird ſolches, und daß gedachtes Gut nach der 
davon durch die Oberſchleſiſche Fandfchaft im Monat Januar 1822. aufgenem⸗ 
menen Taxe, welche in der biefigen Ober⸗ Landesgerichts ⸗Meglſtratur eingefehen 
werden kann, auf 12709 Nthlr. 23 ſgr. 4 8°, und incl. der relulrten Bauer⸗Aecker 
auf 15160 Thlr., der Ertrag zu 5 pro Gent gerechnet, gewuͤrdiget worden, den 
befigfähigen Kauſtuſtigen kekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Die 
tbungs Termine, welcher peremtoriſch If, das Grundſtuͤck dem Meiſibtethenden 
zugeſchlagen werden fol, in fofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 


iulaſſen. 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſien. 
FR : Manteuffel. 
N *) Ber u⸗ 
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„) Beruſtabt den 3. Junp 1822. Auf Antrag des Tuchmachermelſters 
Carl Wilyelm Kropſch foll fein in hiefiger Breslauer Vorſtadt ſub Nro. 239 gele⸗ 
genes, auf 85 Rthlr. Cour. gefhägtes Haus und Garten, in dem am 31. July, 
30. Auzuſt and beſonders in den legten am 30. September d. J. Vormſttags um 
9 Ubr anſtehenden Biethungs Termin an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Kaufluſtige werden daher aufgefordert, au dieſen Tagen ihre Gebothe in hleſiger 
Gerichtsſtube abzugeben und fol der Zuſchlag erfolgen, in ſofern nicht geſetzliche 
Umſtande eine Ausnahme zulaſſen. a 

Das Koͤntgl Stadtgericht. 2 

) Schweldoltz den 24. Junp 1822. Der zu Teichen au, Schweldniger 
Erelſes belegene, mit der Brenn⸗Schank und Backgerechtizkelt verſehene Ges 
rlchtskretſcham bey dem auch auf Gewerbſchein die Fleiſcherey bisher mit Nutzen 
betrieben ward, ſoll nebſt zugehörigen Acker und Garten, fd wie dies alles in 
der in der Gerichtscanzley jederzeit nachzuſehender Taxe wonach Died Grundſtüͤcke 
feinem Extrage nach auf 2640 Rth. abgeihägt worden, nachgewieſen wird, meiſt⸗ 
Bieihend verkauft werden, wozu ein einziger Termin auf den zoſten December 
Vormittags 10 Uhr angeſetzt iſt, und werden daher zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige in 
dleſem Termine hiermit vorgeladen und haben bey annehmbaren Gedoth ſofor⸗ 
tigen Zuſchlag zu erworten. 

25 Das Rittmelſter v. Zedlitz Telchenauer Gerichtsamt. 

„) Schmiedeberg den 19. Juny 1822. : Zur Befriedigunz der Glaͤubi⸗ 
ger fol das allhier fub No. 160, beiegene ganz maſſive und mit einem kleinen Gars 


ten neben deim Haufe verſebene nach der gerichtlichen Taxe und nach Abzug aller 


Lasten und Abgaben auf 426 Rthlr. 20 fgr. Cour. gewuͤrdigte Haus, in dem am 

27 ſten September c, a. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht ans 

ſtehenden Tetmine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft und in foren geſetz⸗ 

liche Umſtaͤnde nicht eine Ausnahme zulaſſen ſollten, auch zugeſchlagen werden. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

„) Oels den 15. Juny 1822. Das auf 200 Rthlr. 22 gr. 6 d'. abgeſchaͤtzte 
Bauergut des Heinrich Horn zu Nieder⸗Wilkau bey Namslau, ſoll in dem einzi⸗ 
gen peremtoriſchen Termin den aten September a. c. zu Wilfau Theilungshalber 
ſubhaſtirt werden. Die Tore it deym Gerlchtsamt zu inſpteiren. Kaufluſtige 
werden zu dleſer Licltatlon eingeladen. 585 * 

i Das Wllkauer Gerichtsamt. 

») Krappig den igten Juny 1822. Der zu Ober⸗Wiſſoka belegene, der 
Marianna verehl. Gursky gehoͤrige Kreiſcham beſtehend in einem Wohngebäude, 
Stallung und Scheuer und dazu gehoͤrige gleich hinter dem Kreiſcham belegene Acker 
von circa 48 Schfl. Breslauer Maas Aussaat, ſoll auf den Antrag des Vorbeſitzers we⸗ 
gen ruͤckſtäͤndiger Kaufgelder nothwendig ſubhaſtirt werden und es ſteht der Biethungs⸗ 
Termin den gen Auguſt d. J., den aten September c., peremtoriſch aber den aten 
October c. in der Gerichts amts⸗Canzley zu Schloß Wiſſoka an. Beſit und Zah⸗ 
lungsfaͤhlge werden daher aufgefordert, In dieſem Terminen zu erſchelnen, ihr 
Geboth abzugeben und bat der Melſt⸗ used Beſiblethende den Zuſchlag zu gwartt⸗ 
gen. Die auf 466 Riblr. 20 far. ausgefallene Lare dieſer Kretſcham⸗ Poſſeſſton 
kanu in hieſiger Gerlchskanzley elngeſehen werden. : 
race Das Major v. Thun Wiſſokaer Gerichtsamt. 


R Oels 
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Diets den 18. September 1821. Das auf 38202 Rthtr. 9 far. abge⸗ 
ſchaͤtzte, im Fuͤrſtennbum Oels und deſſen Conſtädtſchen Welchdilde gelegene Rik⸗ 
tergut Wontſchuͤtz, iſt im Wege der Execution fubhafla gellellt und ſind kiesfallige 
Sietbungs -Termine auf den 8. März 1822., den 8. Jung 1822. und perem. 
toriſch den 9. Septemder 1822. früh um 9 Ubr vor unſerm Deputirten, Den: 


Juſtizrath Eleinow tm Parthepen» Zimmer des Förſtenthumsgerlchts hiefelbit, 


woſelbſt auch die Taxe nachgeſehen werden kann, anberaumt worden. Es wer⸗ 
den datzer Kaufluſtige in Abgebung ihrer Gebothe in N Termine bier⸗ 
durch eingeladen, indem auf die nach Ablauf des letzten icitations⸗Termius 
nicht weiter Rückſicht genommen, vielmehr der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Meſtdtethend⸗Verbliedenen erfolgen fol, in fofern nicht geſetzliche Umflände 
eine Ausnahme zulafſſen. 

Herzogl. Braun ſchwelg Oels ſche Fuͤrſtenthumsgericht. 

0 Leobſchütz den 19. Februar 1822. Dem Pubkico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Gtändigers das zu dranig Leobſchützer 
Ereiſes ſub No. 125. gelegene 23viertelhübige Bauergut und die hiezu gehörigen 
9 Scheffel 38 Nuthen ehemaliger Domintalacker, welche zuſammen auf 2290 Rthl, 
23 for. 7. d. Cour. geſchaͤtzt worden, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſon, wozu wir drey Termine, namlich: auf den aflen Mad, 
auf den ıflen July und den leßten peremtoriſchen auf den aten September c. Vor 
mittags um 9 Uhr anberaumt baden, Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden 
daher hiermit vorgeladen, in dieſen Terminen, deſonders aber in Termino perem⸗ 


torte auf Burg Branitz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 


an den Meiſibtethenden zu gewärtigen, indem auf die nach Verkauf des letzten Lici⸗ 

tations Termins etwa einfommende Gebothe nicht welter teſtectirt werden wird, 

inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſcn ſollten. 3 

R Das Gerichtsamt des Rittergutes Brant. : 

Hirſchberg den 23. April 1822. Bey dem hleſigen Koͤnlgl. Land⸗ und 

Stadtgerichte fol das ſub No. 1006. bieſelbſt vor dem Langgaſſenthore gelegene, 

auf 2838 Rthl. 13 far. 4 pf. abgeſchaͤtzte, zu dem Kaufmann Ludwig Baumertſchen 

Nachlaſſe gehörige Haus, Nebengebäude und dazu gehörigen 145 Scheffel Ausſaat 

Aecker und Wieſe in Terminis den 29. Junt, den 31. August und den 1. Nosdr. c. 
als dem letzten Blethungstermine öffentlich verkauft werden. 

En Herms dorf unterm Kynaſt den aten May 1822. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamis wolrd blerdurch bekannt gemacht, daß dos dem ver⸗ 
Rorbenn Haͤusler Ehrenfried Kühn in Seydorf zugehöchz geweſene, und ſad No. 183 
olldort belegene, in der ortsgerichtllchen Tope vom 1. October 1821. auf 2 Kth. 
20 far. gewuͤrdigte Haus im Wege der Epeeution ſubbaſtirt werden fol. Es wird 
daher beſogtes Haus hiermit zu Jidermanns ſellen Kauf geſtellt, mis dem Bemer⸗ 
ten, daß der einzige und peremtoriſche Bletbungstercuin darauf auf den 23 Jule. 
angefikt worden ff, und es werden demnach alle Diejenigen, welch: ſoſches zu kan 
fen Wiens und fähig find, bierdarch vorgeladen, ia dirfem Termine Vor mlttogs 
10 Uhr in der gewoͤhnuchen Amis ⸗Canziey in Glersdorf zu erſcheinen, ihre Geboihe 
tum Proto collt zu geben und hier naͤchſt zu gewaͤrtigen, daß nach vorher 2 Er⸗ 

lätung 


oc Cat) e 
klärung der Jutereſſenten das in Rede ſiehende Haus dem Meiſtbleth enden und Beſt⸗ 
Jadlenden adjudſcict, und auf fpäter eingehende Gebotde, wenn nicht befondere 
ſechtlicht Umfiände es nothwendig mechen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Reichsgraͤfl. Schaffgoiſch Giersdorſer Gerichisamt. Ya 
Bierawa den sıten May 1822. Dem Publifo wird hiermit bekannt 
gemacht, daß im Wege der Exekution dle nachſtehend bezeichneten zu Birawa 
Cosler Ereifeß gelegene 10 Bauergüter und zwar: 1. das Frelbauergut No, 1. 
des Hype tbekenbuchs, auf 223 Rthle. 20 gr.; 2. das Freibauergut No. 8. 
des Hypothekenduchs, auf 94 Mekir- 18 far.; 3. das Freibauertzut No, 14. 
des Hypothekenbuchs, auf 111 Rthlr. 4 für; 4 das Feeſbauergut No. 15. 
des Hypotbekenbuchs, auf 223 Rtbl. 17 ſor. 6 d.; 5, bas Frelbauergut No. 26. 
des Hypothekenbuchs, auf 144 Rthl. 11 fer. 2 d.; 6. das Freibauergut Mo. 28. 
des Hypothekenbuchs, auf 108 Rthl. 18 for. 9 d.; 7. das Fieibauergut No. 32. 
des Hyvothekenbuchs, auf 123 Rehl. 20 gr. 9 d 8. das Frelbauergut No. 33. 
des Hypothekenbuchs, auf 155 Kehl. 12 fgr.6 d.; 9. das Freibauergut No. 35. 
des Hypothekenbuchs, auf 178 Rthl. 1 for. 3 d.; 10. das Freibauergut No, 36, 
des Hypothekenbuchs, auf 105 Rthl. 8 fer. 1 d“. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt, 
in dem einzigen peremtoriſchen Termine den zaften Julp d. J. von 8 Uhr Vor mt⸗ 
tags in der hleſigen Gerichtskanzley plus licttando verkauft werden ſollen, wozu 
beſitz⸗ anden l. Seen d et OR Rap kann waͤb⸗ 
rend den Amtsſtunden jeder Zeit in der biefig r arzley ein en wer 
en a 405 55 Das Gerichsamt Birawa. WERD d 38 
ö Oels den ezſten April 1822. Von Seiten Eines berzogl. Braunſchwelg 
Oeltzſchen Fur ſtenthume gerichts wird hier mit bekannt gemacht, daß die notbwendige 
Sudhagation ber ſub Mo. 14 zu Werndorf belegenen ehemals Kotheſchen j zt Quiz 
ckertſchen Freiſtelle, welche nach aufgevommener Taxe auf 427 Rthlr. 20 far. ab⸗ 
geſchaͤtzt in, zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach alle diejenigen, welche 


gedachte Freißtelle zu koufen Willens und vermöỹgend find ein in dem einzigen dor 


unſerm Cammiſſarto Herrn Kammerrath Thalbeim in den Partbeienzimmern des 
Fuͤrſtenthumsgerichts dieſelt t auf den 27ſten July 1822, anſtehenden Bietungs⸗ 
Termine Vormittags um 11 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und den 
Zuſchlag zu gewaͤrti gen a 

Zu veraucttoniren. 

Breslau den 21. Juni 1822. Es ſollen om sten July e. Vormittags 
von 9 bis 12 Uer und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in dem Hauſe No. 1113. pf 
der Oblauergaſſe die zur Maſſe des Kaufmann Auguft Muller gehörigen Eff cten, 
beſtehend in Betten, Kleidungsſtuͤcken, Möbeln und Hausgeraͤtht an den Melſtdie⸗ 
thenden gegen baare Zablung in Couront verſteigert werden. 

4 5 Der Stadtgerichts⸗Secretair Seger. 

) Glatz den 24 Juuy 182. Dem Publico machen wir hiermit bekannt 
daß auf den ten July d. J. Nachmittags um 2 Uhr die zur Anna Maria 
Bieberſtefnſchen Pachlaß⸗Maſſe gehoͤrigen Mobiltar⸗Effecten, auf dem hieſigen 
Rathbauſe brſtehend in Porcellain, Gläfern, Leinenzeug und Betten, Kleidungse 
ſtuͤcken, Meubles und Hausgeraͤthen oͤffentlich an den Meiſtbiethenden * gleich 

a Nes daare 


De Se — 


‚eingeladen werden. 


Ä au) 

baare Beiablung in Courant verkauft werden follen, wozu Kauſtuſtige hiermit 
Königl. Preuß. Land- und Stadtzericht. 
Cttationes Ediltles.. FRE. 

„) Breslau den aten Junp 1822. Das auf den Namen der Marla Roſina 

verwit. geweſenen Lange zuleßt verehl. Güttler lautende Hypotheken⸗Inſtrument 
per 400 Rthlr. auf dem Haufe No. 1077. hierorts haftend d d. 21. März; 1777. iſt 
verlohren gegangen und es iſt bey uns um deſſen oͤffentliches Aufgeboth Behuſs der 
Löschung gebeten worden. Wir laden daher die etwanigen unbekannten Inhaber 


dieſes Inſtruments hierdurch vor, ſich in Termino den Ften October Vormittags 
um 10 Uhr vor unſerm Deputirten, dem Herrn Jufizrath Rhode I, in unſerm Ge⸗ 


ſchafts⸗Zlmmer einzufinden und ihre Anſprüche an dies Inſtrument anzuzeigen und 


5 war unter der Warnung, daß die Ausbleibenden mit ihren Ans 
fprüchen an dlefes Inſtrument unter Auferlezung eines immerwaͤhren den Still 
ſchweigens werden pracludirt werden. 8 
a a : Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Breslau den zıflen Map 1822. Von dem Koͤntgl. Stadtgericht hle⸗ 
ſiger Haupt- und Reſidenzſtadt iſt in dem über das auf einen Betrag von 
2050 Rihlr. 2 far. 1 pf. manifeſtirte und mit elner Schulden Summe von 
5053 Rehlr. 28 ſgr. 6 pf. delaſtete Vermögen des Schnitt⸗Waarenhaͤndler 


‚ Jörael Joſeph Frankfurther am zien April a. c. eröffneten Concurs⸗ Prozeſſe 


ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unbe⸗ 
kannten Gläubiger auf den 23ſten September Vormittags um 10 Uhr vor dem 
dem Herrn Juſſigratb Witte angeſetzt worden. Diefe Gläubiger werden daher 
hlerdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber pers 
ſönlich, oder durch geſetzliche zulaͤßtge Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mans 
gel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarſen Neumann und Hoff ich⸗ 
teramts⸗ Director Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandnen 
ſchriftlichen Beweismittel deyzubringen, demnachſt aber die weltere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren 
Anſpruͤchen von der Moſſe werden aus geſchloſſen und ihren deshalb gegen die 
Übrigen Glaͤudiger ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Breslau den sten März 1822. Von Seiten des Bißthums⸗Conſiſtorſt 
55 — Inſtanz wird auf den Antrag des Stockhaus⸗ Pförtner Anton Pollack zu 
Brieg deſſen böslicher Weife von ihm entwichene Ehefrau Mariane geb. Flelzenrel⸗ 
ther hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem 
zur Beantwortung der von ihrem genannten Ehemann wider ſie angebrachten Ehe⸗ 
feparationskiage und Inſtruction der Sache auf den 30, Juli c. a. anberaumten 
Termine Vormittags um 11 Uhr in Unferer Gerichtsſtelle auf dem Dohme coram 


Deputato, Hen Lenſiſtorialrath Dittrich zu erſcheinen, dle angebrachte Klage zu 
beantworten und deren Inſtructlon, beym Außendleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 


fie der boͤslichen Verlaſſung und der in der Klage angebrachten Facta für geläns 


dig geachtet, und dem zufolge auf Eheſeparation nach katholiſchen Grundfägen 
erkannt, fie auch für den allein ſchuldigen Theil geachtet werden wird. g.) 


Bißthums⸗Conſiſtorium, Erſter Inſtanz. 
5 N *) teob» 
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„ eobſchütz den ten Jund 1822, Von dem Juſtiſamte des Difriers 
Katſcher werden ſowohl der vor 1s Jahren verſchollene Naphael Schwarzer aus 
Fäͤrſtl. Langenau, fo wie feine etwanigen unbekannten Erben mit der Anwelſung 
vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum ıften April 1823. ſchriftlich oder perſoͤnlich zu 
melden, widrigenfalls auf feine Todes: Erklärung erkannt werden warde. 

f a Das Juſtizamt des Diſtricts Katſcher. f f 
„) Eömenberg den ısten Juny 1822. Nachdem zu den in 290 Rıbir 
deſtehenden Kaufgeldern des von dem vormaligen Bäcker Carl Benjamin Zoſel im 
Beſitz gehabten zu Johnsdorf Matz dorfer Antheils Loͤwenbergſchen Crelſes ſud 
No. 22. belegenen Bäckerbauſes auf das Andeingen einiger Gläubiger der Piquis 
dations⸗Proceß untern 25ten May eröffnet werden müͤſſen, fo werden alle unde ⸗ 
kannte Gläubiger, welche an befagte Kaufgelder irgend einen Anſpruch zu haben 
vermeinen hiermit vorgeladen, kuͤnftigen zıten September dleſes Jahres Vor⸗ 
mittags 8 Uhr in der Canzley zu Maßdorf entweder in Perſon, oder durch zur 
laͤſſige mit Informatlon und Vollmacht verſebene Bevollmächtigte, wozu denen 
in hleſigerczegend unbekannten der Gerichts ⸗ Schreiber Jakob zu 11 8 is Vor⸗ 
ſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Anfprüche an obige Kaufgelder gebuͤtz⸗ 
rend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen und zwar unter der War⸗ 
nung, daß dle Auſſenblelbenden mit ihren Anfprüchen präcludirt und ihnen damit 
eln ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer des Grundſtücks, als gegen 

die Glaͤubiger unter welche das Kaufgeld verthellt, auferlegt werden wird. 

Reeichsgräfl. v. Schoͤnnaich, Carolath, Matzdorfer 9 

e. N 5 i Uchau. 
SGubrau den gten Januar 1822. Auf den Antrag des Tuxatoris der 
verſchollenen Geſchwiſter Wilke und ihrer Geſchwiſter, werden hiermit erſtere, 
nämlich der Carl Friedrich Wilke von hier gebürtig und ſeit dem Jahre 1807. 
wo er im Preuß. Mllttalr gedient haben fol, vermißt, fo wie feine Schweſter 
Thriſttane Suſanne Wilke gleichfalls von hier gebürtig, welche ſeit dem Früh⸗ 
jahre 1810. wie ſie von Bunzlau weggegangen, keine Nachricht von ſich gege⸗ 
ben und ſeit dieſer Zeit von ihrem Leben und Aufenthaltsort nichts zu er for⸗ 
ſchen geweſen, hiermit nebſt ihren etwanigen unbekannten Erden und Erbneh⸗ 
mer oͤffentlich vorgeladen, auf hieſigem Gerichtszunmer in Termine den arten 
November c. Vormittags um 10 Uhr entweder perſoͤnlich, oder per Mandata⸗ 
rium zu erſchelnen, oder Ach. dis dahin ſchriftlich dey uns zu melden und von 
ihrem Leden und Aufenthalte Nachricht zu geben, widrigenfalls ſie für todt 
erklart und ihr in unſerm Puptllen⸗Depoſito befindliches Vermögen ihren naͤch 
Ken ſich legitimirten Verwandten ausgeantwortet werden wird. 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 4 
Kinzel. 


20 6K AVERTISSEMRNTS. 
„) Breslau. Gute Relſegelegenhelt nach Berlin den 2ten und zten auf 

der Nikolalgaſſe in No. 418. ehe 
VBredlau. Eine freye Erbſcholtiſey in der ſchoͤnſten und Krflen Gegend, 
romantlſch gelegen, welche ein ſchoͤnes zwi Etagen hohes Wobuh zus und gute 
Wir thſchaftsgebaͤude, e Morgen Ackerland, groͤßtentbheils Wattzenboden, Wieſe⸗ 


wachs und Holz Über den Bedarf, 200 Stuck Schaaſe, a5 Stuck Kühe * 
5 100 R. 


2 (25) 


rod Rihl, Sılberzinfen, 2 große Obſtgaͤrte und mehrere Bienfipflichtige Woffeffienen 
bat, ſoll beraͤnderung a wigen für den billigen Preiß zu 16000 Rthl. verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige erfahren das Naͤhere, Auswärtige auf poſtfreye Briefe dutch 
Unterzeſchneten. HEN Johann Hoffmann, Nieolaigafe, 
) Breslau. Die von mit angekͤͤndigte Katte von Breslau und det um⸗ 
lieg inden Gegend iſt für 16 gr. Courant bey mir zu haben. d ; 
Malar ©: üfon. 
Breslau. (Waaren in Parcbien) als f. Probencer⸗, Benuefer ⸗ und 
ord. Baumoͤhl, franz. und Gränderger Welneſſeg, Carobe, Alexandr. und Brad, 
Datleln, dam. Feigen, cand. Corinten, 3 Kr. Thran, holl. „Sch weltzer und 
kimburger Räfe offeriren zu ſehr billigen Preißen 1 
a Jäckel et Schneider, im Ecke des Ringes und Schmledebt uͤcke. 
„ Breslau. Franzwein und Medock zu 11, 15 und 20 for. die große 
Flaſche, einen ſehr guten 181988 Szuterne zu 15 gr, Haut Barſoc 25 fer, 
Mierenſteiner 20 gr., Hochheimer 224 ſgr., Johannisber 25 ſgr., Marcobrun⸗ 
ner 25 fgr., Düninger (rotb) 25 far., 18 f ler Rierenfleiner 17 Rth., is tier 
Llebfkraumilch 12 Rihl. pro Bontallie offtriren e 
i ö | AJaͤckel et Schnelder. 
) Brestau. Eine meubllrte Stube nab Kabinet in der neuen Tuchhaus 
Straße iſt an eincn stillen follden Hrn. zu vermierben und bald zu beziehen. Das 
Maäͤzere bieräder giebt. Herr Agent Müller auf der Windgaſſe in No. 200. 
Breslau. Eine engl. Rappft ute, meklenburger Rage, vollig Fehlerſretz 
und vollkommen gut geritten, ſteht auf dem Schweldultzer Anger No, 20 1. zu ma ⸗ 
Bigen Preiß zum Vakauf. Wo erfährt man bey dem Gartner des Hauſes. 
5 8 Breslau. Gute Duͤng⸗ Aſche, iſt Geſtel oder Fuhrenwelſe zu verkaufen, 
Schmiebebruͤck⸗ No. 1947. f f . 
Breslau. Zu bermwiethen und auf Michaels zu beilehen anf der Katha 
Anengoſſe in No. 1365. der erſte Stock, beſiehend aus vier Stuben nebſi Zugehoer, 
auch kaan Stallung euf vier Pferde und auf zwey Wagen Platz abgtlaſſen werden. 
Ds Breslau. Ich wohne jetzt auf der großen Junkerngaſſe, dem Koͤnigl. 
er „Hohamte grade gegenuber. f Dr. kichtenſaͤdt. 

) Breslau. Ein neuer Trans port friſcher Ober: Salzdrunn in großen 
und kleinen Glasfloſchen, wie auch Krucken iſt wiederum angekommen, und zu den 
beksant billigen Preiß zu haben, Catlsgeſſe No, 743: a; 

) ® restau. (in verkaufen). find Veraͤnderungs wegen ein Naar eingefahrene 
feblerfsege Ziäheige Pobintfepe Fͤͤchſe mit Bläſſen, depde Walachen. Näheres 
Biſchoſsgoſſe No. 1203. zwey Stiegen hoch. „ 

) reslau. Es wuͤnſcht Jemand in 8 bis 14 Tagen nach Carlsbad mie 
relſen in koͤnnen. Nähere Nachricht im Papplergemölbe im alten Rath hauſe om Riage. 

) Bres⸗ 


9 (24165 


9Bres tat. Einem berehrungswuͤrbigen Publikum felge ich ergebenſt an, 
daß ſofort meine Relſeg leg nhelt nach Schweldnitz alle Tage auf der Schwell niger 
Gaſſe in der goldenen Königskrone beym Gaſtwirth Hra Müller zu Haben it, und 
det Paſſagler für u Rehl. 12 gr. N. M., einen Koffer oder Paquet von a5 Pfund 
mitnehmen kann, wohnhaft zu Schweidnig auf der Nonnengaſſe in No. 82, in mti⸗ 
nen tignen Hanf, Eindeklee. Lohnkutſcher. 
) Bres tau. Zu vermiethen und Term. Michaely zu beziehen iſt die erfle 
Et ge in Nro. 693. auf der Antontengaſſe, bestehend in 4 Stuben nebſt Zubebör 
mit oder ohne Stall und Wagenplag. Das Nähere im Gewoͤlbe doſelbſt zu erfahren. 
*) Breslau. Ela ganz neuer Stuhlwagen nach der neuſten Mode gearbeitet 
mit zwey Sitzen, auf der Stelle umzudrehn, ſieht im goldenen Zepter auf der 
Schmiedebruͤcke im billigen Preiß zum Verkauf. N 

Breslau. Ich beebre mich Einem geehrten Publikum Hiermit die ers 
getenfts Anzeige zu machen, daß ich vor dem Oderthore im blouen Hanfe eine Ta⸗ 
baks Fabrike angelegt, und eine Spetereyhandlung en De tall errichtet habe. 
Durch noͤthige Fonds ſowohl als gruͤndliche Kenntniſſe der Tabacks; Fabrikation bin 
ich im Stande jede Anforderung meiner dochgeebrten Abnehmer volfommen zu ent 
ſpechen / und alle guten und leichten Tabacke prelß wuͤrdig zu liefern, fo wle ſich 3 
auch meine Schnupftadade deſtens empfehlen werden. Eben fo werde ich demüht 
n in meiner Detail / Handlung ſtets mit beſter und moͤglich diligſter Waare aufs 
irwarten, ich offerive beßſen Dunſch⸗Eſſenz das Quatt 18 gr. die Flaſche, Eau de 
Cologne 8 gr, das Dutzend 3 Rihl,, und bitte dahrro um eln en recht haͤuftzen 
Zuſpruc)h b N 5 G. W. Hopp. . 

n Bunzlau den sten April 1822. Das herrſchaftllch Jaͤntſchſche Ges 
richtsamt zu Lichtenwaldau fubhaflire hiermit neceſſarie das in Lichtenwaldau 
ſub No. 107. des Hypothekenbuches belegene Haus, auf Antrag der Woprlſchen 
Erben. Es iſt von den Gerichten in Lichtenwaldau auf 105 Nihſr. gewürdiget 
worden und ſetzet einen einzigen Biethungs⸗Termin, welcher peremtoriſch tik, 
“auf den 2ſten July c. a. Bormitrags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hole 
in kichtenwaldau an. Es werden ſammtliche Kanflufltge Beſitz⸗ und Zahlungs. 
fäbige hiermit vorgeladen, in gedachtem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Grund⸗ 
ſluͤck unter Genehmigung der Woyriſchſchen Erden zugeſchlagen werden fol. 
Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth wird keine Ruͤckſicht genommen. 
Die Toxe kann zu jeder ſchleklichen Zeit in dem Gerichtskretſcham im bichten⸗ 
waldau und beim unterzeichneten Juſtitlario eingeſehen werden. Zugleich wer⸗ 
den alle unbekannte Real Praͤtendenten hiermit zum Erfcheinen in dem perem⸗ 
terifchen, Termine vorgeladen um ihre etwanigen Real⸗Anſpruͤche geltend u 
machen, dey Verluſt derſelben. 


Das Gerichts amt kichtenwaldau⸗ Hr 
Frank. 


Bep lage 
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Gerichtlich SER Kaufeontracre. 
Be, Pitfh en, den 30. May 1822. Bey dem Slabigericht Pifeen 
And folgende Käufe vorgekommen: 
I. Kauf der Fran Präfidendnn v. Reibuitz, am das eib ig wee 
Guth Klugow, für 17222 rthk 
5 des Ktanfe, um das Vorwerk no. 239.7 für 6200 rthl. 5 
der Pineus Mühfam hat die Wenden Aeıpopefion de 80. 3 33. er 
jabichet erhalten für 1335 redl. 
4. des Schulz, um die Säegärten no. 26., für 100 ve 
J. des Ferdinand Busche, um das dare ge Hes no. 33. 5 für 
200 rihir, 
2 ee Daniel deem, um das oäterfihe Ss mo. 79 ö ir, 
7. des Johann Schutz um das Haus no. 310 ; für 200 rthl. ER 
8. des Michael Otto, um die Kanetzkyſche Haus ⸗ und n e, 
10. 240., für 1300 rihl. 
9. des Rlitwoun, um das Kuttaſche er no. 14. 15 Salgke. 
witz, für 2200 rthl.. 
10. Kauf des Kiock, um das Haus no. 142., für 145 tıhl. 
ar. des Nowack, um das Haus No. 278, für 300 rthl. 
12 der verebelichten Peukert, um das Haus und die e Kranbuube 


no 7., für: 2200 tthl, - 
Jaſchtowitz. 


13. Kauf des Kregel, um das Czyganſche 1 no. 6. zu 
Iefhtenig, und das Quart Acker no. 14. zu Pitſchen, für I PR, 


Polanowitz. £ 
14+ ei der Kupietzſchen Eheleute, um die bullet n. 23. 
90 m 5 
II. 


— 


— (28), 
II. Roſchkowitz. 


1. Kauf des Wrobel um die Freiſtellen no. 1. und 2 zu Boreck, für 


1200 rthlr. . n 
1. Kauf des Boͤhniſch, um das Bauerguth ne. 4. für 600 rthl, 
2. Kauf des Boͤhniſch, um das Bauerguth no. 6, für 600 rthl. 
IV. Matzdorff. E85 
1 Kauf des Nowack, um die Breiftelle no. 8. zu Pſzeenke, für 
700 xihlr. 8 8 f 5 
geſtenberg, den rzten April 1821. Das Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt macht hierdurch bekannt, daß der Handelsmann Salomon Freyhan 
ſein Haus ſub no. 72. an den Schuhmachermeiſter Carl Kunze für 1100 
rthlr. Cour. verkauft hat, und der Contract dato confirmirt worden. 0 
Feſtenberg den 1iten May 182 x. Das hieſige Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch: bekannt, daß der Rathmann Herr Samuel Mey⸗ 
erhoff fein Haus ſub no. 9., an den Fleiſchermeiſier Heinrich Kuſche für: 
1130 rthlr. Cour. verkauft hat, und der Contract dato confirmirt worden. 
Feſtenberg den 26. May 182k. Das hieſige Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß der Tuchmachermeiſter Ernſt Meyer 
ſein Haus ſub no. 191. an den Kupferſchmidtmeiſter Gottlob Johannes 
für 536 rihlr. Cour. verkauft hat, und der Contract dato conſirmitt 
worden. Sr 5 
4 Frankenſtein, den zoſten May 1822. Bei dem Gerichts amte 
Schoͤnheyde find nachſtehende Käufe abgeſchloſſen und ausgefertigt wor⸗ 
den, als: St . 
1. Dis Johann Gottfried Kliemanns, um die Ludwig Daniel Bitt⸗ 
nerſche Freiſtelle für 600 rthlr., und i 4 
2. Des Franz Petaus, um die Carl Gottlieb Schrammſche Frei⸗ 
ſtelle und Schmiede für 1700 rthlr. 5 . f 
Frankenſtein, den zoſten May 1822. Bei dem Gerichtsamte 
Ober⸗Pomsdorf iſt der Kauf des Franz Geisler um das für 1540 rthlr. 
erfaufte Ferdinand Muüllerſche Bauerguth abgeſchloſſen worden. 
Brieg, den zıflen May 1822. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtiz und Stifts⸗Gerichtsamte ſind ſeit dem ıften Januar d. J. nachſte⸗ 
bende Käufe gerichtlich confirmirt worden. i N a 
8 1. Gottlob Hankes, um die Haͤuslerſtelle no. 46, zu Doͤbern, pro 200 
rthlr. 2. Samuel Neewes, um das Angerhaus no. 34. zu Brieſea, pro 
390 kthl. 3. der Witte Anna Maria Fiſcher, um das Bauerguth no. s. 
zu 


> > 
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zu Sroß⸗Meudorff, pro 1641 rthl. 4. Chriſtian Erbes, um die Windmuͤhle 


no. 76. zu Linden, pro 1030 tthl. 5. Gottlieb Betbers, um das Anger⸗ 
haus no. 31. zu Zindel, pro 170 rthl. 6 Gottlieb Froſt, um die Poſſeſ⸗ 


ſion no. 77. zu Linden, pro 1500 rthl. 7. Gottfried Nullmeyets, um das 


Bauerguth no. 8. zu Tſchoͤplowitz, pro 600 rthl. 8. Gottlieb Beers, um das 
Angerhaus no. 79, daſelbſt pro 100 ıthl. 9. Gottfried Golts, um die 
Gäͤrtnerſtelle no. 32. zu Doͤbern, pio 177 rthlr. 10. Gettfried Kloſes, um 


die Gärtnerſtelle 16. zu Bärzderff, pro. 450 rthl. 11. Gottfried Koͤrnichs, 


um das freye Angerhaus no. 44. zu Briefen, pro 190 rihl. 12. Samuel 
Kudels, um das freye Angerhaus no. 87. zu Tſchoͤplowitz, pro 200 rthlir. 
13. Friedrich Achterts, um die Erbſchmiede no. 83, zu Tſchoplowitz, pro 
513 til. 14. Cbriſtian Buchs, um das Angerbaus no. 34. zu Schoͤnau, 
pro 100 rthl. 15. Johann Friedrich Schoͤnfelders, um das Bauerguth, 
no. 6. zu Jägerndorff, du 980 tthl. 16. Johann Gottlieb Koͤrbers, um 
das Bauer guth no. 4. zu Laugwiz, pro 2586 2251. 17. Johann Gotifeied 


Korbers, um dasfelte Guth, pro 25863 rthl. 18. Gottfried Scholzes, 
um die Häuslerſtelle no. 35, zu Schoͤnau, pro 160 rthlr. 19. Gortlieb 
Schoͤnfelders, um das Angerhaus no. 47. zu Pampitz, pro 100 ehe... 


Breslau, den 13. Juni 1822. Bei dem Koͤnigl. Getichtsamte 
des vormaligen Sandſtiſts zu Breslau find ſeit dem 1ſten Januar 1822. fol⸗ 
gende Käufe confirmirt worden: 21 “ 

1. Kauf des David Weiß, um den väterlichen Morgen Feld Acker ſub 

no. 32 zu Gabitz, pro 640 rthl. i f Re 
„ 2. des Chriſtoph Geicke, um die Fuchsſche Haͤuslerſtelle ſub no 25. zu 
Kleinſilſterwitz, pro 338 rthl. E g 
3. des Franz Klamt, um die Franz Fuchsſche Haͤuslerſtelle ſubno. 28. 


zu Kleinwierau, pro 280 rihlr. 


4 des Adam Beyer, um die Heidlerſche Erbſtelle ſub no. 44. zu Gabitz, 
pro 1000 rthl. N 5% 
5. des Ignaz Dachmann, über die Herdaſche Haͤuslerſtelle no. 14. zu 
Kleinwierau, pro 2440 rthlr. 


6. des Ignaz Dachmann, um ein Auengaͤrtchen von dem Aßmannſchen 
Banerguthe zu Kleinwieran, pro 20 rth 


l. f 
7. des Carl Bürger, über die Stohriſche Erbſcholtiſey ſub no. 1, zu 
Saulwitz, pro 5000 rthle. ; 3 
8. des Joſeph Aſchrig, um die Anton Semderſche Haͤuslerſtelle ſub no. 

14. zu Krötzel, pro 400 rthl. 5 f 2 


1 


5 


9. 
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E 
9. des Carl Scholz, um die Eroſt Schrammſche Göͤrtnerſtele ſub nd. 
16. zu Kleinbiehlau, pro 1200 rthl 88 £ 
10 Zuſchreibung der Franz Wuͤſtrichſchen Gärtnerftelle ſub no. 12. zu 
Runerddorff an die Hedwige verwitw. Wuͤſtrich, für 889 rehl. 2 
11. Kauf des Ferdinand Muller, um die Chriſt. Traͤumerſche Gäͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 42. zu Groskreidel, pro 34 rihl 13 far. 
12 des Johannes Hübner, um die vaͤterliche Ecbſcholtiſey ſub no. 1. zu 
Guhlau, pro 1400 rihl. f | 
13 des Franz Seel, um das wäterliche Bauergut ſub no. 34. zu Streh⸗ 
fig, pro 1200 cihl. ie 8 
\ 14 der Grundberrſchaft von Brockau, über das feitherige Gemeinde 
Hirtenhaus pro 410 rthl. \ 88 
15. des Carl Fuchs⸗ über die väterliche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 12. zu 
Strebel, pro 800 rthl. f 
16. des Wilhelm Kirſchbaum, uͤber die Wieder holdſche Erbſtelle ſub no, 
13, zu Gabitz, pro 4650 rihl. 5 f 5 
17. des Joſeph Liebetanz, um die Barthel Entrichſche Gäͤrtnerſtelle 
ſub no. 1. zu Jeraſſclwitz, pro 424 tthl. 6 ſgr. 5 
18. des Eruſt Nitſche, um die Carl Ritterſche Waſſermühle ſub no. 
38. zu Seifferdau, pro 3200 rihlt. 
159. des Carl Strauß, um die uxoraliſche Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 
45. zu Kaltenbrunn, pro 160 tthl 
20. des Iganz Prahl, um die Anton Achtrutſche Haͤuslerſteue zu 
Siriegelmübl, pro 278 ribl. 
21 des keopold Kober, uͤber die Heydeſche Haͤuslerſtelle ſub no. 26. 
zu Kleinſilſterwitz, pro 11s rthl. 15 for. N 
aa. Erbverfhreibung der Thereſia veiw Reiprich, geb. Riemrich, 
um die maritaliſche Gärtnerſtelle ſud no. 30. zu Kaltenbrunn, pre 
1000 rihl. f 5 f 
23. Kauf des Carl Hornig, um die Florian Reiprichſche Händler 
ſtelle ſub no. 19. zu Tampadel pro 200 rthl. 2 
; 24. des Franz Bdr, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 6. zu 
Kleinwierau, pro 1600 tehl, 
8 25. des Johann Franz Gabriel, über die Ignatz Braunertſche Haͤus⸗ 
lerſtelle nebſt Schmiede zu Seifferdau, pro 700 rthl. 
’ 26. des Kranz Hauptfleiſch, um bie Carl Scholzſche Gärtnerftene 
ſub no. 16. zu Kleinbiehlau, pro 1200 rihl · N 
I K 27. 
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27 Erbverſchreibung der Hedwig verw. Guͤnz geb. Heinrich, um die 


maritaliſche Haͤuslerſtelle no 29. zu Kleinbielan, pro 500 rihl. 


28. Kauf des Ignaz Söllert , um die Gunzſche Haͤuslerſtelle fub no, 
29 zu Kleinbielau, pro zoo rehl- 
29. des Franz Carl Stiller, um das vaͤterliche Bauergut ſub. no. 45. 
zu Strehlitz, vio 2500 hl. 
30. des Anton Seidel, um das Gemeinde⸗Schaͤferhaus zu Kaltenbrunn, 
pro 282 rthl. 
31, des Franz Hoppe, um den zum vormaligen Gemeinde Hirtenbaufe 
zu Kaltenbrunn gehörigen Garten von vier Metzen Ausfaat, pro 179 ttbl. 
32. des Anton Schütz, um das vaͤterl. Bauergut ſub 10. 9. zu Groß⸗ 
wierau, pro 1000 rthl. 
33. des Franz Schneider, um die Carl Schneiderſche Höusterficde 
ſub no. 20. zu Kleiufilftermig, pro god rthl. 
34 des Franz Pohl, um ein Stück Acker von dem Joſeph elameſcen 
Bauerguth zu Großwierau, pro 100 rthl. 
35: des Joſeph Fiedel, um die Anton Heiderſche Haͤuslecſtelle f no. 
3, zu Streebel, pro 400 rthl. 
Koͤgigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandfifte. 
Reinerz, den 8. Juny 1822. Verzeichniß der bei dem Känigt. 
Stad'gericht zu Reinerz im erſten halben Jahre 1822 vorgekommenen und 
confirmirten Kaufe. 
A. Ueber 1000 Gulden. 
. Kauf des Ignaz Abicht, um das Haus des Bier ⸗ und Noſoli⸗ 
Schenken Anton Peyl, no. 33-, pro 800 rthl. 
2. des Coloniſten Auten Krauſe, um die Elsnerſche Bauerſtele zu 
Roms ſub no 11., pro 895 rihl. 
3. des Senator Udner, um die Aecker, Wieſen, Garten und Scheuet 
der Wittwe Anft zum Haufe no. 72., pro 850 ıthl. 
4. des Senator Gottwald, um das Haus, Garten, Aecker, . 
Scheuer, und der Baͤckerbank der Wütwe Jungk ſub no 84 und no. 6. 
5 B Unter 1000 Gulden. 
5. Kauf des Fleiſchermeiſter Kaſtner, um das brauberechtigte e 
der Wittwe Anft no. g0., pro Soo ttpl. 
6. Zuſchreibung des Stephan Langerſchen Hauſes no. 36. an deſſen bin; 
terbliebenen Wittfrau Chriſtiana Langer, Pro 600 rthl. 
7. Kauf des Coloniſten Zöllner, um die Johann pioſcheſch. Eotönier 
nr = no. 3. zu Reinerzkrone, pro 342 rihl. 18 far. 65 d'r. 
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. des Kirſchnermeiſter Kloſe, um das am Markte befegene Senator 
Gottwaldſche Haus no. 6., pro 600 rthl. 

9. Kauf des Stellmacher Heinrich Dinter „ um das Haus des Ger 
digte Franz Dinter, fab no. 111. in der Vorſtadt, pro 114 rthl. 
8 for. 67 dr. 

Namslau, den roten Juni 1822. Bei nachſtehenden, unter 
meiner Verwaltung belindlichen Gerichtsaͤmtern find vom uſten A bis 
alt. Juni c. nachſtehende Käufe confirmire worden. 

e Beider Herrſchaft Bank witz. 
1. der Kauf des Chriſſoph Framuck, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 13. 
zu Wencziowitte, pro 50 rihl. 
2. des Jaſeph Walleck, um die Dreſchgärtaerſtelle no. 13. zu Lippe, 


pro 30 rthl. 
3. des Gottlieb Kuluß, um die Freiſtelle und Derfſchmiede no. 7. zu 


Bochlitz, pro 300 rthl. 
II. Bei der Heriſchaft Stewzendorff 
der Kauf des Albert Menzel, über die ee no. 17. zu 
Klein, Steinersdorf, pro 60 Rthl. 
5. des Jehann Müller, über die Robothaͤuslerſtelle no. 40. zu Ster⸗ 
zendorf, pro san ethl. 
III. Bei Klein: Hennetsdorff. 
6. der Kauf des Thomas Fuchs, um eine Freigaͤrtnerſtelle pro ı 25 rtpl. 
25 des Gottfried Walter, um eine Fteigaͤrtnerſtelle pro 200 rthl. 
5 IV. Bei Grambſchuͤtz. 
3 der Kauf des Gottl Fiebig, um eine Freygaͤrtnerſtelle pro 200 rthk 
V. Bei Nolldau. 
9. det Kauf des Thomas Janeck, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 25, pro 


Der Suftizrah Frietſche, als Juſtitiarias. 
Creutzburg, den ıflen Juni 1822. Im erſten halben Jahre 
1822. fü nd bei unterzeichuetem Stadigerichte folgende Kaͤufe confirmirt 


wor den · 
1. Kauf des Daniel Piontek, um die Nowackſche Haus lerſtelle ſub no. 


2 2. zu Nieder⸗Ellgurh, pro 60 rthl. 
23. der verehel. Seilermeſter Jaroſch, um das Bannaſche Haus, ſub 


no. 282., pro 520 rıhl. 
3. des Schuhmacher Vincent Dominik, um das Spatzekſche Haus ſub 


vo. 148, pro 90 rthl. 
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4. des Daniel Fiola, um die väterliche Breigärtnerelle ſub no. 38. ze 
Nieder; Enguth, pro 100 rthl. 
5. des Johann Roſenblath, um die voßtayſche Gäuelerfet fub no. 
24. zu Nieder⸗Ellguth, pro 129 rthl. 
5. des Mathias Bartoſch, um ein Stück Acker vom Daniel Baßck zu 
Ober⸗Elguth, pro 160 rthl. 
ar des Seifenſieder Loren, um einen Schörnotſchen Galen, pts 
45 rthl 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ Gericht. 
5 Glogau, den aoften April 1822. Bei denen nachſtehenden Ju⸗ 
ſtizaͤmtern find ſeit dem 2. October v. J, folgente Beſitzverwandlungen er 
in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und confitmitt worden. f 
I. Bei dem Königl. Juſtizamte des Glogauiſchen vormaligen 
Dohm⸗ Capitels. 
1 Kauf des Schmidt Seypold, um ein Stuͤck Acker von der Bouer⸗ 
ſchaft zu Nieder⸗Schroͤpau, pro 50 rthl. 
0 2. Berichtigung des Beſitztitels vom ehemaligen Probſtey⸗ Grundstück 
auf . Dohm, pro fiscoregio. 
3 Zuſchreibung des vierten Theils einer Scheuer pro Bohr bei Reue 
päbtel, um 20 the. 
4. Kauf des Reimann, um eine vorſtehende Poſſeſſion pro 10 rtble⸗ 
5. des Franz Carl Lange, um das vaͤterliche Haus in Waltersdorf, 
pro aoo rthlr. 
6. der Kautſchſchen Eheleute, um die Drefgätimernahrung des Thor 
mas zu Altſabel, pro 133 tthl v0 ſgr. 
7. des Arlt, um das vaͤterliche Bauerguth in Waltersdorf, pro 200 rthl. 
8. Zukauf des Schubert, um ein Stuck Acker vom Arlt. daſelbſt, dis⸗ 
membrationsweiſe, pro 100 rthl. 
5 8 Kauf des Zimpel, um die Scharnſche Gärtnernahrung daſelbſt, pro 
oo rthl. 
10. der Kretſchmerſchen Eheleute, um das Teichertſche Häufel. Bali, 
pro 43 tthl. 16 für. 8 d'r. 
11. des Klamke, um die vom Bauer Jacob eee we 
kauften, 5 zu Sieglitz, pro 1320 rthl. 
Bei dem koͤnigl. Juſtiz⸗Amte des Glogauer vormaligen 
jungfeäulichen, Stifts. 
13. Kauf des SHomas, um die vaͤterliche EEE zu wache 
Rn 120 rthlr, 
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13. des Schulz, um die Walterſche Gärtnernasrung daß, pro 76 rtbt. 
15 des Walter, um die Schulzſche Pfarrgärtneenahrung doſelbſt, pro 
120 rihlr 5 N N 8 
15. des Schneider, um das väterk. Bauerguh bafı, pio 8 19 tihl. 
16. des Gärtner, um dos vaͤterl. Lehnbauerguth daf., pro 120 ttpl. 
17. des Deutſch, um das väter!. Bauerguth daf, pro 600 rthl. 
18. des Heinze, um das vaͤterl Coloniſtenhaus daſ., pro 66 rthl. 
19. der Roſine Günther, um das Heinſche Häufel daf, pro 76 rihl. 
20 des Schuͤtzer, um die Oerinerſche Gartnerrahrung in Nenguth, 
pro ro rthl. f 2 
21. des Bauer Nitſchke, um eine Wieſe vom Koıhe in Kraſchen, 
pro 36 sth. 8 Fer 
23. Berichtigung des Beſitztitels der Leuſchnerſchen Erben in Schtabig, 
pro 600 tıhl. 2 i 
3. Kauf des Hoffmann, um vorſtehendes Grundſtuck modo ſud haſta⸗ 
tionis, pro 612 fthl. 5 n 
2 des Auguſt Marks, um einen Pfatz von feinem Bruder Jacob 
Marks zu Glogau desmembrationsweiſe, pro 114 rthl. 8 for. 6. d'r. 
23. Deſitztitelberichtigung der Sofeph Steppaufhen Ehelente in Zarkau 
um eine Windmuͤble daſelbſt, pro 400 1thl. > 
II. Ber dem Amtsrath von Hartmannſchen Gerichtsamte zu 
a Altkrant, Biegnitz, Rapſen und Oppach. 
26. Kauf des Woſch, um die väterliche Kleinkutſchner⸗Nahtung in Alte 
kranz, pro 48 rthlr. . N f 
27. der Schwarzenbachſchen Ebeleute, um ein e tuͤck Acker vom Boy 
dain in Diegnitz dismembrationsweiſe, pro 100 rthl 933 
28 des Fengler, um das Girnteſche Bauerguth in Altkranz, pro 
2000 tthl. ET REN . 
29. des Putzke, um die Woſchke Kleinkutſchner⸗Nahrung daß, pre 
300 rthl. 
5 30. des Woſch, um die Kutznerſche Kleinkutſchner⸗Nahrung daſelbſt, 
pro 300 rthl. N f 
31. des Stretzke, um die väterliche Kutſchnernahrung in Rapfen, 
pro 65 tihl. 12 for. f i 7 49 
Sets, den 1. Juni 1822. Bei dem Gerichtsamte Bruſchwitz und 
Ramiſchau find vom 1. Januar bis Ende Juni 1822. nachſteh ende Käufe vor⸗ 
gefallen. 1. Kauf um die Stelle no. 6. in Bruſchwitz, für 129 7thl. 2. des 
Getifcied Wiesner, um die Stelle no. 4 von Ramiſchau, für 160 rthl. 
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Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 

Breslau. Bei dem Stadt⸗ und Hoſpital⸗ Land güͤteramte hier 
ſelbſt find vom Zeitraum RN a. prät, bis Juny c. ande Käufe 
vorgefallen: 

8 1. In Breslauer Kreiſe. 
A. In den Amts Vorflädten. 
1. Carl Joſeph May, Kauf der mütterl. Stelle no. 118. auf dem 
Elbing, pro 1500 tthl. Cour. 
23. Carl Friedrich Kurth, Verteich der Stelle no 35. zu Nur 
ſcheitnig, pro 1205 ref, 
3. Chriſtian Oppally, Kauf des Zundi no. 47. auf dem Eibing, 
pro SE rihl. 
Frag Kupſchtn, Kauf der väterl. Stelle ſub vo. 91 auf 
dem Elbing, pro 700 tthl. 5 
s. Earl Math. Hübner, Kauf der Siele no. 24. zu Rreuſcheit · 
nig, pro 180 rthi. 
6. Johann Friedrich Koſel, Kauf des Zundi uo. 27. auf dem 
Elbing, pro 2250 cthl. 
7. Gotiſried Horn, Kauf des patzolsſcen Grund ſtäcks ſub no. 24. 
auf dem Schweidnitzer Anger, pro 800 tthl. 5 
8. Chriſijane verwit. Walther, Verreich der 8 Stelle 
no. 102, auf dem Elbing, pro 800 rthl. 
9. Emeran Seitz, Kauf eines Stuͤck Gartens vom Boche 
ſchen Fundo no. 27. auf dem Elbing, pro 49 ithl. 
B. In den Amte doͤrfern. 
10. Daniel Hancke, Kauf des Bayerguts no. 15. zu wf, 
Pro 700 rthl. 
11. Gettftied Müller Erben, Werreich bes gene ſub no. 25. 
zu Krietern, wo 420 rihl. 


12. Franz 
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* 2. Fang: Maler, Kauf PN Adıfdds- ven der Poſſeſſien 
no. 19 zu Altſcheitnig, pro 472 rthl. 
13. Banco Wechſelſenſal Fridr. Wilh. Bier, Kauf eines Acker. 
ſtuͤcks von derſelben Poſſeſſion, pro 442 rthl' N 
14. Kaufmann Heigrich Schiller, Kauf eines un von der 
re Poſſeſſion, pro 715 rıhl, 
.Tuchſcheerer Johann Ernſt Korb, Kauf des ane no. 38. 
zu Ai heunig, pro 1495 rihl. 
16. Gotttieb Kipper, Kauf der Stelle no. 28. in Schwoitſch, 
pro 155° rthl. 
17. Gottlieb Liche, Kauf der Stelle no. 7. zu Marienau, pro 600 tihl. 
18. Suſanne Klofen, Kauf der Stelle no. 8. daſelbſt, pro 400 rt. 
109. Fri⸗drich Bode, Kauf der Aecker von der Beſitzung no. 21. 
und 22. zu Aliſcheitnig, pro 5000 rthl. 
a0. Gottfried Wurſt, Kauf der Reiferfchen Stelle no. 23% von 
e pro 700 rihl. 
21. Fe Becker, Kauf der vier Hecker vom Jahuſchſchen Daun 
Anke no. 8. zu Kletteadorf, pro 520 rihl. 
22. Gitte v. Burghaus, Kauf der Buckſchen Stelle no. 2. zu 
Kleinbu g, peo 1300 tihl. 
23. Auguſt Muller, Kauf des Ackers no. 39. zu Altſcheitaig, 
pro 51 T rthl. 
II, Im mreumarttſchen Creiſe 
24 Gottlieb Benjamin Heinze, Kauf der Freigäctnerfielle no. 10. 
zu Jaͤſchkendorf pro 600 rthl. 
25. Gottlob Thomas, Kauf der Stelle no. 8. daſelbſt, pro BE 
26. Jehann Gottlieb Menzel, Kauf der väterl, Freiftelle no. 1, 
zu Kobelnick, pro 300 ttb“ 
27. Benjamin fange, Verreich des vaͤterl. Bauerguts no. 3. zu 
Kammendorf, pro 1800 rıfl. 
28. Johann Gettfried John, Kauf der vaͤterl. Stelle no, 15. zu 
Peiskerwitz, pro 280 rthl. 
209. Carl Samuel Hampel, Kauf des voͤterl. Boer ue no. 9. 
zu River: Tgammeanerf, pto 5293 rthl. 5 for. 
III. Im Trebnitzer Kreiſe. 
30. Gotiftied Pelocke, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no, 7. zu Haaſen⸗ 
au, pro 900 ithl. 31. Jo- 
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81. RER Heiorich Schlecht, Kauf des been no. 6. da. 

fabſt, pto 200 rihl. 
w. Im Woblauer Kreiſt · 

32. Gottfried Onichwith, Kauf des Bauerguts ne. 38. in zu Riem⸗ 
Berg, pro 160 rihl. i 
5 Deis den ıten Juny, 1822. Bei dem Gerichts ante der 
Schoͤnwalder Güter find vom 1. Januar bis Ende Juny 1822. nad). 
ſtehende Käufe vorgefallen: 1. Kauf des Fleiſcher Gotiſchalk, um die 
Stelle no. 20. von Groß Schönwald, für 514 tihl. 2. Des Johann 
Gottlieb Queſt, um die Sielle no. 18. von Klein: Schoͤowald, für 
890 rihl. 3. Des Ziegelſiceichet Hampr, um bie Sielle no. 4. in 
PDawelke, für 200 hl. 4. Des Chriſtian Rendog, um die Stelle 
no. 18. von Sandraſchütz, für 137 ribl. 4 gar. 33 5. 5. Des Gott 
fried Bunke, um die Stelle no. 26. von Groß RE für 
114 ithl. 8 for. 67 d. 

Milder Kugzenderf den 7. Jung 1822. Bei nächſte⸗ 
henden Gerichteämtern ſind in dem erſten halben Jahre 1822. ſelgende 
Käufe und erreiche gerichtlich andgefertigt worden: 5 

A. Der Herrſchaſt Koͤnigsberg. i 
I. Kauf des Gottlieb Werner, um die vaͤterl Sreiſtelle zu Düt⸗ 
mannsderf, für 1450 rihl. 
2. des Gotilieb Guͤnzel, um das vaͤterl. Benergut zu Dittmanns⸗ 
dotf, für 2 100 tthl. f 
3. des Gottlieb Guͤgzel, um die Hauffeſche Seesen zu Die 
mannsdorf, pro 390 rihl. 
4. des Gottlob Sa olz, um das erb Kieinbawergut zu Beers, 
dorf, für To00 rthl. f 
5. des George Fried, Hohn „ um das Polteſche Freihaus zu Gon, 
au, für 250 rihl. R 
6. Adjudicatoria pro Getmied Dreßler, um die Leupoldſche Waſ⸗ 
ſermüͤhle zu Hausdorf für 2270 tthl. 

B. Bei dem Gerichtsamt der Heerſchaſt Schmellwitz. n 

7. Verreich der Johanne Rother, um die maritaliſche dead 
naſele zu Klettendorf, für 1 300 cihl. 0 

8. Kauf des Carl Franke, um den väterlichen Drefeygarten 1 
Steubchen, für 450 tthl. 
9. Kauf 


CE 


9. Kauf des Anton‘ Kloſe, um das Ovitzſche Auenßaus zu Groß⸗ 
Mardorf, für 330 fl. 
C. Bei dem Gerichtsamt zu Pohlsderf. 

10, des Gotilieb Krisb⸗ l, um die Auguſtin Erfurithſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnernahrung, für: 260 ithl. 

D. Bei dem Gerichtsamt zu Pfarrwiedmuth Boͤgendorf. 

11. Adjudicatorta per Gottlied Forſier, um das Jäckeiſche Auen 
haus, fuͤr 280 rtht. 

12. Kauf des Joſeph Muller, um des Anton Mefnerſche Auen: 
haus, für 140 rihl. 2 
Bo dland den 27. Jun 1822. Bei dem Rönigt. Donainenı 
Juſtizamte zu Bodland find in dem Zeitraum vom 1. Januar bis ult. 

Jung 1822. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

Zu Bod and. 1. Kauf des Johenn Skaletz, um die vaͤterliche 
Sreigäutnerflelle ſub no. 23., pro 335 rıpl.‘ 

Borkowitz. 2. des Johann Noczinksky über das vat et. Bauer⸗ 
gut ſub no. 6. pro 745 rthl. 

dito 3 dis Martin Moczigamba über die, Häusler: und Scmie. 
deſtelle ſub no. 22, pro 148 tıhl. 

dito 4. des Gottlieb Haniſch lüfer die äfterl, Haͤuslerſtelle ſub 
no. 36., pro 120 fl, 

Kuſchnitze 5. des Anton Langhammer, um die vöterl. Funn 
nerſtelle ſub „o. 36., pro 120 rthl. ö 

Carksgrund 6. des Joſeph Czora, um die värerl. codenle le 
ſub no. 6, pro 80 upl. ö 

tito der Mariſcha Cora uber das RP Acker ſtuͤck ſub Ei B. 
pro 24. 10h 

"Prausnig den 22. Juni 1822. Vom 1. Jannat a. e. ſind 

bei nadhflehenten eee Trebnißer Creiſes folgende Kauf: bes 
ſtaͤtiget worden: 

Zu Groß Mutitſch. 1. des Schmidt Paulus, um die Kitterſche 
Schmiede, für 800 ribl. 2. Zu Ellguib, des Bauer Kotzize, um das 
raͤtenl. Bauergut, fuͤr 600 rehl.. 3. Zu Stroͤhoff, des Car! Keuſch, 


um die Zimmerſche Gärtnerſtelle, für 250 ubl. 4. Zu Lipe, des 
Dasid Bogel, um die Bogelſche Angerpausfkcl, für 327 rthl. 
Gottſchling. 


R 


> (les, Ze 

muimwochs den 3 July 184. 
Auf Sr. Königl. Majeſiät von Preußen... 
allergnadigſten Special ⸗Befeht. 

Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXVI 


a Sicherheits ⸗ Polizze. 
en TER ¾ T8 3 
N @efleen Abend ſpaͤt if der Einlleger Franz Carl Thomas aus Waltersdorf 
Sprotiauſch n Creiſes det hier wegen Verdachts einen pferde -Diebſtahl begangen 
zu haben, inhaftirt wor, auf eine bis jetzt unbekannte Art aus dem Geſaͤngniß 
entwichen, wesbalb wir alle reſp. Militatr und Coil Behörden hiermit erfüchen, 
den im nocnihenden Sienalement beſchriebenen Thomas, wo er ſich betreten laßt, 
atretiren und an uns gegen Erſtattung aller Auslagen und Koſten abliefern zu laſſen, 


wogegen wir zu ähnlichen Gegendienſten bereit find. a 


Beuthen an der Oder den 28ſten Juni 1822. 12 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 

T ; Eifenbell. 

“. (Bignslement.) Franz Carl Tbomos, 22 Jahr alt, katbolſch, ge 


 birtie aus Waltersderf, 5 Fuß groß, mittler unterſetzter Statur, bet braune 


Kir; verſchulttene Haare, dergleichen ſtarke Augenbraunen, blaue Augen, ſpltzige 
Male, aufgeworfenen Rund, gewöhnliches Kinn, ooales Geſicht, bräunliche Farbe, 
dollgaͤndige Zähne, ſchwachen blonden Bart, zwey meſſingene runde Ringe in den 
Düren, ein freches Benehmen, und iſt bekleidet mit einer grün tucdenen kurzen 
Jicke mit dito Kaoͤpfen, einer zeugenen toth und weiß geſtteiten Werte mit gelben 
Knöpfen, einem roth kattunenen Halstuch mit Blumen, einem mittelwergeenem 


Hemde und blauen L inwand hoſen über die hohen kalbledernen Stiefeln, den Hut 


x 


Zu verkaufen. 

„ Breslau den a5flen May 1822. Von dem Koͤnial. Preuß. Gerichts⸗ 
omte des vormaligen Eandfliftd zu Breslau wird biermit dekannt gemacht, daß 
das Gottfeted Gier ſchdorſſche fub No. 22. zu Klein⸗Wiehrau Schweidnitzſchen 
Ereiſts belegene drephäfige Bauergut, welches im Jahr 1820, auf 5163 Rthlr. 


bot er zurückgelaſſen. g.) 


29 ſgr. 10 d Courant gerichtlich geſchaͤßt worden, und woven die Tore zu jeder 


ſchicklichen Zeit dey der hiefigen Gerichtscanzlet zu inſpieiren iſt, auf den aten 


Seprbr., den aten Novbr. d. J. und in Termitio peremtorto auf den zten Januar 
2823. an den Metſibleth enden im Wege der Execution oͤffentlich verkauft e 
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elle zaßlungsfählge Kaufluſtige werden demnach durch gegenwärtiges Proclama 
blerdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in dem 
Landgerlchts⸗Gebaͤude auf dem Dohm hierſeldſt entweder in Perſon, oder durch 
hintängliche mit genugfamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben, und hiernaͤchſt den Zuſchlag dieſes Bauerguts an den 
Meiſt, und Befibiethenden zu gewaͤrtigen. ER 

2 Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sandſtifts. 
Breslau den 23. May 1822. Von dem Königl. Preuß. Gerichtsamte 
des vormal. Sandſtiſts zu Breslau wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß die 
Joh Boͤsnerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Brokau Breslauſchen Kreiſes, welche auf 
349 Nihlr. Couc. dorfgerichtlich gefhägt worden, und wovon die Taxe zu jeder 
ſchicklichen Zeit bey der hieſigen Registratur zu infpieiren iſt, in dem auf den 16ten 

Augutt d. J. angeſetzten einzigen und peremtorifchen Termin im Wege der Exeku⸗ 
tion an den Meiſtbiethenden verkauft werden fol. Saͤmmtliche Kaufluſtige werden 
demnach hierdurch vorgeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr 
in dem Landgerichts⸗Gebäude auf dem Dohm hierfelbft entweder in Perſon oder 
durch hinlaͤnglich mit genugfamer Information verſchene Bevollmaͤchtigte einzufin⸗ 
den und ihr Geborh al zugeben, wo ſodann der Meiſtdiethende den Zuſchleg Dies 
n in fo fern lein geſetzlich ſtatthafter Widerſpeuch erfolgt, zu gewärs 
kigen hat. f ; x 

- er Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sanpflifte, 

Breslau den iyten May 1822. Die ſub No. 94. auf dem Stadtgut El⸗ 

bing belegene, auf 117 Rthlr. 15 fgr Cour. gerichtlich gewürdigte Brandſtelle fol 
auf den ısten Auguſt ec. Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
baſtation öffentlich meiſtbtethend derſteigert werden, weshalb Kaufluſtige fh an 
dieſen Termin in dem Amte auf dem Dohm zu melden und dey annehmbaren Ges 
both den Zuſchlag zu erwarten haben. N 

h Stadt- und Hoſpital⸗Landgüteramt. 

) Stelnau den 26. Juni 1822. Auf Befehl der Königl. hochloͤbl. Re: 
glerung zu Breslau ſoll das Militalr⸗Lazarethgebaͤude in Stelnau, welches maffıo 
und 4 beigbare Stuben euthaͤlt, an den Meiß btethenden btraͤußert werden, wozu 
Terminus auf den 2 4ſten July a. c. früh um 9 Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt 

anberoumt iſt. Oer Zuſchlag erfolgt aber erſt nach eingeholter Genehmigung der 
Koͤnigl. Regierung, dle ſich die Wabl unter den rey Beſiblethendßen, welche ſecht 
Wochen an ihr Geboth gebunden bleiben, vorbehält. Das Nav fteld wird in Köntgl. 
Preuß. Cour. von 1764: dergeſtalt erlegt, daß die Hälfte bit der Licitatlon als 
Caution pro Lielto, die andert Hälfte aber bey der Natural Tradition dezablt wird. 
Der wohlloͤbl. Magiſtrat wird denſenigen, welche das Gebäude in Augenſche 'n neh, 
men wollen, daſſelbe zelgen laſſen; auch ſind die nähern Kaufs bedlagungen bey 
denſelben einzuſeben. . Koͤnigl. Preuß. Landrath v. Meler. 

) Steinau den 26. Jun 1822. Auf Beſehl der Königi. bochloͤbl. Reglerung 

zu Breslau fol das Milltair ⸗Lazarethgedaͤude in Raudten an den Melſtbleihenden 

veraͤußttt werden, wozu Terminus auf den 26. Juli a. c. früh um 9 Uhr 7 * 
R 5 ath⸗ 
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Rathhovſe in Raudten anberammt ifl. Der Zuſchlag erfolge aber erſt nach elnge⸗ 
bolter Genehmigung der Koͤnigl. Regierung, die ſich die Wahl unter den 3 Beſtdie⸗ 
tbendnen, weiche 6 Wochen an ihr Geboth gebunden bleiben, vorbehält.. Dos 
Kaufgeld wird in Königl. Preuß. Ecur. ven 1764. dergeſtalt erlegt, daß die Hälfte 
bey der kieitation als Caution pro klelto, die andere Hälfte aber bey der Raturals 
Trabitlon bezahlt wird. Der wobllͤbl Magiſtrat wird denjenigen, welche das Ger 
bande in Augenſchein nehmen wollen, daſſ'lbe zelgen laſſen; auch find die nahten 


Kaufs bedingungen bey demſelben einzufch:n. 
— — koͤͤnlgl. Preuß. Landrath v. Meyer. 

) Slogan den zıflen May 1822, Von den Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 

ericht zu Groß⸗Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Baupla 
des abgeriſſenen den Erben des Marcus Jacod Oderſchleſnger gebörenden Hauſe 
No. 22, auf der Judenſtadt (jetzt No. 553.) welcher nach der gerichtlichen Taxe 
auf 110 Rthlr. Courant gemürdigt worden iſt, auf den Antrag des woblloͤdt. Mar 
giſtrats hiefeldt Sffentlich derkauft werden fol, und der 27ſte September d J. 
zum Blethungs Termin deſtimmt ic, Es werden daber alle diejenigen, weiche 
dieſen Platz mit der Bedingung der Wlederaufbauung eines Hauſes auf demſelben 
zu kaufen gelonnen und zahkungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
gedachten Termin welcher peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 
Deputato ernannten Herrn Juſtüzrath Regelp im hieſigen Stadtgericht entweder 
perſoͤulich oder auth gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebeth 
abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zu⸗ 
ſchlag erfolgen wird. f 

Leobſchütz den 18ten Januar 1822. Das Königl. Stadtgericht zu 
Leobſchüt macht hierdurch Sifentlich bekannt, das das zu dem Nachlaß des 
verſtordenen Mauermeiſters Florian Langer gebörige im aten Viertel ſub No. 118. 
delegene Wohnſchenk haus öffentlich verkauft werden fol und hiezu Termini 
lleitattonis auf den zoſten April Nachmittags um 3 Uhr, auf den ıflen July 
Nachmittags um 3 Uhr und peremtorie auf den z. September Nachmittags um 
3 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzt worden. Es 
werden daher Kaufluflige und Zahlımasfähige zu erſcheinen, hierdurch vorgelas 
den. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Reichen bach den öten April 1822. Von dem Königl. Stadtgericht zu 

Reichendach wird hierdurch bekannt gemacht, daß das zum Nachlaß des verfiors 
benen Bürger und Riemermelſter Friedrich Oertel gehörige auf 900 Rthlr. Cour, 
gerichtlich gewürdigte ſub No. 121. auf der Schweidnitzergaſſe hieſeldſt belegene 
Wohnhaus auf den Antrag der Vormundſchaft feiner hinterlaſſenen Kinder Thels 
jungs halber öffentlich verkauft werden ſoll und der ıgte May ısfte Juny und te 
July d. J. zu Blethangs⸗Termiveu beſtimmt find. Es werden daher alle dieſenie 
gen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zählungsfaͤhig find, bierdurch 
aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt, 
Vormittags um 10 Uhr auf dem dleſigen Rathhauſe im Stadtgerichts Locale ent⸗ 
weder perfönlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß an den Melſt⸗ und Beſtbſetenden der 
Juſchlag erfolgen werde. Das Koͤnigl. Stadtgericht. —— 
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Diels den aaſten Marz 1822. Das hertogl Braunſchwelg Oelsſche 
F macht hiermit offenkundig, daß die Sudhaſtatten der ſub 
36. zu Gänſederg bey Oels belegenen Kleſewetterſchen Freiſtelle auf den 
Antrag des Vormäher Schmidt zu verfügen befunden; worden. Es ladet dem⸗ 
nach durch dleſe öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte Frey ⸗ 
Kelle zu kaufen Willens und vermögend ſind, ein, in den drey Terminen den 
ııten May 18 22., ven liten Junp 1822, de onders aber in dem letzten Ter⸗ 
mine den 13ten July 1822. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebotde, 
‚fie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags Erkenntniſſes eingehen mehr 
angenommen werden können, Vormittags um 9 Ubr in bieſigem Fürſtentdums⸗ 
gerichte zu erscheinen, und ihre Gebothe anf gedacdtes Grundſtäck, welches auf 
535 Nbir. 11 far. Cour. abgeſchätzt worden, vor dem Drpntirten des Gerichts 
Hetrn Kammerrath Thalheim zum Protocol zu geben, worauf ſodaun der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethenden und aunehmlich Zahlenden erfolgen und die Yör 
ſchung der eingetragenen leer aus gebenden Forderungen verfüge werden wied. 
Die Tape ſeldit kann in bieſiger Registratur nachgeſehen werden. 
Schmiedeberg den agſten May 1822, Die fub No, 102. zu Diitets⸗ 
bach belegene Johann Ehrenfried Künzelſche Freyhaͤuslerſtelle wozu ein Graſegar⸗ 
teu gebört und deren Werth nach Abzug der Laſſen und Abgaben laut Taxe auf 
68 Niblr 16 for. 8 d', ausgemittelt worden, ſoll auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers öffentlich verkauft werden, es ſteht hiezu ein Termin au den 16. Auguſt c. 
Vorn ittags 11 Uhr auf dem Stadtgericht an woin Kaufluſtige elngeladen werden. 
5 Goͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. N 

Stünderg den 20te April‘ 1822, Folgende zur Kauſmann John 
Gottlob Steinſch ſchen Concurs⸗Maſſe gebörige Grundſtͤcke, als: 1 das Wohn⸗ 
baus Ro. 98, l zien Viertel mit Zut ehr taxitt 1026 Rthlr. 6 gl. 3 p.; 2) das 
daſelbſt beiegene neue maſſive Wohnhaus mit Zudehoͤr toxirt 3753 Krb. 271g: & pf. 
3) der hinter dieſen Haͤuſern befindliche Weln⸗ und Obſtgarten, taxirt 768 Rehlt. 
25 fl. ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaſtation oͤffentlich an den Meiftdierhinden 
verkauft werden. Hierzu find 3 Termine auf aten July, zten September und 
aten November dleſes Jadres, wovon der letzte peremtorifch iſt jedesmal Vormtt⸗ 
tags um 11 Ubr auf dem Land: und Stadtgericht hieſeldſt angeſetzt worden in wel⸗ 
chem ſich deutz und zaplungs faͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung 
der Intereſſenten in den uſchlag, in ſofern geſetzliche Unſtände nicht eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, ſolchen ſogleich zu erwarten baden. Die Taxen tonnen taͤglich 
auf dem rand und Stadtgericht eingeſehen werden. i 
ö Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtzericht. 

Slogau den ızten May 1822. Der jur Concursmaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Hoftath und Dohmiſtifts⸗Syndick Schuſter geboͤrige, auf biefigem Dohme 
liegende, aus drey Theilen beſtebende, jedoch ein Ganzes bildende Garten fleck 
240 Rıbl. Wertbs taxitt, ſoll Öffentlich verkauft werden, wozu Terminus unius 
peremtorius auf den 26fen July a. c,. Vor wie Nachmittags hieſelbſt an der 
gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor Unterſchrledenen angeletzt worden, weiches bier⸗ 
durch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Taxatlons⸗Verhand⸗ 
lungen, wie die Kaufsbedingungen in der, Reglſtratur jeden Vormittag ex Actis 
einzuſeden ſind, ruͤckſichtlich letzterer muß das Kaufgeld Haar geiablt 2 
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und erfelgt der Zuſchlag erſt nach einzupolender Genehmigung des bleſigen 


Königl. bechlebl. Ober- Laudesgerichts 


oͤnigl Juſtizamt des hiesigen vormaligen Dohne c 
NMamsltau den ıflen May 1822. Die zu Glauſche Nams lauer Erleſes 


2 belegenen beiten Windmühlen, wozu eln Wol uhaus, ein Gaͤrtchen und eln 


Stückchen Wieſe gebrt, und welcdes alles zufammen aus 330 Riolr. 
gerichtſich gewürdiget ist, ſollen im Wege der notdwendigen Subhaſfation gegen 
ds Meiſtgeboch verkauft werden. Es ſteht Terminus lleitationis peremtorte 
den zoſten Julg c. Vormittags um 9 Ubt bierſeldſt in Namslan an und wer⸗ 
den zatlungs fähige Kaufluſtige unter der Verſicherung dazu hierdurch eingela⸗ 
den, daß nach erfolgter Einwilligung der Neal⸗ Gläubiger der Zuſchlag erfol⸗ 
en wird. Die Taxe und Verfaufsberingungen können taglich zu ſchicklicher 


elt inſpicirt werden. a N 
a Königl Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. N 

„) Habelſchwerdt den eiſten Junp 1822, Auf den Autrag. der Erben 
des verſtorbenen Hufſchmtdtmeiſters Thaddeus Veith zu Petersdorf wird die zu 
feinem Nachlaß gedörige ſub No. 1a. des Hppotbeauenbuctes verzelchnete und 
auf 95 Rthle. 2 for. 1 pt. Cour. gemürdigte Schmledewerkſtadt nebſt dazu ge⸗ 
dörigen Garten, im Wege der nothwendigen Subhaſtation hiermit öffentlich 
fellgeboihen und Terminus zu deren Verkauf auf den Sten September d. J. 
an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle des unterſchriebenen Juſtitlarti allhier ande⸗ 
taumt. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige, welche die Taxe in unſerer Dies 
giſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit einfehen können, werden hiermit eingeladen, 
in befagtem Biethungs⸗Termine ch allbier Vormittags um 9 Uhr einzufinden, 
ihre Gedoth anf dleſe Realitäten abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß unter Cin⸗ 
wiligung der Velihſchen Erden der Zufchlag derſelben, an den Meiſtblethendtn 
erſolgen werde. f 8 

Das Freyrichter Kriſtenſche Peters dorfer Gerichts amt, 
5 Anders, Juſtit. 

d Zu verauctioniren. N 
Stetten. Montag den 8 Ju'l Vormittag um 11 Ubr ſoll an der Ecke 
der Schmledebruͤcke eine Jahrmarkt Bude miiſibiethend gegen baare Zahlung in 
Courant verfieigert werden 

„) Breslau den 28ſlen Junl 1822. Es ſollen om 1 v ten Juli c. Voc⸗ 
mittags 9 Uhr in der goldnen Sonne auf der Biſchoſsgaſſe mehrere Gebinde, Rhein, 
Franz, Ungor und ſpaniſche Weine an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung 
in Senrant berſteigert werden. 5 N 

Königt. Stadigerſchts ⸗Exekutlons ⸗Jyſpection. 
Citatio Creditorum. 5 

„Breslau den sten Juny 1822. Auf dem im Auftrage formirten Au⸗ 
trag des Königl. Premier ⸗Lieutenanis und Adjutanten Herrn Scheppe zu Oels 
werden von Seiten des hieſigen Königl. Oder⸗Landesgerſchts von Schlesien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des 
aten Bataillens (Oelsſchen) ıoten Landwehr ⸗Retziments für das Jahr * 

aus 
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Neubauer auf den 4. 
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aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche in Haben ‚nermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗KLandesgerſchts⸗Aſſeſſor Hrn. 
October c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Figuis 
dattonds Termine in dem hieſigen Ober⸗andesgerichtshauſe perſönlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeden und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber 


daben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe wers 


den verluſtig erklart werden. g.) . 
e Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. f 
8 ;  Baltenhanfen. - 
AN Citationes Edictales. . 
„) Breslau den 17ten Juny 1822. Von dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Mathias werden hiermit die verſchollenen 1806. als Milttaird bey Jena 
in franz. Gefangenſchaft gerathenen und nach Frankreich transportirten deyden 
Söhne des verſtordenen Bauers Gottlied Krommeyer zu Oberhof, Gottfried und 
Joh. Ehrifioph Krommever, wovon Erſterer ben dem ehemaligen Fürft Hohen⸗ 
ſobeſchen Regimente, Letzterer aber bey dem d Erich ſenſchen Fuͤſeſter Bataillon 
als Soldat gedient und feit diefer Zeit von ihrem Leben und Aufenthalt keine 
Nachricht gegeben, ingteichen ihre etwa hinterlaſſene undekannte Ethen une Erb» 
nehmer auf Anſuchen ihrer Geſchwiſter edictaliter vorgeladen, binnen 9 Monas 
ten und längfiend in dem peremtortſchen Termine den zten April k. J. in bies 
ſiger Gerichtsamtskanzley entweder perfönlich zu erſcheinen, oder ſich ſchriftlich zu 
melden und weitere Anwelſung zu gewättigen, widrigen falls diefelben nach Ablauf 
dieſes Termins fur todt erklart, die von ihnen etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anſprüchen an das den Verſchollenen zugehörige 
Bermoͤgen präcludirt und ſolches ihren Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. 
N t Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Matthtam. 
| Cogho, Canzler. 
) Breslau den aßſten May 1822, Von dem Königl. Gericht zu St. 
Claram in Breslau wird anf den Antrag der leiblichen Wilbelm Stammſchen 
Geſchwiſter Dorothea vereblichte Grunert geborne Stamm, Cheiſtoph Stamm 
nnd Moflna verwlltwete Weiſibach geborne Stamm der Stellmacher Wlloelm 
Stamm von der Tſcheppine, welcher den ıgten July 1787. geboren und in 
Jabr 1806, auf bie Wanderſchaft gegangen, mithin Aber so Johr abweſend if, 
auch ſelt tem Jahre 1807. von feinem Leben und Aufenthalt feine Nachricht 
von ſich gegeben, fo wie deſſen etwalge unbekannte Erben und Er bnehmer bier⸗ 
mit dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß ſich derſelbe innerhald neun Monaten, 
fpäteftend aber in dem auf den aten April 1823. Vormittags um 9 Ubr vor 
dem unterzeichneten Gericht anderaumten Termine entweder ſchriftlich oder pers 
ſönlich zu melden und weitere Anwelſung zu e widrigenfalls derſelbe 
für todt erklärt und ſein in Depoſito des hieſigen Koͤntgl. Gerichts ad St. 
Claram befindliches elterliche Vermögen, feinen ſich gemeldeten nächſten Anders 
wandten zuerkannt wenden wird. f a 
; 2 Königl. Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 


„)J Lie nis den iſten Juny 1822. Es iſt das Hypotheken ⸗Inſtrument 
nebn Hypolſrken⸗Schein vom igten July 1798. auf deſſen Orund 2255 — 
’ oura 
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Courant auf dem Hauſe ſob No. 447. der hieſigen Stadt, für den ſchon längſt 
verſtorbenen biefigen dürgerl. Weißgerber Ehriſian Gottlieb. Kunze eingetragen 
find, verlohren gegangen und haben deſſen Erben das Aufgedoth dieſes Inſtru⸗ 
ments extrahtrt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwani⸗ 
gen Anſorüͤche unbekannter Brätendenten auf den zten October a. c. Vormie⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn Referendario Krauſe, 
anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an dleſe 1000 Rihlr. und das 
darüber ausgeſtellte Inſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch baben möchten, hiermit auf, ſich an dem ges 
dachten Tage und zur deſilmmten Stunde auf dem Königl. Land und Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und 
„binlänglicher Information verfehene Mandatorten aus der Zahl der hleſigen 
Juſiii Commiſſarſen, von welchen ihnen im Fall der Unbekauntſchaft der Juſtiz⸗ 
Temmiffarlus Feige vorgeſchlagen wird, zu erſchelnen, ihre Rechte wahrzuneh⸗ 
men und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤr⸗ 
ligen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden pracludtret, ihnen 
damit gegen den Beſitzer des Hauſes ſowohl, als gegen die Weißgerber Kunze⸗ 
ſchen Erden ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, das verlohren gegangene 
Snfrument über die ooo Rthlr. aber wird amortiſirt und für die Weißgerber 
unzeſchen Erben ein neues wird ausgefertiget werden. 
4 N Koͤntgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
„Bunzlau den zoflen Juny 1822. Bei unterzeichneten Gerlchtsamte 
iſt das über ein von der ſub No 53. in Mittel⸗Mittlau anfäßigen Gartner Gotts 
‚Fried Schreiber bey Bauer Melchior Gottſchllngſchen Vermundſchaft in Groß⸗ 
Hartmannsdorf mit 132 Rihlr. 15 fol. zinsbar erborgtes Capital unterm 31 Bes 
December 1817, mit Hypolbeken⸗ Schein ausgefertigte Hypotheken ⸗Inſtrüment 
abhanden gekommen, ſelbiges wird hiermit öffentlich aufgebothen, Damit die, o 
en als Einenttiimer, Ceffionarti, Wand» und fonflige Briefsinhaber Uns 
8 be machen, ſich auf ı6ten Anguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Gerichtsamte zu Ober⸗Miftlau gehörig melden, oder zu gewaͤrtigen haben, daß 
mit Präcluſton daran Beſitzer erwähnten Inſtruments ꝛc. und deſſen Amortiſt⸗ 
tung verfahren werden wird. 2 f NER; 
Adlich v. Foͤrſter Ober- und Mittel: Mitılauer Gerihtsamt, ; 
Trachenberg den zoſten Aprilzrsa2. Von Seiten des unterz⸗ichneten 
ſuͤrſtl. o Hatzfeldt Trachenberger Fürſtenthums⸗Gerlchts werden auf den Antrag 
Ihrer Verwandten: 1) der Dreſchgärtnerſohn Joſeph Beuckel von Wanglewe, wel⸗ 
cher ſchon vor länger als 20 Jahren von Wonglewe ſich entfernt, und 2) der 
obann Benckel von Beichau, welcher ſich im Jahre 1808. kurze Zeit in Nawitz 
zufgehalten hat, und deren zurüdgeloffene unbekannte Erben und Erbuchmer 
bier mit dergeſtalt oͤſſentlich vorgeladen, daß fie ſich binnen 9 Monaten und längs 
ſtens in dem auf den 19. Februar 1823. Vormittags 9 Uhr angeſetzten Termine 
bey dem htieſigen Fürſtentbums⸗Gericht entweder perfänlich oder ſchriftlich oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Auenhalte berſe⸗ 
benen Bevollmächtigten melden, und ſodann weitere Anweiſung im Fall ihres 
Außendleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie für todt erklart, und ihr Vermoͤ⸗ 
gen ihrem ſich gemeldeten naͤchſten Erben ausgezahlt werden wird. x 
Fuͤrſtl. Hapfeive Trachenderger Fuͤrſtenthums⸗Gericht. + 
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kietenthat den ıflen April 1822 In dem über das Vermögen des 
ehemaligen Scholzen Laude zu Langwaſſer eroͤſſneten Concutſe marden fämmss 
liche undekannte Gtäubtger vorgeladen, den taten Julp a. c. fräb um 9 Uhr 
an hieſiger Gerichteſtelle persönlich, oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen und ihre Anfpräche an die Maſſe umelden und deren Richtigkent 
nachzuwelſen, widrigenfalls ſie mit allen ihrem Fordtrungen an die Maſſe auss 
geichtoſſen und int einem ewigen Still ſchweigen daruber gegen die andern Glau⸗ 
diger belegt werden ſollen. 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Haynau den 24. May 1822. Nachſtehinde Hypothek ⸗ Inſtrumente: 
1) das Hrp. Inſtrument vom agſten September 4812 , über 100 Athlet. l. e. E ur 
‚hundert Reichsidaſer, für den Bauer Hofeph Stiller zu Rothbrünnig auf der 
Freybäus lerſtelle No. 8. zu Giersdorf; 2) dergleichen vom 19. März 1812. über 
1000 Rihlr. i. e Eintauſend Neichsthaler, für den vorgenannten 1. Spiller auf 
der Erbſcholtiſey Nro. 1. zu Mieder - Wildſchütz; 3) dergl. vom azſten Auguſt 
1811, über 200 Mihlr. t. e. Zweyhundert Neichsthaler, für den erſtge nannten 
1c. Stier auf dem Dauergute No. 1 zu Ober- Wildſchüt; 4) dergl. auf dem⸗ 
Gute vom agſten December 1800. über 100 Rtblt. i. e. Einbundert Reichsthaler, 
‚für den Bauer Hanns Chriſtopo Zingel zu, Kermdvorf; 5) dergl. vom aten Des 
cembet 1808. , über 500 Rehlr. i. e. ſbundert Reichs thaler, für den Bauer 
Rleder⸗Stiller zu Rothdrünnig auf dem Bauergue No. 8. zu Nieder: Wuldftrg; 
6) dergl. vom aßen December 1802., über 500 Rthlir. i. e. Füntbundert Reichs ⸗ 
thaler, für den Bauer Krauſe zu Tammendorf auf dem Bauergute Nro. 4, zu 
Oder ⸗Wildſchütz, find denen Inhabern angedlich verlohren gegangen. Es wer⸗ 
den daher dieſe Inſtrumente bier urch aufgebothen und alle und jede, welche an 
die zu loͤſchenben Poſlen und die darüber omsgeftellten Juſtrumente als Elgen⸗ 
thümer, Ceſſonarien, oder ſonſtige Pfandbrieis- Jahader, oder deren Ecdeg 
Anſprüche zu machen hätten, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in Termind den 
sten September c. Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten 
Juſtetlartt allhier zu erfcheinen und ſich uͤder ihre Eigenthums rechte gehoͤrig und 
genügend auszuweiſen. Im Fl des Aus bleibens im Termine haben die et⸗ 
waigen Praten denten zu gemä:tigen, daß Ne mit ihren vermeintlichen Anfprüchen 
te wohl an die Jufrumente, als die darin verpfaͤndeten, Grundflüde werden 
praͤcludirt werden und buen ein ewiges Schweigen aufer. egt und mit Amor⸗ 
sifasion der intabulirten Poſten vorgegangen werden wird. i 
Das reichs gra. v. Nödern Wildſchuͤtz Siere dorfer Gerichtkamt. 
ö anging, Juſtit. 
N Carlsmarckt den 23. May 1822. Der im Jahr 1813. als Landwebr⸗ 
mann ausgebobene Einlieger Daniel Puſiolla zu Rogel wis hieſiger Amts⸗Jurls⸗ 
dlction, welcher mit der Preuß. Armee dis nach Frankreich mat ſchirt und dort Im 
Anfang des Jabres 1814. in franz. Gefengenſchaft gerathen, wird auf Auſuchen 
ſeiner Ehe⸗Conſortin Anna geb Wleczerek zu Ro gelwetz, ad Terwinum kuſtruc⸗ 
"tionis der gegen thn wegen boslicher Verlaſſung angebrachten Eheſcheidungsklage 
den Aten September 1822 Vormittags um 10 Uhr hierdurch edictallter und unter 
der Verwarnung vorgeloden, daß bel feinem Außendletben, die bosliche Vetlaſ⸗ 
ſung für dargethan und auf Trennung der Ebe, ſo wie die Eheſcheibungsſtrafe in 
centumaciam gegen ihn erkannt werden wird. 8.) 
Koͤnigl. Preuß. Domatnen - Juſtaamt Carls uar ckt. 
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Niro. XXVI, des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes 


„ ltatid Edlekalfs. 


i | giegn it den 28. März 1822. Es iſt das Hypotheken „Juſtrument vom 
zoften Januau o. auf deſſen Grund für die Hüͤbnerſche Vormundſchaft auf dem 


Mo. 118. der Stadt ein Copual von 200 Thlr. fehlef, oder 160 Rihlr. Caurant, 
weiches nachgebends aber und zwar per Ceffirnem vom aten Mey 1776 an die hie 
ige Schulenamts⸗Caſſe gediehen, eingetragen find, verlohren gegangen und der 


"Befiger des Hauſes Mre. 8. bat das Aufgeboth dieſes Inſtrumems exttahtrt. 


Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwantgen Anſpruͤche undekann⸗ 
ter Prätendenten auf den 1gten July a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ers 
naumen Deputate Herrn Referendario Kraufe anberaumt und fordern alle dit jent⸗ 
gen, weiche an die 200 Töolr. ſchleſ. oder 160 Rihlr. Cour. und das daräder ande 


geſtelte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionatlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Innhaber, Anſpruch haden möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage 


und zur deſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Land» und S hieſelon ent - 
weder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Voumocht und hinlänglicher Informa⸗ 
tion verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſartien, von 
welchen ihnen im Fall der Undekanntſchaft der Herr Zufig: Commiſſarius Feige 
vorgeſchlagen wird, in erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere 
erhandtungen, im Fall des Aus bleibens aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihrem 
vermeintlichen Anſpüchen werden präcludirt, ihnen damit gegen den gegenwaͤrtigen 


Beſitzer des Hauſes ſowohl als gegen den bisberigen Glaͤndiger des Capitals ein 


ewiges Süiuſchweigen wird auferlegt, die quäſt 200 Thlr. ſchleſ. oder 160 Rihl. 
Courant, aber werden gelöfcht und das darüber ſprechende Inſtrument wird amor⸗ 
tiſirt werben. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

= AVERTISSEMENTS, 

Breslau ben sten Juny 1822. Von Seiten des unterzeichneten Kl: 
nigl, Pupillen⸗Collegit wird in Gemäßhelt der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. I. des 
allgemeinen kandrechts denen noch etwa unbekannten Gläudigern des am agſten 
Auguſt 18 7a. verfiorbenen kaydesalteſten und Marſch⸗Commiſſarius Ern Moritz 
v. Roſenberg⸗Liptnsky und deſſen am sten Februar 1814. derſtorbenen Ehegat⸗ 
un, Charlotte Les poldine verwit. v. Mofenderg: Lipinskd geb. v. Koſchenbahr, 
die bevorſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter deren Erben biemit öffentlich 
dekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten 
und zwar in Anſehung der einhelmiſchen Gläubiger langſtens binnen drei Mopa⸗ 


ten in Anſehung der Auswärtigen aber öinnen ſechs Monaten anzuzeigen und 


geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſten und erfolgter Thetlung 
ſich dle etwanigen Erb ſchafts⸗Glaͤudiger an jeden Erben, nur nach Verhaͤliniß ſeines 
Erbantheils halten konnen. 


Königl. Preuß. Pupillen ⸗Colleglum von Schlefen. 
) Breis 


) Breslau den 29. Fal Isle Der Bester des Ritterguts Schoͤneiche 
und Hubendorf bey Neumarkt wird durch ſortdautende Kraͤnklichkelt an der eig nen 
Bewirthſ haftung behindert und dadurch veranlaßt, dleſes Gut zu verkaufen, za 
diefem Zwecke habe ich gemäß erhaltenem Auftrage elnen Termin auf den 2oflen 
Jult e. Nachmittags um 2 Uhr in meiner Wohnung, Salzrinz Nro, 12, ander 
raumet, zu welchem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Die Vorlegunz der 
Karte und des Vermeſſungstegtiſter erfolgt in Schoͤneiche bey der zu jeder Zeit belies 
bigen Anfiht des Guts; die, dem Verkauf zum Grunde zu legenden Bedingungen 
find abet Der mir taͤgilch elazuſchen. 
5 Der Joſiiſtemmißlogsrath Morgenbeſſer. 

Breslau. Mit neuen Kirſchſaft, der mit Gewärz verſetzt If, dem Weine 
einen angenehmen Geſchmack giebt und ſich ein Jahr lang ronſerbirt, das preußl⸗ 

ſche Quart a 20 gr. Cour. empfi:hli ſich der Condltot Banıo auf der Odergaſſe dem 

‚grünen Hirſch gerade über. 

E Breslau. Sonnabend den 5 Jun Nach mittag . auf dem Wise 
nach der Schwedenſchanze bey Oswltz ein orang / farbiges Merinotuch verlohren wor⸗ 
den. Wer es gefunden hat, wird gedethen, 18 in der Ntuftadt, ‚breite Gaſſe 
No. 1499. eine Stege boch wieder abzugeben. 

. *) Breslau. Ein Bier» und Baumgärtner det mlt Anlegung Ants Gars 
tens ſich verſſeht, kann bey dem Dominio: Sapralclm Abele Ereifes bald 
ſeln Unterkommen finden. 1 85 

Breslau. Mine gederhanbtung bebe ich auf die Brufgafe Nro. 919. 
vetlegt, und empfehle bey dieſer Gelegenheit mein wohl aſſortirtes Lager von nie 
derlaͤndiſchen Sohl⸗, Fohls und Kolbleder „ wle auch Saſſion und anderen eins 
schlagenden Artik In zur gen ꝛigten Abnahme. Ganz reelle Waare und moͤgllchſt 
biüige Prize geben mir Aafpruch ai das berntee Verttauen gefchäßter Freunde 
und Gönner. 8. J Hisger. 

*) Breslau. u vermlethen au Wk ubtentzn gut No. 665 Promenade 
vornheraus if eine Stube nebſt Kabluet für go Ktbl, und bald zu begeben. 

) Breslau. Billige Lohn⸗ und Relſewagen aller Art, fo wle Gelegen ⸗ 
heit nach Wotuötunn und Landeck ſiad ſtets zu haben; auch iſt ein ſchöͤner Hühner, 
er achter Rage zu verkaufen, große Groſchengaſſe in No. 827. bey 

1 JE. Hentſchel. 

9 Bres lau. Eln vor dem Schweibnitzer Thor gelegnes Haus nedſt Gars 
ten und Acer iſt zu detkaufen. Das Naͤhere ſagt Herr Agent Pick auf der Oblauet⸗ 
gaſſe in No. 1188. : 
) Breslau. Auf der Relfergoſſe No. 360, iſt wegen Berfegung des jetzi⸗ 
gen Muethets eine kleine ſehr freundliche Wohnung In der erſten Etage bb iu 

bezle⸗ 
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Bestehen für eine ſebr binige Mlethe anderweitig zu Userlaſſen. Dle Handlung der 
Herren Gebrüder Bauer auf dem Paradepletz No. 3. werden näher? Aus kunft geben. 
Brestan. Der Glaskdafller Chr. Heintze zeigt ergebenſt an, daß ſeln 

. Aufenthalt nur bis am Sten Jult if, und bittet, die bey ihm zur Reparatur ges 

brauchten Sachen bis dahin ab zubolen. 8 5 
5 Dres lau. Zu dermiethen und Term. Mich gely zu beziehen iſt dle erſſe 

Etoge in Rio. 693. auf der Antoniengofle, bestehend in 4 Stuben nebſt Zubehör 
mit oder ohne Stall und Wagenplag. Das Naͤhere im Gewölbe daſeldſt zu erfahren. 

„) Schweldnitz den izten Jımy 1822. Das biefige Koͤntgl. Land ⸗ und 
Stadtgericht hät, wegen rückſtaͤndigen Kaufgeldern, die ſub No. 8, zu Seifers⸗ 
dorf belegene, nach der, jederzeit im Gerlchtslocale nachzuſebenen Taxe, auf 
1820 Nihlr. gerichtlich gewürdlgte Mühle, zum oͤffentlichen Verkauf, bringen 
müßen, und find die Biethungs⸗Termine auf den 3 iſten Auguſt, zoſten Detoder 
und peremtorie, auf den ziſten December a. c. Vormittags um 10 Uhr, anbes 
raumt worden, wes hald Kaufluſſige die zahlungs fähig find, hierzu eingeladen 
werden, und bey annehmbaren Geboth den ſolortigen Zuſchlag, ju gewär tigen 

aben. Zugleich werden auch die etwa unbekannten Gläubiger, des Muͤller 

eichelt aufgfordert, zur Wahrnebmung ihrer Gerechtſame, in beſagten Ter⸗ 
minen zu erſcheinen, wldrigenfalls ohne weiteres, mit dem Zuſchlag der Mühle, 
und Vertheilung der Kaufgelder werde verfahren werden, N 

. Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. : 

„) Hultſchin den zoflen May 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hppothequen⸗Weſen 
bey der ſud No. 37, im Dorfe Lugerzoiwin Rattborer Ereifed belegenen roboth⸗ 

5 1 Häuslerſtelle auf den Grund der in der gerichtlichen Rigiſiratur befind⸗ 
lichen und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirt werden fol und daher 
jeder, weſcher Eigenthums oder Real ⸗Anſpräche an die erwähnte Peſſeſſton 
10 machen gemeint iſt, ſich binnen 3 Monaten, beſonders aber den 26ſten Sep⸗ 
ember c. a: fruͤh um 9 Uhr in der hieſigen Gerichts amtskanzley zu melden und 
feine etwanigen Anfprüche näher anzugeben und mit Beweismitteln zu unters 

ügen hat, N Das Gerichtsamt Ludgerzowitz. 5 
Leobſchütz den.ıgten May 1922. Nachdem über die Kaufgelder der 

zu Schleſiſch⸗Pilzersdorf Leobſchützer Creiſcs ſub No. 26. des Pyroth quenbuches 
gelegenen Freigärknerſelle, welche in 120 Kehle. Cour. beſtehen, ein Ligulda⸗ 
tions- Verfahren eröffnet worden iſt, ſo werden alle etwannigen unbekannten 
eal⸗Gläubiger, die zwar im Hypothenkenduche nicht eingetragen find, welche 
aber etnen rechtsgültigen Titel zum Pfandrechte zu baben vermeinen, beſonders 
diejenigen, welche vermöge der Giſetze ihre Forderungen auch ohne Einwilligung 
des verkorbenen Gemeinſchuldners Valentin Koſerowsky auf deſſen Geundſtuͤcke 
eintragen zu laſſen befugt ſind, hierdurch eingeladen, in dem auf den igen 

July a. c. Vormittags um 10 Uhr biefeldft in der Canzley des unterzeichneten 
Berichtsamts angeſetzten Termine entweder petſoͤnlich oder durch legitimirte 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ansprüche on die Kaufgeldermaſſe anzumel⸗ 
den und deren Nichtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls fie im Ausblerbungs falle 
mit ihren Anſpruͤchen praͤclndirt und ihnen ein ewiges Stillſchwelzen, 3 

er gege 


* 


gegen den Näufer ald gegen bie Gläubiger, unter weiche das Kaufgeld bertheln 
werden wird, auferlegt werden würde 3 3 
Das Gerichtsamt von Schleſiſch⸗Pilgersdorf und Burgſtaͤdt⸗l. N 
*) ieguttz den igten Juny 1822. Das Königl. Land⸗ und Stadterlcht 
iu Llegnitz macht hiermit bekannt, daß die Nachlaß maſſe der Anne Roſtna Hor⸗ 
nig zu welcher die Kaufgelder von einer zu Grelbnig ſub No. 27. belegenen Häus⸗ 
nerſtille gehören, in Termino den gten Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr an 
die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt werden ſollen. Etwannige undekannte 
Creditoren baben ſich daher noch vor dieſen Termin foätefiens in demſelben zu mel⸗ 
den und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, wibrigenfolis fie ſich nur an jeden eins 
zelnen Peccipienten auf Höhe ſelnes erhobenen Anthells, und überhaupt nur ig 
ſofern fie ich eines deßern Rechts erfreuen, werden dalten konnen. 
r AKoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
) Halle. (Anzeige, die neue Generalkarte von Preußen in 24 Blatt 
betreffend.) Von dleſer Karte iſt ſetzt die Zte kleferung an alle Buch hendiungen 
und refp. Sammſer von Subſcridenten verſandt. Wem die Fortſetzung bleſer Karte 
fehlen ſollte, den erſuche ich, ſich aueln an den zu wenden, bey welchem fie beſtent 
iſt, doch bin ich zu jeder Erläuterung dereit, und erbitte mir nur Briefe deshalb 
franfo aus Die Ste und letzte Lieferung if in dleſem Jahre ſicher zu verſprich 'n, 
en der sten Lieferung beygeſuͤgtes aus fuͤhrilches Avertiſſement deſagt deshalb eln 
Mehreres. BEE: ae Kuͤmmel. 
Geerichtlich confirmirte Kaufcontracte 
Breslau den 2 Juni 1822. Bei dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Vincenz find im erſten halben Jahre 1822. nachſtehende Zefikueäns 
derungen vorgekommen, als: . 
I. Vorſtadt Elbing. = 
1. Kauf des Simon, um die Tſchechſche Erbſaßſtelle, pro 33 50 rihl. 
a. Desgleichen der Wittwe Bohne, um den Fundum no. 1, pro. 
100 rthl. 8 ? ER 25 
3. Desgleichen des Traugott Elger, um das Arterfche Haus, pro 
13,500 ithl. 5 8 ee En 
n 4. Zuſchreibung des maritalifhen Fundi, an die Eleonore verwittw. 
geweſene Nicolai jetzt verehl Korneck, pro 1900 rthl. 5 
J Kauf des Samuel Thiel, um das Doͤringſche Haus no. 71. pro 
150 hl. 8 a 5 
? 6. Desgleichen der Johanna verehl. Fuhrmann, um den Haͤndelſchen 
Acker, pro 1050 kthl. 2 8 1 
7. Desgleichen des Erbſaß Weber, um den Zieronſchen Fundum 
pro. 128., pro ı500 rthl. 3 
8. Zuſchteibung der maritaliſchen Ackerſtücke an die Erbfaß> Wittwe 
Beil, pro 630 rthl. 
| 9. Kauf des Carl Lakro, um das väterliche Ackerſtuck von 4 Mor⸗ 
gen 109 []R., pro 600 rthl. 10. Des⸗ 
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—— 
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10. Desgleichen des Gottlob Richter, um die Kolleyſche ER, 
pro 3560 rthl. 
11. Desgleichen der verchl Knorr, um das Dauerſche Haus, pie 


1830 tft. 


12. Desgleichen des Chirurgi Schäfer, um den Heftwanaſche⸗ Sun 
dum no. 54., pro 400 rthl. 
III. Breslauer Creis. 
13. Kauf des David und Gottfried Gureck, um die Entenauer Wieſe 
in ä pro 430 rihl. 
4. Desgleichen des Gottlieb Schmidt, um den Raabefchen Fundum 
in Grech. Tſchanſch, pro 140 rihl. 
1. Desgleichen des Gottlieb Shwit, um die Sglaftache Gaͤrt⸗ 
nerſtelle in Gräbfihen, pro 200 rthl. 
16. Desgleichen des Adam Scholz, um das Andreas Raabeſche Acker⸗ 
ſtück in Groß ⸗Tſchenſch, pro 450 rıhı. 
17. Desgleichen des Anton Mendiſch, um die Mendiſchſche Freiſtelle 
10. 11. iu Schottwitz, pro 450 rthl. 
18. Desgleichen des Kretſchmer Kattge, um das Hungerſche Acker ⸗ 
Kück 1 Groß ⸗Tſchanſch, pro 635 rihl 
9 Desgleichen des Gottſchalk, um die Tomaleſche Gaͤrtnerſtelle in 
Althof, pio 250 rthl. 
„20. Desgleichen des Cbriſtoph Hain, um 4 Morgen Acker vom An: 
dreas Raabe in Groß Tſchanſch, pro 300 rthl. 
21. Desgleichen des Gotifried Banowski, um das Schlepkeſche Acker⸗ 
ſtücc in Groß Tſchanſch, pro 200 rihl. 

22. Desgleichen des Langner zu Radwani „ um das Hungerſche 
Ackerſtück in Saß Tſchanſch, pro 309 rtht. e on 
III. Brieger Greis. 

23. Kauf des Gottlieb Rodeſtock, um das Kaunerſche Bauerguth in 
Mon üwitz, pro 1200 tıpl. 

24 Desgleichen des George Hentſchel, um die wäterliche Saͤrtnerſtelle 
no. 25. in Hermsdorf, pro 1 fo rthl. 

25. Desgleichen des Gottlieb Heilmann, um die väterliche Gaͤttner⸗ 
fiele in Hermsdorf, pro 5 fo tihl. 

25. Desgleichen des Chriſtian Schubert, um ein Aderftät vom Gott: 
ſchalkeſchen Bauergute in Mollwitz, pro 170 rthl. 

27. Desgleichen des Dreßler, um ein Ackerſtück vom Rodeſtockſchen 

Bauergute in Mollwitz, pro 110 rthi. 

28. Desgleichen des Friedrich Langner, um das Baͤniſchſche Angerhaus 
no. 16. in Mohwitz, pro 40 rthl. 


IV. Neu⸗ 
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IV. Neumarktſcher Greis. 
f 29. Kauf des Anton Muͤcke, um die Jeſſenbergerſche Häugterftelle no. 89. 
in Koſtenbluth. = BES 
30. Desgleichen der verehl. Hilgermann, um die Schönbernfhe Frei⸗ 
ſtelle in Polsnitz, pro soo rihl. 5 
31. Desgleichen des Anton Knorr, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle in 
Söbloth, pro 100 ıthl. a d 
c V. Ohlauer Creis. 
32. Kauf des Simon Suͤßmann, um die Raabeſche Stelle in Meltenau, 
pro 440 rthl | SE 
33. Desgleichen des Johann Reichel, um die vaͤterliche Häuslerſtelle 
in Danpe, pro 100 rihl. i f 8 
34. Desgleichen des Johann Feige, um das Martin Goltſchſche Bauer⸗ 
gut in Zottwitz, pro 2300. ; ; : 
35. Desgleichen der maritaliſchen Gaͤrtnerſtelle no. 17. in Mellenau, 
an die Wittwe Michallek, pro 248 rthl. 
e Koͤnigl Juſtizamt zu St. Vincenz. Sungnig. 
Breslau. Bei dem Königl. Gericht zu St. Claren hie ſelbſt 
find vom 20. Novbr. 1821. bis 18. Juny 1822. rachſtehende Kauf 
contracte confirmirt und Fundi verreicht worden: sa 
1. Der Kauf des Bauer Anton Klenner, um das väterliche Bau⸗ 
ergut fub no. 3. zu Naſelwitz, pro 120 ithl. 
2. Etbverſchreibung des Häusler Joſeph Bünner, um die väter: 
liche Hänsterftelle ſub no. 56. zu Clarencranſt, pro 160 rihl. 
23. des Freigärtaer Joſeph Geiſtert, um die Meidigzſche Freiſtede 
ſub ne. 12. zu Prüffelwig, pro 400 rthl. 
4. Erbverſchreibung des Franz Kloſe, um die uxoraliſche Freiſtelle 
ſub no. 37. zu Mippern, pro 300 tthl. 
5. des Joſeph Muͤaſter, um die Joſeph Andersſche Haͤuslerſtelle 
ſub no. 37. zu Naſelwitz, pro 80 rthl. 
6. des Chriſtian Vogel, um die Gottlieb Pietſchſche Freiſtelle zu 
Meukirch, pro 300 rihl. RER 
11. des Joſeph Funde, um das Joſeph Klinnerſche Bauergut ſub 
no. 17, pro 600 tl. 
38. Erboerſchreibung des Herrn Freiherrn von Seidlitz wegen dem 
Gute Schuͤllermuͤhle, pro 2400 rthl. Be 
9 des Franz Nerger, um die Waideſche Dreſchgärtnerſtelle ſab 
uo. 14. zu Nippern, pro 400 tihl. - 5 
10. Erb⸗ 
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ro. Eehonfeisun dee MWittwe Sriefic, um bas marafijhe 
Haus vor dem Nicolai Tore, pro 700 th. 
11. des Heinrich Fuchs, um die vaͤterl. Häuelerſele 1b 1s. 6s. 
zu Clarencranſt, pro 300 rihhl. 
12. des Franz Scheps, um das Suhler Bauergut ſub no, 5, 
zu Polniſch Peterwitz, pro 4200 tthl. 
. 13. des Friedrich Ueberſchaar, um das vͤͤterliche Dauergut ſub 
no, 7 zu Wilſchkowitz, pro 4000 tihl. 
14. des Bauer Hahn, um das Sdraaſc Banergnt ſub ro. 35% 
zu Neukirch, 8000 ul. 
18. des Joſeph Caffier, um das Kaufmann Käͤbbertſche Haus 
und Garten no. 99 A. vor dem Nicolai⸗Thore, pro 4000 rthl. 
16. des bürgerlichen Gelbgießer Joſepb Pomp, um das: Deflillatene 
Coffierſche Haus und Gerten vor dem Nicolai Thore, pro 5000 rthl. 
Koͤnigl. Gericht zu St. Claren. Homuth. 
Muͤnſterberg den toten Juny 1822. Bei dem Koͤnigl. 
Land, und Stadtgericht hieſelbſl, ſind nachſtehende Kaufe vom 1. en 
dis, ultimo Juny gerichtlich conſirmitt worden: N 
8 J. Bei der Stadt Muͤnſterberg. 
2 1. der Fleiſcher Gottlob Kloſe, um die Peinlichſche gleiſchbant, 
pro 400 rihl. 
2. der Büttner Franz Reichel, um das kalter: Ackerſlück, 
pro 300 rthl. 
3 der We Franz Kittig, um tas Haus vo. 218., pro 
250 vthl, 
4. ber Fteifcher Thapbäus Echter, um eine 4 1 Scheune no. 15 5. 25 
pro 50 rihl. 
8. der pfeſfertüchler Anton Paul, um das ſervisbare Ackeiſtuck 
no. 5 2., pro 390 rthl. 
6. der Backer Gottlieb Puff, um das ererbte vate laws · 
bare Ackerſtück no. 6., pro 300 rthl. 
7. der Schmidt Anton Peukert, um das Haus no. tos. pro 300 tth. 
8. der Kretſchmer Gottlob Roͤmelt, um das ſervis bare Ackerſtück 
no. 55, et 120. Pro 2000 tthl. 
9. der Stellmacher Simmert, um das ſervis bare Ackerſtͤck no. 20%, 
pro 400 tehl. 5 
10. 


— 


10. der Bürger Fran; Hebie, um das ſervis bare Ackerſtuͤck ne. 8 
pro 400 tthl. 

11. der Zuͤchner Joſeph Pretſch, um das Hans no. 180., pro 
400 tthl, 

1 2. der Buͤrger Leopold Weſe, um das Haus no. 23 8. pro 895 rthl. 

13. der Schneider Franz Berner, um das Haus no. 227, no 
235 vhl. 
b 14. der Squß macher Auguſtin Berwinsky, um des Haus no. 238. 
pro 200 tthl. 

18. der Erbſaß Joſeph Heinelt, um das fleuerbare Neuland, 
no. 167 pro 300 rthl. 

16. der Deſtillateur Joſeph lachmann, um das Haus no. 249. 
po 1000 tel. 

17. der Kretſchmer Gottlieb Römelt, um die fleuerbare Wieſe 
no. 12.5 pro 300 tihl. 

18. der Carl Hein, um die zwei Huttweide Autheile no. 72, et 
73., bre gro iht. 

19. der Stadt⸗ Seeretair Rinne, um das Haus no, 293. pro 
1100 tif. 

20. der Bürger Peter Mann, um den Wallgarten, pro 900 tihl. 

21. der Sattler Anton Meyer, um das Haus no 73. , Pro 441 rel. 

a2, derſelbe, um das ſervis bare Ackerſtuͤck no. 202. pro 400 rthl. 

II. Stadt- Dorf Reindoͤrffek. . 

23. der Müller Franz Paſchke, um das Ackerſtuück no. 49, bro 
60 tihl. 
III. Stadt Dorf Buͤrgerbezirk. 

24. der Kräuter Franz Beck, um die ſleuetbare Sue und Zu⸗ 
behoͤt no, 70., pro 600 rthl. 

IV. Jurisdietions Dorf Commende. 

29. Anton Leipelr, uns die fleuerbare Stelle no. 18. , pro 200 tthl. 

26. Franz Preſcher, um die Stelle no. r., pro 294 rıbl. 

27. Dominicus Klahr, um die ſteuer bare Stelle no. g., pre 400 rthl. 

33. Eliſabeih verehl. Schmidt, um die Stelle no. 2r., pro t 24 tthl. 

Das Koͤnigl. Men: und Stadtgericht 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXVI. des Breslauſchen auen 
8 a. 1822. 3 
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Geaiichtlich confrmirte Kaufcontracte. 5 
Breslau den 18ten Juny 1822. Bey dem Koͤnigl. Ju⸗ 
ſtizamte ad St. Mathbiam find nachſtebende Kaufe vorgekommen: 
. des Philipp Freytag, um die Lochſche een zu 
teiſewiß, für 380 ribl. 
2. des Friedrich Winckler, um die Thomae Pos pieckſche Angers 
baͤuslerſtelle zu Cattern, für 112 rthl. 
a 3. des Johann Giewald, um die Simon Kornetbfche Dreſchgätt, 
nerſtelle zu Merzdorff, für 200 rıbl, 
4. des Thomas, Rabe um die Michael Faſſungeſche Dieſchgbet⸗ 
netſtelle zu Cattern, für 350 rihl. 
5: des Johann Schimmel, um die Johann gore ckſche Rothoätt⸗ 
ſtelle zu Margareth, für 320 rthl. 
6. des Gottlieb Faͤurich, um die Joſeph Erb. ſche Beanie. 
ſtelle zu Tſchechnitz, für 575 rthl. 
7. des Carl Heintich Ruter, um die. Gottfried Buchvalsſh 
Freiſtelle zu Michelsdorff, für 400 tthl: 
8. des Chriſtoph Schliebs, um den G Delſtoſchen Kret⸗ 
ſcham zu Leiſewitz, fuͤr 1830 rthl. 
R Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Mathiam. 
Namslau der 6. Juay 1822. Im Jahre 1821. fi d bei 
dem unterzeichneten Koͤnigl. Domainen » Juſtizamte nachfolgende Käufe 
abgeſchloſſen worden: 
1. Der Kauf des Gottfried Sperling, um die Drefchjärtnerftede 
no. 4, zu Altſtadt, für 115 vll. 
2. des Thomas Hoppe, um die vaͤterl. Stelle no. 2. zu Alt, 
Pollkowitz, für 40 rihl. 
3. des Gotifr. Hermann, um den Schleßgarten vo, 2., für 300 rt. 
4. des Thomas Loͤbner, um das vaͤterl. Bauergut fub no. 2. 


zu Humerödorff, für 700 rihl. 
— 


5. des 
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. 5. bes Albert Jurgos, um die vaͤterl. Satze no. 2. zu Neu⸗ 
Pollkowitz, für 381 tthl. 
6. der Roſina Bluͤmel geb. Scholz „um die i no. 36. 
zu Windiſchmarchwitz, für 560 rıbl. 
Koͤnigl Preuß. Domainen» Yufizamit, 
Wartenberg den 3iſten May 1822. Vom 1. Dechr. 
1821. bis ultimo May 1822. find folgende Käufe bei dem biefigen 
Fürſtl. Kammer Juſtizamte zur gerichtlichen Egofiemation vorgetragen 
worden und zwar: 
1. Muttin Melde, Freiſtelle ſub no. Ir. zu Rippin, pro 402 rthl. 
2. Jakob Sabla Haͤuslerſtelle no. 4. zu Mechau, pro 45 rihl, 
3. Michael Puſch Haͤuslerſtelle no. 16. zu Rippin, pro To cthl. 
4. Balzer Wippich Freiſtelle no. 8. zu Fruſchhoff, pro 180 rıpf, 
5. Chriſt. Stock Haͤuslerſtelle no. 19, zu Fruſchoff, pro t arthl. 20 for, 
6. Jacob Socka Haͤuslerſtelle no. 2. zu Meudorff, ohnentzeldlich. 
7. Anton Glowig Haͤuslerſtelle no. 12. zu Neudorf, pro 20 rıhl. 
8, Thomas Scheika Haͤuslerſtelle no. 1 3. zu Meußoff, pro 20 rthl. 
9. Michael Klotzeck Bauergut no. 5. zu Mangſchuͤtz, pro 113 rıpf. 
10. Jeh. Kabollek Haͤuslerſtelle no. 2. zu Cammerau, pro 151 ref. 
11. Jacob Skottnick Dreſchgaͤrtnerſtelle no. a zu Kantederf 
pro 10 3 
. Gregor Gobla Bauergut no. 22. zu ie, pro 200 rıff, 
Io Earl Cichos Ackerſtuͤck no. 9. zu Braſin, pro 110 rehlr 
14. Anna Schickora Haͤuslerſtelle no. 17. zu Rippin, ohnentgeldlich. 
15. Joh. Jellinek Kollonieſtelle no. 1. zu Klein Tabor pro 380 rıhl. 
16. Johann Benjamin May Windmüh'e ſub no. 3. zu Groß⸗ 
Cochſel pro 600 rthl. 
17. Johann Kunert Häuslerſielle no. 6. Litt. B. zu Rippin, pro 
115 tihl. 
18. Mathes Kokott Häuschen no. 13. zu Groß Cobſel, pro 
10 tthl. Nom. Mz. oder in Cour. 5 rihl. 21 far. 8 d. 
19. Cart Krieger Walkmühle 1 no. 7. zu Diſtelwitz pro 130 rihl. 
20. Martin Reimann Freyſtelle no, 1. zu Rippin pro 127 rtßl. 25 ſgr. 
21. Johann Orſchullock Ackerſtuͤck von 2 Ausſoat zu Trembat⸗ 
ſchau, pro 11 refl. 12 for. 11 d'. 
22, Carl Liake ein Stuͤck Acker ſub no. 2 2. zu Tuͤrkwitz, pro 1 oo rthl. 
23. Bal⸗ 


23. Balzer Lippa Bauergut ſub no. 2. zu Rippiner Ellguth, 
unentgeldlich. a f 
24. Maria vereßl. Malchereck Häuschen no. 12. zu Merzdotff, 


pro 10 erh. 


—— 


25. Chriſt. Kalinke uud Carl Haufe Walkmuͤßle ſub no. 7. zu 
Diſtelwitz, pro 75 tthl. 
26. Mathes Kutſawa Häuslerſtelle mo, 13. zu Diſtelwitz, pro 
54 bis ſgr. e f 
27. Mariane vereßl. Doctor Ackerſeld no. 6, zu Klein ⸗Woits⸗ 
dorf, ohnentgeldlich. | 
28. Goufried Siegmund Freiſtelle no. 5. zu Baldowiß, pro 60 rthl. 
Jordans müble ten rten Ju y 1822. Dey nachſtehenden 
Juſtitiariaten fiod folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A. Beym Gerichtgamt der Allodial-Hertſchaſt Manze. 
. Kauf des Gottlieb Gruner, um feines Vaters gleiches Namens 
Bauergut zu Ktentſch, pro 2350 rihl. Be 
2. des Johann Gottſtied Kurnot, um Daniel Jaſchkes Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle zu Wäldchen pro 800, tthl. 
38. des Friedrich Preußner, um Chriſtian Puſches Kretſcham 
und Schmiede zu Monze, pro 2400 R 
4. des Jobann Friedrich Mann, um die Friedrich Joachimſche 
Haͤuslerſtelle zu Jordansmuͤhte, pro 140 rthl. 5 
5. des Erdmann Meiz, um Johann Gottlieb Hahns Freihaus 
zu Deuiſchlauden, pro 645 rihl. i 
6. Gottfried Lammel, um Johann Chriſtian Lehmanns Dreſch⸗ 
gaͤrtneeſtelle zu Wäldchen, pro 340 rthl. 5 " 
7. Gottlieb Gottſchlecht, um Gottfried Frommbergers Keetſcham 
zu Neidchen, pro 300 tthl. 23 
8. des Johann Friedrich Gräbner, um die Gottfried Weinberg⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Geppersdorff, pro 91 rihl. 13 fon 10 d. 
N B. Beim Gerichtsamt Waͤttriſch 
9. Kauf des Christian Kugler, um Johann Gottlieb Steiners 
Freyſtelle, pro 1100 rthl. 
10. des Gottfried Wohlfatih, um Hans George Huͤbners Gärt 
nerſtelle, pro 192 cıhl. 5 
1, des Gottlieb Labatke, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle, = 2 85 rthl. 
6 0 * eim 
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C. Beim Oleichtsamt Satan: 
12. Kauf des Gottfried Kauſche, um Oed Boranethe Winde 
muͤhlennahrung, pro 2400 th > 


13. des Johann George Linke, um die aus dem Nachlaß feines: 


Vatets „Jacob Linke erkouſte Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 300 rthl. 
D. Beim Gerichtsamt Altſtadt Nimptſch. 
14. des Goltſried Schneider, um feines Vaters 2. Namens 
Dreſchgaͤrtnerſtelle pro 200 rthl, 
15. des Carl Walter, um feines Vaters Goulieb Wa tere Gars 
ten und Hausplatz, pro gı ribl. 18 for. 


16. des Anton. Rupprecht, um. Gottfried Urbans Freifete, pio f 


* rihl. 


2 des Gottlieb Preßlich ‚um ſeines Vaters Ackerſtucke, pro 400 rthl. 


E. Beim Gerichtsamt der Schwentniger fidei comiſſ Güter, 
18. des Gottfried Haprich, um Goliftied ee Freiſtele 
zu Schweninig, pro 800 rihl. 


19. des Ebriſtlan Biedermann, um Gottfried Henrichs Seiten. 


zu Schwentoig, pro 700 erthl. 


a0, des Johann Friedrich Giehler. um feines Valets gleiches. 


Mamens Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Kleinfniegnig, pro 80 rtht. 
21. des Johann Gottfried Schubert, um Johann Gottlieb Ficht⸗ 
ners Freihaus zu Schieſerſtein, pro 200 ripl, 


22, des Johann Gottlieb Siegm. Berger, um Johann Geuſt. 


tindners Freiſtelle zu Schieferſtein, pro 800 rthl. 
23. des Gottlieb Bleßke, um die Carl Laufferſche Freiſtelle/ pro 360 tb, 


24. des Jobann Carl Wagner, um feines Vaters Freibauslec/ 


ſtelle zu Prſchiedrowitz, pro 100 tel. 
25. des Gottlob Kliem, um Johann Carl Wagners Freihaͤus⸗ 


lerſtelle zu Prfchierrowiß, pro 140 th", 


Brieg den zıflen May 1822. Bei hieſtgem Koͤnigl. Land ⸗ 


und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Kraͤnſel, um die deſſen 
Vater zugehörige ſub no. 38 zu Groß Leubuſch gelegene. Freiſtelle, pro 
200 rihl. beute confirmirt worden. 
Winzig den 18ten May 1822. Standkeſcher Bauerguts⸗ 
Kauf no. 22. zu Porſchwitz, pro 400 rthl. 
Das Ben der Maſoratsherrſchaft Dieban. 


| 2 1%) 8 
Dionnerſtags den 4. July 1822. 8 
Auf Sr. Königl, Majeſtaͤt von Preußen ꝛt. 36 
= allergnaͤdigſten Special» Befehl. N 

Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXVI. 


| euer kein Liefer ung. ; 

j Die Eleferung von 400 Klaftern PRafterfteine ſoll im Ganzen ober gethellt 
an Mind ſi fordernde verdungen werden. Hiezu ſteht auf Freptags den 19. July 
diefes Jahres Vormittags um 10 Uhr eln Termin an, zu welchem ſich bieferungs⸗ 
luſlige auf dem rathbäus lichen Fürſtenſaole einzufinden haben. Die Bedingungen, 
0 . Lieferanten zu erfüllen hoben, find täglich bey dem Rathhaus⸗ Juſpectot 
f . S 55 
Breslau den 29ſfen Juni 1822 e f 

5 Zum Magistrat hleſiger Haupt und Rifibenzfladt verordnete Ober⸗ 

Blurgerweiſter, Burgermelſter und Stabträthee. . f 


e Zu verkaufen. 85 5 
2Brerlau den ziſten Juny 1822. Von dem Königl. Juſiizamte zu 
: Mathias wird die zu Tſchechnitz im Breslauer Creiſe ſub No. 4. Sagan 
E auf 996 Rthlr. 10 lar. Cour. gerichtlich gewürdigte Andreas Feſtſche Frepgaͤrt⸗ 
nerſtelle, auf den Antrag eines Real Gläubigers im Wege der Execution hler⸗ 
mit öffentlich ſubhaſtirt und der peremtoriſche Lieitations⸗Termin auf den Sten 
September c. Vormitlags um 9 Uhr angeſetzt. Es werden daher beſitz ⸗und 
zahlungsfähige Kaufluſtige zu Abgebung ihres Geboths in dem gedochten Ter⸗ 
mine in biefiger Gerichtsamtskanzley in Per ſon zu erſcheinen, aufgefordert und 
dat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtdlethende den Inſchlag des Fundi zn gewärtl⸗ 
gen; die behufs der Information aufgenommene gerichtliche Taxe kann übri⸗ 
geus in der Juſtliamtskanzlev gehoͤrig nachgeſeben werden. 
8 Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. f 


5 — : 5 ogho. 
*) Reichenbach den ıflen Jund 1822. Dem Publiko wird bierbar 


bekannt gemacht, daß auf Antrag eines Gläubigers das dem Häusler Joſenb 

| Hofmann gehörige zu Stein, Selfersdorf Reichenbachſchen Creiſes ſub Ro. 40. 

; delegene und auf 436 Rıble. 4 ſar. Courant gerichtlich gewürdigte Freyhaus, 
wozu ein Obſt⸗ und Grafegärtwer, fo wie ein Stück Acker von 5 Scheffel Aus⸗ 


ſaat gehört, in Termino peremtorlo den 7. September a. c. in der Amtskan⸗ 

' ley zu Stein Seiferödorf Vormittags um 11 Uhr, im Wege der nothwendigen 

Sud haſtatlon an den Meifts und Beſtbiethenden verkauft werden ſoll. Beſitz⸗ 

kaͤhige und Kaußuſtige werden daher hierdurch vorgeladen, am gedachten Tage 
a am 
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am obbemeldeten Orte zu erſcheinen und ihre Gebothe in klingend Cour. abzu⸗ 
gehen, demnaͤchſt aber den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Kaufs Bedingungen 
werden in Termin Keitatiomis den Kauflufiigen bekannt gemacht werden. Die 
Taxe des Grundſtuͤcks iſt ſowohl in der hiefigen Canzley als in dem Gerichts⸗ 
Kretſcham zu Stein⸗Seifersdorf in Augenſchein zu nehmen. > 
Das reichsgraͤflich o. Noſtitzſche Gerichtsamt der Stein: Seiferds 

NER dorfer Güter. Wichura. 8 
5 2 Sprottau den ıgren Juny 1822. Auf den Antrag des Herrn Se⸗ 
nätor Kratſch ſoll das No. 188. biefeibft delegene und No. 254. des Hypothe⸗ 
quenbuchs eingetragene, auf 904 th. gerichtlich abgeſchaͤßte Haus des Tuct macher 
Jobann Gotiſſeb Springer in dem vor dem Herrn Land, und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Weſtarp auf den 2. Septbr. früh um 9 Uhr im hleſigen Gerichtshauſe 
angeſetzten Termine im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den 
Meiſtdiethenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kauflufiige werden mit dem 
Bemerken, daß der Zufhlag von der Einwilllgung der eingetragenen Gläubi⸗ 
ger abhangt, zum Erſcheinen im Termine und zum Abgeben ihrer Gedothe 


eingeladen. ee 9 N . 
x Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
Grelfenſtein den 28. May 1822. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubbaſtirt die dem wegen Verbrechen halber entwichenen Gottfried Donath zu⸗ 
gehörige ſub No. 79. in Ullersdorff belegene, ortsgerichtlich auf 69 Nthlr. ges 
wuͤrdigte Häuslerſtelle, und fordert Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge hierdurch auf, 
in Termino unico et peremt. licitationts den 16. Auguſ Vormittags 9 Uhr in alihies 
ſiger Amts⸗Kanzelley zu et ſcheinen, ihr Gebolh abzug ben, und ſodann den Zuſchlag 
an den Meiſibtetdenden zu gewart gen. Zugleich werden auch die elwanigen Real⸗ 
Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Rechte aufgefordert, in dieſem Termine per⸗ 
ſoͤnlich allhier zu erſcheinen, Aus bleibende aber haben zu erwarten, daß auf 
erfolgte Zahlung der 3 fie mit ihren Forderungen an dieſes Grund 
ſtuͤck und den kuͤnftigen Beſſtzer nicht weiter gehört werden. 5 
Reichsgraͤflich Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerſchtsamt. 8 
Rothenburg in der Koͤnlgl. Preuß. Lauſitz den 4. Jung 18322. Das 
unterzeichnete Gericht ſudhaſtitt die von well. Johann Gotitieb Haaſen hierſelbſt 
nachgelaſſene Grundſtäcke, als: a) ein am Markte belegenes maſſives Haus mit 
Braugerechtigkeit, Stall ⸗ und Hintergebaͤuden nebſt Garten; b) eine Scheune und 
c) ein Stack Acker und Wieſe von 3 Schfl. Dresdner Auſſaat, nach Abzug der Ab⸗ 
gaben zuſammen auf 840 Rthlr. 2 gr. 8 d', gerichtlich taxirt, und ladet alle 
deſitz⸗ und zahlungsfahlge Kauffuſtige blermit ein, in dem zur Abgabe der Ge⸗ 
bote auf den 14. Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle an⸗ 
geſetzten Termine zu erſcheinen, und nach Einwilligung der Erben des Zuſchlags 
zu gewaͤrtigen. 0:75 - 
SH Oberamtmann Koerberſches Stadtgerichtsamt. “ 
8 5 Braͤuer, Juſttlar. 
Slogau den 23. May 1822. Die zu Quaritz Glogauſchen Krelſes 
ſud No. 157. belegene und auf 182 Rthlr. 5 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte 
ohann Heinrich Winterſche Neuhäuslerſtelle fol un Wege der nothwendigen 
ubhaſtatien auf Andringen einiger Glaͤubiger öffentlich an den N 
öl eſi⸗ 
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Beſtblethenden verkauft werden, und iſt hiezu ein peremtoriſcher Termin auf 
den 7ten August d. J. Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Beſitz⸗ und 
Zablungsfaͤbige Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, zur gedachten 
Zeit in dem berrfchaftlichen Schloſſe zu Quarltz zu erſcheinen, ihre Gebote ab» 
zugeben, und demnächſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. i 
N Das Gerlchtsamt von Quaritz und Meſchkau. ’ 
Winzig den 28, May 1822. Die auf 3085 Rihlr. abgejchägte Gars 
wigſche Celoniftenftelle No. 5. zu Friedrichsbaln bei Steinau, wird auf den An⸗ 
trag des Defigerd in termino den 17ten August d. J. Nachmittags 4 Uhr im 
Koͤniglichen Domainenamte zu Wohlau 7 an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung verkauft, und werden Kaufluſtige und Zahlung sfaͤhige unter 
dem Bedeuten eingeladen, daß dem Beſibietenden, wenn nicht rechtliche An⸗ 
fände vorhanden, der Zuſchlag geschehen ſoll. ; 
- Königl, Preuß. Domainen⸗Juſizamt Wohlau. 

Strehlen den 14. Mah 1822. Das ſud No. 11. zu Schönbrunn Im 
bleſigen Krelſe gelegene, dem Freigaͤrtner George Alexander gehörige, local ge⸗ 
richtlich anf 450 Rthlr. Courant gewürdigte Freigärknerſtelle fol auf den Uns 
trag der Realglaͤubtger mode ſubhaſtattonis verkauft werden. Darzu ſteht ein 
Bietungstermin auf den 17ten Auguſt c. zur Abhaltung in loco zu Schönbrunn 
von Vormittags 10 Uhr an. Kauffuſtige Beſitz, und Zahlungs fähige werden 
hierdurch darzu eingeladen, ſich alsdann auf der daſigen Gerichtsſiube elnzufin⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben, und der Adjudication dleſes Fundt gegen zu er⸗ 
folgende Kaufgelder Berichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann bei 

uns alltäglich eingeſehen werden. a 
n BER Dias Juſtizamt Schönbrunn. i 
Hirſchberg den ten May 1922. Bey dem hiefigen Königl. Lands und 
Stadtgericht ſoll das ſub Ro. 162 hieſelbſt gelegene, «uf 169 Rthlr. abgeſchatzte 
zum Nachlaß der Sophia Dorothea Lorenz gehoͤrige Haus in Termino den 26. July 
d. J. öffentlich verkauft werden. ; 

arnowitz den 23. April 1822, Da bei dem unterzeichneten ſreiſtandes⸗ 
herrl. Beuibnergerichte hleſelbſi auf Anſuchen einiger Real- Gläubtger die in dem 
Fuͤrſtenthume Oppeln und deſſen freien Standes ⸗Herrſchaft Beuthen belegene 
Allodtal Nittergüter Schemderg und Orzegow, nedfi Zubehör, im Wege der Exe⸗ 
tutlon an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen und die Biethungs⸗Termine 
aut, den aten September d. J., auf den aten December d. J. und befonderd auf 

en 6ten März 1823. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Gerichts⸗ 
Zimmer angefetzt worden find, fo wird ſolches, und daß die gedachten Güter im 
Jahre 1827, von der oderſchleſiſchen Landſchaft auf 74722 Rthl. 11 fr. 8 pf. Cour. 
den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden find, allen befigfähigen 
KRanflufigen bekannt gemacht und dteſelben hiedurch aufgefordert, beſonders in 

dem zuletzt gedachten Termine, welcher peremtoriſch if, entweder in Perſon oder 
durch zuläßige mit hintaͤnglicher Information und gerichtliche Specials Vollmacht 
verſehenen Mandatarten zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Ders 
fügen, daß nach Ablauf des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen ſon, in fofern 
nicht gefepliche Umſtaͤnde eine Aus nahme geſtatten. Uebrigens kann die landſchaft⸗ 

liche Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der hiefigen Regiſttatur eingefehen werden. 

SGraͤfich Henkel v. Donners mark freiſtandesherrl. Beuthner er 

ete 
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paeterswaldan den 2gſten Map 1822. Die zu Helurichau Walden⸗ 
burger Ereiſes ſud No. 33. belegene, auf 6122 Rihlr. gerichtsamtlich tarirte, 
dem Chrißtan Goftfried Seidel gehörige Erbſcholtiſey, zu welcher 150 Preuß. 
Scheffel Aus ſaat Acker gehören, und welche mit dem Recht Brandwein zu 
brennen und Bier zu brauen, fo wie Biers und Brandtwein zu ſchenken ders 
ſeben iſt, wird auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlon in den angeſetzten Biethungs⸗ Terminen den 8. Auguſt 
den ten Octeder und peremtorle den 7ten December a. c. verächert. Beſitz⸗ 
und zjablungsfähige, Kauflufige werden daher aufgefordert, an den gedachten 
Tegen, beſonders aber an dem zuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr zu ded⸗ 
gebung ihrer Gebothe in der hleſigen Gerichtskanztley zu erſcheinen und dem⸗ 
nächſt nach eingebolter Genehmigung des Extrahenten der Subhaſlation den 
Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Die genauere Beſchreibung 
des Grundſtuͤcks kann in der, der an hieſiger Gerichtsſtatte und in dem Ge⸗ 
tichtskretſcham zu Heiurichau aus haͤngenden Proclainata beygefügten Taxe zu 
jeder beliebigen Zeit nachgefehen werden. N g 
Dias reichsgra. Stolbergſche Gerichtsamt. 
122 5 Zu verauctiomren. 838 
) Breslau den a9ſten Jun 1802. Es ſollen am 15. Jull d. J. Vor⸗ 
mittags von 9 b 8 12 Uhr und Nachmmtags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden 
Togen lin Austionsgelaſſe des Koͤalgl. Stadtgerichts d im Armenhouſe dle zu 
verschiedenen Schuld⸗ und Verloſſenſchoſis Sachen gehörigen Waaren und Effectin, 
beſtedend in 4 Stück couleusten Tuchen, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Leinen, 
Möbeln und Hausgerath, fo wit auch Nageiſchmlot Handwerkspug an den 
Meiſtbtethenden gegen daare Zahlung in Courant verſtelgert werden. N 5 
45 Koͤnigl. Stadt zer ichts⸗Executions-Juſpiction. 
\ ER Citationes Edictales. 

») Breslau den agſlen März 1822. Da von Selten des hieſigen Koͤnigt. 
Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen über den in circa 273 Rthlr. 2 far. 8 pf. Actt⸗ 
vis und in 315 Nihlr. 7 gr. 5 pf. Paſſivis beſtehenden Nachlaß des hierfelbfi vers 
Korbenen penfionirten Satire Friedrich Wilhelm Philipp auf den Antrag des 
dieſigen Königl. Pupillen Collegti und der Vormunsſchaft der Kinder des Ver⸗ 
ſtordenen der erdſchaftliche Liguldations⸗ Prozeß eröffnet worden if, fo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Höpner auf den 7ten September d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr zanberaumten kiquldatlons⸗ Termine in dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perföntich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtig⸗ 
ten zu erſcheinen, ibre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweis nlttel 
zu beſcheinlgen. Die Nichter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an das jenige, was nach Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Ma 
noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden, I 

5 Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗kandesgericht von an 10 

— 0 2 1 . * „ 33 e ehe 


(437) 8 


rs een den 1iten May 1822. Nachdem über das Vermögen des ; 
Haͤusler Franz Fuchs zu Schlaupttz, weiches in einer Auenhaͤuslerſtelle und einigem 
Mobillare von keinem erheblichen Werth deſteht, der Concurs eroͤffnet worden, 
fo werden alle unbekannte Gläubiger, welche aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einen Anſpruch an den Gemeinſchuldner Fuchs und an deſſen Vermoͤgen zu haben 
vermeinen ſollten, hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den 27ſten July c. anbe⸗ 
| raumten Termine in der gerichtsamtlichen Kanzley zu Mellendorf entweder in Per⸗ 
ſon oder durch gehörig Initruirte und legitimitte Mandatarien zu melden, ihre An⸗ 
| fprüce an die Concurs, Maſſe gebührend anzuzeigen und deren Richtigkeit, fo wie. 
dey jedet andern Klage geſchehen muß, nachzuweiſen. Diejenigen, welche In dle⸗ 
ſem Termine nicht etſcheinen, werden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
präcludttt, und ihnen deshalb gegen die Übrigen Gläubiger ein ewig es Stiuſchwei⸗ 
gen auferlegt werden. 5 | ee 
Das frelherrlich v. Schoͤnaichſche Gerichtsamt der Mellenderſer 
Majoratsgüte . . 3 
f ee re. | 
ceichenb ach den kiten Mai 1g22, Nachdem über das Vermögen des 
Häusler Franz Fuchs zu Schlaupitz der Konkurs eröffnet und der offene Arreſt zu 
erlaſſen befunden worden, fo wird allen und jeden, welche etwas an Gelde, Sa⸗ 
| chen, Effecten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, demſel⸗ 
0 den hievon nicht das Mindeſte zu verabfolgen, vielmehr dem Gericht davon ſchleu⸗ 
N nigſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder, oder Sachen, jedoch mit Vor⸗ 
dehalt ihrer daran hadenden Rechte in das gerichtliche Depoſſtum abzuliefern. 
N Sollte deſſen ohngeachtet an den Gemeinſchuldner etwas bezahlt: oder aus geantwor⸗ 
tet werden, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und fuͤr Rechnung der Maſſe 
anderweit Deigerrieben werden, wenn aber der Innhaber ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
1 ſchen dleſelden verſchweigen und zuruͤckhalten fellte, fo wird er noch außer dem alles 
0 ſeines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für derluſtig erklart werden. 
f n Das feeiherrlich v. Schoͤnalchſches Gerichts amt der Mellenborfer 
N i Majorathsguͤter. RR f f 
Se Gottesberg den sten Juny 1822. Nachdem bei der Unzulänglich⸗ 
keit des hinterlaſſenen Vermoͤgens des zu Mittel⸗Tannhauſen Waldenburger Kret⸗ 
ſes, verſtorbenen Pachtbrauertz, Carl Heine ich Landsmann dato Concurs eröffnet 
und der offene Arreſt verfügt worden iſt, fo ſordetn wir alle diejenigen, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen Effekten, ober Briefſchaften hin⸗ 
a ter ſich haben, hierdurch auf, davon nicht das Mindeſte an die Erben, oder ſonſt 
an Jemanden zu verfolgen, ſondern uns davon ſofort Anzeige zu machen, und 
die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihres daran babenden Rechtes, 
| in das Dopofitorium des unterzeichneten Gerichtsamt abzuliefern, widrigenfalls 
aber zu gewärtigen, daß das jenſge, was dennoch an die Erben bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet würde, für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe del⸗ 
getrieben werden wird. ES : 
e Melchsgraͤflich Puͤcklerſches Tannhauſer Gerlchtsamt. 
* e aAVERTISSEMENI 8. 5 
» Breslau. Einem verebrun gswuͤrdigen publiko zeige blermit ergebenſt 
an, daß elne Reiſege ezeuhelr nach Schweldnitz alle Tage auf der er 
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um Meerſchiff beym Kretſchmer Hrn. Kloſe, für ein ſebr billiges Buhrgeld zu bal en 
IR; was der Paſſogier bedarf, kann er mitnehmen. Meine Wohnung iſt in Sch weid⸗ 
nit auf der hohen Gaſſe in No. 168. depm Selſenßeder Bruͤner. ER 
ag Großmann, Lobakutſcher. 
| „) Brestan. Eln mit guten Zeugniſſen verſehener Verwalter, wo möge 
lich unverbeurothet, oder doch ohne zahlreiche Famllie, kann bald eis Unterfommen 
finden; er erhält jedoch nur einen maͤß gen baaren Sehalt, welcher ſich aber durch 
die Vermehrung der Guths⸗Elonahme verbeſſert. Es wird demnach erfordert, 
daß derſelbe ſchon wirthſchaftlich Erfahrungen gemacht und Kenntniß von der ver⸗ 
veredelten Schaaſzucht biſitzt. Poſtfreye Anerbletungen konnen unter der Addreſſe 
H. K. bey Hrn. Reymann, Calculatot Fuͤbich, wohnhaft im Storch auf der Albrechts, 
gaſſe zwey Stiegen hoch abgegeben werden. 

) Breslau. Es reiſt den 7ten dieſes jemand von bler über Warmbrunn 
nach Prag, es könnten 1 auch 2 Perſonen bequem dieft Relſe für ein billiges nılts 
machen. Wo? erfährt man beym Sattlermeister Rummler im Kronprinzen ver 
dem N folat: Thore. a x 55 

"Breslau. Jobonn Helnrlch Kaifer aus Braunſchweig, Schuhmacher⸗ 

geſelle, bat einen Brief mit 118 Th lern in Treſorſchelnen gefunden. Er iſt in 
Arbeit beym Schuhmachermeiſter Behnert in No 417. 95 
) Breslau. Heute den ten Juli wird bey Unterzeichneten ein Ueberlaͤufer 
oder ein jähriges ſriſchgeſchoßnes wildes Schweln, nebſt lebendigen Wels ausge⸗ 
ſchoben werden. Das Laos iſt 4 gr. Cour. Wozu ergebenſt einladet der Stadtkoch 
Stiller zu Treſchen. N 
„) Breslau den 2. Jull 1822. Den 29 ſten Jun! Abends um Halb 9 Ude 
entſchlief zu elnem eſſetn Leden ploͤtz ich und unerwartet unſer geliebter Gatte und 
Schwager am Schlage, der Koͤnlgl. Ober⸗Acciſe⸗ und Packhofs Buchhalter Her: 
Friedrich Wühelm John in einem Alter von 52 Jahren 4 Menath. Strenge Red⸗ 
lichkeit und Achte chriſiliche Geſinaungen, waren dle Heuptzuge feines Cbarafters. 
Tief gebeugt von dleſem ſchmerzlich en Vetluſt machen, wir dieſes allen unſern ver⸗ 
ihrten Freunden bekannt, mit der Bitte, unſern Schmerz durch Beyleldsbezeugun⸗ 
gen nicht zu vergroͤßern. 8 
N a Sophie John geb. Boͤttiger, als Wlttwe. 
Carl Boͤttiger, als Schwager. 
Sharlotte Boͤttiger geb. Kranz,) . 
g Auguſte Boͤttlger, ) als Schwägtein, 
Dorothee Schröder, als Pflegetochter. 

) Breslau. (Neue Musikalien bey F. E. C Leuckart.) v. Weber, der 
Freyschütz iu Quart f. 2, Viol. Viola und Violoncelle arr. von Hennig 5 Rthlr. 
v, Weber, der Freyschütz, Klavier- Auszug mit Hinweglassung der Singtsim - 

men 
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wen; 2 Rıbl, 20 sgr. — Beethoven, Schottische Lieder mit englischem und 
deutschem Texte für eine Singstimme und kleines Chor mit-Begl: des Pianof, 
Violine und Violoncelle obligat op. 10ßıtes Heft. 2 Rthl. ‚atesHeft 2 Rh. 25 8gr. 
Ates Heft 2 Rthl. 10 sgr. — Beethoven, lte gr. Sinf. in Partitur 8 Rthl., ate 
gr! Sinf, in Part, 4 Rthl. 20 sgr. — Beethoven, diverses Pieces en Quat. p. 
2. Viol, Alto et Violoncelle 1 Rthl. 10 sgr, — Kreutzer, gr. Conc, p. le Pianok. 
ar. Acc. d' Orch, op. 50. No. 2.2 Rthl. 20 sgr sans Accomp 1 Rthl. 10 sgr.— 
Besthoven, à Son. P le Pianof, und Viol. op. 102. Liv. 1. 2. 5 Rthl. — Bee- 
thoven; 5 Prios arr. a 4 mains par Stegmann No. 1. 1 Rthlr. 25 sgr. — Ring, 
Uebungsstücke für die ersten Anfänger im Klarierspielen ate Partie 1 Rthlr. 
20 sgr. — Schelble; Gebet für die Abgestorbenen Ein Chor für 4 Singst. u, 
Cläv Begl. 05 sgr, — Schnyder, de Wartensee, G Gesänge von Göthe, Glain, 
Miller,’ Götz und Rückert mit Clav. Begl, ı Rthlr. 10 sgt. — Carulli, 5 pet. 
Son, p-le Guit op. 8ı 20 egr. Amon, Son. p. la Harpe a Pedale ou le Pf. uo 
FI. ou Viol, obl, op. 95. 25 sgr. — Portrait des Ober - Landes- Rabiner Jacob 
Ceger zu Posen 15 sgr. ar 3 

Breslau. (Zu birmiethen und zu Term. Michaelis c. zu bestehen) If 

der Coffee ⸗Schauk nedſt alem Zudeboͤr, ſo wle ein Quartier von 3 Stuben, in 
dem Hauſe ſab No. 103. auf dem kehmdamm im ehemaligen Saboth⸗ Garten, letze 

teres tan ſogleich Bezogen werden. Das Nähere iſt beym Adminſſirstor des Hauſes 

im erſten Stock daſeldſt zu erfragen. 0 e 3 

) Dreslanu. In No. 1983. am Nofhmarfe iſt eine Wohnung im dritten 
Stock vorne heraus zu Michaelisc; eine im aten Stock bintenheraus bald zu beztehen. 

„) Falkenberg den 22flen Juny 1822. Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß das auf 103 Rihlr. Cour. ermittelte Vermögen des ger 
weſenen Angerbänsler und Schwarzoiebhaͤndler Joſeph Przywarra zu Pohlulſch⸗ 
Neudorf, welcher bonis cedirt hat, auf den Antrag deſſen dekannten Gläubigern 
in Termino den 31. Julp a. c. vertheilt werden ſoll, zu welchem deſſen unbe⸗ 
kannte Gläubiger bierdurch unter dem Eroͤffnen vorgeladen werden, daß bey 
ihrem Ausbleiben lediglich ihre Rechte an die zur Perception gelangten Glaͤubi⸗ x 
ger pro rata des Perclpiendi vorbehalten werden. f - 

Sr Koͤnigl. Gerichts amt von Pohlniſch Neudorf, 

Y Fͤrſtenſtein den 18. Juny 1822. Die von der Marie Roſine verehf. 
Mende geb. Bernhardt ſubhaſta erſtandene, ihrem Ehemanne Johann Gottlob 
Mende 1 geweſene Schmiede und Freigaͤrtnerſtelle No. 8. zu Weißſtein 
Waldenburger Ereiſes, welche auf 1686 Nthl. 20 for. Courant ortsgerichtlich 
adgeſchaͤtzt if, ſol wegen nicht bezahlter Kaufgelder auf der Ruſticttantin Ges 
fahr und Koſten anderweitig ſubhaſtirt werden, wozu der einjige und perem⸗ 
toriſche Licltatlons Termin auf den 17 September c. Vormittags um 9 Uhr 

in dem Gerichtskretſcham zu Weisſtein anberaumt worden und zahlungs faͤhige 
Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Belfuͤgen eingeladen werden, 
daß der Melſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag unter Genehmigung 1 

s us 
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Gläubiger zu gewaͤrtigen hat. Zu demſelben Termine werden auch alle unde 
kannte Neal » Frätendenten behufs der Liquidirung und Juſtiffcirung ibrer For⸗ 
derungen ſud pöna praͤcluſt et perpetui ſilentit vorgeladen. Die Taxe dleſes 
Grundſtücks iſt ſowohl in hieſiger Gerichtskanzley als im Kretſcham zu Weiss 
Bein nachzuſehen. 7 
Reichs gräflich Hochbergſches Gerichtsamt der Dersfhafe Füͤrſſen⸗ 
ſtein und Rohnſtock. 

Tſchirnau den 5. Jury 1822. Der Angerhäusler George Friedrich 
Hoffmann in Ober⸗Ellguth Guhrauſchen Ereiſes (ſt Krankheits⸗ und Schwach⸗ 
finnigteitshalber auf feinen Antrag unter Curatel geſteüt und ihn ſein Bruder 
der Dreſchgaͤrtner Johann Friedrich Hoffmann in Narthen zum Curator deſteut 
worden. Dies wird dem Publico zur Nachricht und Achtung mit dem Bedeu⸗ 
ten bekannt gemacht, daß obenbenannter Hoffmann nur mit Zuziebung ſeines 
Bruders Geſchaͤfte des gewohnlichen Lebens gultigerweiſe vornehmen kann. 

Das Gerichtsamt für Ober⸗Ellguth. iii 
ner 


Loͤwenderg den 14ten Map 1822. Das kand⸗ und Stadtgericht ſub⸗ 
haſtirt die in der Goldberger Vorſtadt ſub No. 24 b. belegene, auf 56 Rthlr. 15 gr. 
Cour. gerichtlich gewurdigte Haͤuslerſtelle und Gartenfleck des Zimmergeſellen Chri⸗ 


ſtoph Borrmann auf den Antrag der Real: Gläubiger und fordert Btethungsluſtige 


auf, ſich am ıgten July d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe hleſeleſt 
einzuſinden, ihre Gebothe adzugeden und zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Real Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. 
Zugleich werden diejenigen, deren Reor⸗Anſprüde an das zu verfaufende Grund⸗ 
ſtück aus dem Hppothegenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens 
in dem obgebachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit 
gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤrt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den? 3. July 1822. 5 


——— 


1 Br. G. a 5 Br. ] G. 
‚Amsterdam Cour. 4 Ww. yserl, detto 74 — 
detto detto 2 M. | — 1431 [Friedrichzd or- 114 — 
Hamburg Banco a Vista 15354. onventions-Ged - »- — — 
detto detto 4 W. 1513 | —, [Münze- - - 178 781 
detto detto 2 M. — [1503 Banco Obligstionn 80 
London 3 2 M. — 17 7 [Stans Schuld - Scheine 72 — 
Paris - -» 2 M. — — I[Lieterungs-Sebeine - 
Leipzig in W. Z. a Vistal — 1031 [Tresor - Scheine 10 | — 
etto detto Messel — — stadt Obligetions 1053 — 
Augeburg 2 M. | — [1032 [Wiener 5. p- C. Obligat. | 813] — 
Berlin - - a Vial1oo | — dito Einlös. Scheine | 42 | 41; 
deto - 2 M. — | 983 Pfandbriefe von 1000 Ka. r = 
Wien in 20 Kr. a Vista 1044 — — — 300 — 1027 — 
nee „ ien m 310 
Holland Rand- Ducaten - 1 974 | — 
Beplage 


IE an at Re en ͤ sc 


3 (2457 * . 
| i hie 
re XXVI, bes Breslauſchen Intelligenz -Blatted 


vom 4. Juli 1822. 5 


a Er > 


— — — 


— 
rg : ö 
* 


SGSerichtlich confirmirte Raufcontracte, 


2. Ohlau, den 23. Juni 18922. Bei dem hiefigen Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richte find vom ıflen Januar bis incl. Juni c. nachſtehende Kaͤufe zur Conſir⸗ 
mation vorgetragen, und Grundſtücke verreicht worden: a j 

1. Der Winwe Schubert, das Haus no. 109, pro 270 rthl. 
2. der Stadt⸗Commune, tie Fieiſchbank no. 6., pro 330 rthl. 
23 derſelben das Thorſchreiberhaus no. ı., pro 400 e 
4. Dem Nitſchke, die Stelle no. 14. in Zedlitz, pro 2180 rthl. 
5. dem Zuckerbäcker Gretſchel der Schanzgarten no 112. pro 860 rthl. 
6. dem Wilhelm Scholz, das Ackerſtück no. 7., pro 900 rh? 
7. der Stadt Commune, das Thorſchreibethaus no 56 b., pro 250 rtl. 
8. dem Muͤrnberger, das Haus no. 12. der Vorſtadt, pro 650 kthl. 
9. dem Gaſtwirth Jaͤger, das Ackerſtück no. 59 , pro zoo rihlr. 
10. dem Bache, die Poſſeſſion no. 26b. der Vorſtadt, pro oo rthl. 
i 12 son Soma: die Poſſeſſien no. 26 der Vorſtadt, pro 2000188. 
12 dem König. Regierungsrath Her i ie Wieſe no. 54. 
. igl. R gi gsrath Herrn er Heinen, die Wieſ 8 54 
N 13. demſelben, die Wieſe no 55, bro 300 rthl. 
13. desgleichen, die Wieſe no. 36, 90 rthl. 
If. dem Burger Krauſe, das Haus no. 131. pre 700 rthl. 
16, der Frau Tſchey, das Haus no. 5. der Vorſtadt, pro 374 ᷑thl. 
17 der Frau Ober Amtmann Mentner, die Hälfte der Scheuer no. 
48b., pre 400 fthl. Re 2 
18. dem Preuß, die Poſſeſſion no 95. der Voꝛſtadt, pro 1625 rthl. 
19. dem Häusler Bartſch, die Stelle vo. 56 in Zedlitz, pro J 30 rthl. 
20, dem Tabak Fobrikanten Moh, das Haus no. 103. pro 575 rthl. 
21. Seifenſteder Langer, das Haus no. 55. , pro 2600 rtl. 
22. dem Tuch Fabrikanten Jäckel, die Wieſen no. 48 und 62., pro 


pro 700 xihl. 


23. dem Sattler Höppner, die Scheune no. 48 b., pro 800 ithir⸗ 
a 5 24. dem 


248 J m f 
= 24. dem Toͤpfer Schick, das Haus no. 56b. der Stadt, pre 
655 Rthlr. a x 


” 


245. dem Schuß wacher Richter, die Poffeffion no. 37b. der Vorſtadt, 


A100 tihlr. 


26. dem Tuchmacher Froſt, das Haus no. 148., pro 850 rtl. 
27. der Frau Lurgermeiſter Winter das Haus no. 53., pre 2061 tıl. 
28. dem Carl Scholz, die Poſſeſſion no. 77. der Vorſtadt, pro 
oo tthl. . ? 
2 29 dem Tiſchler Hartmann, das Ackerſtück no. 64., 400 rthl.! 
30. dem Toͤpfer Thiel, das Ackerſtuck no. 210, pro 200 rıhl. 
31. den Drecheler Honig, das Haus no. 1. der Vorſtadt, pie 
20 rıhl. 
R 32 dem Seiler Sieff, das Haus ne. 44., pro 2 too rthl, g 
FE Das Koͤnigl. Stadtgericht. Weis. 
) Wohlau, den zten März 1822. Neukletſchamkauf des Künzel 
no. 41. in Krumm Wohlau, pro 2450 rehl. f 
Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt 
„) Rattibot den 22 Ini 1822. Bei dem Königl. Stadtgerichte 
zu Ratibor find vom ıften Januar bis Ense Juni 1822, folgende Käufe con⸗ 
ſitmirt worden: . N 8 5 
1. Kauf der Kretſchmerſchen Eheleute um das Haus no. 135., pro 
1200 rthir 2 des Bäcker Ka uuza, um das Haus no. 263., pro 1130 rehl. 
3. der Doſanskiſchen Eheleute, um das Haus no. 12., pie 3350 fthlt. 
4. der verehel. Bordoho, um das Haus no 223. pro 1309 rthl. 5. des 
Rorhgerber Paiga, um das Haus no. 11, pro 1200 tthl. 6, des Kaͤm⸗ 


meree Gißmann, um das Haus no. 74. pro 2408 ithl. 7. der Pazibil⸗ 


jaſchen Eheleute, um das Haus no. 128., pro 7oo.rih!. 8. Kauf der 
Fritſchen Erben, um das Haus no. 256 pro 625 rthl. 9. des Jehann 
Veeh, um das vaͤterliche Haus no. 152., pro 2665 tth l. 10. des 
Schloſſer David, um das Haus no. 146., pro 600 rthl. 11. der Spo⸗ 
ſtaſchen Eheleute, um die Fleiſchbank no. 20., pro 610 rthi. 12. der 


der Wittwe Oppalsky, um das Haus no. 180, pro 650 rthlr. 13. der 


Exnerſchen Eheleute, um die, Wieſe no. 41., pro 165 rthl. 14. Kauf 
der Exnerſchen Eheleute um die Wieſe no. 53., pro 105 rthl. 15. des Jo⸗ 
hann Geenzberger, um die Wieſe no. 32., pro 6665 rthl. 16. Kauf des 
Johann Grenzberger, um die Wieſe no. 73. pro scoithl. 17. der Gras 
chawennaſchen Eheleute, um das Haus no. 21., pro 360 ktblr. 18 des 
Syndicus Cano, um das Bauerguth no. 48., pre 700 rthl. 19. der 
Stampirekſchen Eheleute, um die Stelle no. 55., pro 120 tthl. = des 
7 - ho. 
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Thomas Saffka, um die Stelle no. 58., pre 100 rthlr. at. des Carl 
Czepalla, um den Acker no. 53., pro 135 rthl. 22. des Franz Pſotta, um 
die Stelle no. „8, pro 160 1til. 23 des Magitrats, um die Stelle no. 
48. Pro 95 tihl. 24. des Thomas Czekallo, um den Acker no. 9 1., pro 
128 til. 27 des Mathes Flolka, um den Acker no. 92, pro 160 Frhlk. 26. 
des Georg Gomorek, um den Acker no. 93., ptö 75 tthl. 27. der Sol⸗ 
uchſchen Eheleute, um den Acker no. 94.) pro 130 tft, 28. des Mathes 
Miefiray, um den Acker no; 95 , pro go iht 29. Kauf des Mathes 
Sammerla, um den Acker no. 96., pro 140 tibi. 30. Kauf der Kli⸗ 
maſchkaſchen Eheleute, um die Stene no. 16, pro 120 rthl. s 

a Kauf der Pilotekſchen Erben, um die Stelle no. 29. pro ro rthl. 
b. der Wollnyſchen Eheleute, um den Acker no. 89. pro 40 ttbl. c des 
Joſeph Mallon, um den Acker no 90., pro 49 ttht. d. der Stukaſchen 
Eheleute, um die Stelle no. 31., pre a8 rthl. e der Enpfemia Freund, 
um den Acker no. ı , pro 36 vihl. f. der Freundſchen Erben, um den Acker 
no. 1. pro ı6 rttzlr. a N — Eis 

Koͤnigl. Stadtgericht zu Rattibor. 

9) Schmiedeberg, den 27. Juni 1822. Nachſtehende Kaufe find 
bey dem unterzeichneten Koͤnigl, tand und Stadtgerichte im erſten balben 
Jahre, als vom ıflın Januar 1822. bis uls. Juni c. coufirmns worden: 

A. Schmiedeberg. 1. Maria Roſina verebel. Beer, mit Chriſtiane 
Henmiette verehel Schröf, no. 4. pte 315 tihl. 2. Emanuel Gettlob 
Berg, mit Johann Bo:tlich Raupbach no. ır., pro 55 tthl. 3. Goufried 
Benjamin Menzel, mit Friedrich Wülbelm Neigenfind, no. 253 rihl, pro 
1400151. 4. Marie Preuß, mit Johann Martin Hummel no. 219. pto 
roco tthl. 5. Wilhelm Anders, mit verehel Loͤſche, no. 5 ., pio 00 rel. 


6 Prinz Biron von Curland, mit Graͤfl. Malzabnſche Erben no. 413. 


pro looo ithl. 7. Baroneſſe v Roth, mit verehel Schön, no 116. 
pre ızortpl, 8. Joſeph Tſcherpel, mit Joſeph Hoffmann no. 341 pre 


rs rthl. 9. Franz Leder, mit Johann Daniel Kuͤnzet, no 29, Pro 


60 rthlr. 10. Johann Carl Bohm, mit Koͤnigt. Fiscus no. 264., pro 
zratthl. 11, Chriſtian Gottlieb Friebe, mit verwittw Cöitlich no. 449. 
pro 270 itt. 12. Johann Gottlieb Demuth, mit verw. Schmidt no 460, 
pro 155 rthl. 173. Johann Ehrenfried Ende, mit Johann Gottf. Krabel, 
no, 10 f., pro 265 riß. 14. Johann Friedrich Apmann, mit verehel. 
Steiner no. 96., pro 300 tthl. 18. Carl Chriſtian Herrmann, mit Chris 
ſtian Friedrich Kampmeyer, no. 131, pro 460 nhl. 16. Benedict Trent ⸗ 
uur, mit Joſeph Wimmer no, 507., pro 130. 17. Carl Ke 
rg a 
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hold, mit Jeremias Gottlieb Jaͤſch, no. 329, pto 1200 rthl. 18. Su- 
ſtav Wilhelm Barchewitz, mit Koͤnigl. Fiscus, no. 166, für 182 rihle, 
19. Michael Goliberſuch, nuit verebel. Gebhard, no 267, pro 3 130 rihltr. 

B. Michelsdorff 20. Carl Joſeph Lorenz, mit Ignptz Patzak no. 96, 
für 320 rthl. C. Hermödorff. 21. Chriſtian Benjamin Singer, mit 
Chriſtian Gottfried Lorenz, no. 47., für soo rthir. 22. Wenzel Erbe, 
mit Jopann Erbe, no 94. für 47 ttbl. D. Dittersbach. 23. Emanuel 
Krauſe, mit verwittw. Neunherz, no. 62., pro 120 tthl. 24. Johann 
Gottlieb Arlit, mit verrhel. Scholz no. 30., pro 8co ıthl. 28. Franz 
Helmich, mit Ehrenftied John no. 83., für 1955 rthl. E. Heſelbach. 
ab. Cbriſtian Samuel Heinrich Schenk, mit Johann Herrmann Wiesner, 
no 1 L., fur 3230 rthl. 27. Ehrifiian Benjamin Hoffmann, mit Johann 
Gottlieb Klenner no. 57., für 100 tthlr. F. Hartau. 28. Anne Elee⸗ 
note Blachwitz, mit Joſeph Scholz no 19., für so rthl G. Honsberg, 
29. Johann Carl Fromhold, mit Johann Carl Kuͤnzel no. 54, für 254 
rthl II Hohenwalde. 30. Johann Getilſeb Weiſt, mit Johann Hein⸗ 
rich Klugeſchen Nachlaßmaſſe no 4., für 270 rihle. 31. Heinrich Sieg⸗ 
mund Herting, mit Anna Roſina verehel. Weiß no. 66. „ für 200 rthlr. 
I. Baͤrndorf. 32. Johann Zenjamin Johmann, mit Gstifried Frieſe 
89.; für 140 rthl. 33. Maria Johanna Ilgner, mit verw. Bruͤckner no. 
20, für 800 rthl. 3 
Koͤnigl. Preuß Land =: und Stadt: Gericht. 

*) Liegnitz den 22. Juni 1822. J. Befigveränderungen bei der Stadt, 
den Vorſtaͤdten, Conſorten Guͤthern und Stadidoͤrfern vom 1. Januar bis 
Ende Juny 1822. 1 0 

1. Verreich des Malitiusſchen Hauſes no. 482. der Stadt an den 
Tobacksfabrikanten Johann Gottlob Petro, für 2150 rthl. 

2. des Hankeſchen Hauſes no. 51. vor deu Goldberger Thore, an 
den Schmidt Carl Ehrenfried Elsner, für 3110 rthl. a 

3. der Gaͤbelſchen Fleiſchbanke no. 781 an den Fleiſcher Friedrich 
Wilhelm Manſer, fur 68 rthl. — 

4. des Hammerſchen Hauſes no. 244. der Vorſtadt, an den Ritt⸗ 
meiſter von der 6. Gensd'arm⸗Brigade, Leopold v. Mörner, fuͤr ig rtl. 

J. des Hindemithſchen Ackers no. 73 1., an den Fleiſchermeiſter Jo⸗ 
ſeph Langſch, für 310 tthl. 5 
6. Zuſchreibung des Hipperſchen Ackers no. 6. auf den Bruͤcknerſchen 
conſorten Guthe, an die Johßanne Eleonore Hipper zu Kunitz, für f 
160 rihile. 8 ; x 
7. Ders 


ELLE, TR 


ee ee. 
7. Verreich des Tietzeſchen Hauſes no. 440 der Stabt, an die Jo. 


hanne Elscnore verwiltw. geweſene Tietze, wilder verehel. Grunig, geb. 
Hoffmann, für 3800 tthl. BE FR FR 
3. des Schmidtſchen Gartens no. 17. lit. d. der Stadt, an den Sri⸗ 
fenfieber Samuel Meyer, für 225 rthl. ö 5 
3. des Langnerſchen Hauſes no. 408. der Stadt an den Landwehr 
Uhlanen Carl Frirdrich Baͤßniſch, für 3800 rthl. IE, 
10. des Kurtſchen Hauſes no. 325. der Stadt, an den Groß⸗Uhr⸗ 
macher Joſerh Rebhbolz, fuͤr 1800 ribl. ; ER 
11. ber Zimmerſchen 5 Schfl. Acker no. r. auf dem Schwarz ⸗Vor⸗ 
werk an den Kräuter Johann Gotilob Biedermann, für 1160 rthhl. 
12. des Kubnſchen Hauſes no. 8. auf dem Otkomannſchen Gonfotten 
Guthe, an den Carl Gottfried Simon, fur 200 kthl. 
13. der Kreislerſchen Sonnenbaude no 592, an den minorennen Carl 


Julius Ludwig Alexander Raymond, für 1663 Nthl. 


’ 14. Zuſchteibung der Koiſchwitſchen zwei Scheffel Acker no. 28, auf 
dem ODttomannſchen Conſorten⸗Guthe, fuͤr den Kräuter Johann Caſpar 
Koiſchwitz, für 240 rthl. N NER 

15. der Koiſchwitz 22 Scheffel Acker no. 41 ibd., für. den Conſor⸗ 
ten⸗Scholz Carl Ehrenfried Koiſchwitz, für 240 rthl. 

16. des Koiſchwitzſchen Ausg dingehauſes und 2 Scheffel Acker no. 
58. ibid. für ebendenſe, für 400 tthl. ; | 

17. Virreich des Iscobſchen Hauſes no. 157. der Stadt, an den 

Zwimergefellen Andreas Jacob Breitvogel, für 134 rthl. = | 

18. Zuſchreibung des Koiſchwitzſchen Ackers no. 31. auf. dem Otto⸗ 
maynſchen Conſortio, für die Anna Kofina Berger geb. Koiſchwitz, für 
360 rthl. N 


109. Veireich des Gräͤſeiſchen Hauſes no. 56. auf dem Higerſchen 


Conſortenguthe, an den Carl Friedrich Wilhelm Idem, für 500 rthl. 
20. Zuſchreibung des Koiſchwitzſchen Ackers, no 29. des Hillerſchen 
Conſortii an den Schulzen Carl Ehrenftied Kolſchwitz, für. ago rthl. 
221. Verteich des Lauterſchen Ackers no. 23 e. auf dem Schwarz: 
Vofwerke, an die Johanna ne Grohlich geb. Miller, für 200 fihl. 
22 des Kändlerichen Hauſes no. 169. in der Stadt an den Kauf⸗ 
mann Salomon Fiſchel Prager, für 30 0 rthl. 8 EA 
23. des Graͤſerſchen Ackers no. 68. auf dem Hoſpital⸗Vorwerk an 
den Kräuter Carl Friedrich Wilhelm Idem, für 400 rthl. 1 


24. des 


Beta) 


24 Verreich des Böhmſchen Hauſes no. 279. der Stadt, an den 
> berg erktaͤrten Baͤckergeſellen Benjamin Traugott Münſter, für 
00. Rißhl. f 5 2 
25. des Keilſchen Hauſes no. 466. der Stadt, an den Tapezirer 
Carl Friedrich Sinner, fuͤr 2130 rthl. SR 
26. der Kreislerſchen Sonnendande no. 593., an den minorennen 
Carl Ludwig Julius A exander Raimond, für 1663 Rtöbl. 
27. des Daͤslerſchen Acker? no. 18. auf dem Hoſpitalvorwerk, an den 
Kräuter Benjamin Ehrenfried Giller, für 173 rthl, 
33 des Simonſchen Hauſes no. 8. auf dem Ottomannſchen Conſor⸗ 
ten Guthe, an den Johann Gottfried Hilger, für 475 r hi. 
209 Zuſchreibung des Langnerſch Krerſchams no. 147. vor dem Glo⸗ 
gauer Thore, für die Wittwe Marie Johanne Lange, geb. Scholz, und 
deren 4 minotenne Kinder, im Werthe von 420 rthl. a 5 
30. Verreich einiger bisher zu dem Jungfranenkleſter ad St Crucem 
gehörig geweſenen Realitaͤten ſub no. VII., an die Freimauretloge Pytha⸗ 
goras zu drei Höben, für 1400 rihl f 5 
31. des Däelerſchen Ackers no 14. auf dem Hoſpitat⸗ Vorwerk, an 
den Kräuter Benjamin Ehrenfried Giller, für 1824 rtyhl. 
32. des Brauhauſes no. 88. 86 der Stadt, an die flädsifche Brau⸗ 
Commune im Werthe von 1512 rthl | 
33. der Wolffſchen Angerhaͤuslerſtette no. 34. [it b. zu Greibnig, an 
den Gottfried Ohlt, für 150 rthl. 
34. des Mͤrtſchen Hauſes no. 78 der Vordadt, an die Witwe 
Maria Rofina Maͤrtſch geb. Gamſch, im Werthe von 45 ht. 
35, des Boͤhmſchen Haufes no 105. der Stadt, an den Schneider 
Friedrich Withelm Kerßen, für ſaoo rthl. g 
36. der Fiſcherſchen 42 Scheffel Acker ſud no. 1 5. auf dem Bruͤckner⸗ 
ſchen Conſortio, an den Kräuter Cart Friedrich Fiedler, für 7a 5 rthl 
\ 37. des Berndſchen Haufes no. 127. der Stadt, an den Seifen⸗ 
ſieder Immanuek Wilhelm Bernd, für 1000 rthl. 8 
38 Zuſchreibung der Feyeſchen Tuchkammer no 599. der Stadt, an 
den Kaufmann und Ritterguthsbeſitzer Friedrich Auguſt Feye, für gos ri, 
309 Verreich des Maͤlzerſchen Hauſes no. 254 der Stadt, an den 
Riemer Wilhelm Theodor Schuberth, für 22 50 rtül. . 
460. des von Johnſtohnſchen Hauſes und Gartens no. 24 18. der Vor⸗ 
stadt, an den Hauptmann Carl Gottlob von Rabenau, für 6200 rtht. 


41. des 


e 
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47. des Mullerſchen Ackers no. 54. des Hillerſchen Conſortif, an 
den Kräuter Ehrenfiied Müller, für 450 rthl. . 
42. des Machalkeſchen Hauſes und Gartens no 126. der Vorſtadt, 
an den Zimmermeiſter Call Heinrich Hilbig, für 665 rthl. a N 
43. des Baumertſchen Hauſes no. 206. der Stadt, an die Marla 
Rofina verw Baumert geb. Schmidt, im Werthe von 430 fl, 
44. des Leitgebelſchen Hauſes ro. 83. 84 der Stadt, an den Königl. 
Regierungs⸗ Regiſtra-or Earl Heinrich Trautvelter, für 4000 rthl cr 
45. des Shmitifchen Hauſes no. 26. der Vorſtadt, an den Königl. 
Medicival⸗Roth Dr. Ficker, für 740 cihl. 8 RE: 
46. des Dompigſchen Hauſes no. soo der Statt, an den Schuhma⸗ 
chermeiſter Samuel Fenjamin Schönborn, für 2820 ritbl. ER 
47. des Juͤnglingſchen Hauſes no. 438. der Stadt, an den Flei⸗ 
ſchermeiſter Johann Goſtfried Wilhelm Erhard, für 1600 rthl. 8 
II. Veſteveränderungen aus den Dörfern des Koͤnigl. Dowainen⸗ 
Amtes Liegnitz, vom ıften Januar bis Ende Jun a 7° 
48. Verreich der Kirchnerſchen Angerhaͤuelerſtelle uo. 69. zu Schoͤn⸗ 
vorn, an den Schuhmacher Carl Wilhelm Walter, für 70 . 
49. der Schubertſchen Wieſe no. 94. zu Ober⸗Langenwaldau, an den 
Kretſchmer Johann Gottlieb Schnieblich, für 180 ztht. = 
so der Herimannfchen Haͤuslerſtelle no. 29. zu Barſchdorff, an den 
Zimmergeſellen Jehann Chrijtian Tſchierſchke, für 140 rtbl. 8 
5%. der Hübnerſchen Häuslerſtelle no. 42. zu Arnsdorff, an den Je⸗ 
hann Gottlieb Hübner, für go rthl. BE 
52. eines Grundherrlichen Angerflecks no. 60. zu Bienowitz, an den 
Weber Johann Gottlieb Mann, für zuıhl, 5 d 
53. der Geiste ſchen Haͤuslerſtelle no. 24. zu Nicolſtadt, an den bis⸗ 
herigen Emwobner Samuel Geisler, für go lrthl. f N 
54, Zuſchreibung des Hindemühſchen Bauerguths no 39. daſelbſt, für. 
120 rg Jebann Gonfried Hindemith zu Kunitz, und deſſen Kinder, für 
1800 rthj, 7 er 
. 055: des Klippelſchen Hauſes no. 5. in der Glogauer Vorſtadt, für 
die Wittwe Johanne Eleonore Klippel geb. Pitz und deren Tochter, füt 
2000 tthl, ö 7 5 
55. des Wienerſchen Bauerguthes no. 9. zu Bienowitz, für die 
Wittwe Marie Reſine Wiener, geb. Hentſchel, und deren Kinder, im Witth 
von 1300 zıhl, N Kir 


[7 


57. Ber 
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77. Verreich des Haynſchen Bauerguths no, 52. lit. a. zu Waldau, 
an den Cat! Friedrich Hayn, für 41205 bthl. 
58. des Maelerſchen Kretſchams no. 1 der Oäunemarkt, an die Jo: 
banne Christiane verehel. Bäcker Guͤrtler geb. Scheider, für 1050 rfblr. 
59. der Roͤhrichtſchen Gaͤrtnerſtelle no. 5. zu Weiſſenhoff, an den Jo⸗ 
hann Gottlob Roͤhricht, fur 480 rthl. Eh 
60. des Haynſchen Ackers no. 52. Ut. b. zu Waldau, an den Call 
Friediich Hayn, für 600 rttl eie ER 
lu. dee Federſchen Gärtnerſtelle no. 3. zu Alt, Beckern, an den Cart 
Benjamin Feder, für 300 rth l = 
62 der Freibergerſchen Hofſchmiede no. 5., auf dem Nenländel, an 
die Johanne Eleonore verehel. Wolfsdorf, verwittw. geweſ. Freiberger geb. 
geb. Frenzel, für 530 rtbl. ü = 
“= III. Beſitzveränderungen auf den König. Academie Sülfts Dörfern, 
von Januar bis Eade Juni 1822 | 
63, Verreich der Neumannſchen Großgärmerftelle no. 35. zu Stoß: 
tinz, an den Johann Gottlieb Neumann, für 300 th. 
64. der Kutzgerſchen Angerhäuslerſtelle no. 33. zu Roſenau, an den 
Carl Friedlich Gräiner, für 140 rthl. SEIFE ae 
Sg. des Fiedlerſchen Bauerguthes no. 4. zu Roſenau, an den Schulzen 
Sohann Gottlieb Schuberth, für 4600 rthl. ir 
66. der Vogiſchen Freihaͤuslerſtelle no. 2. zu Mankelwitz, an den Jo, 


hann Chriſtian Vogt, für 275 rthl. 


67. der Schillerſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 39 zu Großtinz, an den 


Stellmacher Ebriſtorh Wierſing, für 3 10 rıhl. 


IV. Beſitzveränderungen auf den Dörfern Gruͤnthal, Kuch elberg / Nie: 


der Mieſtern, Briefe, Scheſbsdorff, Strachwitz, Wahlſtadt, 
Räſchmannsdorf und Liebenau, vom 1. Jan bis Erde Juni 1822. 
68. Verreich der Mengeſchen Dreſchgärtnerſtelle no. 4. zu Kuchelberg, 

an den George Friedrich Speer, für 3 50 rihl. nn 
V. Beſitzverandetungen auf den ehemals geiſtlichen Guͤteen Pfaffen⸗ 


dorf, Dornbuſch, Lommende ad St. Nicolaum und Moͤnchhoff, vom 


i ıften Januar bis Ende Juni 1822. 5 
69. Verreich des Commendehauſ⸗s no. 7. und dazu gehörige Grund⸗ 
ſtuͤcke, an den Bauinſpector Jobann Friedrich Mente, für 3475 öl. 


70. Zuſchrelbung des Koiſchwitzſchen Hauſes no. 3. vom Deinbuſch, 


an den Johann Gottlieb Koiſchwitz „im Werthe von 960 rthlt. 


Anhang 


222 (Ä 
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Anhang zur Beylage. 

Nro. XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 4. Julſ 1922. z 


— — 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 5 
*)Rartibor den 17. Juny 1822. Bet dem herzogl. Gerichte 
der Guter des fäculasifirten Jungfrauen Stifts zu Rattibor find vom 
1. Januar bis ultimo Juny 1822. folgende Vertrage conftrmirt worden: 
N J. Käufe über 50 Rthl. ‚= 
Zu Bieskau 1. Der Kauf des Johann Proske, um zwei Scheffel, 
pro 228 rthl. 2. Des Franz Ronge, um einen Scheffel, pro 133 ıthl. 
Zu Bauerwitz. 3 Des Carl Havellek, um ſichs Metzen Acker, pro 
57 rthl. Zu Zulkowitz. 4. Des Kaspar Perkatſch, um das Häuschen 
no. 58. Zu Zauchwig. 5. Der Johann Stieblerſchen Eheleute, um die 
Gaͤrtnerſtene no. 73., pro 266 ithl. 6. Des Carl Ludwig, um das 
Häuschen no. 22., pro 202 rthl. 7. Des Dominik Maaſe, um einen 
Scheffel Acker, pro 118 tthl. 8. Der Joſeph Ruskeſchen Eheleute, um 
das Häuschen no. 130, pro 114 rthl. 9. Der Anton Madlak ſchen Ehe⸗ 
leute, um das Häuschen no. 53., pto.57 rthl. 10. Der Fabian Meyß⸗ 
nerſchen Eheleute, um das Häuschen ne. 89., pro 182 rthl. 11. des 
Franz Richter, um das Bauergut no. 112.) pro 1866 ıthl. Zu Oſter⸗ 
witz. ra. Des Vinsent Albrecht, um das Haͤuschen no. 92., pro 75 rthl. 
13. des Anton Wanjeck, um das Häuschen no. 91. pro 115 rthl. Zu 
Tſchirmkau. 14. Des Joſepb Albrecht, um das Häuschen no. 71., pro 
74 ithl. 15. Des Forian Schlifke, um das Häuschen no. 72., pro 
70 ethl. 16. Des Auguſtin Koſchick, um acht Metzen Acker, pro 
95 Ehl. 12. Der Auguſtin Koſcheckſchen Eheleute, um das Häuschen 
10. 53 Pre 190 rthl. 18. Des Johann Fremdling, um acht Metzen 
Acker, pro 76 rtht. Zu Autiſchkau 19. Der Roſalie Zolondeck, um 
das Häuschen no 39., pro 57 rthl. Zu Bogunitz. 20. Des Joſeph 
Ganczarsky, um die Freiſtelle no. 29., pro 915 rthl. Zu Proſchowitz. 
21. Des Chriſtoph Stucka, um zwei Morgen Acker, pro 183 tibl. 
22. Des Matheus Cbotny, um zwei Morgen Acker, pro 153 rebl. 
23. Des Mathaͤus Piotek, um zwei Morgen Meder, pro 153 a 
24. Zu 
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24. Zu Brunken. Der Juſtine Przybila, um das Haus no. 8., pro 
380 rtbl. Zu Binkowitz. 25. des Anton Gonska, um das Häuschen 
no. 29, pre 215 tthl. 26. Des Mathaͤus Czmok, um das Häuschen 
no. 95., pro 299 rthl. 27. Des ae Chluba, um das Haͤuschen 
no. 11.) pro 277 rihl. 
II. Kaufe unter 30 Rthl. 
Zu Zauchwitz. 1. Des Mathias Ruske, um 6 Mete Acker, pro 
36 rthl. Zu Bauerwitz. 2. Des Jacob Mietſchke, um 6 Metzen Acker, 
pro 34 rthl. 3. Das Jobann Gilge, um 6 Metzen Acker, pro 34 rthl. 
Des Iſidor Pohlmann, um 6 Mitzen Acker, 36 rthl. 5. Des Jos 
ſob Stephan, um 10 Metzen Acker, pro 48 fl. 6. Zu Tſchirmkau. 
7. Des Thomas Fülbier, um das Häuschen no. 12, pro 34 rihl. Zu 
Oſterwitz. 7. Der Herberſchen Eheleute, um das Haͤue chen no. 62., pro 
40 rthl. 8. Der Victoria Kudlik, um das Häuschen no. 37., pro 
dorthl. Zu Autiſchkau. 9. Der Wallic zekſchen Erben, das Hiuschen no. 24. 
to 18 rthl. 
? *) Reinerz den 26. Juny 1822. Verzeichniß der vom ı, Januar 
bis ultimo Juny 1822. vorgefommenen Käufe und zwar: 
1. Beim Stadtgericht Lewin. 
1. Kauf des Schneider Opitz, um das Haus no. 25. von den Schlei 
Gerſchen Erben, fuͤr 570 rthl. 
2. Des Franz Siegel, um ein Ackerſtück vom Opitz no. 4, für 


133 3 
II. Bei den Gerichtöämtern der Hertſchaften: 
A. Ruͤckers. 

15 Dismembrations⸗ Kauf des Anton Reißner, um ein Ackerſtuͤck vom 
Bauer Liebig in Hartau, für 60 rthl. 

2. des Ignatz Graß, um die Häͤuslerſtelle no. 92. in Ruͤckers, für 
167 rthl. 

5 3. des Franz Bittner no. 14. zu Jauernick, für 87 tthl. 

4. des Anton Nentwig, um das Stoͤsnerſche Bauergut no. 15. zu 
Hartau 628 rthl. 
5. des Franz Tautz, um das vaͤterl. Bauergut no. 52, in Frieders⸗ 
dorf, für 457 rtl. 

6. des Auguſt Weiß, um die Tautzſche Robothhaͤuslerſtelle no. 65. 
in Friedersdorf, für 110 rthl. 

7. des Franz Heniſch, um die Tſchoͤpiſche Gaͤrtnerſtele no. 14. in 
Nerbotin, Br 380 tthl.. ß 


g. des 
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3. des Joſeph Tſchöͤpe vom Franz Haniſch no. 12, eine Haͤusler⸗ 
ſtelle in Friedersdorf, für 266 vifl, e RR: 

9, des Franz Zeidler, um die Teuberſche Haͤuslerſtelle no. 9. in 
Merbotin, für 76 rthl. i FE 

10, des Anten Hoffmann, um die Haͤuslerſtelle no. 4. in Frieders⸗ 
dorf vom Vater, für 128 vıhl ee 225 
1. des Franz Neißer, um die Auenhaͤuslerſtelle no. 41. in Frieders⸗ 
dorf vom Vater Florian Neißer, für 66 rh. ER 

12 des Joſeph Graß, um bie Haslerſche Freigärtnerftelle no. 18. lu 
Keilendorf, für 666 rthl. 55 : 3 a 

13. des Ignatz Hartwig, um die Anton Dierigſche Feldgaͤrtnerſtelle 
no. 61. in Friedersdorf, für 1143 ıthl. a5 for. 

5 B Gellenaunu. 8781 85 5 

7. Kauf des Cart Kahlert no. 14. in Gelenau, fie gr ethl. 

2. Dismembratious- Kauf des Franz Giegee no. 2. in Kleingeorgs⸗ 
dorf, für 66 rthl. = 5 a BACH 

3. des Joſeph Mader, um das Bauergut no. 16. in Gellenau, von 
den Licheyſchen Erben, für 819 nhl. EIERN N, 
C. Tſcherbenex. 

1. Dismembrations Kauf des Johann Nemeyta no. k 36. in Tſcher⸗ 
ney, für go rthl. . 

Schlaney. 8 

1. Kauf des Anton Liebig, um die Krügelſche Haͤuslerſtelle in Schla⸗ 
ney, für 190 rthl. a : 

2. des Wenzel Turinsky, um die Mehlmuͤhle vom Carl Krügel no. 17. 
in Schlaney, für 1580 riht. 28 fgr- 5 x 

E. Wallisfurth. 

1. Kauf des George Seidel, um die Sterzſche Robothzäctnerſtelle 
vo. 84. in Oberſchwedeldorf, für 128 tthl. 5 

2. des Joſeph Henzig, um die Uurichſche Zinsbaͤuslerſtelle no. 48. in 
Stolzenau, für 400 rthl. 

*) Militſch den 15. Juni 1822. Nachweiſung der im erſten 
halben Jabre 1822. bei dem Standesherrt. Gericht zu Militſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern vorgefallenen Befig : Veränderungen: 

1. Frau Gräfin Erneſtine o. Maltzan, das Rittergut Pinkotſchine 
von dem Rittmeiſter o. Aſchenbach, pro 35000 ethl, . 

a: Gierſchemehl Kretſchamkauf zu Strebitzto, pro 400 rthl. 

3. Fraͤnkel Kreiſchamkauf zu Wildbahn, pro 300 Tip. 5 5 

5 4% Heß 
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4. Hepprich Häuslerſtellenkauf zu Pinkotſchine, pro 20 rihl. 

3. Waͤſte Freiſtellenkauf zu Protſch, pro 700 tthl. : 

6. Schubeks Hauskauf deutſche Vorſtadt, pro 800 rthl. 

7. Weber Haͤuslerſtellenkauf zu Potaſch, pro 300 rthl. 

8. Stannelles Häusterfteuenfauf zu Althammer, pro foo tthl. 

9. Schulz Haͤuslerſtellenkauf zu Bienbaͤumel, pro 200 zthl, 

10. Koſche dito zu Breßlawitz, pro 300 tthl. Er 

11. Schmidt Häuöferftele zu Breßlawitz, pro 180 «hl. 

13. Grodofyk Haͤuslerſteuenkauf zu Wildbahn, pro 84 rihl 

13. Titzmann Schmiedekauf zu Gugelwitz, pro 830 rthl. 

24. Langner Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 380 rthl. 

15. Piesnotzky Haͤuelerſtellenkauf daſelbſ, pro 100" tihl. 

16. Riegner Mühlenkauf zu Caſſave, pro 800 rthl. 

17. Tretſchok Freiſtelenkauf zu Guhre, pro 350 rthl. 

16. Ochlig Freiſtellenkauf zu Schwentroſchine, pro 100 rihl. 

19. Kitſche Freiſtelenkauf zu Potaſch, pro 915 xthl. 

20. Langner Haͤuslerſtellenkauf zu Garuſchke, pro 214 rihl. 
22. Düringer Haus lerſtellenkauf zu Collande, pro 260 rthl. 
21. Karſuntke Dreſchgärtnerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 8 rthl. 

23. Simmel Carminer Mühlen Adjndicatoria, pro 200 tffl, 

24. Schmidt Haͤuslerſtellenkauf zu Liatkawe, pro 250 rihl. 

25. Reim Stammgaͤrtnerſtellenkauf zu Guhre, pro 180 rthl. 

26. Fliegner Mühlenk auf von Pinkotſchine, pro 400 rıpl. 

27. Rimane Haͤuslerſtellenkauf daſeſbſt, pro 234 rthl. 

28 Mariſchog Haͤuslerſtellenkauf zu Potaſch, pro 212 rehl. 

*) Schloß Bierama den 23. Juny 1822. Dei dem Gerichtsamt 
Schlawentzuͤtz ſind vom 1. Januar bis ult. Juni 1822. folgende Käufe beftäs 
tiget worden? 5 : a 

1. Anton Peetzko, um das Freibauergut no. 8. Blechhammer, für gorthl. 

2. Matbus Konopka, um die Collonieſtelle no. 67. Schlawentzüͤtz, für 

114 tthl. N | 
4 3. Verwalter Herzog, um die Freiftelle no. 38. Jacbswade, für 65 Arth. 

i 4. Andreas Heider, um die Freihaͤuslerſtelle no. 103. Schlamwenizüg, 

r 30 tthl. rt 

ru 5. Franz Potrek, um die Freihaͤuslerſtelle no. 14. zu Miescze, für 38 Vrtbl. 

6. Simon Joskula, um die Freidauerſtelle no a. Miescze, für 31 Hrehl. 

7. Jac. Sgraija, um die Freibauerſtelle no. 7. Blechhammer, für 31 Arthl. 

8. Gottl. Martin, um ein Ackerſtuͤck no. 48. Jakobswalde, für 133 rthl. 

9. Florian Ziegler, um die Haͤuslerſtelle no. 5 1. Althammer, für zo rthl. 

10, Sa⸗ 
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10. Samuel Cohn, um ein Ackerſtͤck no. 44 lichinia, für 143 cthl. 
11. derſelbe, um ein dergleichen no. 44. Lichina, für 145 10pl: 
Das Gerichtsamt Shlawentzüß. 

Breslau den 18ten Juny 1822. Bey dem Koͤnigl. Juſiiz⸗ 
amte ad St. Catharinam find in dieſem erſten halben Jahre nachſiah sans 
Kaufe 5 

. bes Gottlieb Simon, um die Gottlieb Granſche Gärtnerfiee zu 
Wackel, für 300 rihl. 

2. des Johann Gottftied Hupticht, um die Beorge Seiedeidh Boͤge⸗ 
ſche Gaͤrtuerſtelle zu Lorankwitz, für 430 rihl. 

Menrode den sten Juny 1822. Bei dem Koͤnigl. Gericht 
der Stadt Meurode find vom 1. Decbr. 1821. bis Ende May 1822. 
nachſtehende Grundflüde civiliter tradirt worden: 

. das Franz Pihziſche Haus no. 344. an Franz Geile, pro 

200 rihl. 

2. das Haus des Frühauſt ne. 188. an George Wildanhofl, 
pro 925 xl. 

3. das Joſeph Peikertſche Haͤuſel an die Johanna Sternat; pro 
99 ribl 

4. das Meugebauerfche Haus no. 326. an den Tiſchler Berger, 
pro 600 zthl. 

5. das Anton Wolffſche Haus no. 156. on die Joſepba Wolff, 
pro 2700 rthl. 

6. das Haus des Severin Mieſer no. 12 3. an den Florian Vogel, 
pro 5 80 tıfl. 

7. die Wiedmuth des Johann Gottſche au Joſepb Ruffert, pro 
30 eb. 

8. die Wiedmuth des Carl Schosky an Joseph Ruffert, dro 35 rthl. 

9. das Haus des Peter Nucl no. 320. an Joſeph Hamp, 
pro 600 rihl. 

to. das Haus des Sindermann 00, 53. an den Anton Hensfchel, 
pro 2900 til. 

11. das Haus des Becker Koblig u, 107. an den Jacob Mah⸗ 
ner, pro 1650 tibl . 

12. das Haus und Ackerwicthſchaft der Win Hornigen den Jo; 
ſeph Dinter 1000 tthl. 13, des 


Rare 
13. das Haus des Carl Langer no. 235. an Carl Langer, pro 
385 rtbl, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Hausdorff den gten Juny 1822. Bei dem unterfertigten 
Gericht find vom ıflen Decbr. a. pr. bis Ende May c. nachſte hende 
Geundſtuͤck:: 
I. dem Auton Süsmuth die Hapichſche Collonieſtelle pro 211 reißt. 
2. dem Joſßeph Geiger die muͤttrl. Haͤuslerſtelle pro 114 tthl. 
3. dem Dames Hofmann die Großmaunſche Gaͤrtnerſtelle, pro 
103 rihl. 
4. dem Muͤller Franz Tſchien die Schmiedſche Muͤhle pro 13 80 rthl. 
5. dem Joſeph Löffler die Voͤlkelſe Wirthſchaft pro 594 rıbl. 
denen Kaͤnſern civiliter verreicht worden, was hiermit bekannt gemacht wird. 
f \ Das Gerichtsamt zu Houscorff. 
Rathen den Stern Juny 1932. Das Gerichtsamt zu Oben 
und Nieder⸗ rn macht hiemit bekannt, daß vom 1. Drebr. o v. J. 
bis Ende May d. J. nochſtehende Grundſtücke: 5 
1. dem Joſeph Scholz ein Stuck Acker, pro 33% tthl. 
2. dem Franz Dreſchler ein Stucke! Acker, pro 20 rihbl. 
3. dem Franz Strauch das vaterl. Bauergut, pro 544 rthl. 
4. dem Peter Hartwig ein Fleck Acker, pro 337 rtht. 
5. dem Franz Zimmer das väterl. Bauergut, pro 933 tthl. 
civiliter erreicht worden. Das Gerichtsamt. 
Ebersdorff den Sten Juny 1821. Das unterfertigte Ges 


richteamt macht bekannt, vB vom ıflen Decbr. 1822. nachſtehende 


Grundſtuͤcke: 
1. ein Stück Acker des Franz Rachner an den Franz Anlauff, pro 
515 rthl. 
2. die Gaͤrtnerſtelle des Carl Sandmann an den Edmund Ans 
zauf, per 95 rthl. 
3. die Haͤuslerſtelle des Peter Schnabel dem Jeſeph Hoffmann, pro 
70 rihl. — civiliter verreicht worden. 
Das Gerichtsamt zu Ebersdorf. 
Gottesberg den 30. May 1822. Anzeige, der bei nach ⸗ 
ſtezenden Gerichtsämtern vom t. Decbr. pr. bis ultimo May c. votze 
kommenen Beſttzveraͤnderungen; 
I. Kauf 
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1, Gerichts amt Schreibendorf. 

x. Kauf des Kluge, um no. 26. zu Ober Schreibendorf, für 85e, 

2. des Döring, um no. 6. daſelbſt, für 294 rthl. 

3. des Kluge, um no. 34, daſelbſt, für 46 rthl. a 
4. der Rudolphſchen Erben, um no. 1 3. daſelbſt, für 180 rıff, 
5, der Witwe Rudolph, um no. 16 taſelbſt, für 600 tthl. 
6. des Knittel, um no. 18. zu Mieder⸗Schreibendorf, für 250 reht, 
7, des Kluge, um no. 10. daſelbſt, für 46 tdi, i 
8, des Breiter, um no. 18. zu Eventhal, für 125 rihl. 

9. des Grun, um no. 13. daſelbſt, für 1980 rthl. 
II. Gerichtsamt Pfaffendorf. 

10. des Pohl, um no. 87. zu Pfaffendorſ, für 355 rihl. 
a1. des Beer, um no. 17. zu Alt Weis bach, für 600 rihl. 
42. des Pfeiffer, um no. 3. zu Neu- Weisbach, fur 180. riet. 

13. des Joßn, um no. 29. daſelbſt, für 115 rihl. 

14. des Beer, um no. 39. daſelbſt, für 470 eh. 

III. Gerichtsamt Ketſchdorf. 

15. des Jenſch, um no. 1., für 200 tigt, 

16. des Hoffmann, um no. 112. für 98 ethl. 

Br IV. Gerichisamt Meußendorf. 

17. des Emrich, um no. 83., für 742 rißl. 

18. des Tralls, um no. 26., für 186 rthl. 

19. des Grunz, um no. 88. für 140 rthl. 

ö V. Gerichtsamt Nieder Bals dorf. 

40, des Goͤrnt, um no. 65. zu Joßusdorf, für 230 seht. 
a1. des Meumann, um no. 76. daſelbſt, für 145 ethl. 

22. des Breit, um no, 10. daſelbſt, für 400 rthl. 

23. des Bürgel, um no. 15. zu Pätzelsdorf, für 180 tthl. 
24. des Lohde, um no. 5. daſelbſt, für 300 rrhl. 

25, des Bürgel, um no. 35. daſelbſt, 1 rihl. 

V. Gerichtsamt Taonbauſe 

26. des Kandler, um no. 10 zu Ober; Tannhauſen, für 280 rthl. 
27. des Wiedemann, um no, 22. daſelbſt, für 300 rihl. 

286. des Gabers, um no. 65. zu Mittel Taunhaus, für 400 rthl. 

29, des Wittig, um no. 53, daſelbſt, für 400 rthl. 

30. des 
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30. des Schal, um no. 63. daſelbſt, für. 600 rtff. 
31. die verwit. Gotiſchalk, um no. 21. daſelbſt, für 6200 rthl. 
32. die verwitt. Leupeld, um no. 5. zu Mieder Tannpaufen, für 
1290 rihl. 5 N f 
33. Kauf des Kaßner, um no, 24. daſelbſi, für 200 uff. 
34. des Hanſche, um no. 9, zu Charlottenbdrunn, für 2400 rıhl. 
35. des leipold, um no. 38. daſelbſt, für 230 rihl. 
36. des Kummer, um no. 49. daſelbſt, für 230 rthl. 
37. des Gieſemann, um no, 81 daſelbſt, für 800 rihl. 
8 5 Groth, Juſtitiarius. 
Meiſſe den 8. Juny 1822. Das Koͤnigt. Gerichisamt Hei 
dersdorff macht hiermit bekannt, daß bey dewſelden vom 22. Dechr. 
1821 bis heut nachſtehende Kaufvertraͤge richterlich beſtaͤtiget worden: 
t. Kauf der Anna Maria Wittwe Glatzel, um 5 Ruthen A 
ter zu Lobedau, Laßwitzer Pfarrihey Jurisdiction, pro 10“ rthl. 
2. Kauf des Franz Wolff, um ſeines Vaters Haͤuslerſtelle ſub no. 20. 
zu Lobedau, pro 200 rtl. 85 
3. Kauf des Jeſeh Klaar, um Joſeph Reiners Gartnerſteue ſud 
uo. 44. Beuihmanus dorff, pro 275 rthl. 
4. Kouf des Joſeph Rinke, um ſeines Vaters Franz Rinkr Gäͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 10. Glumpinglau, pro 200 rihl. 
5. Kouf des Lorenz Becher, um Mathes Hartmanns Haͤusler⸗ 
telle zu Beuthmannsdorff, pro 100 rhlr. 
6. Kauf des Anton Schmidt, um Franz Schmidts Bauergus 
ſub no. 2. Beuthmannsdorff, 1600 rtbl. 
7. Kauf der Mathes Schwarzerſchen Ebeleute; um Michael Ber⸗ 
noris Göͤrtuerſtelle ſub no. 10. Heidersdorf, pro 500 riht. 
9. Kauf des Franz Poppe zu Laß witz, um Ftel Hufe vom Bauer 
Franz Ries net daſelbſt, für 450 rihl. erkauften Ackerlandes. 
9. Kauf des des Casper Noſenberg, um Erasmus Bartſch Odrts- 
nerſteſte ſub no. 2. zu Keockwitz, pro 500 ethl. i 
10. Kauf der Katharina Stenzel, um die Gäͤrtnerſteſle ſub no. 21. 
Beutbmannsdorf, pro 130 rthl. — 
1. Kauf des Chriſtopb Schneider, um George Terne Haus ler 
ſtelle ſub no. 62. Beuthmaanedrif, pro 90 sthl. 


— ¶ 
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e 8 27 52 7 5 Zu verkaufen. TER A . 
J Leobſchiltz den ııten Jund 1822. Von dem Juſtizamte des Rlitter⸗ 
gutes Rakau wird dem Publite hiermit öffentlich befanns gemacht, DaB auf 
Antrag des Dominit Rackau der von ver Eleonora geb. Bernard verehl. Kretſch⸗ 
N „tm 52 85 eee ee e rag ie: Dorſe 
a, Leobſchüger Creiſes fud geo. 47. belegene Kleiſchem ſamimt au gebs 
rigen en Berecheigfäiten nnd die fub Ro. 2 und 31. des. Dis⸗ 
membratiens Hypo theanendaches aufgeführten 10 ftoße Scheffet 103 Muhen 
3 Fuß ehemaligen. omintälacker und Wieſe, welche Nealttäten zuſammen auf 
2096 Rihlre toit worden, reſubhaſt et werden ſellen es find daher zum; anders 
weitigen öffentlichen Verkauf diefer Reaisäten Termme auf den 3 sten August 
und zıflen October c. in der hieſigen Gerichtsamtskanzley und pertmtorle auf 
den sten Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Nakau anberaumt worden, Kauf 
Infiige und Zahlungsfäbige werden hlemit vorgeladen, am gedachten Tage zu 
erſcheinen, löre Gebothe abzugeben und ſonach zu gewärttgen, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden dieſe Realitäten werden abindtcirt werden, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zufaſſen ſollten. 
er; 25 ER Das Juſtizamt Rackau. cher. 
, Kostit bey kuͤden den ag. Juny 2822. Die zum Nachlaß des Job. 
Friedrich Miſchke gehörige Freyſtelle biefeibft, welche auf 230 Rthir- gerichtlich 
e iſt, fell auf den Antrag der Erden in Termino unico et peremtorio 
dem litin September d. J. öffentlih an den Meiſtbtertenden verkauft werden. 
Beſig und zahlungsfaͤhige Kauflufige werden hiermit eingeladen, zu Abgabe 
dbrer Gebothe, ſich an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem berr⸗ 


ſchafuichen Schtoſße hicſelbſt, in dem Gerichts ⸗Zimmer einzuffnden, wo ber 


einem annehmlichen Gebothe auch ſogleich der Zugleich erfolgen wird und ſol 
auf foäter eingehende Gebote nicht meine Räckſicht genommen werden. Die 
Taxe kann jeder Kaufluſtige bey unterzelchnetem Gerſchisamte nach ſehen⸗ 

a Das Schwarz Koslis:r Gerichtsamt. 

7050 ) Peterswaldau den 19 Jani 1822. Das zu Mittel ⸗Peterswalbau 
Reichendachſchen Ereiſes auf 367 Rh LO fge- orte gerichtlich gewuͤrdigte Freyhaus 
ſoll in Termino lieltottonis peremtorie den 7. Septbr. a. c. Vormittags um 9 Uhr 
neceffärte hleſelbſt ſubhaſtiret werden. 2 2 


Relchsgraͤßich Großdirgicrd Gerihtdemt. 2 
f ER 


Blau) 


) gleiwitz den 26. Map 1922. Das Königl. Stadtgericht ſubhoſtirt, 
auf den Antrag eints Hysotheken⸗Gläublgers in Terniing licltations unte et pe⸗ 
remtorlg 5 a zen September 1822. Vormittags um 10 Uhr, die dem Königl. 
Lientenaik Herrn Johann Mos wik zugehorigen, hleſelbſt gelegene Gtundſtücke, 
als: 1) die Poſſeſſion No. 27. in Ratiborer Vorſtadt; 2) Sechs Haferdeete Acker 
im langen Felde; 3) den Hopfengarten hinter der Großmühle, welche ſaͤmunliche 
‚Meotitäten gerichtlich, auf 2201 Nthlr. Courant abgeſchatzt worden, und ladet zu 
dieſem Termine Kaufluſtige und Befigfädige mit der Verſicherung ein, daß dem 
Beſtbiethenden, nach erſolgter Genehmigung, der Real⸗Gläubtger, der Zuſchlag 
gegen ſofertige Erlegung des Kauſprättt ad Deroſttum und Uebernahme der Sub». 
haſtaktonskoſten, gewährt werden wird. Uebrigens werden nach dem Antrage 
des Beſitzers, jedes der vorgedachten 3 Grundſtͤcke, einzeln zum Verkauf ausge⸗ 
bote 5 a MEHR 


n werden. e 5 
Glogau den ꝛc8ten Juny 1822. Da ſich in Termluo den traten Jun 
dieſes Jahres zum Erkauf des Tabacksſpinner Johann Samuel Wohlſarthſchen, 
ouf 148 Rihlr. 16 gr. Courant gerichtiich gewärdigten Hauſes ſud Ro. 47. auf 
der großen Odetgaſſe hieſelbſt kein Kauflufiger gemeldet, fo wird dieſes Haus 
auf den Antrag des frübern Extrahenten der Subhaſtation von neuen bierreit zum 
offentlichen Verkauf ausgeſtellt. Oer neue Blethungstermin iſt auf den sofien 
Augaſt d. J. Vormittags um 11 Uer vor dem Herrn Stadt- Juſtigrath Scholz 
in dem Geſchaftslocale des unterzeichneten Gerichts beſtimmt. Zahlungsfaͤbige, 
Kaufluſtige werden bierzus vorgeladen, um ihre Gebothe abzugeben und nach den 
Umſtänden den Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethesden zu gewärtigen. 
N 5 RBoͤnigl. Breuß. Lands und Stadtgericht. 

o etedenthal den zoſten May 1822. Die zum Nachlaß des Philipp 
Sellig gehörige ortsgerichelich auf 323 Rihlk. 10 far. abgefihägte, zu kangwaſſer 
Löwenberger Kreifed, belegene Haͤuslerſtehe No, 222. ſoll auf Antrag der Erben 
in fretwilliger Subhaſtation verkauft werden. Es If zum Bieten karauf eln eins 
ziger entſcheldender Termin auf den 7ten September a. e. Sognabends früh 9 Uhr 
im Gerichtskeetſcham zu angwaſſer angeſetzt, und werden Kaufluſtige dazu einge⸗ 
laden. f Koͤnigl. Preuß bands: und Stadtgericht. 

x» Geänberg den ten Jun 1822. Im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tlon ſoll in Termino den 17ten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 8 Uer auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Saabor das Bargerhaus No. 48. der Stadt Saa⸗ 
dor, weiches zur Schumacher Gottlob Neumannſchen Nachlaß⸗Maoſſe gehoͤrt und 
auf 58 Rihlr. Cour. taxitt worden, oͤffentich an den Meiſt und Veſtbiethenden 
gegen die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf⸗ und 
Zahlengsfaͤbige werden daher hlerzu eingeladen und bat der Meiſt⸗ und Befidies 
then de mit Zuſttmmung der Intereſſenten den Zuſchſag forort zu gewärtigen, ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ansgahme geſtatten. Uebrigens kann die Taxe 

zu jeder Zeit bey unterzeichnetem Juſtittarto Infpieirt werden. a q 

| Prinzl. Earslarhfe Gerichts amt der N Soeben. 

En) f effmarnı 
Slogau den sten Juny 1822. Die zu Ober- Herinderff Glogauer 
Kreiſes ſud No. 13. beleg⸗ ne, zum Chriſtlan Puſchſchen Nachlaß gehörige Frei. 
haͤuslerſtelle, welche auf 286 Nthlr. 20 [gr. 3 pf. Cour. gewürdigt 8 5 00 
9 che. | — 
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Tbeilungshatder in Termind den 18ten August Vormittags am 9 Ur Äffent- 


tich verkauft werden. Wir laden daher deſiß⸗ und zablungsfäpige Rauſluſtige 
hiermit ein, zur N en Zeit an der Gerſchtsſtaͤtte zu Ober ⸗ Perrnderff du 
erſchetnen, ihr Gedoth abzugeben, worauf an den Melſidtethenden der Zuschlag 
der Nahrung erſolgen fol. 3 1 
7 Dias Gerichtsamt von Ober » Hetrndorff und Cladaun. 
5 Ratldor den 9. May 1822. Bebufs der Ausetnanderſetzung der Franz 
Bülsierfchen Erben ſubhaſttren wir die zu Schirmkan ſub Nro. 8, gelegene, ar 
116 NH Four. gerichtlich abgeſchaͤtzte Däusierfiele und die dazu gehörigen 6 Metzen 
groß Maas Acker, fo wle das auf 100 Rtölr. Cour. gewuͤrdigte ate Beete Neu⸗ 
böfer Ackers Tichtrukauer Antheils von einem großen Scheſſel Aus ſaat und haben 
zur kicltatton einen peremtoriſchen Termin auf den 28ſten July c. in hisfiger Ge⸗ 
richtskamley angeſetzt, wozu wir zahlungs fähige Kanfiaftige hierdurch mit der Be⸗ 
kanntmachung vorladen, be der Zuschlag nach erfolgter Genehmigung der Franz 
Flülbteeſchen Erben erfolgen ſoll 0 F 
5 Perzogl. Gericht dee Guter des ſäͤculariſirten Jungfernſtifts. 
bie gu den loten May 1822. Auf den ayſten Julp d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr ſoll Im Kreiſcham zu Ober⸗Kümmerhick, die in Termins den 
ag ſten J r t. von dem Hausmann Oertel zu Koitz als meiſtblethend erſtan⸗ 
dene Freiſtelle fab No., 13. zu Ober⸗Kummernick wegen Zahlungsloſtakeit des 
Käufers anderweitig ſubhaſttrt werden. Kauflaſtige werden zu dieſem Termine 
unter dem Bemerken eingeladen, daß fie ſich uͤber ihre Befig: und Zablnnges 
fähigkeit vor dem Lleitlren ausweifen muͤſſen, und daß die Tax von dem zn 
verkaufenden Gtundſtücke ſich auf 478 Reblr. 10 fer. Teur, betäuft, auch die 
Ausfertigung davon bei Juſtitlario und im Kletſcham zu Oder⸗Kunnmer nick 
eingeſeben werden kann. 5 * : 
a Das Gerichtsamt von Dber-Rummernid.  _ 
; Reichenbach den zıten May 1822. Das dem im Concurs verfallenen 
Häͤͤuslerſtene Franz Fuchs zu Schlaupitz zugehoͤrig geweſene und auf 400 Athle. 
ortsgerichtlich adgeſchätzte Anenhaus zu Schraupig ſoll in Termine unico et perem⸗ 
torio den 27ſten July c. oͤffentlich an den Meiftsierpenden- verkauft werden und 
werden beſiz⸗ und zah ungsfaͤhige Kaufiuſtige hierdurch vorgeladen, ſich bemelde⸗ 
ten Tages in der Kanzley des unterzeichnſten Gerichteamts zu Mellendorf elnzufin⸗ 
den, ihre Gebelhe abzulegen und gegen das Me ſtgeboth den Zuſchlag zu gewaͤrti⸗ 
gen. Nach Verlauf bes or gedachten Termins, wird auf ſouſt wetter eingehende 
Sebotde nicht rofl ktirt werden. 8 f ER, 7885 
8 Das frelherrlich v Schoͤngichſche Gerichtsamt der Mellenborſer 
8 Majorais guter. e 
Glogau den zten Januar 1822. Von dem Köͤntgl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogan wird blerdurch kek rant gemacht, daß die dem Chrißtan 
Brunn gehörige, einbüftge, in dem biefigen Kämmereyderfe Schtoln mit Mo. 6, 
bezeichnete Hauernahrung, welche nach der gerichtiichen Taxe anf 4162 Rihlr. 
20 ler. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag zweigt Gläubiger oͤffent⸗ 
uch verkauft werden ſoll und der zofe März, der Ziſtt Map und der ste 
August d. J. zu Biethungs⸗ Terminen beflimmt find, Es werden daher au, 
diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhlg 25 „ Se 
ur 
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durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere perem⸗ 
tot iſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn 
Juttiz, Aſſelſor Regelh im hleſigen Stadtgerichtshauſe entweder verſoͤnlich oder 
durch gehörig legitimirte e KinsindBtnz ihr Geboth abzugeben 
und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erſol⸗ 
an . 8 1 
N Elebenthal den 14 Marz 1822. Von dem unterzeichneten Gericht wird die 
zum Nachlaß des verſtorbenen Erb⸗ und Gerichtsſchonſen Jobann Michael Scholz 
u Ullersdorf Loͤdenbergſchen Treiſes auf der Landſtraße ſwiſchen Hirſchberg und 
Loͤwenberg fub Nro. 83. befindliche mit denen Gebäuden auf 18290 Athlr. 7 for, 
11 d. odge dieſelden aber auf 14834 Riblr. 8 for. 11 d, gewürdigte Erdſcholtiſen 
mit dem dazu geborgen unter dieſer Taxe inet begriffeuen Brau- und Brandwein⸗ 
Urbar, Behuſs der Erbihellung zum offentlichen Verkauf ausgebethen und die 
Bietbunss⸗Lermine aut den gien Juny, sten Auguſt, peremtotje aber auf den 
sten October a. c., erſtete depden in hieſiger gewöhnlicher Amtsſtelle, der letztere 
aber in dem Wohngebäude der Scholtiſey zu Ullersdorf angeſetzt, wozu Naufluſtige 
eingeladen werden und der Zuſchlag mit Einwilligung der Erben, der Vormund⸗ 
ſchaft und Obervormundſchaft gegen das Meiſtgeboth zu gewärtigen haben. Die 
Taxe kann in hieſiger Reg iſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden. 
„ kXoͤnigi, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, N s 
Sakran den zoſten März 1822. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das fub No 63. zu Safran Coſcler Kreltes belegene Frelguth Skt⸗ 
bowietz genannt, welches der im vorigen Jahre verſtordene Eigentümer Oberamt⸗ 
mann Gille, laut feines Kaufcontracts von 31. Julp 1819. für 6300 Miplr. Cour. 
erkauft hatte, und welches mit Elnſchluß des febr dedeütend vermehrten Wirth⸗ 
ſchaſis⸗Inventarlums, dermalen Behufs der Subha ation auf 6658 Rihlr. 5 fgl. 
Courant gerichtlich abgeſhaͤtzt worden, auf den Antrag der Vormundſchaft über die 
Oberumtiaau Gillerſchen Mündel im Wege der freiwilligen Subhaß arion biedurch 
oͤffemich feligeboten wird, wozu Kaufluſtige und 3:blungsfähige in den drey Ter⸗ 
minen, den sjten Julp, den aten September und Aten Deovember 1822, von wel⸗ 
chen der letzte pereultorlſch iſt, auf unſere bießge Gerichtskanztey zur Abgabe ihres 
Gebothe, eingeladen werden und hat der Meiſt⸗ und Beſtbletende bey binzutreten⸗ 
der Genehmigung der Erben und der obervermundſchaftlichen Behörde, den Zu⸗ 
ſchlag zu gew artigen. Me ; 
Gerichtsamt der Herr ſchaft Sakrau Koſeler Krelſes. 
Gottesderg den 1 ten Febrnar 1822. „Zum eff atlichen Verkauf 
der Kaufmann Garlted Fiſcherſchen Beſitzungen zu Chbarlottenbrunn, im Wege 
des Concurſes, welche in einem maflioen Wohnhauſe, nebſt einer Roßmangel, 
in dazu gehörigen Stall- nad Scheun⸗Gedaͤuden und einem Faͤrbedauſe, nebſt 
Zubehör und in mehr als so Scheſſel Acckern, Wieſewachs und Holz bestehen 
und auf 12621 Rthir. Cour. gerichtlich geichägt worden find, ſiad 3 Termine 
der erfie auf den ayſten April c., der zweite auf den ıflen Julp c., der dritte 
und peremtoeiſche aber auf den sten September c. Vormittags um 11 Uhr die 
beiben erſten hieſelbſt, der letzte aber in der Canzley zu Tanhauſen anberaumt 
worden, welches Kaufinftigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
Reichsgraͤſt. Puͤcklerſches Tanhaͤuſer Gerichts amt. 


Tan. 


ECC 
Tarrs vitz den oten May 1822. Auf Anordnung Einer Königl. Preuß. 
Hohen Oder⸗Vergbauptmansſchaſt folen die zur Gemeinde Ptakowitz gehoͤrigen 2 
Grun dſtücke und Gebäude, welche ebemals dle ſogenanote Pogodaſche Muͤhle Bildes 
ten im Wege der offentlichen Licltation veraͤußert werden. Wir haben hiezu einen 
Bieihungs Termin auf den 3iſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in unſerm hies 
Agen Seſſions⸗Zimmer anberaumt und laden Kaufluſtige hierdurch ein, ſich an 
dieſem Tage einzufſaden und ihre Gedothe abzugeben und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende den Zuſchlag nach eingeholter Approbation Einer hohen Ober Berghaupts 
mannſchaft zu griwärtigen. Die zu veraͤußernden Realitäten beſtehen ubrigens theils 
in Ackerlans, theils ia Wieſen ond thetls in Hutung und in einem⸗doͤlzeenen Woynge⸗ 
bäude und konnen die Kouſsdedingungen hier jeder Zeit eingefehen, du Grund⸗ 
llüde aber an Ort und Stelle in Augenſchein genommen werden. 
BER AKoͤnigl Preuß. Oderſchleſiſches Bergame 
n Zu verauct ionen. 
Biesian den sen Jun 1822. Es foflen am ziten Jull c Vor⸗ 
mittags 9 Ul im der goldnen Sonne auf der Biſchofsgaſſe mehrere Gebinde. Rhein, 
Franz, Unger und ſpauiſche Weint an den Metſibitthenden gegen baare Zahlung 
in Courant verſteigert werden. ee FFF s 
Bi Koͤnigl. Stadigerichts ⸗Exekutlons ⸗Jaſpectlon. 
Citationes Edictales. e 
Breslau den 18. Mär 1822. uf den Antrag bes König. Obriſt⸗ 
Fleutenants und Commandeurs des 23flen Linien» Infanterie» Regiments wer⸗ 
den von Seilen des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle 
und jede, beſo ders ater alle undekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des 
gedachten Regiments aus dem Zeitraume vom 1ſten Januar 1827. bis ultimo 
December. deſſelben Jahres aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
f»rüche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Lan⸗ 
des gerichts Yſſeſſor Herrn Neubaur auf Den gten Auguſt c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
baufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtlgten, wozu 
ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft un:er den hieſigen Juſtiz Com⸗ 
m tſſarien, der JufttzCommiſſarius Enge, Juſttzraͤthe Bahr und Werth in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchei⸗ 
nen. Die Nich eicheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Ans 
ſprüche an die gedachte Coſſe werden verluſtig erklart und an diejenigen werden 
verwieſen werden, mit welchen fie contrabirt haben. g.) 5 ge 
Koͤnigl. Breuß. Ober⸗Lendesgerlcht von Schleſien. f 
*) Gottesberg den a6ten Juny 1822. Nachdem über den Nachlaß d 
zu Mieder ⸗ Hafelbach Landes hatſchen Creiſes verſtordenen Groß gaͤrtners Gottlos 
Ernſt Gͤtller der erdſchaftliche Ligutdatlons⸗ Prozeß eröffnet und zu Anmel⸗ 
dung und Nachweiſung der Forderungen an den Nachlaß ein Termin auf den 
ayſten September c. Vorwittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Pfaffendorf 
anberaumt worden iſt, fo werden alle dieſenigen, welche irgend einen rechtlichen 


i Anſpruch an dieſe Maſſe zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dleſem 


Tet⸗ 


ee 


Termine zu erſcheinen, idre Forderungen zu Hantbiren und zu befcheinigen, wi⸗ 
dis nialls aber zu gewaͤrtigen, daß die Ausbteibenden aller ihrer: etwanigen 
Vorrechte für verluſlig erkläre und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Beftiedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Mar noch übrig 
tleiden moͤchte, werden verwieſen werden s nt 
3 2 Abdlich v Leckowſches Pfaffendorſer Gerichtsamt. 0 
Grͤſſan den azſten März 1822. Von dem unterzeichneten Noͤnlgl. Ge⸗ 
richt werden auf den Antrag des Großgärtner Franz Kabe, als Beſger det 
Grundgücts No. 105. zu Qneſsdorf alle diejenigen, welche an das verloren gegan- 
gene, fuͤr die Andress Hetarſchſche Curatel⸗Coſſe daſeldſt ausgeſtellte, dem Golt⸗ 
irted Heinrich key Entlaſſung aus der Vormundlchalt als Eigentbum zugeſa leine 
Hypetheken⸗Inſtrument de dato Grüſſau den sten Auguſt 1792. über ein auf. Fle⸗ 
“fen Grundſtücke eingetragenes nunmehr bezahltes Capital von 100 Rthlr. als 
Eigenthümer Ceſſionarien, Pfand oder fonflige Briefsinhaber Anfprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Nachiveifung der 
Anſpruüͤche an die zu loͤſchende Poſt und das verlosen gegangene Inſtrument 
e oa den Gen Auguſt a. c. er 
Vormittags um 9 Uhr an hleſger Gerichte ſtelle anderaumten Termine entweder 
in Pet ſon oder durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, widrigen falls die Aus⸗ 
bleibenden mit ihren etwaulgen Real- Anſpruͤchen an das verpfändete Grundftück 
und das quaͤſt. In ſtrument werden praͤcludirt und ihnen eln ewiges Stillſchweigen 
auferlege werden wirre. a PURE ® 
Vd izl. Gericht der ehemaligen Grifjauer Stifrögäter, 
* Stegen den 8. Marz 1822. Von dem unterzeichneten Köntat Ober⸗ 
Lundesgericht wird bekannt gemacht, daß über die dem Landrath v. Deter in 
Glogau Sagonſchen Fuͤrſtembum und deſſen Grünberger Ereife gelegenen Con⸗ 
topper Güter und deſſen Kaufgelder, auf den Antrag der Maforin v. Wulffen 
der Liquidatlons⸗Prozeß mit der § 5. Tit. sr, der Prozeß⸗Ordnung befiimms 
ten rechtlichen Wirkung am heptigen Tage eroͤffnet und der Termin zur klqut⸗ 
dation und Fufificorion faͤmmilicher Real- Anſpruͤche auf den ıgten July d. J. 
Vermittags um 10 Uhr ver dem ernannten Deputirten, Oder Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor v. Saliſch, anberaumt worden lt. Es werden daher hlerdurch alle 
und jede, welche einen Real⸗Anſoruch an gedachte Güter zu haben vermeinen, 
cittrt, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde auf dem biefiyen Schloß ent: 
weder in Perſon, oder durch einen der bieſtgen, mit Informatlon und Melk 
macht zu verſehenden Juſtiz⸗Commiſſartum, wozu bei etwaniger Unbekaunt⸗ 
ſchaft der Hoſſiscal Demel und Juſliz⸗Cominſſſarlos Becher in Vorschlag 
gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen und Unfprüce gehörig zu 
liquidiren und turch Beybringung der darüber ſprechenden Instrumente oder 
ſonſtigen Bewels mittel zu juſtiſteiren und folcher geſtalt ihre Gerechtſame wäbr⸗ 
zunehmen, worauf ſodonn dle gebührende Anſeßung in dem hiernaͤchſt abzufaf⸗ 
enden Claſſiftcattons⸗Urtel erfolgen ſoll. Im Fall des Ausbleibens in ſenem 
Termine, baden dle gedachten Gläubiger zu gewärtigen, daß fie mit ihren An. 
ſpruͤchen an deſagte Güter und deſſen Kaufgelder werden praͤtludtrt und ihnen 
damit ein ewiges Stiuſchweigen ſowohl gegen die Käufer der Gäter als gegen 
- . dle⸗ 
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8 (2% ) 
diejenigen Gläubiger, unter welche die Kaufgelder zu bertheilen find, wird aufs 
erlegt werden. o a 
aoöunigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſſen 


8 5 | und der Lauſig. M e i 
„ etegnig den zeſen Mart 1822. Die Caroline Benjamipe gerebl. 
Leſchinsky geb. Heyer wider ihren Ehemann, den im vormaligen Königl. Ja⸗ 
fanterie⸗Regimente v. Strachwitz geſtondenen Soldat Andreas Leſchinskh, wel⸗ 
cher ſich im Jahre 1812. von hier wegbegeben hat und nicht wieder anbers zu⸗ 
rück gekehrt iſt, hat bey uns wegen böslicher Vericfiung. elne Eheſcheldungs⸗ 
klage angebracht. Wir haben zur Jaſtruttion der Sache einen Termin auf den 
sten Aüguſt c. Vormittags um 11 Upr vor den Deputitten, Herrn Referenda⸗ 
Tus Clemens, anderaumt und laden daher den gedachten Andreas Le ſchluskyp, 
deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, diermit öffentlich vor, an obbeſtimmten Tage, 
auf hieſigem Königl. Fand: und Stadtgericht in Berion zu erſchelnen und ih 
auf die Klage gehörig einzuloſſen, im Ausdleibungs falle bat er iu gewärtigeg, 
‚IE die Angabe der Klägerin für richtig angenommen und wider ihs in Eos 
Iinmactam die Ehe getrennt werden wird. g.) e 5 
VXoͤnigl. Preuß, Land- und Stadtgerichht. 
Graſſau den z2flen Aprli 1822. Von dem Koͤnigl. Gerlcht der eher 
maligen Grüſſauer Stiſtsguͤter wird die ſub No. 60. zu Dittersdach gelegene 
zum Nachlaß des daſeldſt vekſtorbenen Häusler Franz Jochmann gehörige und 
auf 80 Rthlr. 8 ſgr. 3 pf. Dorfgerichtlich geſchatzte Kleingärtnerſtelle im Wege 
der erbſchaftlichen Aus einanderſetzung auf Antrag der Erben lubhaſtirt. Es 
werden daher beſſtz⸗ und zaͤhlungsfähige Kaufſuſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den 27ften July Vormittags um 10 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licita⸗ 
tions Termine zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und ſonach zu gewärtlgen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietbenden dieſer Fundus mie Bewilligung der Erben 
gerichtlich zugeſcklagen werden wird, die Taxe ift in unſerer Reglſtratur einzu⸗ 
ſehen. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe ſub poͤna 
prädufi et perpetui ftlentli vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich 
oder durch zulaßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderuntzen anzumel⸗ 
den und zu erweiſen. = 8 5 \ 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gräfoner Stiſtsguͤter. 

Grüſſau den gaſten Marl 1822. Es iſt das de Dato Gruͤſſan den 

Iten März 1795. für den jetzt verſtorbenen Garnhaͤndler Joſeph Winkler zu 
Dolgtsdorf ausgeſtellte Hypetheken⸗Inſtrument, über ein auf dem Bauergute 
ſud Nro. 4. zu Volgts dorf bey Schömberg haftendes angeblich zuruͤckgezahltes 
Fapital von 70 Kıbir.-verichren gegangen. Behufs der angetragenen Loͤſchung 
des Captials werden alle etwannigen Eigenthuͤmer, Ceſſenarleu, Pfand⸗ oder 
fesfigen Beieſsinbatzer, welche an das gedachte Hypotheken ⸗Jnffrument per 
85 Atpir, irgend einen Anſpruch zu machen Haben, ſich in dem auf den Elen 
August c. a. Vermittags um 10 Uhr anſtehenden Termine hleſelbſt perlanlich 
ddr durch gehörig: Bevollmächtigte einzuſinden und ihre Gerechtſame wahrzu⸗ 
neden, indem nach Verlauf dieſes Termins auf Amortifation des Jnſfruments 
erkannt, die Aus gebliebenen mit ihren Anfprächen an die zu loͤſchende Capttals⸗ 
werben prächudiet und ihnen deshalb ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt 


werden wird. 8 
ee: Srüffen 
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Gröſſau den 2zſten November 18271. Auf dem Bauerauthe des Jo⸗ 
Bann Gotiftied Emmrich No. 21. zu Hohen Helmsdorf baftet für einen gemilfen 
Gottlied Anſorge aus Gießmans dorf laut des bierüber vorhandenen Hypotheken⸗ 
Jaſtr.ments vom Iıten März 1799. ein Capttal von 100 Rthlr., deſſen Bezah⸗ 
ſung der Beſitzer des verpfaͤn deten Grunoſtäcks dehauptet. Es werden baber ſo⸗ 
wohl der urſpruͤngliche Ereditor Gotilteb Anſorge, als auch deſſen Erben, Ceſ⸗ 
ſionarien oder die fonft in ihre Rechte getreten find hiermit vorgeladen, bin nen 
3 Monatben und fpäteftens in dem auf den 16ten July a. c. Vormittags um 9 Use 
anberaumten Termine ihre Eigenthums⸗Anſprüche an das obige Kapttal na chzu⸗ 
weiſen; widrigenfalls haben dieſelben zu gewärtigen, daß fie mit allen und i den 
Unfprücden an das mebretwähnte Kapltal praͤcludirt und mit der Löſchung deſſel⸗ 
ven im Hppothkenduche vorgeſchritten werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gräfaner Stilts guter 
Srüfſau den zien December 1821. Auf den Anteag den Ve wand⸗ 
ten wird der feinem Aufenthalte nach andekannte, im Jabre 1913 bey der 
yıren Compagute des kiten Linten⸗Jnfanterte Regiments (aten fehlei,) Cur⸗ 
prinz von Heſſen Koͤnigt. Hohelt, geſtandene und im. Gelecht bey Dresden ver⸗ 
mißte Füfelier Daniel Leuchter aus Alt⸗Reichenau, Bolkenbaynſden Ereiſes, 
fo wie deſſen etwanige uadekannte Erben hierdurch vorgriaden, ſich key dem 

unterzeichneten Königl. Gericht perſörlich oder ſchriitlich binnen 3 Monaten, 
ſpaͤteſters aber in Termine den 7ten September 1822. Vormittags um 0 Ubr 
an hieſiger Gerichts ſtelle zu melden und die weitern Verkügungen zu gewör tigen, 
widrigenfalls der Daniel Leuchter für todt erklärt und die etwantzen unbekann⸗ 
ten Erben deſſelben aller Anſprüche an deſſen Nachlaß praͤcludirt, letzterer aber 
feinen nächſten bekannten Verwandten zuerkannt werden wird. 

ö Königk. Preuß. Gericht ı, ꝛc. 


Offener Arreſt. 

Breslau den 26. Februar 1822. Nachdem dey dem bieſſgen Königt. 
Der » Landesgericht den Schleſten über den Nachlaß der zu Brirg verflorbenem 
vertit.. geweſenen v. Tieſchowitz geb. » Elſter der ert ſchaftliche Kiquidations⸗ 
Droge eröffnet und zugleich der eſſene Arreſt verhängt worden, fo werden alle 
und jede, welchc von der gedachten v. Tiefibowig etwas an Gelde, Sachen 
oder Briefſchaften befigen, biermit angewieſen, weder an die Erben noch an 
Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte daven zu verabfolgen, vielmehr 
ſolches bier nen 4 Wochen anhero anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der daran 
babenden Rechte in das gerichtliche Depoſſtam abzuliefern, widrigenfalls zu 
gewärtigen iſt, daß jede an eigen Andern geſchehene Zablung oder Auslieferung 
für nicht geſchehen geachtet und das verbothwidrig Extradirte für die Muffe 
anderwelt beygetrieben, auch ein Inbader folder Gelder nnd Sachen dey deren 
gänzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung feines daran hadenden Unterpfand⸗ 
und anderen Rechts für verfufitg erklart werden wird. 

- Königl. Preuß. Ober: Landesgericht don Schfefien. 


Beylage 
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ger  AVERTISSEMEN TS. g . 
"Ans 9 eis tan. Zu einer Verguuͤgungs = Reife nach Pe auf semeinfhaft 
liche Koſſen gegen Ende des Monats Jull werden noch zwey Perſonen gefußt- 

Naheres f in Ro, 942. Dblaurrgaffe eint Tr ppe hoch. 

Breslau. Vor dem Nicolol⸗Thote auf der gdergoſſ in Nro. 105. 
AR eine Wohnung nebß Zutehör zu vermitihen und auf Mich gell zu beliehen. 
) Breslau. Ven dig, dle getreue Anſicht von dieſer merkwürdigen Stadt 
und iht en umgebung n von mehreren Meilen weit, wie von einer Hohe herab ſicht⸗ 
bar, babe (ch meinen geuen opilſch en Anſichten, welche durch die Anſchlagzettel 
leon bekannt ind, von deute en zu: Seite geſtelt. Ich ſchweichle mur, daß es 
Breunden von Merkwüͤrdigkelten wilkommen ſein wird, und lade boͤßichſt zum Be⸗ 
fü ein. Dis Ausſtellung iſt in neu Berlin auf der Schwelönttzer S raße und wird 
ohne weitern Aufſchub den 16ten Juli geſchloſſen. Das Nähere beſagen die Au⸗ 
ſchlagzette l. C. Fiſcher. | 

9 Breslau. Sein Bripziger Carotten babe wieder erbalten und offerlere 
* Did. itt 162 gr. Cour, bey Parthien von 10 Pfd. gebe 8 pro Cent Rabatt. 

C. A. Strauß, om Neumarkt in der Dreyfoltigkelt. 
a 75 Werdton: Der algemein geſachte hol Enafter In Ttel, zul und tel 
9 10 ar. nebſt mehrern andern beltebren Sorten find wieder angekommen und em⸗ 
pfehie mich daaut zur geneigren Abn hme. 8 
N C. A. Strauß, am Neumarkt in der Dreyfalligkelt. 

ASreslau. Ein geſchickter Koch, wilcher eine Reite von Jahren in 
großen herr ſchaftlichen Küchen conditionirt, wünſcht wieder ein andermeitiges Uns 
teren; zu finden. Naͤhete Nachricht ertheilt der Agent Mällır, Windgaſſe. 

Breslau. Die etſte Sendung befler Gardeſer Zitronen erhalte ſo eben 
und offerire ſolche in Parthien bundert und Stuͤckweiſe zum billigſten Preiße. 
4 J. W. Stenzel, Seren 
Y Breslau. Bere Gard ſer vollſaftige Zitronen das 100 53 Rib! Cour. 
einzeln das Stück z und 35 jgr. Mze., Gründerger Wein + Effig, "ehr bidigen 
Einmschzucker, nebſt den dazu gehörigen Sorten feiner Gewuͤrze, in feinfter Güte 
und baligſten Preiß, offerſtt Sımon Schwizer in den Hinterhäufern. 8 


\ 


Bret⸗ 


„reste. Eine Pet ſeldene Heirengäte ne der nruſten ER und 
don det beſten Gute find wieder angefomunm, und werden zu moͤgllchſt eiligen 
Dreißen verkauft auf der Oblauergaſſt in 2 Kegeln im Gewölbe bey J. G. Schumann. 
Breslau. Dögleich tine unvaͤßlichkeit die Erſchelnung der, nach den 
in den hieſigen 'refp. Buchbandlungen vorbefindlich gedruckten Anzeigen, von mie 
intendirten Zeltſchrift verhindert hat, fo erklaͤre ich doch hier mit der Antell neb⸗ 


menden keſ'welt, daß dieſelbe unter dim Titel: „Kränze, gewunden bon der Muſe 8 


des den Lebens“ demungeachtet erfcheinen wird, und ſobald nut der vnterzeich⸗ 
dee malte ate mee die Kofiendedung fur ſich hat. ER 
1185 f Friedrich Augaſt Werke, Fr 
2 „Breslau. Ein Qusttiet bon 5 Zimmern de. mit oder ohne Stölung.. 
und Wogenplatz If auf der Antontengoſſe Ro. 656. zwey Treppen boch, Michels . 
b. 3. zu vermierhen und daſelbſt das Nͤͤhere zu erſtagen. 
f *) Breslau. Mit acht wohiſchmeck. * Grünberger Wen ei: 8 lum 


dune Preiße empfiehlt 1a 
a Dempe,. Elochgoſſe 


8 reslau. Zu bermietzen und auf Michaelis zu beziehen quf der Katha ⸗ 
rivengoſſe In No. 1 365. der erſte Steck, beſſehend aue vier Stuben nebſt Zageboͤr, 
9 kann Stallung auf vier Pferde und auf zwey Wogen Piog abgeloſſen werden. 

Breslau. Ein vor dem Schweidniger Thor gelegnes Haus ned Gar⸗ 
ien pr ucker iſt zu verkaufen. "Das Nähere ſagt Herr Agent Pick auf ber Oblaners 
see in No. 1185. 

Breslau den 4. Jul 1822. Die heute ſruͤh 23 Uhr erfolgte gluͤckliche 
Eutbindung feiner guten Frau von elaer geſunden Tochter zeigt Verwandten und 
Greunden ergebenſt an der Kaufmann U. Dempe. 

Breslau, Zum Bau hieſiger 11000 Jungſrauenkirche find bey mir abs 
‚gegeben worden; 1) von Orn. Orgeniſt Rabin 10 Rth.; 2) ven C. GIER; 
3) con Hrn. Privatlehrer Weber kuk. 2 1. b. — 4 200 gr.; 4) durch Din. Kond⸗ 
ſchake von H. G. N 5 Kehl.; 5) durch Hin. Scheckary ven H. B. O 10 Fthlr.; 
6) ven Hrn. N. W. 15 fgr.; 7) ben Frau N. 3 Rihlr; 8) durch R von elner 
Witwe 15 fgr. Alles in Courant. Hell Allen, welche mit eigrer edler Verlaͤug 
nung des ver zaͤnglichen Jedlſchen Andern ewig dauernde geiflige Segnungen zu ver® 
ſchaffen ſuchen! g) Schepp, Bakor. 

Breslau. Bey Ziehung der 43 flen Koͤnigl. kleinen Lotterie traf in meln 
Comptoir: 2 Gewinne a 100 Rihl. auf No. 10441 35840. 3 Gew. a 30 Rib. 
auf No. 9239 10468 16513. 2 Gew. a 20 Neolt. auf Mio. 9218 16873. 
4 Gew. a 10 Rthir auf Nro. 9248 10407 16526 78. 21 Gew. a 5 Rıpir. 
auf Nro, 9225 33 38 42 43 46 10469 90 97 10652 16504 8 3 


14 20 37 40 4 38 71 88. Die Geplant a 4 Bhf. find Inden Bien nf 
ber zu er ehen. 55 9 l 8 Nds BE Hofıbau der alt. 
Breslau. In No. 1983. am Noſt markt iſt eine Wohnung im dritten 
Stock vorne heraus zu Miharlide,; eine im aten Stock bintenheraus bald zu bezlehen. 
„ SGilogau den ten Jury 1822. Von dem unterzeichneten Pupichen⸗ 
Collegtum von Mieder ſchleſten und der Laufig wird allen denjenigen noch unbe⸗ 
kannten Gläubigern des am 24flen December 1820. zu Liegnitz ab inteſtato per⸗ 


korbenen Königl. Kreis» Brigadier und Major Carl Wilhelm v. Vogelſaug, wel⸗ 


che ſich mit ihren etwanlgen Forderungen an den Verſtordenen und feine Vetlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe bis jetzt bier noch nicht gemeldet haben, die devorſtehende Theilung 


ſeines Nachlaſſes unter feine binterlaffene Wittwe und feine mine rennen fünf Kin⸗ 2 


der biemit öffenllich bekannt gemacht und dleſelben aufgefordert ihre Anſpraͤche 


zeltig und ſodteſtens innerhalb 3 Monaten von der erſten Einrͤͤckung dieſer Bes 
a ien AO in die Intelligenzblaͤtter angerechnet, bei dem 19 19 685 Mas“ 
ollegio oder bei dem zum Erbregulltungs⸗Commiſſarto, oͤnigl. Kreis ⸗ 


pillen = C F 
Juſtizrath Scheurich zu Liegnitz anzuzeigen nud zu bifiyetnigen, widrigenfalls fie 
ih nach Manfgabe g. 137. Dil. 17. Tbl. I. des Allgem. Londrechts, ſpaͤter nicht 
mehr an die Geſammtmaſſe, ſondern nur an jeden einzelnen der theilenden Miterben 
nach Verhältniß ſeines Erbtheils werden halten konnen. 5 ART 


k > Be); FETTE 
Anoͤnigl Preuß. Pupillen⸗Colleglum on Riede ſthfsſten und der Lauſitz. 


Leobſchütz den 29. April 1822. Auf den Antrag einer Real Glaͤu⸗ 


digerin ſoll die ſub No 49. des Hypothekenbuches zu Groß⸗Granden beletzene von 
dem Michel Owietzka meiſtdtethend erſtandene auf 341 Rıhlr. Cour. abgefbägte 
Frepgärtnerſtelle, wou 24 Breslauer Scheffel Ausſaat Acker gehören, ander⸗ 


weitig reſabhaſtirt worden. Terminus peremtortus if auf den 26. July a. c. 


Vormittags um 9 Uhr im Orte Groß ⸗Grauden angeſetzt worden, wozu zah⸗ 
lungs- und befipfähige Kaufluſtige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß 


der Meiſt und Beſtdiethende in ſofern nicht die Geſetze eine Ausnahme machen, 
‚mit Einwilligung der Neal⸗Glaͤubiger den Zuſchlag zu erwarten baben. Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen, welche einen Real- Anſpruch an die fubhäfta geflells 


ten Grundſtuͤcke zu haben bebaupten ſub poͤna präcufi et perpetut ſilentit dufs 


delorderd, in Termino ihre Anſpruͤche geltend zu machen und dtejeittgen, welche 
A ſpruͤche auf die Kaufgelder zu machen vermelnen, blerdurch vorgeloden, in 

dem zur bleßfälllgen Eiquidatlon ihrer Forderungen auf den z0ſten July a. c. 
Vormittags um 10 Uhr zugleich angeſetzten Termine zu erſcheinen und ihre Uns | 
ſprüͤche anzugeben und zu dewelſen, widrigenfas ſie zu erwarten haben, daß 


fie mit ihren Anſprüchen an die Kaufgelder präcludirt und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤuſer als gegen die Gläudtger, unter 
welche das Kaufgeld vertdellt werden wird, auferlegt werden wurde. 
5 Das Gerichtsamt Groß⸗Grauden. BIER 
5 3 Shui, Juſfit, 
„) Neiſſe den nıten Jun 1822. Das unterzeichnete Gericht macht hler⸗ 
durch bekannt, doß auf den Antrag des Bauers Anton Langer zu Niederlan⸗ 
gendorf das ſub ro. 10. zu Glersdorf Meiſſer Exkiſes gelegene, dem Johann 
chart Kubſel gehörige Bauergut, öffentlich imm Wege der 9 Sub⸗ 
r e 
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daſtation verkauft werden ſoll Es werden daher alle zabungsfaͤhlze Nanfluftige 
aufgefordert, in den angeſetzten Biethungs⸗Terminen den z7ſten July, den 
asfien Auguſt, beſonders aber in dem letzten perenstorifehen Termine den azſten 
September c. in Perſon oder durch einen wohlunterrichteten Bevollmächtigten 
aus der Zakt der bleſigen Juſtig „Commiſſarien, won tonen bep erwangeln der 
Bekauntſchaft die Herten Juſtiz Cemmiſſarten Eirves und . vorge⸗ 
ſchlogen werden, vor dem ernannten Deruttrien, Herrn Hofrichteramtstath 


Schuberth, auf den bieſigen Gerichtaftmmern zu erſcheluen, idte Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag an den Meifts und Beſiblethenden, in ſofern wicht ge 
ſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. Uebrigens iſt die 
unterm sten Mär; 1822. aufgenommene, an der Gerichts ſtaͤte des un eczetchne⸗ 
ten Hofrichteramtes zur Einſicht mit ausgehangenen Taxe auf 1725 Reblt. 
16 far. 8 Ff. Cour. ausgefallen. Zugleich wird die ihrem Aufrathalte nach 
unbekannte Real : Gläubigerin die Einliegertochter Johanna Starker aus Giersborf 
öffentlich vorgeladen, in den angeſetzten Biethungs⸗ Terminen zu erſcheinen, wis 
drigenfaus dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zufchlag erthellt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings die Loͤſchung ihrer für fie auf 
dem gedachten Bauergute eingetrogenen 3 Mehl. 10 far. verfügt werden wird. 
F Koͤnigl. Preuß. Hoftichteramm. 

„) Leob ſchätz den ızten April 1822. Die zu Lehn Langenau Reobfitüger 
Krelſes fub No. 24. gelegene Sreibänskerflefte der . Niet ſch⸗ 
ſchen Eheleute, weiche gerichtlich anf 150 Nthlr. 7 for. 6 pf. Eomrant gewürdiget 
und worauf in dem din 17ten December u. J. angeflandenen peren:orifipen Per, 
Haufe » Termin 207 Rthlr. Erurant gebothen worden, ſoll auf den Ar trag eines 
Rral⸗Glaͤubigers onderweitig meiſtdiethend verkauft werden. Hitzu iſt ein einzt⸗ 
ger piremtorſſcher Termin auf den kalen Septemder c. o. dleſes Jahres beſtimmt 
worden. Alle beſis⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtge werden daher hiemit einge⸗ 
joden an dieſem Tage des Vormittags um 9 Uhr um Orte Katſcher in der ge⸗ 
wohnlichen Gerichtsſinde entweder perföntic) oder durch hinlänglich legttimirte 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe obzugeden und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Grun ſtuͤcke zugeſchlagen, ohne daß auf Ge⸗ 
dolhe, welche nach Verlauf des Lieitatlons⸗ Termins eiskemmen Rückſicht genem⸗ 
men werden wird. Die Taxe kann zu. jeder gelegenen Zeit in der gerichts amt. 
chen Regiſtratur in Zauditz eingefeben werden. Es wert en, ſo naͤchſt auch ade 
diejenigen, welche an das feugebethen⸗ Grundſtuͤcke Antprüce zu haben glauben. 
hiermit vorgeladen und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens en dem Biethungs Ter 
mine zu melden, und die Beſcheinigungsmittel enzuze gen. widrigenfalls abet zu 
gewärtigen, daß ſie der etwanigen Realrechte auf immer für verluſtig erklart werden 
werden. i Das Gerichtsamt des Lebnes Katſcher. 
Breslau. Za vermieten, Nicolaigoſſe No. 419 eine möblierte Stube 


für einen einzeln Hrn, oder Abielze : Quartier. 
Berstou. Meinen ſehr gefrhögten Freunden und Gone ern babe ich 
hiermit bit Ehre anzuz igen, daß ich mene Tuch ausſchnitt, Handlung nur meh. o in 
mein in der Tuchitsiße gelegenes, zun goldnen Kreutz genanntes Haus verlegt habe. 
Mein Luger habe ich beſtens aſſertirt und bitte um geneigte A nabme. 
a f 8 Joh. W. Qbakulinekg. 
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u Er. Singt, Mai von Preußen u. 1. 
Aalergnädigſten Special Befehl. 
Breslauſches Jntellgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


TR Bekanntmachung. 5 
9 Breslau den zien Jaty 1822. Nachdem nunmehr der Bau des nenen 
evangeliſchen Schulhauses In der dieſigen Nicolal⸗Vorſtadt vollendet worden; 
fo machen wir der lödl. Buͤrgerſchaft, inſonderbett den Bewohnern des Nicdlat⸗ 
Bezirts und der angrenzenden Bezlrte, dierdurch bekannt : daß die feperliche 
Einwelbung gedachter Schule auf den soten dieſes Manats Nachmittags um 
3 Ubr erfolgen, der Unterricht in derſelben aber mit dem 1 Sten dieſes Monats 
dezinnen wird. Es iſt dteſer Schul⸗ Anſtalt dleſelde Einrichtung, welcbe in 
amfern übrigen feit dem Jahr 1816. neu errichteten offentlichen Elementar⸗ 
Schulen betet, gegeben und des Eo des dieſelbe mit zwer tüchtigen Lehrern 
und mit einer Lehrerin für den Unterricht der Madchen in weiblichen Arbeiten 
verſehn worden. Das zu entrichtende Schulgeld beträgt, gleichwie in den Krb 
gen Elementar Schulen „ fur jedes Kind 6 gute Groſchen Cour. monatlich, fuͤr 
diejenigen, Mädchen aber, weiche an dem Unterrichte in weiblichen Arbeiten 
Tbeil nehmen, 8 gute Groſchen Courant und iſt ſolches Schulgeld allmonatlich 
zum voraus an den Hauptlehrer Hrn. Sander zu entrichten. Einſchreibe⸗Gebühren 
und Helzpeld Dürfen dagegen nicht bezahlt werden Möchte übrigens voch alle 
Geitern aus dieſem neuen Beweiſe unſers von den Herren Stadtverordneten 
wit großer Bereitwilligkelr unterftügten Strebens: den Elementar- Unterricht 
der bieſigen Jugend zu verbeſſern, eine recht dringende Aufforderung entnehmen, 
idre ſchulfäh'gen Kinder recht fleißig die ihnen geöffneten Schul Anſtalten ber 
ſachen zu laſſen, möchten ſie doch alle tief und lebendig davon durchdrungen 
ſeßn, daß es zu Ihren heiligſten Pflichten gehört, dafür zu ſorgen, daß ihre 
5 äbmen on Kinder Diele u 1 > Br ir 1 
um dereinſt morali ute und nützliche Glieder der menschlichen Ger 
ſellſchaft zu ſeyn. iR > 5 f 8 
Zum Mogiftat biefiger Haupt- und Reſtdenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Durgerweiſier, Bur zerweiſter und Stadträtbe. 


Zu verkaufen 
a Breslau den roten März 1822. Wir Director und Juſelzraͤthe des Ks 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch urn 
allgemeinen Kenn tniß, daß auf den Antrag eines Real⸗Glaͤudigers das dem 
Deſtillateur Alexander Kriewig gehörige Haus No. 1798. auf der, Schuhbrücke, 
weiches nach der in unſerer Regiſttatur oder dep dem allhler dasses Pro⸗ 
5 j clama 
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clama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6717 Rihlr. 20 gr. 77 pf. und in 
6 pro Cent auf 5598 Rthlr. ar. 2 pf, gbgeſchaͤtzt If, oͤffentlich verkauft werden 
fel. Demnach werden olle Besitz und Zahlungſähige durch gegenwärtiges Dros 
clama ö ſfemtich nufpeforeertzund-Sorgelgben In einem Zeltraume von ſechs Mo» 
naten vom daſten April ec angerechnet, in den hiezu angeſetz ten Terminen, nehmlich 
den 9, Juth c. und den 10. September a, 4, beſondets ab r in dem letzten und 
pirenitoriſchen Termine den gten November 1823, Vormittags um ir Uhr vor dem 
Koͤntgl. Juſiiz⸗Rath Heren Witte In unſerem Partheyen⸗Zimmer, in Perſon 
oder durch gebörig informirte und mit gerichtlicher. Spiclal - Voumacht vers 
ſehene Mandatarien, aus der Zahl der e zu 
erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebolhe zu Protbcoll zu geden und zu gewar⸗ 
tigen, daß bemnachſt, in ſofern Fein ſtatthafter Widerſsrüch don den — 
teteſſenten erklaͤrt wird, der Zuſchlag und die Adfudkeatton an den MIR, ad 
e Pre RC werde. Uebrigens 100 ‚nach gerlchtiicher Erlegung das 
Kaufſchlllings, die Löſchung der ſämmilſchen ſowohl d eingetragenen, als auth 
Ter leer ausgehenden Fordertzugen und zwar legterer ohne Produelion der Juſteu⸗ 
inte verfügt werden n n en, d z ans 
n Director und Juſlizraͤthe des biestigen Köntgl. Stadtgerichts. 
Breslau den zten July 1822. Dlenſtags den gieh July dteſes Jahres 
waage um 3 Une teh dem Sfadtbaubofe vor dein Oderthore meh⸗ 
rere Spähne und altes Bauholz, gegen gleich bare Bezahlung ia Courant, ver⸗ 
ſteizert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch, vorgeladen werden 
e Die Stadrban: Deputation. 
„ Lublinttz den ayſten Funp 1822. Das v. Kelsiche Gerichtsamt ſub⸗ 
haſtirt die zu Dobriſcdau Oelsner Kreiſes ſud No. 4 belegene Freipelle und 
Schmiede, welche dorfgerichtlich auf 553 Rthlr. 15 ſgr. Courant ad geſchaͤtt wor⸗ 
den, in. dem. einzigen Viethungs⸗Termine den loten September dieſes Jehres 
Vormittags um 10 Uhr und ladet Kaufluſtige und zahlunzsfaͤhige hlerdurch ein, 
gedachten Tages auf dem Schloſſe in Sfarfine lor Geboth auf dieſe Stelle abzu⸗ 
geden, und den Zuſchlag derfeiden für das Beſtgeboth und baare Zahlung in 
Courant nach Einwilligung der Intreſſenten zu gewaͤrtigennin. 
Das v, Keltſche Gerichtsamt von Dobriſchan .. 
rs Ml den toten Juny 1832. Das dem Kaufmann Johann Gall 
gehörige, ſub No 2. des Hppothekenduchs, 3 Melle von der Kreisſtadt Ratibor 
beiegene, am aten April c. auf 9370 Rthlr. gewürdigte Vorwerk Ober ⸗Ouitz, 
wozu 60 große Morgen Ackerland und zwey Gärten gebören, ſol im Wege der 
„mnothwendigen Sudhaſtatlon in Terminis den z4ften Auguſt c. Vormittags 9 Uhr, 
den a24ſten October c. Vormittags 9 Uhr in unſerer Kanzley auf bieſtgein Schloſſe 
und peremtorle in Termino den 7ten Januar 1823. Vormittags 9 Ubr zu Schloß 
Kornitz bey Ratibor öffentlich verkauſt werden. Wir laden daher zahlungs fähige 
Kaufluſuge mit dem Behfugen blerzu ein, daß auf das Melſt⸗ und Beſigeboth 
in ſoſern zeſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme zulaſſen der Zuſchlag erfolgen 
ſoll. Die Taxe ist ſederzeit hier dey uns einzuſechen und der Adminiſtrater Bor⸗ 
lutko angewwieſen, das Gut ſelbſt Kauflufligen vorzuzeigen. 
Seiichtzemt, er galt. v. Dangiwig Ago dial; Herrſchoft Kos. 
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nahme zulaſſen uten. 


599 Lesbien den 19, July 1822. Von dem Gerichts amte des Ritter 
gutes Makeu wird dem Pubſiko biermit Öffentlich dekannt gemacht, daß die 
den Müller Joſeph Meltſchiſchen Ehtleuten gehörige ſub No. 40. des Hppothe⸗ 
quenduches in Rakau Leobſchutzer Ereſſes gelegene drepgaͤngige Waſſer⸗ 
Muble, nebſt Lan erelen und Die ſud Mro. 1. des Dominlal Hppotheken⸗ 
duches eingetragenen 1782 Dominial⸗Grundſtͤcke zuſammen von 75 Sche el 
4 Metzen Preuß. Maas Ausſaat Acker, welche Reall aten zuſammen auf 2921 Rthl- 
9 bor. Courant gerichtlich abgeſchätzt worden find, im Wege der nothwendigen 
valle und jede, welche Diele Realſtäten behigen wollen, hlemit vorgeladen, indem 
Zum öffentlichen Verkauf auf den zıflen Auguſt und zrſten Detbe. in ane 
Mertchtöfanglen und peremtotte den 7. Janifar 1823. auf dem Schloſſe in Rafau 


ac e e BERNER verkauft werden ſollen. Es werden demnach 


anberunmin Texmine zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Pedtocouum abzugeden und 


dein ach zu gewärtigen, daß dem Melſtblethenden und Beſtzahlenden dleſe Reall⸗ 
täten werden abjubiciet werden, wenn nicht etwa eſetzliche Umſtaͤnde elne Aus⸗ 
en. Das Juſtizumt Rakau. Koͤcher. 

) Schu edederg den ligten Jund 1822. Das aubler ſub No. 434 
belegene, mit einem Gaften am Haufe verſehene, nach Abzug aller Laſten und 
Abgaben und laut e Taxe auf 125 Ntblr, abgzeſchätzte Tagearbeiter Bahr 
meltſche Grund ſtͤck ſoll zur Befriedigung der Glaͤudiger in dem dleſerbald auf den 
9. September, a. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht auſtehen⸗ 
den Fleitations⸗ Termine öffentlich an den Meiſibietbenden verkauft und wenn nicht 


gzeſeßliche Hinderniſſe eintreten, 55 geſchlagen werden. 
f re 


„Königl. Preuß. Sands und Stadtgericht. 


= 9) Bränberg den 22. Juni 1822. Der dem Tuchmacher Earl Gottlob 


ieder zugehörige Weingarten Ro. 488:, taitt 244 Rihl. Courant fol im Wege 


nothwendiger Subhaſtation in Termino den 7ten September d. J Vormittags um 
11 Uhr ouf dem Landhauſe öffentlich an den Meifibiethenden verkauft werden ‚wos 
zu ſich zehlungsfaͤhige Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklarung der In⸗ 
tereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnohmt veran⸗ 
loſſen, folchen fogleich zu erwarten hal en r 
5 noͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. e 
hsottesberg den 1. Jun 1822. Auf den Antrag der Schumacher 
Gottlob Eruſt Guͤttlerſchen Erben foll bie unter No. 7, zu Nieder Haſelbach Landes⸗ 


* 


butſchen Creiſes gelegene Großgärtnerſtetſe, welche ortsgerichtlich auf 753 Riblr. 


16 fg. 8 d. Coutant g ſchätt worden If, thellungs balber ſubbaſtirt werden, wozu 
der einige und peremtoriſche Termin auf den gten Septbr. c. Vormittags 10 Uhr 
auf dem Sthlofe zu Pfaffendorf anberaumt worden if, welches Kauftuſilgen hler⸗ 
malt. bekaunt gema e ?iᷣ d 
Aublich e Leckowsſch s Pfaßfendorfer Gerichts amt. 755 
) Friedland den goſten May 1822 Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Arledland teſubhaſlirt auf den wiederholten Antrag eines Realglaͤubigers, da In dem 
am Sten Febr. c. ang eſtandnen kicitatlonstermine k 'in annehmbares Geboth erfolgt 


iR, das im Staͤdcchen Friedland Falkenbergſchen Erelſes ſub Nro. 93. beltene auf 
405 Rthlr. 


| aaa) RER r 
203 Ribe. 18 far. Eoor: gerichtlich obs ich ite Schuß wacher Samuel Fogrerice- 


Demiatalhaus nebſt dazu gehörigen Acker von 3 Scheſfel Breslauer Macs Ausfaat 
und einen Obſtgarten, in dem enderweitig feftgefeßten Biethungstermine den 21m 
Sepibt. a. ( Nachmittags um 2 Uhr und ladtt beſſh⸗ und zattungsfaͤblge Kauſlu · 
ſtige zur Abgade Ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags an den Melſtdie 
thenden hiezu in die Gerichts : Konzley noch Friedlaud ein. 
Dios Sericht samt der Hertſchaft Friedl end 
9) eobſchͤͤtz den raten Jun! 1622, Dem Pudhko wird hierdurch he⸗ 
kannt gemacht, daß des dem Car! Ellinger gehoͤrige ſab Nro. 40. in der langen 
Gaſſe belegen Heus nibſt Scheuer und Garten uud die ſub No 315. im Oberſeloe 
delegene Wüßung von 3 Breslauer Scheffel Ausſagt, wovon erſleres den 9 April 
auf 75 Nihl. und letztere dea 1 Tten o. M. auf 45 Nihlr. abgeſchaͤße wotden, in 
Termine den 7ten Septbr. Mochmittag um 3 Ur vor dem Commiſſatlo, Pertan 
Stadig richts ⸗Aſßeſſor Kocher öffentlich on den Meiſtdiethenden verkauft werden 
fol, wozu Kauflunige zu erieineh Hierdurch vorgeladen werden. ir 
een rag Preuß: Stabtgerih: t 
6 RNatlbor den agten Juay 1822. Nachdem zum öffentlichen: nothwen⸗ 
digen Verkauf der ſud No., 19, zu Olſau Rattborer Kreiſes gelegenen, auf 800° 
Rihl, in Müänz⸗Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Frelbauerſtelle Terminus auf den 
zo9ſten July, zoften Augult und zoſten September diefes anderaumt wor⸗ 
den if, fo werden Kauftuſtige und zablungsfähige hledurch eingeladen, deſon bers 
in dem letzten Termine, welcher peremtorifch iſt, vor dem unterzeichneten Bes 
richtsamte auf der gewohnlichen Gerichtoſielle zu Groß Gorztz zu erſcheinen, ihre 
Geborbr odzugeben, und zu gewaͤrtlgen, daß dieſe Freibauerſſelle dem Meiſt⸗ und 
Beſidiethenden zugeſchlagen werden wird. b 
n rn 55 freipgrrlich v. Gruttrſchrelberſchen Herxſchaft 
Hohkirch denızten May 1822. Das ven weil. Angen Roſſuen ber wit. 
Wilbelm geb. Bertelmann in Hobklrch bey Görlig ſub No. 4, beſeſſene, auf 60 Nthl. 
8 er. 6 pf. gerichtlich abgeſchäßte Haus fol auf Antrag der Erben den Sieben: und 
dene July 5823, als den einzigen Biethungstermine, an den Melſt und Befts 
ſethenden öffentlich verkauft werden, welches beſit und zablungsfaͤhigen Kauf⸗ 
luftigen hiermit bekannt gemacht wird. MR 3 a 
x BIRD 3575 e N a 2 
Glatz den toten Map 1822. Da das dem Fleiſcher Vincenz B 8 
tige ſub No. 2135 auf der Boͤhmiſchen⸗Gaſſe belegene und auf BR 1 1 Pr 
4d, Cour. gewürdigte Haus, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden ſoll und hiezu Termini licttattonts auf den ı5ten July, 23flen Seplember 
und peremtorle auf den gten December d. J. früh um 10 Uhr vor uns an gewohn⸗ 
licher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe auſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 
Kaufluſſigen zur Adgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Real Glau⸗ 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hlerdurch bekannt gemacht. 
5 Kkoͤnigl. Preuß, Land ⸗ und Stadtgericht 


Zu 


. Rdnftinen Dienfag den oten b. W. nad folgeibe Tage Bot 


tus Herten Grallert, beſthend in etwas Silber, Uhren, Gtdfern, Waͤſche, Der 
1 ten, Kleidungsſtäͤcke, Meubles und Haus geräthe, gibt einer Sammlung von 
N meſſtentheils threlogiſchen und bädagogſſchen Dächern Öffentlich gegen gleich haare 
0 „ Delaplung In Preuß. our. verfelgert werden, welches hlermit zur algemeinen Kenut⸗ 
N "4 ni gebracht wird. e HR Er 29 BEE 2 i 95810 Fe 21 17 8 0 8 
FCC 5 Das Executorum. RR 
a BT Re: Citatienes Edictalss. e 
„ oreslau den 13 ten Juny 1822. Von dem Königl, Stadtgericht dieſi⸗ 
ier Neſtdenz iſt in dem üder den aut einen Betrag won 451 Nihlr. 7 fgr 33 pf ma- 
0 Hiefeſtirten und mit einer Schulden Summe Bow e 18 08. belaßſeten Nada 
N laß des bier verſtordenen Benditor 7 100 ed des biehgen Königl. 

liche 


1 Stadt⸗Walſenamtes beute eröffneten erbſchaftlich tlons⸗ Prozeß ein Ter⸗ 
\ min zur Anmeldung und.Nachmweifung der Anſptüche aller etwanigen unbekannten 


„ Gläubiger auf den Iıten September Vormittags um 10 Uhr vor dem Hrn. Juſtiz⸗ 
„Rath Beer angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, ſich bis zum Termine Ichriftlich, in demſelben aber petſonlich oder durch ge⸗ 
ſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die 


N Herren Jullscommiffarins Dietrichs und Neumann vorgeſchlagen werden, zu mels 
N . Den bt Forderungen, dle Art und das Vorzugd- Recht derſelben anzugeben und 


„ die elwa vordanden ' u ſchriftiichen Beweismittel beyzubringen, demnaͤchſt aber 

die weltere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Au sbleiben⸗ 

den aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren Forderungen 

„ uf an dasjenige was nach Befriedigung der ich meldenden Glaͤubiger von der 
Maſſe noch Fdsig:bleiden möchte, werden verwieſen werden. 5 

p Konig, Preuß Stadtgertcht. i 

Breslan den alſten Marz 1822. Auf den Antrag der Koͤnigl. Ju⸗ 

Tendontur des eten Armee Corps werden von Setlen des hieſigen Koͤntgl. Ober⸗ 

Landesgerichts von Schleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekannte 

Gläubiger, welche an die Caſſen nachſtehender Truppertheile, als: A. des ehe⸗ 

mals beſtandenen naten ſchleſ. Landwehr⸗ Infanterie Regiments (v. Iſchir ſchky) 

„und Insbefondere des erſten Batalllons (v, Koͤckritz), des zwepten Batalllons 

(ed. Reindart), des zten Bataillons (v. Hochberg) dieſes Regiments: B. des 

N debemals beflähdenen Aten fhlef, Landwehr Cavollerte, Regiments (v. Reibnitz), 

4 welche bey den Regſmentern vor der Feſſung Glogau Im Jahre 1813, geſtanden 

babes, von, da {m Schryar 1g, nach Breslau marfhirt und demndckſt dan 

e gelder Werden find, für ee vom Jahre 1813. dis 

vl. Marz 1814, aus irgend einem rechtlichen Gründe einige Anſpruͤche zu ha⸗ 

den vermeinen, hlerdürch borgeladen, in dem vor dem Ober⸗Eandesgerichts⸗ 

Affeffor Herrn v. Groddeck auf den Sten September Vormittags um io Uhr 

5 975 anbe⸗ 


SR g a 3 5 2 ste AO ir ae rein te 
Bar n BR RT IE ne RT) EEE, 
anberaumten Eiquſdatlens⸗Termine in dem biegen Ober⸗Landesgttichtzbauſe 
perſönlich ooer durch eigen geſetzlich zuläßigen Bevohmachturn, moin ihnen, 
dig etwa ermangender Bekanniſchaft unter den bieſigen Juſgg » Cemmiſfa⸗ 


rien, die Juſtiz⸗Conimiſſions⸗Aaͤtbe Kletke, Morgendeſſer und der Juſſiz/ Com- 
miſſarius Paur in Borſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche aniugeben und durch Beweis ⸗ 
titel zu beſchelnigen. Die Nichterſchelnenden aber baden zu gewärtigen, daß 
fie aller ihrer Anſprüche an die gedachten Caſſen werden verzuſtig erklart werden, 
„ Koͤnlgl. Preuß. e ee 8 er 
altenhaufen. =... - 

0 Brihffausben 1. December 1821, Auf der Greibäußterelie des Gott 
leb Möhnert No 40, zu Einfiebeb VBolkenhepner Creiſes haftet fuͤr den Schot⸗ 
zen An ſorge zu Glesmaüns dor! ein Capital von 30 Rthlr. Realmü ne, welches 
dermalen zurückgezahlt worden, worüber glei das Hppoibeken⸗Jnſtrument dom 
16ten July: 1812, verlohrin gegangen it. ee werden dabtt alle cle en, 
weiche an das in loͤſchende Capital per 30 Ribl. und an das darüder ür den 
Scholzen Anforge ausgeſtellte Hypotheken : Juſtrument, als Eigenidumer, Ceſ⸗ 
ſionarien, Pfand⸗ oder ſonßize Briefsinhaber einen Anſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen in dem auf den gten Auguſt c. Vormittags um 9 Über 
anberaumten Termine, entweder in Perſon oder durch einen gehörig: legitimteten 
Bevollmächtigten an hieſiger Gerichtsſtelle zu erscheinen, ihre Eigenthums rechte 
an das Capital und Jnfirument anzumelden und zu erweien, widtisenfads ober 
zu getwärtigen, daß ſie mit allen und ‚jeden Anſprächen an das verlohrne Ins 
strument und das darin verschriebene Capital yl dclut irt und ihnen ein ewiges 
Stilſchweigen auferlegt werden wird. ö 5 : 
b Pelskretſcham den soten Juny 1822, Auf den Antrag der Schmidt 
Woltek Konopkaſchen Erben und reſp. Bormundſchaft, haben wir zum öffentlichen 
Verkaufe der ib nen zugehoͤrigen Realitäten und zwar: 8. der ſub MNro. 6. zu 
Miedar belegenen Frelſtelle und der dazu gehörigen Grundſtücke; b. einer zu 
derſelben gehoͤrigen Scheuer; e, der gleich an der gedachten Freiſſelle beltgenen 
3 kleinen Obſt⸗ und Grafes&ärten und d. elner zu edenderfelden gehörigen 
Wieſe, Terminum unttum et peremtorlum auf den 12. Auguſt e. des Morgens 
um 8 Uhr in lolo Miedar anberaumt, iu welchem zahlungsfäbige Kaufluflige 
hiermit eingeladen werden. Diefe Realttaͤten Nnd übrigens auf 171 Rihlr, 
8 gr. Courant gerichtlich ne worden und kann die Taxe zu jeder Zeit 
in der hleßgen Megifranuır nachgeſedea werden. l N 
Wer 8 Das Gerichtsamt Wleſchowa. 
R N a AVERTISSEMENTS. * 

» Glosau den aßſten May 1828. Von dem Königl. Land und Stadt⸗ 
wen Groß Glogau wird blerdurch bekannt gemacht, daß der Bauplotz 
es ehemaligen Hauſes No. 36, auf der Fudenflunt, lcd „weltder nach 
der gerichtlichen Taxe aut 110 Rthlr. Count. gewürdigt worden i, auf den Antrag 
Eines hieſigen worldb!. Magistrats unter der Bedingung der Erbauung eines Hau⸗ 
ſes auf demſelben ͤͤffentlich verkauft werden foll und der 7te September dieſes 
Jahres zum Biethungs⸗Termin beſtimmt if. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſen Bauplatz zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, 2 aufs 

gefor⸗ 


(240%) &. 


gefordert, ſich ia bem gedachten Termine, welcher peremtetiſch IR, Pormittahs 
aum aı Uhr, vor dem zum Derntato ernannt Herrn 2990 Ziekurich 
iim hieſigen Stadtgericht, entweder perföhlih o Nr durch gehörig legitimirte B = 
volmächelgte einzufinden, ihr Gebothe abzugeben und zu gewärkigen daß an tea 
Maelſt⸗ und Beſtbtethenden der Zuſchlag erfolgen wird! Hierbey weed en zugleich 
) der Mahler Johann Slegis mund Meiulelus zu Schönau oder deſſen Erden und 
2) die Mannes Abraham Mich gelſchen Erben offen lich aufgefordert, In dleſem 
Termine ſich vor uns zu geſtellen und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, oder zu 
f »gewÄrigen, daß dem Meiſtdlethenden und im Fall ſich kein Käufer melden und 
duch kein Real Eredlter den Patz unter der Verllichtung der Wlederbebauung 
annetzmen ſollte der hieſſgen Stadt⸗Caͤmmerey nicht nur der Zuſchlag erthetlt 
ſondern auch die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen Forderungen, ohne 
a; 8 5 15 dieſemn Behufe der Produerton der Inſtrumente bedarf, verfügt werden 
diz, FE a 8 : 
I Ben ſteit den gten May 1822. Auf den Antrag der Erben des ver- 
ſtorbenen Bauer Gotrltted Leuchtmaun zu Ober⸗Rudolphswaldau Watbenburger 
Krieg, „fol dg zur Berlaſſenſchaft gehörige auf 974 Rihlr. t irte Bauergut füh 
les 34 Sthehellungs halber in dem auf den roten August e. Vorinittags 10 Ubt 
in den Sekichtskreſſcham zu Ober Andolphswaldau anberaumten einigen und 
Ftremkoriſchen Piciratlond Termine Im Wege der ſtehwiligen Subhaſtation öſſene 
lich verkauft werden. Beſſih⸗ zahlungsfählge Kauſtuſiige laden wir daher zu dteſem 
Termithe zut Bogabe ihrer Gebethe mit dem Beufägen ein, daß der Melſt⸗ und Beſt⸗ 
kiethende den Züſchlag unter Genehmigung der Erben zul gewärtigen hat, Zugleich 
werden alle etwanige undekannte Neal + Prätendenten vorgeladen, in demſelben 
Termine ihte bermeinlichen Anſpruͤche zu Hauidiven und zu jüſtiſtelren bey ihrem 
Ausbleiben aber zu ee daß fie mit denfelben vonder Kaufgeldermaſſe praͤ⸗ 
ehidiet und zu ewigem Sttüſchweigen verwielen werden follen. > "> ©; 
Reeichsgräfl. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
* 2 Er 3 5 > 5 und Rohnſtock. 1 { 4 N 8 RER 85 eu 5 25 * 2289 7 
“Beer, Spuntags den 7ten geht eine leere Ehalſe nach Berlin, vor 
then Haufe, Meifergaffe dey Mendel Zarber. 55 
Sttaufte, Copul: und Geerd aum 28. Juni bis 4. Juli 1822. 
Ja St. Elifaberh.- Des B. und Tiſchlers Frlebrich Wilhelm Rautenſttauch G. 
„ rledrich Wuhelm Carl Julhus. Des B. und Bäckers Carl Wüheler eluklag 
T. Dorothen Wahlde Eule. 
3 St. Marla Mogdalena. Des B. und F elſchhauers Johann Gottlied Galeiske 
T. Johanne Auguſte. Des Koͤnigl. Haupt Juſtltuten » Caffen» Eontroleurs 
Hrn. Daniel Friedrich Neugebauer S. EarilDantel Dikar. Oes Schanſple⸗ 
u Kr Hen. Moſeolus S. Wllbelm Eduard Heinrich. Des B- und Schuhma⸗ 
cls Johann, Gonfehd Mauch S. Wͤhelm Gotthold. Des B. und Su 
deeidehändlers Johann Seitdrich Kasger S. Johann Earl Theodor. Dec B. 


nigen. 


. 
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muel Aulich T. 1 5 Fe Anne. e 

Zu St. Bienbardin. Des Eehreig an der Toͤchterſchule e Maria Wessels 

Hen Jobann Philipp Eraſt iſcher S. Hertmann Aoolpb Friedrich, Des 

Tuchmachers Ernſt Ferdinand e Ooſt ©: Heintich Eduard. = * 
Cobulirte. e 

Zu St. Eliſabetb. Der B. und Schub wacher Wilhelm Gärtner mit dite Elior. 


re Naber. Des Muglledes det Dugpenderkun Hrn, Gran, Guttmann mit 


Jofr. Johonne Zlegon. 
zn © Maria Magdalena. Der B. und Backer Carl Felrdrich ‚Grätfnet mit kun. 
Jobenne Charlotte geb. Elz vermit Bäder belihof. Der Königl. Juſſiſcom: 
„‚Mifflengrarh Herr Joh nn Ferdinand kudwig mit Ba About Cookie 
Hentlette Freyin o. Keſpoth. SR 
ip der evangel. reform. Gemeinde. Der Kinigl. Mecletungs⸗ . Caſſen“n 
Buchhalter Hrn. Johann Auguſt löſchmaun mit Brau ee Sende 
f virebl. koͤccmang geb. Menzel 58 1 
Geſtorbene. 

Bu ©. Elisabeth. Des calcule tors und Regtexungs⸗ Eanpelifens Sr. eros cat a 
Doris Schneider S. Eruſt Rudolph Guido, alt 1. J. 10 M 23 T. Des 
B. und Tiſchlers Ferdinand Mondenſchein S. Themas Serdinand Ado h, 
alt 6 M. Der B. und Bäcker Johann Sroitze Flohrſcchür, alt 27 J. 5 M. 

Zu St. Moria Magdalena. Des B. und Baͤckers Jobann Mathtas Kränzlein 
S. Johann Guftav Adolph, alt 3 J. J M. Der a Dackhofs . 2 
halter Herr Friedrich Wilhelm John, alt 32 J. 4 4 M a 

Zu St. Barbara. Des B. und Schneiders Ernſt Friedrich Schater Ehefrau eber 
lotte geb. Helm, alt 43 J. Des B. und Schneiders Johann Rothe G. 
Hermann Otto, at 2 J. 4 M. Des B. und Pofamsnriere Epriftian- Volls 

ab Johans Helntich Julius, alt 1 J. 

Zu St. Chriſtophork. Des B. und Fleiſchhauers Gottfried Seiler T. christiane 
Henriette, alt 18 J. Dee B. und Bierbrauer Brledtich Brendel S. Carl 
Auguſt, alt 21 J. 3 N. 

Bep der evangel. reform. Gemeinde. Dis 8 und Ußrgehäufemarpers Ghrifian 
‚Heinrich Schottſtaͤdt S. Heinrich Gallav Adolph, alt 1 J. 10 M. Des 
Koͤnigt. Justiz Actuarit Hrn. Johann BONO aa 25 Erima Ermfine 
ra alt 3 J. sm. 5 ee e e 


